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Als Berichte mit Kaufkraftergebnissen erschienen bisher die Ergänzungshefte 
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des lfd, Monats und die Ergebnisse zwischenzeitlicher Neuberechnungen ent-
halten. 

Angaben für die Zeit vor 1949 sind den Heften der Jahre 1956 bis 1967 zu 
entnehmen. 
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KAUFKRAFTVERLUST BZW. -GEWINN BEIM UMTAUSCH DER DM IN ANDERE WAHRUNGEN 

Dezember 1972 

~:;:;:;:;:;:;:;:;:;j Nach deutschem Verbrauchsschema Nach ausland1schem Verbrauchsschema 

KAUFKRAFTVERLUST Devisenkurs 
100 DM .... 

KAUFKRAFTGEWINN 

-30 - 20 

STAT. BUNOESAMT 73 356 

Japan 
9395,8 '{. 

Kanada 
31,2 kan $ 

•:•:•:•:•:•:•:•:•:•:•:•:•: V. St. v. Amerika 

.. ... 

-10 

31,3 US-$ 

Schweden 
148,3 skr 

Schweiz , 
117 ,9 sfr 

Norwegen 
205,8 nkr 

Italien 
18 228,2 L1t 

Belgien 
1 378,7 bfrs 

Austral 1en 
24 ,5 $A 

Finnland 
130,3 Fmk 

Oanemark 
214,1 dkr 

N 1eder lande 
101,0 hfl 

Spanien 
1 984,5 Plas 

Osterreich 
723,7 S 

Frankreich 
158,9 FF 

Großbr 1tann 1en 
13,3 E 

Griechenland 
939,0 Dr. 

Sudafr1ka 
24,5 R 

Jugoslawien 
526,3 Din 

+ 10 +20 +30 +40 +50 
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1. Internationaler Vergleich von Verbraucherpreisen 
A. Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten für mittlere Arbeitnehmerhaushalte 

Vorbemerkung 
Die amtliche Preisstatistik befaßt sich m erster Lm1e mit 

dem Nachweis von Preisveranderungen, also mit dem zeit-
lichen Preisvergleich. Hierauf sind sowohl die Zahl der Be-
richtsfirmen pro Ware oder Leistung als auch das Erhebungs-
verfahren, die Aufbereitungsgange und die Darstellungsmittel 
abgestellt. Nur auf einem relativ klemen Gebiet werden 
Erhebungen durchgefuhrt, die mcht den Zeitvergleich be-
treffen: bei der Ermittlung von Verbraucherpreisen fur den 
Zweck des internationalen Vergleichs. Es handelt sich hierbei 
also um die Feststellung raumlicher Preisunterschiede. 

Das zusammenfassende Ergebnis der fur emen bestimmten 
„Warenkorb" zwischen zwei Vergleichslandern ermittelten 
Preisrelationen wird allgemein Kaufkraftparitat genannt, 
auch wenn es sich, wie bei den mternat10nalen Preisverglei-
chen des Stal!st1schen Bundesamtes, nur um „Warenkörbe" 
mit Gutem des Privaten Verbrauchs und damit nur um den 
Kauf emer begrenzten Gruppe von Waren und Leistungen 
handelt. Das Statistische Bundesamt bevorzugt den Ausdruck 
„ Verbrauchergeldparitat", um diese Beschrankung deutlich 
zu machen. Wie noch darzulegen sein wird, 1st es sogar 
erforderlich, den Begnff „Verbrauchergeldpantat" noch durch 
einen Zusatz naher zu bestimmen, der angibt, auf welche 
Bevolkerungsgruppe oder welchen Haushaltstyp sich die Pa-
ntat bezieht. 

Das Statistische Bundesamt berechnet und veroffentl1cht 
solche Verbrauchergeldpantaten schon seit 1954. Zur Zeit 
werden m der Reihe M 10 „Internatwnaler Verglf'ich der 
Preise fur die Lebenshaltung" die Ergebnisse fur 56 Lancier 
nachgewiesen. Bei 6 Landern bezwhen sich die Berechnungen 
allerdmgs nur auf die Zeit vor dem Ende des zweiten vVelt-
krieges. Bei den anderen Landern wurden die Verbraucher-
geldparitaten origmal fur emen Zeitpunkt nach 1952 ermittelt 
und fur die folgende Zeit (nach emem noch zu er!auternden 
Verfahren) fortgeschrieben. Die letzte Origmalberechnung 
wurde nach dem Stand von 1963 durchgefuhrt. Seitdem smd 
nur noch neuere Fortschreibungszahlen mitgeteilt worden. 
Hierflir waren zwei Grunde ausschlaggebend. Einmal hat das 
Statistische Bundesamt im Jahre 1963 auf dem Gebiete des 
internationalen Preisvergleichs einen stand1gen Auftrag zur 
Anfertigung von Gutachten fur Zwecke der deutschen Aus-
landsbesoldung erhalten, durch den die Arbe1tskapaz1tat des 
Amtes auf diesem Gebiet, besonders wahrend der ersten 
Jahre, nahezu voll m Anspruch genommen wurde. Zum an-
deren - und dies ist der w1cht1gere Grund - hat das Sta-
tistische Bundesamt im Zusammenhang mit diesem Gutachter-
auftrag sowie mit mternationalen Arbeiten verschiedener Art 
Erkenntnisse uber die Notwendigkeit und Moglichkeit der 
Verbesserung einiger der bisher bei der Berechnung von 
Verbrauchergeldparitaten angewandten Konzepte und Me-
thoden gewonnen. Bis zur abschließenden Klarung aller hier-
mit zusammenhangenden Fragen sollte die Neuberechnung 
von Verbrauchergeldparitaten zuruckgestellt werden. 

Nachdem diese Klärung inzwischen erfolgt ist und fur 
einige Lander neue Verbrauchergeldpantaten berechnet ,ver-
den konnten, werden m diesem Aufsatz die methodischen 
Verbesserungen beschriebPn und die neuen Rechenergebmsse 
mitgeteilt. Zunächst werden einige allgememe Fragen theo-
retischer und praktischer Natur erortert1). Zu den metho-
dischen Verbesserungen gehört auch die Absicht des Sta-
tistischen Bundesamtes, neue Verbrauchergeldparitaten 
grundsatzl!ch nur unter Verwendung von Preisen zu berech-
nen, die speziell fur den Zweck des internationc1lcn Ver-

t) Wegen anderer Fragen, deren erneute Behandlun,( nicht fur 
erforderlich gehalten wird, sei auf zwei fnihere Aufsätze ver-
wiesen: Furst, G./Denefl'e, P. ,,Jnternat10naler Vergleich der Preise 
ftir die Lebenshaltung", WiSta 1954/11. und Gunter, H. ,,Zur Be-
rechnungsmethode und Aussagebedeutung der internat10nalen 
Kaufkraftvergleiche des Statistischen Bundesamtes", WiSta 1961/8. 

gleichs, möglichst von denselben Personen auf den beiden 
Seiten des Vergleichs, erhoben wurden. Zusatzhcher Verwal-
tungsaufwand braucht hierdurch mcht zu entstehen. Da~ Sta-
tistische Bundesamt verfugt z. Z. und voraussichtlich auch 
kunftig fur eine großere Zahl von Landern, darunter die USA 
und die EWG-Mitg!Jedslander, uber solche Preisunterlagen. 
Sie stammen aus Ermittlungen, die vom Stat1st1schen Bundes-
amt im Zusammenhang mit dem erwahnten Gutachterauftrag 
durchgefuhrt worden sind. Ferner hat da, Statistische Bun-
desamt die Mogl!chke1t, das Urmaterial dc:r von anderen 
Statistischen Amtern, z.B. dem Stat1sti;,chen Amt der Euro-
pa1schen Gememschaften, aufgestellten Kaufkraftvergleiche 
zu verwenden. 

I. Uberlegungen und Erfahrungen als Grundlagen 
der Neuberechnungen 

1. Zum theoretischen Konzept der Verbrauchergeldparitäten 

Die vom Statistischen Bundesamt zur Erm15t1ung der Ver-
brauchergeldparitaten (VGP) angewandte Rechen forme 1 
lautet: 

VGP,,11 

wobei VGP.,.11 die Zahl der Wahrungse111he1ten d<'s 
Landes B. die einer \Vahrung...;e1nhc1t 
des Landes A kaufkraftgletch 1st 

e111es Gutes des 
P.\ bzw. P1, = der Preis Privaten ver-
Q-' bzw. Q11 die gekaufte Menge 1· brauchs im 

Land A bzw B 
P1.1 
P., ,.mternat10nale Verbraucherpreisrela-

t10n'· eines Gutes fur das Land B ,m 
Vergleich zum Land A 

Die Ahn!Jchke1t dieser Formel mit der rn der Praxis bei der 
Berechnung von Pre1sind1ces verwendeten Formel durfte zu 
der haufig geaußerten Meinung beigetragen haben, daß es 
bei emem internat10nalen Preisvergleich methodisch 1m 
Grunde um nichts anderes gehe als bei emem zeitlichen Ver-
gleich von Preisen. An die Stelle der Kategorie Zeit trete 
lediglich die Kategone Raum. Tatsachlich gibt es aber -
msbesondere, wenn man dem Ze1tvergle1ch nicht allgemem 
den raumhchen, sondern speziell den internat10nalen Ver-
gleich gegenuberstellt - auch ganz wesentliche Unterschiede, 
denen der Statistiker Rechnung tragen muß. Der w1cht1gste 
durfte sein, daß die internat10nalen Preisdifferenzen bei den 
verschiedenen Waren und Leistungen, selbst zwischen zwei 
Nachbarlandern mit regem Warenaustausch und mtensivem 
Reiseverkehr, im allgemeinen eine s t a r k e r e S t r e u u n g 
zeigen als die Preisveranderungszahlen derselben Guter zwi-
schen zwei Zeitpunkten innerhalb emes Landes. Das gilt auch 
flir die internationalen Pre1sd1fferenzen und Pre1sve1ande-
rungszahlen innerhalb des Bereiches des Pn,·aten Ver-
brauchs, auf den sich nunmehr die Ausfuhrungen be-
schranken sollen. Eigentlich sollte dieses Phanomen nicht 
überraschen, denn es kann aus allgemem bekannten Zusam-
menhangen deduziert werden, daß die Interdependenz der 
Verbraucherpreise innerhalb emer Volkswutschaft normaler-
weise großer 1st als zwischen zwei VolkswHtschaften. In 
emer marktwirtschaftlich geordneten Volkswirtschaft gibt es 
sowohl auf der Angebots- als auch auf der Nachfrageseite 
starke Krafte, die automatisch in Richtung auf ein G!e1chmaß 
der Preisentw1,klung wirken - mit dem großten Erfolg, 
wie man annehmen dart, bl'1 Substitutionsgutern und bei 
Gute111, die unter ahnl!chem Kostengutereinsatz p1oduz1ert 
werden. Zwischen zwei Volkswirtschaften besteht dagegen 
im allgememen allenfalls bei denienigen Gutergruppen eine 
Tendenz zum Ausgleich der internationalen Preisunter-
schiede, in denen ein relativ starker Außenhandel betrieben 
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wird. Da sich die WarenliderungC'n zwischen zwei Lctndern 
ober ehC'r nach Unterschieden zwischen den Erzeuger- oder 
Großhandelspreisen als nach Unter,ch1Pden zwischen den 
Verbraucherpreisen richten und da zw1,chen den Erzeuger-
odC'r Großhandelspreisen zweier Lctnder andere Untersch1Pde 
lH',tC'hcn konnen uls zwischen dC'n C'nhprC'chenrlen \'('r-
lH<111clwrprC'1sen, C'r,chcint sC'lbsl in lw;-uq ,rnf ciIC' iln ,,eh 
pl<1u,ible Fc•,l'ilC'llung -- daß cm rnfens,vcr rnt('rn,1t1<Jnal,•r 
Warenaustc1usch in Richtung auf cinen Au,glc•1ch ciC'r Unf(•1-
sch1edc in den VP1braucherpre1srelat1onen ,w1,chen den lw-
treffenden Landern tendiert ein gewisser Vorb0halt am 
Platze. 

Tabelle 1 zeigt am Beispid des Landerpaares N1edPrlandc 
Bundesrepublik Deutschland die Streuung der Pre1srelal10n('11 
fur verschiedene Guter im Vergleich zur Streuung der Preis-
meßzahlen dC's deutschen Verbraucherpreismdex fur m1ttlerc 
ArbeitnC'hmerhaushalte auf Basis 1962, gemessen jeweils am 
prozentuülen Abst,rnd der QuartJ!e vom '.Vfed1an. 

Tc1belle 1: Beispiel fLir die Streuung internationaler Ver-
braucherpreisrelationen im Vergleich zur Streuung von Ver-

brauchcrpre1smeßzahlcn innerhalb emes Landes 

Merkmal 

----,--------~~-

Gewogener anth. Durchschnitt 
Median . 
Oberes Quart1l . . . . . . . . . 
Abv..e1chung vom l\.ledian in " 
Untere,;; Quarul 
Abweichung vom Medi'm in ' 
An7,thl der verschiedenen \'i'aren 

und Leistungen . . . . . . . . . . . 

Verbrauchcrpre1s­
retn10nen fur die 
Bundesrepublik 
Deut,;;chland 1m 

V crglcrch zu den 
:!'\1cderLmdcn r nach 
Umrechnung uber 
den Dcn,.,cnkur,;; 

:,.;,cdcrlande 100 

120,9 
109,1 
134,5 
2./,3 
93,6 
U,2 

452 

' 
Verbrau.:herprers-1 

meßzahlen ,1us; 1 

dem deut..;chen 
Prc1~mdcx fur die 1 

Lebenshaltung 
mittlerer Arbe;t­
nehmerhJu<shalte 

1962 100 

115,7 
111.0 
118,7 

6,9 
104,2 
- 6,1 

453 

---------------·---------------

Die TatsachC', daß die internat1ona!en Pre1srelatJonen rC'-
laliv stark streuen, ist vor allem fur ehe Beurteilung der 
Z a h I der Re I a t i o n e n wichtig, die bei erner Ver-
brauchergeldpantat verwendet werden. Aus dem \'ergle:ch 
der Streuung von 111ternationale11 Vnbrauche1pre1srelat10nen 
und (nat10nalen) Verbraucherpreismeßzahlen muf\te mun, 
entsprechend den Regeln dcr St1chprobenlheone, schlwßen, 
daß eine Verbrauchergelctpantat, wenn sie genauso zc1\·C'r-
lassig sein soll wie em Verbraucherpre1srndex, mehr Yer-
schiedene Guter berucksicht1gen mußte als dieser. Soll erne 
Verbrauchergeldparität zwischen Deutschland und emem 
Land in den Exoten mit andersartigen \Vnhchafts- und Le-
bensverhaltrnssen berechnet werclcn - fur welchen Fall e111e 
besonders starke Streuung der Verbrauche1pre1srelationen 
zu erwarten 1st -, so mußll' grunclsutzlich sogdi' eine sehr 
viel großere Zahl verschiedener \Varen und Leistungen \-or-
gesehen werden In der Praxis wnd diese Forderung aller-
dings auf die Schwierigkeit der Bescha!fung emes entspre-
chend umfangreichen Preismaterials, das fur diesen Zweck 
auch geeignet 1st, stoßen. 

Von Bedeutung ist das Ausmaß der St1euung fernc>r fur 
die Frage der Auswirkung einer unterschiedlichen Ge-
w i c h tun g der Pr e i s r e l a t i o n e n auf die Hohe 
des RechenergC'bnisses, also der Verbrauche1geldpantc1t. Die 
Wagungszahl eines einzelnen Gutes, 

P, Q, 

~P, Q, 

in der ,rngegebenen Fo1 mcl, entstammt den statistischen Nach-
weisungen uber die Verbrauchsausgaben eines bestnnmten 
Haushaltstyps. Das gilt auch fur die \V agungszahlen, die bei 
der laufenden Berechnung des deutschen Preismdex fur die 
LcbC'nshaltung mittlerer Arbe1tnehmerhausha!te mit zwei 
Kindern verwPndPt werdC'n. Wenn man aber die Ergeb111sse 
d1esC's Index mit den ErgC'bmssen des Index fur Renten-
und Sozic1IhilfN'mpf<1nrwrhc1ushalt0 ,owiC' dC's Index fur 
diC' C'inf<1dw LPbC'1hh,1llt11HJ c'ill<', K1nclc•, ,·,,1g]C'icht, ,o ,1,,Jlt 

man nur relativ geringe Unterschiede fest, obwohl es sich 
doch um Haushalte grundverschiedener Art handelt. Wah-
rPnd dPr Arbeitnehmerindex im Jahresdurchschnitt 1967 bei 
114,4 (1962 = 100) lag, hatten der Rentnerindex und der Kin-
denndex einen Stand von 116,8 bzw. 114,2. Wurde man ft.ir 
,die drei Haushultstypen auch besondere Verbrauchergeld-
pc1ntaten berechnen konnen, so wurde man wegen der 
großeren Streuung der Preisrelationen im Vergleich zu den 
Pre1smeßzahlen der Indexberechnung in den meisten Fallen, 
d. h. bei den meisten Vergle1chslandern, Ergebnisse erhalten, 
die erheblich starker vonemander abweichen. Dieser Unter-
schied zwischen Verbrauchergeldparitaten und Verbraucher-
preismd1ces 1st vor allem ft.ir die Benutzer wichtig. Wahrend 
man ernen Verbraucherpreismdex, der sich auf eme eng um-
grenzte Bevolkerungsgruppe bezieht, auch noch als fur soz10-
okonom1sch benachbarte Haushaltstypen zutreffend ansehen 
darf, kann die Ubertragung emer Verbrauchergeldpantat auf 
andere Haushalte als diejenigen, die ihr unmiltelbar zu-
grunde liegen, nur als erne grobe Behelfslösung gelten. 

Fur die Beurteilung des Aussagewertcs emer Verbraucher-
geldparitat ist aber nicht nur die Tatsache von Belang, daß 
es Jeweils innerhalb der beiden Vergle1chslander andere 
Haushalte als diejenigen gibt, auf die sich die Paritat bezieht. 
Es muß auch bedacht werden, daß eine Verbrauchergeld-
paritat auf der Vorstellung basiert, daß der Haushalt, fur 
den sie berechnet wurde, m beiden Ver g I e ich s I an-
d e r n d i e g I e i c h e S t r u k t u r d e r V e r b r a u c h s-
aus gab e n hat. Es dürfte unbestreitbar sein, daß diese 
Annahme werng realistisch 1st. Es durfte kaum jemals den 
Fall geben, in dem ein Haushalt von dem Land A 111 das 
Land B auswandert und dort den gleichen ,,\Varenkorb" wie 
vorher im Land A kauft. Er wnd sich 1m Laufe der Zeit den 
Verbrauchs\'erhaltrnssen im Land B anpassen, \'ielle1cht erst 
relativ spat und auf einigen Gebieten der Lebenshaltung, 
bei ernzelnen Gutergruppen wahrscheinlich nie. Die Ver-
brauchergeldpantat fur das Land B im Vergleich zu dem 
Land A aufgrund emes ,,\Varenkorbes" des Landes A kann 
Jedenfcllls rncht als eme realistische Große gelten. Sie ist 
vielmehr nur ein Grenzwert fur emen Bereich, der auf der 
anderen Seite noch durch einen anderen Grenzwert abgesteckt 
werden sollte. Es 1st dies eme Verbrauchergeldparität für das 
Land B 1m Vergleich zum Land A aufgrund emes „Waren-
korbes" des Lc1ndes B. Es handelt sich um das Gegenstück 
zu der e1 sten Berechnung, das nur fur den - ebenso un11·ahr-
c,chernlichen - Fall zulnfft, daß ein Haushaltstyp in den 
beiden Vergle1chslandern nach den Konsumgewohnheiten des 
Landes B lebt ;\lach der ersten Berechnung (mit dem ,,\Varen-
korb" des Landes A) erscheint das Land B 1m Vergleich zu A 
relatn- teuC'r, nach der zweiten Berechnung (mit dem ,,\Varen-
korb" des Landes B) relat1Y billig. Fur \'1ele praktische Falle 
durfte em \Vert, der dazwischen liegt, der \Vnklichke1t am 
nachsten kommen. Aus diesem Grund berechnet das Sta-
t1st1sche Bundesamt nach wie Yor ernen Mittelwert (emfacher 
anthmetischer Durchschmtt) aus der nach emem deutschen 
Ausgabenschema und der nach einem auslandischen Aus-
gabenschema aufgestellten Pantat. 

Dieser l\httelwert ist allerdmgs nur dann eine smm-olle 
Grolle, wenn die beiden ,,\\-arenko1be" moglichst dem glei-
chen Lebensstandard entsprechen. Sie sollten 1111 Idealfall nur 
insofern d1ffeneren, als sie landeseigentt.imhd1e Besonder-
heiten in den Verbrauchsgewohnheiten zum Ausdruck brin-
gen. Jedenfalls genugt es 111cht, daß sich die nat10nalen 
Stat1st1ken (\\-ntschaftsrechnungen, Indexschemata), aus de-
nen ehe beiden ,,\Varenko1be" abgeleitet wurden, auf gleich 
oder cthnlich bez e i c h n et e Be\·olkerungsgruppen bezie-
hen. Zwischen den „mittleren Arbeitnehmerhaushalten" eines 
modC'nwn Industriestaates und den „1111ttleren Arbeitnehmer-
haushalten" eines afrikamschen oder asiatischen Entwick-
lungslandes konnen so große Unterschiede im Lebensstan-
dard bestehen, düß em Mittelwe1 t aus zwei entsprechenden 
Paritc1ten kaum emen praktischen Aussagewert haben wurde. 
Im ubrigen darf dc>r ,,\Narenko1b" des einen Vergleichslandes 
im VerglPich zu den VC'tb1auchsgewohnheiten des anderen 
,HHh n1chl 111 1\1 ,1,11kP111 l\1,1ßp f1C'nHl,irtig sein, c1ndPrnfalls 
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wäre es ja nicht möglich, m beiden Landern fur beide Waren-
körbe ausreichende Preisangaben zu erhalten. 

Daß die einer Verbrauchergeldparitat zugrunde liegende 
Unterstellung gleicher „ VI/ arenkörbe" fur zwei verschiedene 
Lander mit der WHkhchkeit normalerweise nicht vereinbar 
ist, bedeutet eine weitere Besonderheit diese, stat1~t1schen 
Meßinstruments 1m Vergleich zu emem Prei~index. Zwar 
h,mdelt es sich nicht um einen grundsatzlichen Unterschied, 
denn auch em Preisindex stellt mit der Annahme emes (zeit-
lich) unveranderten „Warenkorbes" eme Modellrechnung 
dar; auf dem Gebiete der Indexberechnung hat man aber 
mit der Möglichkeit, den „Warenkorb" nur jeweils eme kurze 
Zeit beizubehalten und ihn dann immer wieder den verän-
derten Verbrauchsverhältnissen anzupassen, em Mittel an der 
Hand, die Abweichung von der Wirklichkeit in dieser Hm-
sicht auf em Mm1mum zu reduzieren. 

Was den Preis ver g 1 eich im ein z e In e n, die 
Gegenuberstellung eines auslandischen mit dem entsprechen-
den inlandischen Verbraucherpreis anbelangt, so steht das 
Statistische Bundesamt jedoch nach wie vor auf dem Stand-
punkt, daß h1erfur die gleichen Grundsatze wie fur den Zeit-
vergleich gelten mussen. Hier wie da hat die Preisstatistik 
prmzipiell den r e i n e n P r e I s v e r g I e i c h anzustreben. 
Die zu ermittelnden Preisunterschiede - gle1chgultig, ob es 
sich um zeitliche oder raumliche Unterschiede handelt - dur-
fen grundsatzlich keine anderen Unterschiede enthalten. Das 
bedeutet, daß nur Guter gleicher Menge und gleicher Qualitat 
einander gegenubergestell t werden durfen. Der Gegenwert, 
den der Kaufer fur die beiden miteinander zu vergleichenden 
Preise erhalt, muß der gleiche sein. Zu dem Gegenwert, z.B. 
beim Kauf emes Anzuges in einem Bekleidungsgeschaft, ge-
hort aber mehr als nur der Anzug selbst; mit dem Anzugpreis 
bezahlt der Kunde auch die zusatzlichen Leistungen, die dann 
bestehen, daß der Verkaufer em umfangreiches Sortiment 
bereitstellt, das dem Kunden eme echte Auswahl ermoglicht, 
daß dieser fctchkund1g beraten wnd, daß er kleinere Ande-
rungen unentgeltlich oder zu einem geringen Aufpreis ver-
langen kann usw. Entsprechendes gilt auch fur die meisten 
anderen Verbrauchsguter. Hieraus folgt fur den Pre1ssta-
tist1ker, daß er mcht nur an die Uberemslimmung der Wa-
reneigenschaften zwischen den VergleIChszeitpunkten oder 
den Vergleichslandern denken muß, sondern daß er auch 
darauf zu achten hat, daß die betreffenden Geschafte der 
gleichen Guteklasse angeboren. Auf dem Gebiete des zeit-
lichen Preisvergleichs 1st diese Forderung eine Selbstver-
standlichke1t geworden. Der gewissenhafte Statistiker wird 
sogar in jedem Fall, m dem em neu ausgewahltes Geschaft 
an die Stelle einer bisherigen Benchtshrma tntt, den dadurch 
möglicherweise entstehenden Bruch im Verlauf der Pre1sre1he 
durch „Verkettung" ausschalten - also auch dann, wenn 
beide Geschafte der gleichen Guteklasse angeboren. Es 1st 
nicht einzusehen, warum beim mternat10nalen Verbraucher-
preisvergleich nur Art und Menge des betreffenden Gutes 
und nicht auch die Art des verkaufenden Geschafts beruck-
s1chtigt werden sollen. Daß sich auf dem Gebiet des inter-
nationalen Vergleichs dabei zumeist großere Schwierigkeiten 
als beim Zeitvergleich ergeben, ist eme Frage, die - getrennt 
von den Uberlegungen uber die anzuwendenden Grund-
satze - zusammen mit den anderen die praktische Erhe-
bungsarbeit betreffenden Fragen zu behandeln ware. 

2. Zur praktischen Durchführung des internationalen Ver­
gleichs von Verbraucherpreisen für einzelne Güter 

Beim zeitlichen Preisvergleich muß der Statistiker zwar 
auch besondere Vorsorge dafur treffen, daß sich die fur zwei 
Zeitpunkte ermittelten Preise auf die gleiche Quantitat und 
Qualitat des betreffenden Gutes, auf die gleiche Art des Ge-
schäftes, auf gleiche Handelsbedingungen usw. beziehen -
kurz, daß die beiden Preise wirklich vergleichbar sind. Dabei 
erweist sich aber ein Tatbestand als eine ganz wesentliche 
Erleichterung: Es handelt sich in der Regel um dieselbe Be-
richtsstelle, die dem Statistiker beide Preise nennt und die 
im allgemeinen die Möglichkeit hat, dabei fur deren Ver-

gleichbarkeit zu sorgen. Vorausgesetzt, daß dc1s befragte 
Unternehmen Bereitwilligkeit zeigt und eine fachkundige 
Kraft mit der Auskunftserteilung beauftragt, ist es mcht nur 
zulassig, sondern der Sache sogar förderlich, wenn sich die 
Erhebungsbehorde der Mitarbeit des Unternehmens bedient, 
ihm z.B. fur die betreffende Ware oder Leistung nur eine 
grobe Bezeichnung vorgibt und es ihm uberlaßt, mnerhalb 
dieser Beschrc>ibung diejenige Ausfuhrung, Qudhtdlsstufe, 
Abmessung usw. selbst auszuwahlen und fur die nach~ten 
Erhebungstermine beizubehalten, die bei 1hm die großte Um-
satzbedeutung hat. Der Statistiker hat dann die Gewc1hr, daß 
die Pre1sveranderungszahl, die sich fur diese Berichtsstelle 
ergibt, mcht nur richtig, sondern zugleich auch reprasentat1v 
1st, daß diese Zahl nicht nur rechnerisch stimmt, sondern auch 
als realistisch angesehen werden kann. 

Der mit einem internationalen Preisvergleich befaßte Sta-
tistiker befindet sich dagegei1 m einer ganz anderen Lage. 
Abgesehen von den wenigen Fallen, rn denen em Unter-
nehmen mit internationaler Geschaftstatigkeit und zentraler 
Preisfestsetzung tatsächlich fur mehrere Lander für gleiche 
Artikel zuverlassige internat10nal vergleichbare Preise nen-
nen kann (z.B. auf dem Gebiete der Kraftfahrzeugvermie-
tung, des Vertriebes von Zeitschriften), muß er selbst fur die 
erforderliche Ubereinstimmung der Qualitat, Quantitat usw. 
des betreffenden Gutes sorgen. Dabei können ihm auch die 
emschlag1gen pre1sstatist1schen Veroffenthchungen des an-
deren Vergleichslandes wemg helfen. Fast m allen Landern 
dient die Pre1sstatist1k nur dem Nachweis der zeitlichen Ver-
anderungen. Absolute Verbraucherpreise fallen dabei zumeist 
nur als ein Nebenprodukt an und konnen, da die Berichts-
stellenauswahl und die Fragestellung mcht auf die Darstel-
lung der absoluten Preishöhe abgestellt smd, im allgemeinen 
mcht als ausreichend reprasentat1v gelten. Deshalb unter-
lassen es viele Statistische Amter, absolute Verbraucher-
preise zu publizieren - darunter selbst Amter mit Tradition 
und mternationalem Ansehen auf dem preisstat1stischen Ge-
biet. Soweit aber die amtliche Stat1st1k des Auslandes Ver-
braucherpreise m absoluter Hohe laufend mitteilt, fehlen 
diesen 1m allgemeinen detaillierte Beschreibungen, wie sie 
zur genauen Identifizierung der betreffenden \Varen und 
Lebtungen erforderlich sind. Hmweise auf die Art der Ge­
schafte finden sich fast me. \,Ver einen zuverlass1gen inter-
nationalen Preisvergleich durchfuhren will, könnte deshalb 
m der Regel nur diejenigen veröffentlichten Preisangaben des 
Auslandes verwenden, die sich auf Waren und Leistungen 
beziehen, bei denen es nach allgemeiner Kenntms keine oder 
nur genngfügige Differenzierungen nach Menge, Qualitat usw. 
gibt und bei denen Unterschiede in der Güteklasse der Ge-
schafte unerheblich sind. Dies gilt aber nur fur sehr wenige 
Artikel. Selbst „emfache" Grundnahrungsmittel wie Milch, 
Butter, Brot, Salz werden in wirtschaftlich fortgeschrittenen 
Landern in mehreren Qualitatsstufen, zum Tell mit einer 
ganzen Vielfalt weiterer Nuancierungen, ang2boten, nut 
Preisdifferenzen zwischen der emfachsten und der besten 
Ausfuhrung von 100 °/o und mehr. Sogar elektnscher Strom, 
Gas und Leitungswasser sind nicht in allen Landern das 
gleiche. Der Strom kann starken Schwankungen unterliegen, 
die zu einem fruhen Verschleiß der damll betnebenen Gerate 
fuhren; beim Gas gibt es Unterschiede in der Heizkraft, und 
Leitungswasser ist nur in den wenigsten Landern geschmack-
lich emwandfrei, in manchen 1st der Chlorgehalt zu hoch und 
rn einigen Landern ist es ungekocht und ungefiltert gar nicht 
zu gemeßen. 

Das Statistische Bundesamt hat deshalb schon bei seinen 
fruheren Kaufkraftberechnungen 1m allgemeinen nur zu 
einem geringen Teil das von der amtlichen Preisstatistik ver-
öffentlichte auslandische Preismaterial verwendet. In zuneh-
mendem Maße wurden Statistische Ämter des Auslandes und 
andere Stellen, darunter deutsd1e Auslandsvertretungen so-
wie auch Privatpersonen, gebeten, Preisermittlungen speziell 
für die internationalen Vergleiche des Statistischen Bundes-
amtes anzustellen. Hierfur erhielten diese Stellen Fragebogen 
mit einer näheren Beschreibung der Waren und Leistungen, 
für die Preisangaben erbeten wurden. Außerdem wurde nach-
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drückhch d,uauf hmgewiesen, daß in allen FallPn, 111 denen 
die im Ausland vorgefundenen Artikel in 1hrPr Art von dem 
Fragebogenvordruck abwPichen, h1eruber ausfuhrliche Eil,rn-
terungen zu geben sind, so daß das Statistische Bundesamt 
die Moghchkeit hat, anstelle des ursprunglich vorgesehenen 
dPutschen Vergleichspreises Pll1Pn neuen, dPr 1m Ausl,111d 
tatsachlich ausgewahlten Ware oder L('1,tung CJPnau entsprP-
chenden Preis zu erheben. AußP1dem 1,t d1P mit c!Pn PrP1s-
ermitllungen 1m Ausland betraute Stelle geha]tt,11, diC' Ge-
schafte, aus denen die Preisangaben stammen nach Art und 
Gute zu klassifizieren. ' 

Die Erfahrungen mit diesem Verfahren haben gezeigt, daß 
es sich hierbei zwar um e111e Verbesserung gegenuber der 
Verwendung von Ergebmssen handelt, die fur Zwecke des 
zeitlichen Preisvergleichs m emzelnPn Landern gewonnen 
worden waren, daß aber eine dem Wesen des internationalen 
Vergleichs Wlfklich angemessene Methode der Beschaffung 
des Preismatenals damit doch noch nicht gefunden ist. Die 
getrennte Ermittlung von Preisen, durch zwei verschiedene 
Stellen, fur Guter, die m Jeder Hms1cht emander moghchst 
genau entsprechen sollen, bietet auch bei noch so grundlicher 
gegenseitiger Unternchtung nicht die Gewahr dafur, daß die 
von der einen Stelle ermittelten Preise mit den Erhebungs-
ergebnissen der anderen Stelle wlfkhch vergleichbar sind. 
Dies laßt sich vielmehr - m weitest moghcher Annaherung-
nur dadurch erreichen, daß diese I b e n P er so n e n, die 
die aus I an d i s c h e n Preise gesammelt haben, auch die 
deutschen Vergleichspreise ermitteln. Wer 1m Lande A 
die im „Warenkorb" enthaltenen Guter und die Geschafte, 
in denen sie verkauft werden, m Augensehern genommen hat, 
durfte am ehesten imstande sem, vergleichbare Geschafte 
und Güter im Lande B zu finden. 

Wenn es, wie ausgefuhrt wurde, so entsche1clencl auf die 
genaue Feststellung der Guterquahtaten ankommt, wnd 
selbstverstandlich die bloße Inaugenscheinahme mcht genu-
gen. Bei einer Reihe von \\Taren, z.B. bei Texl!lien, wird man 
sich anders als an Hand von W a r e n p r ob e n gar mcht 
darüber vergewissern konnen, daß die Qualitaten uberein-
sl!mmen. In den meisten Fallen mussen die Geschaftsinhaber 
oder Verkaufsleiter nach weiteren Details befragt werden. 
Bei technischen Geraten wird man Herstellerkataloge, Pro-
spekte usw. emsehen mussen, wenn man alle wesentlichen 
Emzelhe1ten erfahren will. Da Nahrungsmittel vom Kaufer 
mcht zuletzt nach dem Geschmack bewertet werden, sind zu-
scitzlich zu den ublichen Aufzeichnungen uber die versch:e-
denen Qualitatsmerkmale vielfach auch Kostproben erforder-
lich. Auch die Mengen (Gewicht, Große) smd nicht bei allen 
Waren, bei denen sie wichtig smd, auf den ersten Blick 
erkennbar, sondern mussen festgestellt oder nachgepruft 
werden. 

Manche Schwierigkeiten des Qualitatsvergleichs konnen 
dadurch vermieden werden, daß man von den im „Waren-
korb" enthaltenen Artikeln eme Ausfuhrung auswahlt, die 
mit emem kurzen Begriff eindeutig be,t1mmt 1st, so daß 
man sich weitere Ermittlungen tiber die verschiedenen Eigen-
schaften sparen kann. H1erfur bieten sich vor allem ehe In-
i er national bekannten Herstellermarken 
an. Von dieser Möglichkeit sollte man auch viel Gebrauch 
machen. Es muß aber in jedem Emzelfall genau gepruft wer-
den, ob die betreffende Marke in beiden Landern auch aus-
reichend gang i g 1st, denn andernfalls konnte der 
Vorteil, einen zuverlass1gen Qualitatsvergleich erreicht zu 
haben, dadurch entwertet werden, daß die Pre1srelatwn fur 
den betreffenden Artikel unreal1st1sch ist, weil die ausge-
wahlte Marke in dem emen Land, z.B. dem Land B, wemg 
vorkommt und deshalb einen abnorm hohen Preis hat. Unter 
Umstanden konnte dieser Mangel allerdings dadurch wett-
gemacht werden, daß man unter derselben Positwn eine wei-
tere Marke in den Vergleich aufnimmt, die - umgekehrt -
nicht im Lande A, sondern nur im Land B allgemein gangig 
ist. Ob sich die damit begangenen beiden „Fehler" allerdmgs 
wirklich ausgleichen, kann nicht als sicher gelten. Der mit 
internationalen Vergleichen beauftragte Preisermittler sollte 

deshalb im Prinzip um Preisrelationen bemuhl sein, die sich 
in beiden Vergleichslandern auf g,mg1ge Ausfuhrungc>n 
bez1dien. Hier wird ein weiterer Untersch1Pd zum ze1llichen 
Preisvergleich deutlich. Wahrend bei der Ermittlung zeit-
lichc>r Preisunterschiede die Frage nach clc>r Um,atzbedeutung 
der nachgewiesenen Waren und Leistungen nicht laufend, 
sondP1 n nur in großeren Ze>itabstdndPn gPpruft z11 WPrdPn 
braucht und ddnn festgestelltp Anderungc>n rn riPr Um,dl,-
bedeutung durch ein relativ einfache>, Mittel, ndmlich durch 
„Verkettung", berucks1cht1gt werden kc.innen, muß man lwi 
Erhebungen fur den internationalen Vergleich gleichzeitig 
mit der Ermittlung jedes einzelnen Preises auch sicherstellen, 
daß die ausgewahlte Quahtat auch ausreichend gangig ist. 

Fur einen Bestandteil der „Warenkorbe", die das Sta-
t1st1sche Bundesamt bei seinen Kaufkraftberechnungen bisher 
verwendet hat, ist es aber auch durch Erhebungen, die von 
denselben Personen m beiden Vergle1chslandern durchgefuhrt 
werden, m aller Regel nicht moghch, zuverlass1g vergleich-
bare und zugleich ausreichend reprasentative Preise zu er-
halten: fvr die Position Wohnungs mieten. Ern Beauf-
tragter des Statistischen Bundesamtes, der 1m Ausland Pre>1se 
ermittelt, hat im allgemeinen mcht die Moglichke1t, eine 
großere Zahl von Wohnungen zu besichl!gen, um sich ilber 
ihre Quahtat, Ausstattung usw. zu unterrichtEm. Er w1rcl oft 
sogar schon auf Schw1erigke1ten stoßen, wenn er nur den 
Mietpreis erfahren will. Er konnte zwar in manchen Landern 
Zeitungsangebote von Mietwohnungen auswerten, wurde da-
bei aber sicherlich mcht zu zuverlass1gen Ergelmissen gP-
langen, denn solche Annoncen venmtteln mcht immer ein 
obJekt1ves BIid uber Lage und Art der Wohnung. Auße1dc>m 
haben die zur Vermietung angebotenen bzw. von neuen Mll'-
tern nachgefragten Wohnungen zumeist ein anderes M1eten-
111veau als die bereits belegten M1etwohnungc>n. Auch die 
amtliche Verbraucherpreisstat1st1k kann in dc>n meisten Lan-
dern nicht helfen. Die fur den natwnalen Vc>rbraucherpre1s-
index ermittelten Wohnungsmieten smd fur emen Vergleich 
der absoluten M1ethohe nur in seltenen Fallen zu verwenden. 
Auch die laufende Mietensta tist1k in cler Bundesrepublik 1st 
hierfur nicht geeignet. Oft beziehen sich die 1m Ausland sta-
t1st1sch nachgewiesenen M1etc>n auf Wohnungen, die nach 
Art und Große fur ehe der Verbrauchergeldpantat zugrunde 
liegenden Haushalte nicht m Frage> kommen und fur die es 
m der Bundesrepublik gar keine Vergle1chsmoglichkeiten 
gibt. Die Behc>lfslosungen, die das Stat1st1sche Bundesamt bet 
semen fruheren Berechnungen gefunden hat, mussen allge-
mein als unsicher gelten. Sie konnen um so wemger befne-
digen, als der mogliche Fehler wegen des relc1t1v großpn 
Anteils der Wohnungsmiete am gesamten „Warenkorb" das 
Gesamtergebms starker beeintrachtigt haben kann. 

II. Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland 

und 9 Ländern 

1. Änderungen gegenüber der bisherigen Berechnung 
und Darstellung 

Aufgrund der dargelegten theoretischen Uberlegungen und 
praktischen Erfahrungen hat das Stat1st1sche Bundesamt mit 
der Wiederaufnahme der Berechnung von Verbrauchergeld-
paritaten fur mittlere Arbeitnehmerhaushalte eimge Neue-
rungen eingefuhrt, die auch fur kunft1ge Neuberechnungen 
gelten sollen. 

a) Wegen der relativ starken Streuung mternationaler 
Pre1srelatwnen werden in die Berechnung von Ver-
brauchergeldparitaten wesenll1ch mehr Waren und 
L e I s t u n g e n embezogen als bisher. Reicht das ver-
fugbare Preismaterial nicht aus, um mindestens 300 ver-
schiedene Guter berticksichtigen zu konnen, so sollte 
die Berechnung unterbleiben. 
Wahrend sich die bisher vom Statistischen Bundesamt 
fur die Nachkriegszeit ermittelten und fortgerechneten 
Verbrauchergeldparitaten im Durchschmtt auf nur 221 

-8-



\Vct1en und Leistungen bezogen, wurden fur die 9 Neu-
be1ed111ungen du1ch,chnittlich 46ß Pre1srelc1tio11l'n ge-
bildet. 

b) Bishe1 ,nuden die fur ansdss1ge mittlere Arbt•rtnehmer-
haush,lltP be1echneten Ve1brauche1geldpa11tdtPn des 
Stc1t1,t1,chen Bundesamtes von den Benutzern hctuh\J 
duch c1u1 c1nden' Verbrc1uchs,1tuc1t1onen c1ngt•w,111dt. We-
\l<'ll d,'I 1Plc1t1v stdrken Stn'uung cil'r L'rnzl'lnPn 
P1,,rs1l'lc1t10nen erschien es schon nicht unbedPnklich, 
wC'nn dil'sL' Par 1tc1ten auf Haushalte mit hoherem Ern-
kommen oder aut Fursorgefalle oder auf die ernfache 
Lebenshc1ltung ernes Krncles ubertragen wurden. Als 
,·oll1g unzulctss1g mußte es aber bezeichnet werden, 
wenn versucht wurde, an Hund dieser Pantaten den 
Kc1ufkraft,·erlust oder -gewmn abzuschatzen, den Tou-
l!Sten oder Geschaftsleute bei nur vorubergehendem 
Aufenthc1lt 1111 Ausland emphnden. Offens1chtl1ch besteht 
aber hier em echtes Informat1onsbedurfms. Das Sta-
tistische Bundesamt hat dc1her die Absicht, in Kurze 
zusc1tzltch zu den b1shengen Pantaten auch besondere 
.. Re 1 s e g e 1 d p a r 1 t c1 t e n", zummdest fur die w1ch-
t1gsten curopctischen Urlc1ubslander, zu berechnen. 

c) Um sicherzustellen, daß die au, den Verbrauchergeld-
pantaten nach deutschem und nuch ausland1schem „Wa-
renkorb" gebildeten M 1 t t e 1 w e 1 t e eme realistische 
Aussage bieten, soll eme solche - an sich wunschens-
we1 te - Doppelrechnung nur dann erfolgen, wenn die 
beiden .,\Varenkorbe" nach dem 1efll•ktierten Lebens-
standard mcht zu ,tark vonemander abweichen. 

d) Grundsatzhch sollten mternat10nale Vergleiche \'On 
Verbrctucherpre1sen nur noch fur solche Lancier durch-
gefuhrt werden, !ur die Pre1smatenal vorliegt bzw. be-
schafft werden kann, das speziell fur den Zweck des 
mternat10nalen Vergleichs von Personen erhoben wor-
den 1,t, die auch die entsprechenden deutschen Preise 
ellrnttelt haben. Um eme moghchst grofie Zahl Yon Pre1s-
1el<ll10nen zu erreichen, konnen allerdrngs we1tc>re, aus 
c1ncle1 en Quellen stammende Preise hmzugenommen 
werden. Dies erschemt msofern vertretbar, als die er-
wahnten Personen imstande sein durften, auch diese 
ande1en Preise m hezug auf 1h;-e Vergleichbarkeit zu 
beurteilen. 
Auf Erhebungen durch dieselben Personen in beiden 
Vergleichsfallen soll nur 1m Ausnahmefall verzichtet 
werden, z.B. wenn es sich um Vergleiche mit emem 
kleineren Nachbarland handelt, dessen Verbrauchs-
guterangebot dem deutschen weitgehend entspncht und 
fur das ausreichend erlautertes Preismatenctl zur Ver-
fugung steht. 
Unter den 9 Landern behndet sich ernes (die Schweiz). 
bei dem es sich um einen solchen Ausnahmefall hc1ndelt 
Fur die anderen 8 Lancier wurden großtenteils Pre1,-
relat10nen aufgrund von Erhebungen gebildet, die dc1s 
Statistische Bundesamt selbst dmchgefuhrt hatte. 

C'/ Da es im Ausland kaum statistische Unkrlc1gen gibt, die 
emen zuverlass1gen Vergleich mit den Wohnung,mieten 
m der Bundesrepublik ermoghchen, und da es angesichts 
des zumeist stark differenzierten nat10nalen M1etgefuges 
mcht vertrethar erschemt, Behelfslosungen aufgrund 
weniger Emzelmieten zu suchen, wird das Statistische 
Bundesamt neue Ve1brauchergeldpar1tctten nur noch 
oh n e Wohnung berechnen. Dem Benutzer durfte 
mehr gedient sern, wenn ihm eme weitgehend zuver-
lctss1ge Zahl geboten w1rrl, die sich auf die Verbrauchs-
ausgaben ohne Wohnung bezieht, als wenn ihm erne Zahl 
an die Hand gegeben wnd, die zwar die gesamten Ver-
brauchsc1usgaben zum Gegenstand hat, wegen des Em-
c,chlusses emer fragwurd1gen M1etenrelat10n aber ins-
gesamt al, un,1cher ~Jelten muß. Im ersteren Falle kann 
sich dPr Benutzer oft c,Plb,t helfen, 1111 anderen Falle 
1r,doch nicht. Er k,rnn d<'r Paritc1t ohnP WohnunCJ die 

ihm oftmals bekannte fur ihn in Frage kommende Mie-
tenrelat10n verhaltnismaßig leicht hmzurechnen. Es ist 
aber mcht moglich, einen m semer Höhe unbestimm-
baren Fehler herauszurechnen. Aus den Anfragen, die 
das Statistische Bundesamt nach den Ergebmssen seiner 
Kaufkraftberechnungen bisher erhctlten hat, 1st 1m ubn-
gPn bekannt, daß vielfach nur die Pctntctt ohne Woh-
nung mteressiert. Es handelt sich z.B. um UnternPhmen, 
ehe M1tc1rbeiter ms Ausland entsenden, dort auch fur 
deren Unterkunft sorgen und nun wissen wollen, wie 
hoch em kaufkraftgle1ches Gehalt zur Bestreitung der 
ubngen Lebenshaltungsausgaben sein soll. 

Im i.Ibrigen ist zu bedenken, duß der hypothetische 
Charakter emer Verbrauchergeldparitat, der m der An-
nahme emes unveranderten "vVarenkorbes" für zwei 
verschiedene Lancier besteht und der manchmal als 
Widerspruch zur vVirklichkeit empfunden wird, durch 
die Einbeziehung emer Relat10n fur Wohnungsmieten 
noch verstarkt wird. Wie bei allen anderen Positionen 
muß auch bei der Wohnungsmiete eine genaue Uber-
einstimmung von Qualitat und Quantitat auf den beiden 
Seiten des Vergleichs angestrebt werden. Wahrend es 
aber bei den meisten anderen Positionen durchaus denk-
bar ist, daß z.B. ein Haushalt nach der Auswanderung 
ins Ausland dort ahnhche Guter in ahnlichen Mengen 
verbraucht wie m der Heimat, muß das Entsprechende 
fur die Wohnung als hochst unwahrscheinlich angesehen 
werden. In manchen Fallen muß der betreffende Haus-
halt 1111 Aufnahmeland eine viel grol\ere Wohnung, 
vielleicht ein ganzes Haus mieten (z.B. m den Tropen), 
oder er 1st umgekehrt gezwungen, sich mit einer klei-
neren und bescheideneren Wohnung zu begnugen. Sehr 
hauhg hatte er in der Heimat eine Wohnung bestimmten 
Typs mit relativ mednger Miete mne, wahrend er im 
Ausland auf den freien Wohnungsmarkt mit hohen Mie-
ten fur eme ganz andere Art von Wohnung angewiesen 
1st. In all diesen Fallen wurde die Herausnahme des 
M1etenbestandteils aus der Verbrauchergeldpantat de-
ren Aussagewert nicht nur mcht schmälern, sondern so-
gar verbessern. 

Außerdem sind fur alle Neuberechnungen zwei Verbesse-
rungen ll1 der Art der Darstellung der Ergebmsse vorgesehen. 

f) Entsprechend der auch sonst bei den Statistiken des Pri-
vaten Verbrauchs seit Jahren angewandten S y s t e-
m a t 1 k sollen die neuen Verbrauchergeldparitaten nicht 
mehr nach „Bedarfsgruppen", sondern nach den Haupt-
gruppen des „Guterverzeichnisses ftir den Privaten Ver-
brauch" gegliedert werden. 

g) Bisher wurden die Namen der Länder, fur die Verbrau-
chergeldpantalen veroffenthcht wurden, nur dann mit 
einem e i n s c h r d n k e n d e n Z u s a t z versehen, 
wenn sich die auf der auslandischen Seite verwendeten 
Preisangaben nur auf e 1 n e Stadt, zumeist die Haupt-
stadt, bezogen. Um den Eindruck zu vermeiden, als wür-
den m den anderen Fallen das auslandische Preis-
matenal und damit die Verbrauchergeldparitat fur das 
gesamte Land gelten, sollen kunftig alle Landerbezeich-
nungen entsprechende Hmwe1se erhalten. 

2. Ergebnisse 

BE,1 den ersten 9 Neuberechnungen wurde für die Ver-
brauchergeldparital nach deutschen Verbrauchsverhaltnissen 
ern „ Warenkorb" aufgrund der Ergebnisse 1965 der laufen-
den Scat1st1k der Wirtschaftsrechnungen von 4-Personen-
Arbe1tnehme1haushalten mit mittlerem Emkommen aufge-
stellt. Es handelt sich um ansass1ge Fam1henhaushalte; zwei 
der vier Haushaltsm1tgheder sind Kmder. Unmittelbar gelten 
die neuen Ergebmsse also nur ftir Haushalte dieser Art. 

Nur bei zwei der NeubPrechnungen erschien es vertretbar, 
auch Pli1r' Pc1rrtc1t nc1ch aus]ctll(li,chen VPrhc1ltnissen und einen 

-9-



Tabelle 2: Neuberechnung von Verbrauchergeldparitaten (ohne Wohnung) 

Verbrauchergeldparitat 
Abweichung 

der Verbrauchergeldpantat 
vom Devisenkurs Devisenkurs 

Vergleichsland Monat der 
Neuberechnung deutscher auslan- M. 1 discher me - 1 

- - -- auslän-=- - --
deutscher discher Mittel-

„Warenkorb" wert ,,Warenkorb'' wert 

1 ausland1sche Wahrungseinhett - .----: . DM-- -- --- :--------"-'"------

Niederlande (ausgewahlte Stadte) 
Schweiz (Bern) ................... . 
Portugal (Lissabon) . . . ........... . 

April 1967 
Nov. 1964 
Dez. 1966 
Dez. 1966 
April 1966 
April 1966 
Mai 1966 
Febr. 1965 
Nov. 1967 

1,1992 
0,8221 
0,1439 
0,0667 
0,0200 
0,0019 
0,8165 
1,2089 
0,0303 

1,3327 
0,8829 

1,2659 
0,8525 

1 hfl = 1,100 DM 
1 sfr = 0,92154 DM 
1 Esc 0,13826 DM 
1 Pta = 0,06632 DM 
1 arg$ = 0,0213 DM 
1 Cr $ = 0,0018 DM 

9,0 
-10,8 

-'- 21,2 
- 4,2 

15,1 
- 7,5 

Spanien (Madrid, Barcelona, Bilbao) 
Argentinien (Buenos Aires) . . . .. 
Brasllien (Rio de J ane1ro) . . . . . . . 
Chile (Santiago) .................. . 
Athiopien (Addis Abeba) . . . . . 
Ghana (Accra) ................ . 

1
) New Yorker Notierung. 

DEUTSCHER" WARENKORB" 1965 
FUR DIE NEUBERECHNUNG VON VERBRAUCHERGELDPARITATEN 

Ausgr1benante1le in "a 

N;ichr1chte11uber1111ttlung 

Ul.lr1,ge WJren und D1enstle1stungen 
fur die Haushallsfuhrung 

Kle,dung,Schuhe 

Nalirungs-
,od 

Genußrr.1ttel 

STAT BUNDESAMT 3398 

Mittelwert aus beiden Pariluten zu bilden (:-;1eder:ande und 
Schweiz). Ausgangsmatenal fur den rned,0 rland1schen „ v; a-
renkorb" war das Wagungsschema des Jerze1t1gen amtlichPn 
Verbraucherpreisindex fur die N1ed·erlanue, das seinerse1ts 
auf Budgetuntersuchungen bei pnvalen H,rnshaiten zuruc.k-
geht. Bei der Aufstellung des 5chwe1zer „Waret1korbe," wur-
den die Ergebnisse von •N1rlschaftsrec.hn,rngen u1;m1ttelbar 
verwendet. Sowohl die rnederland1schen als audl clw scliwc"1-
zer Haushalte, die diesen „ Warenkcirben" zugrunde llegtm, 
smd mit den Haushalten, auf die sich der deut5che „vVc1rer.-
korb" bezieht, gut vergleic.hbar. 

Die Ergebnisse für den Ze, tpunkt der Originalberechnung 
sind der Tabelle 2 zu entnehmen.- D1e Tc1belle 3 ze1gt, wie 
sich diese Ergebnisse durch die Fortrechnuag, die a;: Hfand 
der jeweiligen nat10nalen Verbraucherpre;s:nd.ccs ufc:~it, 
bis zum letzten nachweisbaren Monat verundert haben [;u 

die neuen Originalparitaten keine Bestandte1:e fur VVoli-
nungsmieten enthalten, mußten aus den fur d12 Fort;ccinur,0, 
verwendeten Preisindices zunachst die G1uppenmcl,ces ft,r 

1 E' = 0,6100 DM') 
1 ath S = 1,5900 DM 
1 N e = 0,0392 DM 

-- 4,1 
0,6 

- 6,1 
-'- 4,0 
-'- 33,9 
-24,0 
-22,7 

VVohrli;.ng eliminiert werden. Liegen für emes der Ver­

gle1c.hslunder mehrere Verbraucherpre1smdices vor, 50 wurde 
!ur die Fonrechnung derjemge Index ausgewai~lt, der nach 
lnhalt und Struktur des vVagungsschemas den fl;.r die ÜL-

gmalpanlaten ermittelten „Warer.korben" am nachsten 
k0mm1. 

\Vu~1rend es sich bei den Ergebnissen für A:Lic.,p.er; und 
Ghunu 1J1n cr-:,:rnal~ ermittelte Vei-brauchergc1d~dr11c.~<2l. h.:;.n-

uC'lt, l:egen fur die anderen sieben Lander bereits frur.ere Be-
rcchn,mgen des Statistischen Bundesamtes vor. Cm die neuen 
01 igll,.-ilzahlen mit den fruheren Ergebrnssen vergleichen lll 
konr.en. mußten diese aüf den Zeitpunkt der Net..berechnunr:; 
forl92,chneben werden. Außerdem war aus der. fruher en-:11:-
tclten Pantaten die ::vl1etenrelat10n herauszurechrer.. D,e 
Gegenuoerstellung der auf diese Weise vergleichbar gestai-
t~ten rri.lI"leren Ergcbn1sse mit den neuen Orig:nalzar.;2:1 e:--
gui) be: der Sc'r1weiz (deutscher „Warenkorb"\, den :\',ec;er-
lc.:ldenf Po1 tugul und Spanien Untersch1ede von r.icH ;n.e::r 
,iis 5 "'u. D1f-fe:enzen bis zu diesem Ausmaß konnen 1~ .• ;-,.n-
b:1ck JarCllJf, d,1ß von der fruheren b1~ zur neuen 0:-1Cj~na:-

berechnung mmdestens sieben Jahre, im Falle Spaniens soga: 
fast 13 Jahre vergangen smd, als geri:1gfugig angesehe:1 wer-
c'.en, über so lange Zeitraume hmweg muß Jede Fortr-?c.'i:,ung 
zunei1r:aend ur.sicher werden. Hmzu kommt, daß die r.eueren 
.,\Varenkorbe" eme andere Struktur zeigen als die bei den 
fr:.1he1 en Ongrnalberechnungen verwendeten • Warenkorbe". 
Auße1dem 1st die Zahl der Emzelrelat1onen stcUk erhoht wor-
lk:1 So brc.uchen auch die Untersc\1iede bei Argentinien und 
Bra,1lleE, wo die neuen Pan taten um rund 11 °1„ bzw. 9 °.'o 
u::er cien fongerechneten alten Pantaten liegen, nicht zu 
uberraschen. Die Differenz bei Chile - die r..eue Paritat ha, 
1m Ver~leich zur iruheren Berechnung einen um ründ 25 °•o 

rnedr,geren Stan<.i - 1st allerdings beträchtlich. Eme Uber-
e;nsttri1:r,ur,g hatte aber auc:.'-1 hier nicht erwartet werden 
durfen, denn die Zahl der Pre1srelal10nen 1st fast auf das 
Vierfache gestiegen. Ganze Warengruppen, d1e bei der ;-;el,-
oerernnung ange:nessen benicksicht1gl werden ,:or..ater., 
wu:en im alten ,.\Varenkorb" gar rncht vertreten. Vor aiiem 
:1c:: s,c,1 ausgewHkt, daß die neue Paritat an Hanci ,21r.es 
Pre,sma:enals ermittelt weiden konnte, d;is weit uberwiegend 
aus Erhebungen stammt, die speziell fur der. Nachweis inter-

Tabelle 3: Fortrechnung der neu ermittelten Verbrauchergeldparitäten (ohne Wohnung) 

Vergleichsland 

Niederlande (ausgewahlte Stadte) .. 
Schweiz (Bern) .. ..... ... 
Portugal (Lissabon) ............. 
Spanien (Madrid, Barcelona, Bilbao) 

.Argentinien (Buenos Aires) ........ 
Brasilien (Rio de Janeiro) ......... 
Chile (Santiago) .... .... ....... 
Ghana (Accra) ......... .... .. 

Monat 
der letzten 

Fortrechhung 

Marz 1968 
Marz 1968 
Jan. 1968 
Jan. 1968 
Febr. 1968 
Febr. 1968 
Jan. 1968 
Marz 1968 

Veranderung des Ver-
braucherpreisindex selt 
der Originalberechnung 

Fortgerechnete 
Verbrauchergeldparitat 

in der im deutscher auslan- 1 Mittel-
Bundes- Ausland d1scher wert 

Devisen-
kurs 

repub_~1k_~
0 

,,Warenkorb'' 
. -- L,uslanc!1sch-e Wahrungseinhe.i ~:.DM-

-'- 0,5 -- 0,5 
- 0,7 2,3 
+ 1,0 - 6,3 - 1,0 - 6,6 
- 1,4 -- 56,1 

1,4 7 46,0 
- 0,4 + 36,2 
+ 1,3 0,3 

1,1991 
0,7939 
0,1367 
0,0632 
0,0130 
1,31601) 

0,6055 
3,0741 

1,3326 
0,8526 

1,2659 
0,8233 

1,1065 
0,9210 
0,1399 
0,05751 
0,0114 
1,2461') 
0,6100') 
3,9600 

1 ) Ab Februar 1967 Neuer Cruzeiro (NCr$); 1 000 Cr$ = 1 NCr$. - ') New Yorker Notierung. 
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Abweichung der fortgeschriebenen 
Verbrauchergeldparität 

vom Devisenkurs 
i auslän- ' . 

deutscher I dischcr Minel-
„Warenkorb" wert 

- 8,4 
-13,8 
- 2,3 

9,9 
c- 14,0 
7 5,6 
- 0,7 , 
-22,4 

0 .o 

+ 20,4 l 
- 7,4 

+ 14,4 
-10,6 



ABWEICHUNG DER VERBRAUCHERGELDPARITATEN 
- DEUTSCHER "WARENKORB" - VOM DEVISENKURS 

bei Darstellung der Par1taten und Kurse in der Form. 1 ausland1sche Wahrungse1nhe1t - ••.• DM 

M1nus-Abwe1chung 
-.Kaufkraftverlust 

JANUAR 1968 

Plus -Abweichung 
-Kaufkraftgewinn 

beim Umtausch in die andere Wahrung beim Umtausch in die andere Wahr\Jf\g 
Japan 

Dom1n1k Rep. 

V St \/,Amerika 

Kanada 
Venezuela 1) 21 

Ghana3 1 

Schweden 
Peiu 
Pa~ama ll 
Schweiz 3\ 

Guatemala 1) 

Finnland 

Italien 
Uruguay 
Frankreich 

Norwegen 
Belgien 

Israel 
Ungarn4• 

Mexiko 
Portugal:i 
cn.ie2•31 

Turke1 

Costa R1ca 

Danemark 
lnd1eii5 
Gr1ec~enland 
Tunesien 

Sudafr1ka 
Brasil1en3 1 

N1ederlande±1 

Span1en3 
Luxemburg 

Großbr1tann1en 
Osterreich 
Kenia 
Ceylon 
Argent1n1en 3, 
Australien 11 
Kolumbien 2, 

Neuseelandl1 

Jugoslawien 

-30', 
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nationaler Preisunterschiede durchgefuhn worcle;i waren, 
wobei sehr viel besser als bei der fruheren Berechnung aem 
Qua!itabmveau der ,rnf beiden Seiten l.,erucKsich: 1g1en Vv aren 
und Leistungen Rechnung getragen werdei, i:onnte. Des-
halb sind hier wie oei den anderen Landern die neuen Ver-
brauchergelC::;iantaten c;ls die richtigeren Zah,en anzusehen. 

I:I. Zur Verwendung rier Verbrauci,er~el(l:;,a.-:rt:[en 

0ie Begrenztheit der unmi:telbaren Ac1ss.:ige einer Ver-
brauchergeldpantat und die Srnwie,,9;.;.e1ter., ci,c- e,ncr zu-
verlass1gen, .,auf die Kommastelle genauen" Berc:chnung 
entgegemtehen, sind nicht allen Benutzern bc;.;.ctr.nt. :mmer 
w1eaer muß das Stat1st1sche Bundesamt einem Anirui;er mit-
teilen, daß in dem betreffenden Fall eine Verbrc:uc.hergeld-
pantat iur mittlere Arbeitnehmerhaushalle die gewun,chte 
lnfcirmat10n gar nicht uder m:r grob oehelfswe1se geuen kc:nn. 
Gelegentlich wird von den Auskunftsuchenden sogar uber-
sehen, daß es sich bei einer Verbr,n:chergeldpantat nur um 
einen Vergleich von Preisen handelt ur.ci daß Leuens-
haltun<Jskostenuntersch1ede, die darauf zunickzufuhren smd, 
daß m dem einen Land ublicherwe1se großere M eng o n 
an bestimmten Gutem verbraucht werden als m dem ctude-
ren, nicht m einer VNbrauchcrgeldpiintat zun Ausdruck 
kommen konnen. So bt z n. gefordert worden, daß das Sta-
t1,t1,che Bundesc1mt se:n,· K,rnfkraftuerech:rnng !ur ein be-
stimmtes asiatisches Lmd dahingehend andert, daß es emen 
Ausgabenansatz fur H<1usp(•rsonal m den „W<1renk0rb" auf-
nimmt, weil m dem betreffenden Land auch dieJeni<Jen Euro-
paerhaushalte Dien. 'krafte halten mussen und dadurch fman-
z1ell belastet sind, die nach deutschen Maßstaben noch zur 

Gruppe der mittleren Arbeitnehrnerh,nishctlte gehört>n. E„ 
bestand offensichtlich die Vorstellung, daß das asiatische 
Land nach einer solchen Korrektur des "Warenkorbes" teurer 
erscheinen muß,e. Wie zu erwarten war, ergab eme Probe-
1ecirnung jedoch das Gegenteil. MencJC'rtmctflig bC'drnrJte Un-
terschiede m den Lebenshaltungsau,galwn konnen ebPn m 
t·u,1,111 reinen P:ecisvergle1ch nicht n<1chg<'W1Psen Wf'rclen; dte 
gleiche Anzaid von Hausangestellten oder du~ qle1che Anzahl 
von Arbeitsstunden eines Hausangestellten hat uber in dem 
betreffenden asiauschen Land selbst dann noch einen viel 
med11geren „Preis" ab m der Bundesrqiublik Deutschl,md, 
wenn m.:m die Lohne fur Dienstpersonal auf der asic1t1schen 
Seite zum Ausgleich emes kltmabedmg:en Leistungsunter-
schieds verdoppelt. 

Es wctre aber em Irrtum anzunehmen, duß der Modell-
charakter der Verbrauche;-geldpantat in Jedem Falle einer 
praktischen Verwendung sturt. In cJenJeDl(fen FctllPn, 111 denen 
laufend und 111 bc;;.ug auf große finanzielle BetrcJf)P fur pme 
großere Zahl von Vergle1Lhslctndern von Verh1c1ucher0cld-
pc1ntc1ten Gebrauch gemc1c.ht wird, smd cl1e theor<'l1·.cl1L·11 
Unterstellungen, auf denen die;.es prP1s,talistische Me!l-
mstrument beruht, mchl nur nicht nachteilig, sondern der 
prc1kt,schen Frc1gc",tcdlun9 sogar ,rngernes;.en. Wenn z.B. gro 0,e 
stc1,llliche, supr.1n<1t1onalc oder pi 1vule lnst1tutJOrll'n Milar-
bcitc·r ms A11slc11Hl entsenden, wo diese ,:usamrn1_,n mll ihren 
Fc.1rn1hcnun9choo9en f•1ne LJI19l.!fP z,~it leben, ~o wad mc1n 

die' ,n der VVahrnng des Auslandes zu zuhlenden G,cnctlter 
a:1 allgemeinen rncht e111fach m cler Weise festsetzen konnen, 
dc.ß man von dem Verdienst vergleichbarer Mitarl;e,ter m 
cier Zentrale ausgeht und hierauf lediglich den Devisenkurs 
anwendet; denn dann wurde z.B. das 1.1 d1c USA oder 11am 
Westafrika entsandte Personal schlechter bezahlt als cJte m 
1..andern mit besonders medngen Lebcnshültungsp, eisen 
taligen Mitarbeiter. Man braucht also e111en KorreL,1rf,;Ktor, 
m1 l dessen Hilie die uber den Devisenkurs umgc·rech,1;:>t_er. 
Gehalter Lien mternationaien Unterschieden 1m ::\iveau der 
Verliraucherpre1se angepaßt werden konnen, man brauc,lt 
m. a. W. Vcrbrc1uchergeldpantate.1 fur die Lcrnder, in dem~n 
die Zentrale Niederlassungen, Vertretungen usw. unterh,dl, 
im Vergleich zum Sitz der Zentrale. Da es m alier Regel oar-
auf ankommen durlte anzust,eben, daß den im AL1sl.:ind 
taugen Mit,nbe1tern durch die Entsendung kem Nachteil ent-
steht, wird man fur ci1e Verbrauchergeldpc1ntaten emen .,\V e1-

renkorb" wahlen, der den Konsumgewohnheiten am Silz der 
Zentrale entspnci1t. denn dunn wnd auch demJe111gen Mit-
arbeiter kein Kaufkraftverli.:st erwachsen, der sich nn Aus-
land rncht den cionigen Verbrauchsverhtllt111ssen unpussen 
will. Man g2ht also aus gutem Grund von der Annahme e:nes 
genau gle1ci-,en „Warenkorbes • fur beide Se1ter, des Ver-
gleicns uus, die \Virkllc.nkeit mit ihren mterna:10;1~:en Cntd-
scil;ede,. :n den Ausgabensuukturen der l'foushaltc wird rn;t 
voller Absicht vernachlass1gt. 

Vveni; nach diesen Grundsatzen, ;rnter der Verwendt:ng von 
Verbrnuchergeld;iantaten, die Bezahlung von ms Ausland 
entsandten M,larbeitern erfolgt, so muß allerdwg3 bcdc1cht 
werC:en, daß auf diese Weise nur Unterschiede m den Vcr-
b1uuc.her preisen ausgeglichen werden. Den Mehraufwen-
dungen im Ausland, die auf Unterschiede m den Verbrauciis-
rn eng e n zuruckgehen und nicht durch M111deraufwenclungen 
en ispi eche'lder Ar, ausg cgllchen werden, ist dann ggf. noch 
zusatz:ich Rechnung z,.1 tragen, etwa 111 Form von Zulagen. 
Die Tatsache, daß man mit Hilfe e1::1es „Kaufkraftausgleic.hs" 
aufgrund , on Verbrc1uchergeLlpaniaten nicht a 11 e !ur Ge-
haltsfestsetzur,gcn im mternat10n,llcn Rahmen iJelc1nc1vol!e 
Gesichtspunkte bei ucksichtigen k,mn, mc1g unter 9l'Wis,en 
Aspekten ungunst1g ersche111en. 'Nenn aber mternat10nctle 
Untc1schicde m den Aufwendur:gen fur den Privaten Ver-
brauch mogi1c.hsl ex.,kl cif,illl und fur ,m,dytisdll, Zwecke 
geeignet (z.B. zc1r Beuitellung der Unvermc•idbdfke1t der ljn-
tcrscniede 1m Zusammenh,1110 ll1it f111anz1ellen Fonler,:ngcn) 
dctrgestellt werden sollen, w,rci e111e Ti 0cnnung m Preis uncl 
Menge m der Regel rncht zu vcrme,rlen se:n. 
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B. Zur erstmaligen Berechnung von Reisegeldparitäten 

Vorbemerkungen 

Bisher hat das Statistische Bundesamt nur Verbraucher-
geldparitaten berechnet, die sich auf die gesamte Lebenshal-
tung bestimmter Haushaltstypen bezogen; lediglich die Woh-
nungsmieten blieben bei den zuletzt durchgefuhrten Berech-
nungen unberucks1chtigt, und zwar hauptsachhch wegen der 
besonderen Schwiengke1ten des mternat10nalen Mietenver-
gle1chs. Diese Pantaten bnngen das Kaufkrnftverhaltms Je-
weils zwischen der deutschen und emer fremden Wahrung 
zum Ausdruck, wie es em Haushalt bestimmter Große und 
Zusammensetzung sowie bestimmten Lebensstandards emp-
findet, der emmal m der Bundesrepublik Deutschland und 
dann m dem betreffenden Ausland ansassig 1st. Was die 
mathematische Formel anbelangt, so unterscheidet sich eme 
Verbrauchergeldpantat mcht von emem Verbraucherpreis-
mdex, der die Pre1suntersd11ede 1m Zeitverlauf mißt Da Je-
doch die Pre1srelat10nen fur die emzelnen Lebenshaltungs-
guter zwischen zwei Landem 1m allgememen wesenthch star-
ker streuen als die fur zwei Zeitpunkte mnerhalb emes Landes 
fur diese Guter ermittelten Preismeßzahlen, gilt fur die Ver-
brauchergeldpantaten im Vergleich zu den Verbraucherpreis-
indices doch em bemerkenswerter Unterschied: Erstere smd 
m ihrem Aussagewert und damit m ihren Verwendungsmog-
lichke1ten starker auf die zugrunde hegende Art der Lebens-
haltung beschrankt als letztere. '3o mußte vor allem immer 
wieder davor gewarnt werder. die fur ans a s s I g e Haus-
halte berechneten Verbrauchergeldpantaten zur Darstellung 
der Preis- bzw. Kaufkraftdifferenz zu verwenden, die Per-
sonen auf Auslands r e I s e n, also bei nur vor u b e r-
g ehe n dem Aufenthalt Im Aus I an d, empfinden. 
Tatsachhch wnd von den Verbrauchergeldpantaten des Sta-
tistischen Bundesamtes geiegenthch m dieser \Ne1se zweck-
enttremdet Gebrauch gemacht. Eme Reihe von deutschen Un-
ternehmen mit engen Auslandsverbmdungen onent1ert sich 
nach den Verbrauchergeldpantaten bei der Festsetzung der 
fur Geschaftsre1sen ms Ausland zu zahlenden Aufwandsent-
schad1gung. Von em1gen auflagenstarken Ze1tschnften wur-
den die Verbrauchergeldpantaten zum Nachweis der b11lfgen 
und weniger billigen Reiselander !ur Urlauber abgedruckt. 
Die vom Statistischen Bundesamt hiergegen erhobenen Be-
denken wurden zumeist nicht beachtet. Offensichtlich 1st das 
Bedurfms nach Informat10nen uber die Unterschiede m der 
Kaufkraft der Wahrungen fur Geschafts- und D1enstre1sende 
sowie Urlauber so groß, daß man bereit 1st, sich mit emem 
wemger angemessenen Maßstab zu behelfen und den sich 
dabei ergebenden Fehler in Kauf zu nehmen 

Unter diesen Umstanden hielt es das Stat1st1sche Bundesamt 
fur angebracht, seme bisher berec.tineten, fur ansassige Haus-
halte geltenden Verbrauchergeldpantaten durch besondere 
Paritaten fur den vorubergehenden Aufenthalt, durch sog. 
„Re1segeldpar1taten", zu erganzen. Der hierdurch 
entste~ende Verwaltungsaufwand ist relativ genng, da em 
großer Teil des benbtigten Preismaterials bereits vorllegt 
odei 1m Zusammenhang mit anderen pre1sstatist1schen Arbei-
ten anfallt und die zusatzhch zu beschaffenden Preisangaben 
m Unterlagen dargeboten werden, die verhaltnismaßig leicht 
auszuwerten smd (mternational vergleichbare Hotelfuhrer, 
Reiseprospekte und -kataloge derselben Unternehmen fur 
versd11edene Land er usw.). Erleichtert wurden die vorberei-
tenden Arbe,ten durch Unterstlitzung von seiten deutscher 
und auslandischer Reiseburos und Verkehrsamter 

I. Berechnungsgrundlag.~n der Reisegeldparitäten 

1. Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte 
als Ausgangsmaterial 

Grundsatzl.ich werden die Reisegeldpantaten nach dem glei-
chen Verfahren .wie die Verbrauchergeldpantaten fur a.isas-

s1ge Haushalte ermittelt'). Wie diese Pantaten gehen sie von 
emer Ausgabenstruktur aus, die statistisch nachgewiesen 1st. 
Aus der Statistik der Wntschaftsrechnungen von Beamten-
und Angestelltenhaushalten mit hoherem Einkommen wurden 
mehr als 100 Wntschaftsbucher von Haushalten, die 1m Jahre 
1967 emen mehr wo c h1 gen Ur I a u b Im Au s 1 an d 
verbracht haben, m bezug auf die1emgen Ausgaben aus-
gewertet, die den Aus 1 an d saufen t h a 1 t u n m I t t e 1-
b a r betrafen Von den vor dem Re1seantntt in DM getat1g-
ten Geldausgaben wurden nur diejemgen berucksichtigt, die 
fur den Reiseweg 1m Ausland und den Aufenthalt im Aus-
land (z.B. Vorauszahlungen fur eine Fenenwohnung) geleistet 
wurden. Andere DM-Ausgaben für den Urlaub, wie z.B. die 
Anschaffung von Reisekleidung, Badeanzugen, Sportgeraten 
u. a , bheben außer Ansatz. Die 1m Ausland wahrend des Ur-
laubs getatigten Kaule wurden dagegen sarr.thch berucksICh-
tigt, gleichgult1g, ob sie unmittelbar durch den Urlaub be-
dmgt waren, wie z B. die Bezahlung der Hotelunterkunft, oder 
mcht. Bei der Auswahl von Haushaltsbuchem !ur diese Son-
derau,wertung wurde besonderer Wert auf angemessene An-
teile von Haushalten gelegt, die im Ausland Fenenhauser 
oder -appartements bewohnten oder Campmg-Gaste waren, 
sowie von Haushalten, die Pauschalreisen gebucht hatten. Die 
Aufteilung der Ausgaben fur den Auslandsurlaub in diesen 
Haushaltsbuchern auf die als Pre1sreprasentanten auszuwah-
lenden Waren und Leistungen ergab den „Warenkorb" fur 
die Reisegeldpantaten 

Da dieser „Warenkorb" nur aus Aufzeichnungen ub€r die 
Ausgaben von Ur I au b er n abgeleitet wurde, handelt es 
sich bei den auf dieser Grundlage zu berechnenden Re1segeld-
pantaten streng genommen nur um „ Ur I a u b s g e I d p a r i-
t a t e n". Da bestimmte Ausgabenarten normalerweise nur bei 
1 an g er e m Urlaubsaufenthalt von Bedeutung smd (und 
nicht auch bei Kurzurlauben von wemgen Tagen), mußte diese 
Bezeichnung sogar noch durch den Zusatz „ bei mehrwoch1gem 
Urlaub" weiter emgeengt werden. Der allgemeinere Begnff 
„Re1segeldpantaten" ware nur dann wirklich zutreffend, wenn 
diese Pantaten, obwohl sie nur aufgrund von Unterlagen 
uber Urlaubsreisen ermittelt worden sind, auch fur andere 
Arten von Auslandsreisen, insbesondere fur Geschafts- und 
D1enstre1sen, unmittelbar angemessen waren. Tatsach!ich 
kann dies mcht behauptet werden. Es liegen zwar uber die 
Ausgaben von Geschafts- und D1enstre1senden kerne detail-
lierten Aufze1c.hnungen vor, die man mit den Urlaubsemtra-
gungen m den Hamhaltsbuchern vergleichen konnte; man 
wud aber auch schon aufgrund ganz allgemeiner Erfahrungen 
und Uberlegungen davon ausgehen durfen, daß sich die Am-
gabenstruktur bei Geschafts- und Dienstreisen von derjem-
gen bei Urlaubsreisen unterscheidet. Dennoch wurde fur die 
neue Art von Kaufkraftparitaten mcht die Bezeichnung „ Ur-
laubsgeldpantat", sondern der weitere Begnff „Re1segeld-
paritat" gewahlt. Kontrollrechnungen haben namhch gezeigt, 
daß die nach allgemeinen Erfahrungen und UbPrlegungen an-
zunehmenden Unterschiede zwischen dem „Warenkorb" fur 
langerfnst1ge Urlaube im Ausland und einem „Warenkorb" 
fur langerfnstige Geschafts- und Dienstreisen ins Ausland die 
Hohe der Pan tat nur wenig b e ein f I u s s e n. Obwohl 
die neuen Re1segeldpantaten eigentlich nur fur langere 
Urlaubsreisen gelten, konnen sie doch auch fur langere Ge-
schafts- und Dienstreisen noch als ausreichend reprasentativ 
gelten. Diese Feststellung mag uberraschen, wenn man be-
denkt, daß em Tell• der Haushalte, deren Urlaubsausgaben 
d~m „Warenkorb" der Reisegeldparitaten zugrunde hegen, 
nicht - wie das fur Geschafts- und Dienstreisende doch als 
Normalfall anzusehen 1st - in Hotels ubernachtet und dort 
bzw. in Restaurants fertige Mahlzeiten eingenommen hat, 

1) Vgl. auch: Internationaler Vergleich von Verbraucherpreisen -
Neuberechnung von Verbrauchergeldparitaten ftir Arbeitnehmer-
haushalte, W1Sta 1968/6, S. 292 ff. 

-12 -



"WARENKÖRBE" FUR INTERNATIONALE VERGLEICHE VON VERBRAUCHERPREISEN 

Reisegeldpar1taten 

Ubr1ge Waren 
Elektrmtat, Gas, Brennstoffe 

und D1enst1e,stungen fur die Haushaltsfuhrung 

Waren und D1enstle1stungen fur BddunRS· 
und Unterhaltungszwecke 

Waren und D1enstle1slungen 
fur Verkehrszwecke, 

Nachr1chtenuberm1ttl ung 

Persanl1che Ausst,ltung, 
sonstige Waren 

und D1enst1e1stungen 

darunter 
01 enstl e1 stungen des Beherbergungsgewerbes 

STAT BUNDESAMT 9193 

sondern m Fenenwohnungen oder auf Campingplatzen ge-
wohnt und sich die Mehrzahl der Mahlzeiten c.us Nahrungs-
mitteln, die im Emzelhandel des Gastlandes gekauft wurden, 
selbst zubereitet hat. Wie noch gezeigt werden soll, hat eme 
Doppelaufbereitung der ersten Re1segeldpantat (fur den 
osterreich1schen Sch1llmg im Vergleich zur Deutschen Mark) 
nach solchen „Selbstversorgern" und nach „Hotelgasten" Je-
doch kerne bemerkenswerte Differenz m der Hohe der Pantat 
ergeben. 

2. Der Warenkorb 

Vergleicht man den fur die Berechnung von Re1segeldpan-
taten aufge~tellten „Warenkorb" mit dem „Warenkorb", der 
den zuletzt ermittelten allgemeinen Verbrauchergeldpantaten 
zugrunde hegt (vgl. Schaubild). so wird deutlich, warum in 
aller Regel nicht erwartet werden kann, daß beide Arten von 
Pantaten (fur dieselben Vergleichslander) m ihrer Hohe 
uberemst1mmen. Fast 78°/o des „Warenkorbes" fur die Re1se-
geldpantaten entfallen auf Hotel- und andere Unterkunfte, 
fremde Verkehrsleistungen (einschl. Nachnchtenuberm1ttlung) 
und Unterhaltung des eigenen Wagens sowie auf fertige 
Mahlzeiten. Beim ,.\Varenkorb" zur Berechnung von Ver-
brauchergeldpantaten fur ansassige Haushalte machen die 
entsprechenden Anteile nur rund 17 °,'o des Gesamtwertes aus. 
Die Preisrelationen zwischen zwei Landern bei diesen Lei-
stungen und Waren brauchen aber nicht mit den Pre1srelat10-
nen bei den anderen Gutem der Lebenshaltung übereinzu-
stimmen; es 1st 1m Gegenteil mit em2r großeren Abweichung 
zu rechnen. Daß das internationale Preisgefalle bei Hoteluber-
nachtungen nicht die allgemeine Preisabstufung zwischen den 
betreffenden Landern widerspiegelt, ist allgemein bekannt. 
Preisunterschiede bei Benzin, dem Hauptausgabeposten inner-
J-.alb der Gruppe „Unterhaltung des eigenen Wagens", brin-
gen innerhalb West- und Mitteleuropas in erster Linie Unter-
schiede m der Verbrauchsteuerbelastung dieses Erzeugnisses 
zum Ausdruck und nicht etwa allgemeine Preisunterschiede. 
Am ehesten konnte man erwarten, daß die mternat10nalen 
Pre1srelat10nen bei fertigen Mahlzeiten auch für bestimmte 
andere Guter reprasentat1v smd, namhch fur die Nahrungs-
und Genußmittel, aus denen die Mahlzeiten bereitet werden. 
Aber selbst dies tnfft mcht allgemein zu. - Andererseits feh-
len 1m „Warenkorb" fur die Reisegeldpantaten Guter (bzw. 
haben hier nur em ganz geringes Gewicht). die 1m „Waren-
korb" fur die allgemeinen Verbrauchergeldparitaten mit einer 
beachtlichen Wagungszahl vertreten smd. Von diesen Gütern 
seien die langlebigen hoherwertigen Gebrauchsguter vor 

Allgemeine 
Verbr au eher ge I dpa r, taten 

deJtscries 1/erbrauchsscrer.i 

Ubrige Waren 
und D1enstle1stungen 

fu1 die Haushaltsfuhrung 

waren und 
01enst1eistungen fur die 

Korper- und Gesundheitspflege 

Waren und D1enstl~1stungen 
fur Bildungs-und ue1malhr.,szwecke 

Waren und D1enstle1stunge 
fur Veri<ehrszwecke 

Nach 11 chtenu berrn1 ttl un g 

NJi1PJl1~S-
cr,d 

So::' ~r>1 1te'1 

darunter D1enstle1stungen des 
Be herber 6Uilgsgeweroes 

Personl1che Ausstattung 
sonstige Waren und 01enstle1st1.inien 

allem deshalb erwahnl, weil sie m der Bundesrepublik 
Deutschland 1m Vergleich zu den meisten anderen Lande,·n 
relativ preiswert smd, also in Richtung auf eme Erhohung 
des Kaufkraftwertes der DM gegenuber den meisten anderen 
Wahrungen Wlfken. 

Im ubrigen erschemt bemerkenswert, daß der „ Warenkorb" 
fur die Re1segeldparitaten keineswegs nur Guter enthalt, die 
ausschließlich oder vorwiegend von Reisenden gekauft wer-
den. Bei der Zusammenstellung des „Warenkorbes" wurde 
vielmehr berucks1cht1gt, daß selbst Hotelgaste, die ihre Mahl-
zeiten im Restaurant einnehmen, bei langerem Aufenthalt ge-
legentlich oder sogar regelmaßig Nahrungsmittel, msbeson-
dere solche, die keine oder nur wenig Zubereitung erfordern 
vom Einzelhandel kaufen. Hier smd m erster Linie Obst 
Sußwaren, Geback sowie Müch und Milchprodukte (z. B 
Yoghurt) zu nennen. Ferner kauft der Reisende bei langl'.rc",-
Re1sedauer Gegenstande der Korper- und Gesundheitspflege; 
~r geht zum Friseur, besucht den Arzt und den Zahnarzt, be-
schafft sich Zeitungen, Zeitschnften, Bucher und Schreibwaren. 
Sogar Bekleidungsgegenstande, v, enn auch uberw1egend ge-
rmgerwertige Objekte, wie Unterwasche, Hemden, Blusen. 
Mutzen, Hute usw., werden, wie die ausgewerteten Ha„o 
haltsbucher zeigen, bei langerem A .. : '11lhalt 1m Reiseland an-
geschafft. Es erschien notwendig, auch fur diese untypischen 
Reiseausgaben 1m nachgewiesene;. L·,,1L::nge Ansatze 1m .,\Va-
renkorb" vorzusehen. 

Zur Reprasentation des mtemauonalen Pre1suntersch1edes 
bei den verschiedenen Ausgabengn„ppen wurden fur die eiste 
Berechnung (Vergleich mit Osterreich) ir.sgesamt 161 \Varen 
und Leistungen als Pr e I s r e p rasen t an t e n ausgewahlt. 
Zum weitaus großten Teil har ,J:_ es sich um Guter, die auch 
im „Warenkorb" fur die allgemeinen Verbrauchergeldpanta-
ten enthalten sind. Zu den neuen, nur zur Berechnung der 
Reisegeldparitaten verwendeten Pos1t10nen - zumeist Lei-
stungen - gehoren: Unterkunft m Ferienhau~ern und -woh-
nungen, zusatzhche Hotelleistungen wie Waschen und Bugeln 
sowie Reinigen, Benutzung von Campmgplatzen, Benutzuw; 
von Mietwagen, Fahrten in L Lerlandomnibussen, Schiffsrah. 
ten auf Flussen und Seen u. a. 

3. Der Preisvergleich im eim.elnen; Preisrelationen 

Grundsatzlich bietet der mternctt10nale Pre1svergleic'i rnr 
Ermittlung von Re1segeldpantaten kerne speziellen Probleme. 
Wie bei der Aufstellung von Verbrauchergeldpctntctten fur 
ansassige Haushalte kommt es auch bei der Berechnung von 
Re1segeldpantaten entscheidend darauf an, daß die flir die 
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einzelnen Preisreprasentanten auf der ausland1schen und auf 
der deutschen Seite zu verwendenden Preise jeweils genau 
vergleichbar sind, d. h. daß sie in bezug auf alle wesentlichen 
Merknldle der betreffenden Waren und Leistungen einander 
Jeweils genau entsprechen. Dies bedeutet, daß auch bei der 
Beschaffung von Preisen zur Ermittlung von Reisegeldpanta-
ten nur in ganz begrenztem Umfange auf die Veröffentlichun-
gen der amtlichen Preisstatistik in den Vergleichslandern zu-
ruckgegriffen werden kann, denn diese Veroffentllchungen -
die uberwiegend auf den Zeitvergleich abgestellt sind, bei 
dem es nur darauf ankommt, daß die emmal ausgewahlten 
Gutermerkmale unverandert beibehalten werden - enthalten 
1m allgememen nur wemge Angaben zur Kennzeichnung der 
Guter, auf die sich die mitgeteilten absoluten Preise beziehen. 
Fur die Reisegeldpantaten konnen daher zumeist nur speziell 
!ur den internationalen Vergleich erhobene Preise verwendet 
werden. Dennoch ist mit der Beschaffung des Pre1smatenals 
!ur die Reisegeldparitaten kein großer Aufwand verbunden. 
Die meisten Preise, die zur Reprasentat10n der untypischen 
Reiseausgaben benotigt werden, liegen mit dem Preismatenal. 
auf dem die allgememe Verbrauchergeldpantat !ur das be-
treffende Landerpaar beruht, bereits vor. Allerdmgs muß vor 
der Verwendung dieses Pre1smatenals zur Berechnung von 
Re1segeldpantaten noch gepruft werden, ob es auch m seiner 
ortltchen bzw. raumlichen Geltung hierfur geeignet ist. D1e 
den allgememen Verbrauchergeldpantaten zugrunde liegen-
den Preise beziehen sich namlich zumeist nur auf bestimmte 
Großstadte m den beiden Vergle1chslandern, wahrend zum 
raumhchen Geltungsbereich der Reisegeldpantaten m erster 
Lmie die Haupturlaubs- und Reisegebiete der Vergleichslan-
der gehoren. Die Pre1srelat10n fur eme bestimmte Preisrepra-
sentante kann also nur dann aus dem Emzelmaterial emer 
allgememen Verbrauchergeldparitat genommen und !ur die 
Ermittlung emer Reisegeldpantat verwendet werden, wenn 
sie m ihrer Hohe auch fur diejenigen Gebiete der beiden 
Vergleic:hlander reprasental!v 1st, auf die sich die Re1segeld-
pantat bezieht. 

Was die typische Reiseausgaben betreffenden Pre1srepra-
sentanten anbelangt, also d1eiemgen Waren und vor allem 
Leistungen, fur die nicht bereits fertige Preisrelat10nen (aus 
dem Material der allgememen Verbrauchergeldpantaten) vor-
liegen, so bereitet die Beschaffung der Preisangaben ebenfalls 
kerne großen Schw1engkeiten. Dies hegt daran, daß es fur die 
w1cht1gsten dieser Posit10nen Kataloge und Prospekte gibt, 
die fur die Bundesrepublik Deutschland und die wichtigsten 
anderen europa1schen Reiselander Preisangaben fur weit-
gehend klassifizierte, also vergleichbar darge5tellte Leistun-
gen enthalten. Den Herausgebern dieser Kataloge und Pro-
spekte kam es bei der Darstellung von Leistung und Preis 
gerade besonders darauf an, daß der Benutzer die !ur ver-
schiedene Reisegebiete gemachten Angaben mttemander ver-
gleichen kann. Wenn sich der mit mternationalen Preisver-
gleichen befaßte Statistiker dies zunutze macht, mdem er fur 
moghchst viele m solchen Katalogen und Prospekten fur die 
beiden Vergle1chslander ausgewiesene Leistungen Preispaare 
bildet [z.B. a) fur Ubernachtung mit Halbpension m einem 
Zweibettzimmer mit Dusche in einem Hotel der Guteklasse X 
eme5 Luftkurortes mit Schwimmbecken und Tenmsplatzen, am 
Ortsrand gelegen, sowie b) fur Vollpens10n m emem Embett-
zimmer mit Bad m einem Seebad-H0tel der Kategorie Y, nicht 
weiter als 100 m vom Strand entfernt, usw.]. so erhalt er fur 
die betreffenden Positionen des „Warenkorbes" recht zuver-
lass1ge, breit fundierte Preisrelationen. Kleinere Mängel des 
Qualttatsvergleichs, die einzelnen Preispaaren anhaften mo-
gen, durften sich bei emer Vielzahl von Preispaaren weit-
gehend ausgleichen. 

Eme Ubereinstimmung der Mengen und Qualitaten auf den 
beiden Seiten des internationalen Preisvergleichs braucht und 
kann im ubngen nur in bezug auf diejenigen Merkmale und 
Bestandteile emer Leistung ange5trebt werden, mit denen 
diese vom Verkaufer erbracht wird. Was z.B. die Natur dabei 
zusatzlich noch beisteuert, z. B. zu den Leistungen eme, 
Hoteliers an der sudspanischen Ku5te einen strahlend blauen 
Himmel wahrend der langsten Zeit des Jahres oder zu den 

Leistungen dn Schweizer Bundesbahn ein übl'i w<1l l 1<jE'11di!S 
Hochgeb1rg',p,morc1111a, muß bei der Berechnunr1 von Rl'l)t-

geldpan tat<'n unberucksichttgt bleiben. Bei der Bcurll'ilunq 
der Ergebni5,<' ,illt•rdmgs sollte man die Beson<lcrhP1lcn trnd 
Unter5ch1edc 111 der Natur sowie m der gegenwdrt1gPn und 111 
der vergangenen Kultur de1 Vergleich5lander mit 111 B<'tr<1chl 
ziehen, denn er5l d1e,e Besonderheiten und UntPr,< li1Pde nw-
gen es verstandlich werden lassen, daß ein he,t1mrn l<'', Lcrnd 
1m Vergleich zu and0ren Ländern em besonders teun;, Re"t'-
land 1st und dennoch weit mehr ausland1sche Touri5tPn ,mz1L'l1t 
als diese anderen Landl'r. 

4. Fortrechnung der Reisegeldparitäten 

Die vom Stc1t1st1schen Bundesamt neu ermittelten Verbrnu-
chergeldpantaten fur ansassige Haushalte gelten zunc1chst nur 
fur den Monat, auf den sich das Preismaterial bezwht. Fur d1,• 
folgende (manchmal auch fur die zuruckhegende) Zeit w11d 
die Pantat - und zwar die Gesamtpantat, fur dJC Lebenshc1!-
tung msgesamt - lediglich fortgerechnet. Dies g0sch1eht 1t1 

der Weise, daß der DM-Betrag m der Darstellung "100 aus-
land1sche W ahrungseinheiten "- .... DM" mit emem F<1ktor, 
der di0 Vcrandcrung des deutschen Verbrauch2rpre1,rndcx 
ausdruckt, mult1pl1ziert und durch emen Faktor, d0r dem Ve1-
lauf des ausland1schen Verbraucherpre1smdex entspricht, 
div1d1ert wird. Dieses Verfahren der fortrechnung 1st zwar 
methodisch mcht voll befnedtgend, weil die Berechnungs-
grundlagen der beiden Verbraucherpreisindices untereman-
der d1ffeneren und vor allem von den Berechnung5grundlagcn 
der Verbrauchergeldpantat abweichen konnen; bei den mei-
sten Limdern, fur die bisher Verbrauchergeldpantaten ermit-
telt wurden, smd diese Differenzen und Abweichungen Jedoch 
mcht groll, so daß man die Fortrechnung als durchaus vertret-
bar ansehen kann, besonders wenn sie nicht fur emc zu lange 
Zelt erfolgt. 

Anders 1st die Frage der Fortrechnung bei den Reisegel<l-
paritaten zu beurteilen. Der diesen Pantaten zugrunde he-
gende ,.Warenkorb" mit seinen hohen Wertanteilen fur die 
Leistungen des Gastgewe1bes und fur die Waren und Leistun-
gen des Verkehrssektors weicht von den „Warenkorben" der 
nat10nalen Verbraucherpre1smdices, von denen manche z. B 
die Ubernachtung m Hotels, Gasthöfen usw. uberhaupt nicht 
berucksicht1gen, so stark ab, daß eme Fortrechnung des Ge-
samtergebmsses emer Re1segeldpantat mit Hilfe dieser In-
dices schon nach kurzer Zeit zu unrealistischen Werten fuhren 
wurde. Es 1st zu bedenken, daß die Preise des Gastgewerbes 
in den meisten Landern einen anderen Verlauf nehmen als 
die ubngen Verbraucherpre,se. 

Diesen Uberlegungen soll nun dadurch Rechnung getragen 
werden, daß die Reisegeldparitat aufgespalten wird m emen 
Teilbetrag fur diejenigen Waren und Leistungen, deren 
Preise normalerweise m den nationalen Verbraucherpreis-
indices nachgewiesen werden, und m emen Restbetrag fur 
die m diesen Indices mcht oder nicht angemessen berucks1ch-
tigten Guter. Nur der erstere Teilbetrag wird m der gleichen 
Weise wie eme Verbrauchergeldpantat auf andere Zeitpunkte 
fortgerechr,et. Der Restbetrag dagegen wnd fur diese Zeit-
punkte neu ermittelt, aufgrund neuer absoluter Preisangaben, 
und danach mit dem Fortrechnungsergebnis (!ur den ersteren 
Teilbetrag) zusammengefaßt. Wegen des relativ hohen Ar-
beitsaufwandes, der hiermit verbunden ist, soll die zeitliche 
Anpassung der ursprirngltch errechneten Reisegeldpantat 
(Onginalpantat) rncht - wie bei den allgememen Verbrau-
chergeldparitaten - monatlich, sondern 1m halbjahrhchen 
Abstand erfolgen. Dabei ist grundsatzhch vorgesehen, daß 
die Onginalparität fur einen Sommermonat, und zwar fur 
August, ermittelt wird. Wenn dann die erste Fortrechnung 
fur Januar und die zweite flir den August des nachsten Som-
mers usw. durchgeführt wird, so erhalt man fur zwei ll,rnpl-
reiseze1ten jahrhch Ergebnisse, die zwar zunachst nur jewe1b 
fur einen Monat gelten, die man aber unbedenkltch als tur 
die jeweilige Sommer- bzw. Wmtersaison msgesamt zut1ef-
fend ansehen kann. 
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5. Berechnung von Reisegeldparitäten nur für deutsche 
Haushalte 

Die allgemeinen Verbrauchergeldpantaten (fur ansassige 
l-!aushctlte) werden zumeist in doppelter Weise berechnet, 
emmal nach einem „Warenkorb", der den deutschen Ver-
brauchsverhaltnissen entspricht, und dann nach einem 
., \A/ arenkorb" gemäß den Verhaltnissen des anderen Ver-
0Je1chslandes. Ein drittes Ergebnis fälit mit dem Mittelwert 
aus cJ,,n beiden Paritaten an. Mit dieser D1,ppel!ierechnung 
soll der T ctlsa.che Rechnung getragen weiden, daß for einen 
Hausha,t, der 1m Ausland nach deutschen Konsumgewohn-
he1te1, lebt, die dortige Vvahrungseinhe1t emen medngeren 
Kau:"Js.raftwert besitzt, als wenn er sich den Verbrauchsver-
l1<1llmssen des Auslandes anpaßt. Umgekehrt erschemt einem 
Auslanderhaushalt das Leben in der Bundesrepublik Deutsch-
land um so b1ll1ger, Je mehr er bere'.t und/oder imstande 1st, 
die deutschen Lebensgewohnheiten zu ubernehmen. 

Fur die Reisegeldparitaten 1st eine entsprechende Doppel-
li,•rPclmung nicht vorgesehen. Sie ist einerseits nicht möglich, 
wetl geeignete Aufzeichnungen uber die Urlaubsausgaben, die 
Au,landerhaushalten bei Reisen m der Bundesrepublik ent-
c,tanden, mcht bekannt smd; sie erschemt aus dem nachfolgend 
zu behandelnden Grund aber auch mcht erforderlich. Die Wirt-
schaftsrechnungen, die bei der Aufstellung des „Warenkor-
bes" fur Re1segeldparitaten verwendet wurden, stammen zwar 
von deutschen Haushalten; diese haben aber bei ihrem Aus-
landsaufenthalt, wenn uberhaupt, nur m emem begrenzten 
Bereich, etwa bei den Ausgaben ftir Ernahrung, deutsche Ver-
brauchsgewohnheiten aufrecht erhalten kennen. Viele deut-
~c!Je Urlauber 1m Ausland wo 1 ! e n dies auch gar mcht, wie 
dUS allgemerner Erfahrung bekannt 1st. Ihnen kommt es ge-
rctde darauf an, mcht nur Land und Leute 1m Gastland, son-
der;, aud1 deren Kuche kennen zu lernen. Selbst von denjem-
gc>n deuhchen Reisenden, die z.B. glauben, das in den M1ttel-
m2erlandern bei der Zubereitung der Mahlzeiten gebrauch-
, ,ne 01 schlect,t vertragen zu konnen i...nd daher die landes-
_:Jl1cl1en Genchte meiden, kann man nicht sagen. daß sie des-
ridb nach spez1f:sch deutschen Verbrauchsge\'i'ohnhe1ten leben. 
S1e durften vielmehr, wenn sie sich schcor: ·11cht den Landes-
" erhaltmssen anpassen wollen oder kor,,nen, eme Lebens-
weise annehmen, die wemger durch de \'erorauchsgewohn-
heiten im Heimatland als durch die Beurngungen bestimmt 
srnd, die fur auslandische Touristen ganz a!lgemem gelten. 
Es braucht also nicht angenommen zu werden, daß die den 
Re1segeldpantaten zugrunde liegende Ausgabenstruktur spe-
lifisch deutsch sei und daß deshalb eine Gegenrechnung nach 
einem „Warenkorb" auslandischer Reisender erforderlich sei. 

II. Erste Ergebnisse 

Reisegeldp,1r1taten sollen zuniichst fur em1ge Nachbarländer 
der Bundesrepublik Deutschland sowie fur Italien und Spa-
nien befechnet und narn und nach veröffentlicht werden. Die 
ersten Ergebnisse liegen Jetzt fur O s t e r r e i c h vor. Sie 
beziehen sich auf August 1968. Fur diesen Monat wurden ins-
gesamt 293 Einzelpreisrelationen gebildet. Davon entfallen 
ctuf den Verzehr in Gaststatten 18, auf Waren und Dienst-
leistungen fur Verkehrszwecke, Nachrichtenübermittlung 53 
und auf Dienstleistungen des Beherbergungsgewerbes 64 Re-
lation1on. Das Gesamtergebnis lautet 100 österreichische Schil-
linge = 17.72 Deutsche Mark. Bei einem Devisenkurs von 
100 6. S. = 15,54 DM bedeutet dies für langere Reisen in Oster-
reich im Vergleich zu langeren Reisen in der Bundesrepublik 
Deutschland einen Kaufkraftvorteil von 14 °/o. Dieses Ergeb-
ms ist nur wenig dadurch beeinflußt, daß ein Teil der deut-
schen Haushalte, deren Urlaubsausgaben in Osterreich dem 
„Warenkorb" zugrunde liegen, nicht in Hotels, Pensionen und 

1 

Internationaler Vergleich von Verbraucherpreisen 
zwischen Osterreich und der Bundesrepublik Deutschland 

1 Allgemeine Vcrbrau- Reisegeld-
1 chergeldparitllt paritilt 
: (ohne Miete) 

Gegenstand der Emhelt Oriainalberechnung fur Nachweisung 
Januar 1 August/ August 'September 

1960 1968 1968 

Einzclpreisrelauonen .. .. Anzahl 
i 

246 800 2?3 

Pari:-.:.t :.ach 100 o.S -
deut.;chem „Warenkorb .. .. ... DM 1 

15,6611 15,4d 17,72 
osterre1th. ,,Warenkorb" . 16,78 ')I 17,30 

Mittelwert . 16,22 16,38 
Devisenkurs .. 15,46 15,46 15,54 

Abweichung der Parnat nach 
deutschem „Warenkorb" 0 

,O 

vom Devisenkurs -1,3 -14,0 

F.:irtrec.hnung auf 
Januar 1969: 
Paritat nach 100 o.S -
deutschem „Warenkorb" ... DM 15,71 15,50 17,25 
osterre1ch. ,,Warenkorb" 16,83 17,36 
Mittelwert ..... 16,27 16,43 
Devisenkurs .. 15,48 15,48 15,48 

Abweichung der Pantat nach 
deutschem „Warenkorb'' 
vom Devisenkurs 0~ -1,5 ~0,1 -11,4 

1 ) Fortgerechnet auf August 'September 1968. 

1 

i 

Gasthofen, sondern in Ferienwohnungen sowie auf Camping-
platzen wohnten und damit weniger fertige Mahlzeiten in 
Gaststätten einnahmen. Laßt man diese .Selbstversorger"-
Haushalte mit ihren Urlaubsausgaben unberucksichtigt, be-
schrankt man sich also auf einen „Warenkorb" ftir Gäste von 
Hotels, Pensionen und Gasthbfen, so ergeben sich eine Reise-
geldparitat von 100 ö. S. = 17,84 DM und em Kaufkraftvorteil 
von 15 °/o. 

Uru nun zu verlassig zeigen zu können, wie sich demgegen-
uber der Kaufkraftgewmn bzw. -verlust darstellt, den in Oster-
reich und in der Bundesrepublik an s a s s 1 g e Haushalte 
(Farr_,Lenhaushalte von Arbeitnehmern mit mittlerem Ein-
kommen) empfinden, wurde fur August/ September 1968 auch 
ein ullgemernH Vergleich von Verbraucherpreisen zwischen 
den beiden Lande ,n durchgefuhrt und eme allgemeine, fur 
ai,sassige Haushct!te geltende Verbrauchergeldparitat (ohne 
;,1Iete) ermittelt. Wie bei den meisten Vergleichen dieser Art 
wurden sowohl eine Paritat nach deutschem als auch eine Pa-
n tat nac.1 ausland1schem .,\Varenkorb" gebildet. Die Ve.brau-
chergeldparita'. n-,ch deu+,chem „Warenkorb" lautet 100 ci. S. 
= 15,46 DM. ::ier :Jevisen,rnrs ftir August/ September 1968 

liegt gleich hoc ... In Osterreich ansass1ge mittlere Arbeitneh-
merhaushalte, die nach deutsc:ien Konsumverhältnissen leben, 
err.ptnien also Osterreich ebenso teuer wie die Bundesrepu-
blik De;,;tschli.nd, wahrend Deutsche, die in Osterreich einen 
mehrw, :h1ge1' Urlaub verbringen, für die gleichen Leistungen 
und v:c.i"en deutlich weniger DM aufwenden mussen als bei 
einem Urlaub in cte: Bundesrepublik Deutschland. 

Die Bedmgungen eines reinen Preisvergleichs, die Gegen-
überstellung von Pre1seL für gleiche Gutermengen und -quali-
täten, muß man allerdings be1 uer '3eurteilung von Reisegeld-
pant4ten stets 1m Auge behalter. Ftir emen Urlauber aus 
Schlesw1g-Holste1a mag t,otz der Re1segeldparitat des Statisti-
schen BuP-desamtes em Frlaub in Osterreich 1m Vergleich zu 
einem ür~aub ir d2r Bundesrepublik Deutschland wegen des 
längeren Reiseweges zu aufwendig sein, und ein Osterreicher, 
der eine besondere Vorliebe für die deutsche Nordseeküste 
als Urlaubsort hat. wird sich moglicherweise weder durch die 
Reisegeldpantat nod1 durch den Reiseweg davon abhalten l,u-
sen, an die deutsche Nordsee zu reisen. 
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A. Verbrauchergeldparitaten 

1. Zusammenfassende Darstellung der Ergebnisse ab 1964 
nach dem Guterverzeichnis hir den Privaten Verbrauch, ohne Wohnungsmiete 

Land Verbrauchs-
schema 

.. thiopien (.\ddis Abeba) • • • • • deutsches 

_,\rgent1:lien (Buenos Aires) • • deutsches 

Australien (Canberra/Sydney). deutsches 
austral. 

Bolivien (La Paz) ••• , • , ••• , , deutsches 

Brasilien (Rio de Janeiro) •• deutsches 

Chile (Santiago) •••••••••••• deutsches 

Ghana (Accra) ••• , ••••••• , • , • deutsches 

Indien (ausgewählte Stadte) deutsches 

Israel ('.Cel .\viv) ••••••••• , • deutsches 
israel. 

Italien • • . • • • • • • • • • • • • • • • • • • deutsches 
italien. 

Kamerun (Jaunde und. Duala) • • • deutsches 

Kenia (l!airobi) ••••••• , • , • • • deutsches 

Lebens-
hc.1.l tung 

J..nsgesamt 

1,21 

2,00 

9,06 
10,71 

0,24 

o, 19 

0,82 

3,05 

58,82 

1,00 
1,28 

0,56 
0,69 

0,87 

57, 14 

Kolumbien (Bogotli) .......... deutsches . 27,40 

Mali (Bamako) •• , , •••••• , • , • • deutsches 

,Iauretanien ( llouakchott) • • • • deutsches 

Neuseeland (Wellington) • • • • • deutsches 
neuseeld. 

Tiederlende • • • • • • • • • • • • • . • • • deutsches 
niederld. 

l!iger (lfiamey) ••••• , , , • • • • • • deutsches 

Osterreich•••••••••••••••••• deutsches 
dsterr. 

Peru (Lima) ••••••••••••••••• deutsches 

Philippinen (Manila) ••••• , • , deutsches 

Portugal ••••••••••••••••• , , • deutsches 

0,74 

1, 15 

11,23 
13,27 

1,20 
1,33 

1, 13 

15,46 
17,30 

8, 17 

91 ,57 

14,39 

Schweiz (Bern) • , • , • • •••••••• deutsches 82,21 
schweizer 88,29 

Erlauterungen siehe Seite 68 ff. 

Uahrungs-
und 

Genußmittel 
Kleidung, 

Schuhe 

Elektri-
zi tat, 

Gas, 
Brenn-
stoffe, 
Wasser 

1 8.th ) im Februar 19f/i = ••• DII (:Jevi"'en!curs = 1 "J9J,-, -;-'1T,I) 

1,30 1, 14 1,11 1, 18 1 ,23 1, 16 

100 argent $ im April 1966 = ... DM (Devisenkurs= 2,13 DH) 

2,55 1, 62 2,09 1, 52 2,35 1,94 

1 f.A im Juni 1965 = ••• DM (Devisenkurs = 8,9240 JXI) 

9,02 
11, 21 

9,06 
9,05 

10,69 
11,01 

8,54 
B,74 

11, 74 
15,21 

7 ,69 
9,99 

1 $b im l!ovember 1969 = , • • D!1 ( Devisenkurs = O, 3053 DJI) 

0,26 0,21 0,32 o, 20 0,26 0,25 
1 00 Cr$ im April 1966 = •• , DH ( Devisenkurs = O, 182 m1) 

0,22 o, 18 0,21 

1 chil Esc im l·lai 1966 = 

1 ,05 0,68 0,65 

0,16 o, 17 

DM (Devisenkurs= 

0,61 1 ,04 

o, 17 

Dil) 

o, 63 

1 l!(i im l!ovember 1967 = ••• Dl1 (Devisenkurs = 3,92 m:) 

2,83 2,99 4,40 3,47 4,86 4, 21 

100 iR im Februar 1969 = ••• DM (Devisenkurs = 52,S7 :JH) 

52,63 81,97 64,94 55,56 60,24 73, 53 

1 IC: im Januar 1969 = ••• DM (llevisenkurs = 1,145 lllr) 

1,06 
1, 33 

0,99 
1,07 

1, 19 
1,38 

0,78 
1,05 

1, 12 
2,02 

1 ,J6 
1, .=2 

100 Lit im April 1967 = ••• Dll (ileviser.kurs = 0,636~ IE) 

0,55 
0,71 

0,61 
0,67 

0,44 
0,67 

0,67 
O, 76 

o. 56 
0,66 

0,4S 
ü,63 

100 FC,F,A. im Jan./Febr. 1970 = ••• lliI (:Cevisenkurs = 1 ,33 ;,JJ) 

0,86 0,85 o, 57 0,84 1, 19 1 ,06 

100 EAs im Juli 1965 = ••• DII (Devisenkurs = 55,90 DII) 

67,57 50,00 52,36 51 ,28 52, 63 

100 kol: im ~lai 1966 = DM (Devisenkurs = ••• JII) 

30,21 24,94 82,64 21, 14 47,3J 19,01 

100 F.M. im November 1967 = ••• llll (Devisenkurs= 0,813 HI) 

0,75 0,83 0,52 0,82 0,84 0,,-::3 

100 FC.F.A. im Dezember 1967 = ••. DH (Devisenkurs = 1,625 DII) 

1,20 1, 20 o, 56 1 ,05 1 ,20 1,28 

1 fl!. Z. im Juni 1965 = ••• llM ( Devisenkurs = 11 , 105 DII) 

12,41 
14,34 

11 ,03 
11 ,20 

11 ,33 
15,20 

10,03 
1u,40 

10,85 
11,70 

9,75 
11 ,97 

1 hfl im April 1967 = • • • llM ( Devisenkurs = 1 , 10 'lll) 

1 ,25 
1,39 

1, 12 
1, 16 

1,37 
1,41 

1, 10 
1,27 

1,08 
1,21 

1 ,43 
1 ,47 

100 FC.F.A. im Dezember 1967 = llM (Devisenkurs = 1,625 DM) 

1, 13 1,30 0,49 1, 16 1,39 1,35 
100 S im Aug. /Sept. 1968 = , •• DM (Devisenkurs = 15 ,46 Dl!) 

16,63 
18,64 

15,40 
15,97 

15, 11 
16,26 

13, 26 
15,95 

13,83 
16,30 

100 S/. im Juni 1970 = ••• llM (Devisenkurs = •• , DM) 

9,42 6,57 12,45 6,89 9 ,07 

100 i;> im Juni 1965 = ••• DM (Devisenkurs= ••• DM) 

98,04 81,30 116,28 79,37 121 ,95 

19, 15 
19,82 

7,25 

90,91 
100 Esc im Dezember 1966 = ••• llM (Devisenkurs= 13,826 DM) 

15, 17 13,07 14,47 12,94 16,64 14,45 

100 sfr im November 1964 = ••• DM (Devisenkurs = 92,154 DM) 

83,63 
90,93 

81,02 
81,50 

-16-

81,69 
90,77 

76,65 
77 ,60 

96,03 
107 ,12 

73,05 
79,98 

0,96 

1, 13 

7,56 
8,39 

o, 18 

o, 14 

0,44 

2,53 

5?,36 

0,71 
0,97 

o, ,~'G 

43,43 

20,41 

0,57 

1 ,05 

9,74 
12, S1 

1 ,06 
1, 35 

1,04 

13,07 
14,94 

5,74 

76,92 

11, 35 

83, 17 
82,25 

I'e1-::. onlicne 
t.u:: tr, -'::tune; 

und D1en:::t-
lcistun,-,_ n 

1, 19 

1, 3,; 

10,00 
11 ,89 

o, 19 

o, 16 

()' 5i-:; 

2, 78 

64,5" 

1, 14 
1, 16 

0,56 
0,55 

1,11 

..::1 , 1,3 

11, /0 

1, 72 

9,41 
16,29 

1 ,23 
1 ,24 

1, 3': 

15, 21 
18,00 

7, 71 

69,44 

16,34 

90,03 
76,04 



Land 

Senegal (Dakar) ............. 

Spanien ..................... 
Tansanie ( Daressalaam) ...... 

Tschad (Fort Lemy) .......... 

Tunesien (Tunis) ············ 
Uganda {Kampala) ............ 

A Verbrauchergeldparlläten 

Zusammenfassende Darstellung der Ergebnisse ab 1964 

nach dem Güterverze1chn1s für den Privaten Verbrauch, ohne Wohnungsmiete 

Ubrige Waren und Waren und Elektri- Waren und D1enstle1- D1enstle1-Lebens- Nahrungs- z1tat, D1enstlei- stungen fUr stungen fu:i Verbrauchs- Kleidung, Gas, stungen Verkehrs-hnl tung und die KdrpeI" schema Schu.'le Brenn- fu:r die zwecke, insgesamt Genußm1 ttel stoffe, und Gesund-Hausha.l ts- Nachrichten- he1 tspflege Wasser fuhrun- ubermittlun"" 

100 FC.F.A. im Dezember 1967 = ... DM (Devisenkurs= 1,625 DM) 

deutsches 1,24 1,37 1, 10 0,77 1,09 1,44 1,06 

100 Ptas im Dezember 1966 = ... DM (Devisenkurs = 6,632 
deutsches 6,67 7,40 6,09 6,07 6,43 6, 14 7, 15 

100 EAs im September 1965 = ... DJ.I (Devisenkurs = 56,08 
deutsches 57 ,33 62, 11 48,31 68,97 45,05 61,35 63,29 

'waren und 
D1enstle1-
stungen fur 
Bildungs-
und Unter-
hal tungs-

zwecke 

1,02 

DM) 

5,25 

DM) 

48,54 
100 FC.F.A. im November 1 967 = ... DM (Devisenkurs = 1,628 DM) 

deutsches 0,98 0,94 1, 12 0,45 1,00 1,44 

1 tD im September 1969 = ... DM (Devisenkurs = 
deutsches 6 ,68 7,01 6,37 4,21 6,08 7 ,43 

100 u.sh. im September 1966 = ... DM (Devisenkurs 
deutsches 53,48 59,88 46,95 38, 17 44, 25 49,26 

A Verbrauchergeldpantaten 

2. Zusammenfassende Darstellung der Ergebnisse vor 1964 

nach Bedarfsgruppen der Lebenshaltung, einschl. Wohnungsmiete 

1,01 1,06 

7,6083 DM) 

8,46 6,33 

= 55 ,63 DM) 

64, 10 52, 36 

Pe:::-s8nliche 
Ausstattung; 

sonstige 
Waren 

und Dienst-
le1stungen 

1, 56 

6, 12 

71,43 

1,25 

8,24 

54,05 

Land Verbrauc.h::-
schem<. 

Lebenshaltung 
1.m.::gesd.mt 

Getr2.nk:e 
und 

Tabak-
waren 

Wohnun~ 
(Miete J 

Heizung 
und 

Beleuch-
tung 

Re1n1.gun5, Bl.ldung, 

•rn t I ohne 
Hiete 

Argentinien .. • .. • • • .. .. .. .. • • deutsches 19, 87 27 ,02 

tir~entinien (Buenos .Aires) • •• deutsches 5,56 5,89 

'ustralien ............... ,. .• deutsches 10,49 10,47 

Belgien •••••••••••••••••••••• deutsches 7,4) 7,86 
belgisch, 8,46 8,87 

Bolivien (La l'ac) ............ deutsches 0,31 0,30 

Brasilien .................... deutsches 10,50 9,99 

Brasilien • • •• • • • • • • • • • • • • • • • • deutsches 2,98 2,97 

Chile (santiago) ........... , • deutsches 3,69 

Chile (Santiago) • .... .. .. • .. • deutsches 0,66 0,66 

Costa Rica (San Jose) .. • • • • .. deutsches 59,32 59,66 

Danemark • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • deutsches 63, 24 68, 75 
danisches 70,42 71,09 

Dominikanische Republik 
(Santo Domingo) 

deutsches 2,50 2,75 

Finnland••••••••••••••••••••• deutsches 1,02 1,05 
finnisch. 1,19 1,25 

:Crl2.uterungen siehe o.)e1te 63 ff. 

Haus-
rat 

Beklei-
dung Kg 0 ~::~-und ~~::r~:!- Verkehr 

he1 tspflege Erholung 

100 argent $ im April 1955 ••• DM (Devisenkurs 

37,98 43, 17 5,94 48,64 11, 57 16, 22 

100 ergent G im September 1960 = ••• Dn (Devisenkurs 

... DN) 

20,36 

5,04 DM) 

5,89 7,94 1 O, 37 3, 73 

'A im Februar 1957 

11,44 11, 66 10,66 

100 bfrs im Juli 1953 

7,80 
8,29 

12, 23 
18,49 

4,89 
4,89 

1 000 Bs im Februar 1959 

0,29 0,42 0,37 

100 CrJ im Januar 1954 

8,95 19, 53 19,04 

10J Cr~ im llai/Juni 1959 

2, 92 4,97 3, 14 

5,74 3,61 3,79 

... DII (Devisenkurs = 9,40 DH) 

10,03 9,75 9,49 7,78 

••• Dl'l (Devisenkurs = 8,36 DM) 

6, 10 
6, 10 

8,37 
9,37 

7,20 
7,92 

6,31 
7,07 

... DII (Devisenkurs = 0,35 DH) 

0,68 0, 16 0,30 

• , , DII (Devisenkurs = 

32,86 7,96 10,44 

• • • DII ( Devisenkurs :::: 

4, 57 2, 73 2,82 

0,23 

DM) 

8,06 

DM) 

2,23 

100 chil S im Dezember 1952 DM (Devisenkurs 

2,87 

••• DJ.!) 

2, 71 

••• DM) 

0,51 

4,45 13,47 4,72 

100 chil $ im Dezember 1957 = ••• DM (Devisenkurs 

0,77 1,46 0,63 0,63 0,41 0,46 

1 00 r/ im lla i 1 960 = DM (Devisenkurs = 62, 11 DII) 

59,21 56 ,C1 56,67 96,80 48,41 60,47 51, 70 

100 dkr im März 1958 = ••• DH (Devisenkurs= 60,785 DJ.l) 

82,62 
88,80 

54,65 
63, 18 

63,91 
64,25 

79, 14 
75,54 

57 ,81 58, 57 
64,43 58,57 

62,99 
66, 70 

dom $ im März 1961 ... DM (Devisenkurs = 4,00 DM) 

2,94 2, 63 1,39 

100 Fmk im Februar/Närz 1961 

1,07 
1,22 

1,06 
1,39 
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0,81 
0,81 

3,33 

== ••• 

1, 16 
1, 75 

2,27 2,78 

Dl1 (Devisenkurs 

1,05 
1,28 

1,11 
1, 16 

2,22 

1 , 269 Dl1) 

0,96 
1,11 

23, 27 

5,54 

8,80 

9,31 
10,85 

0,74 

8,66 

2,01 

0,74 

63,73 

51,72 
51,72 

2,70 

0,90 
0,99 

23,76 

6,29 

12,03 

8,68 
8,78 

0,88 

15,89 

4,27 

8,94 

1,74 

65,95 

67,43 
67,43 

2,70 

1,11 
1,46 



A Verbrauchergeldparitäten 

2 Zusammenfassende Darstellung der Ergebnisse vor 1964 

nach Bedarfsgruppen der Lebenshaltung, einschl Wohnungsmiete 

Land 

Lebenshaltung 
Verbrauchs- insgesamt Ernah-

rung 

Getranke 
und 

Tabak-
waren 

Wohnung 
(Miete) 

Heizung 
und 

Beleuch-
tung 

Re1.n1.~ng, Bildung, 
Haus- Bekle1.- Kbrper- und Unterhal-

schema mit I ohne ra t dung Gesund- tunrr und 
Miete hei tspfleee Erholung 

Frankreich • • • . . . . . . . . . . . • • • . . deutsches 1 , 03 0, 97 
französ. 1,12 1,10 

100 ffrs im Juli 1952 

0,88 
0,92 

2,22 
2, 51 

2, 14 
2, 14 

• • • ]!! ( Devisenkurs = 1 , 20 DM) 

0,78 
0,83 

1,05 
1,00 

1,00 
1,00 

1,03 
0,94 

1, 12 
1, 18 

Frankreich • . . • • • . . . . . . • • . . . . . deutsches O, 85 0, 82 

100 ffrs im Okt./llov. 1958 

0,82 
0,87 

1,07 
1,29 

1,29 
1,59 

••• DM (Devisenkurs 

0,89 
1,01 

0,74 
0,77 

0,77 
0,78 

0,9932 DM) 

0,72 0,80 
0,79 t'ranzäs. 0,95 0,90 O, 77 

100 Dr. im Oktober 1960 ••• DM (Devisenkurs= 13,90 DM) 

Griechenland (Athen) ......... deutsches 12,31 12,80 12,96 16,80 9,16 10,d8 10,70 11,81 12,66 

1 fi', im Juli 1953 DM ( Devisenkurs = 11 , 70 DI!) 
Großbritannien und Nordirland deutsches 12,83 12,94 

(Vereinigtes Königreich) britisches 14,86 15,08 
12,40 
13,92 

9,37 
15,43 

11 ,95 
11 ,95 

19,29 
19,92 

15,04 14,49 
14,81 15,07 

13,04 
12, 14 

1 1i', im April/Mai 1961 = ••• DM (Devisenkurs = 11,101 DM) 

Großbritannien und Nordirland 
(Vereinigtes Königreich) 

deutsches 11,04 
britisches 12,47 

Guatemala (Stadt) ••••••••••• deutsches 2,80 

11,07 
12,61 

3,02 

11,50 
12,77 

9,79 
12,85 

'A im März 1958 

2,88 2,76 

100 iR im Dezember 1957 

Indien • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • deutsches 84, 60 95, 4 7 87,41 96,79 

Israel • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • deutsches 1 , 95 

Israel (gehobene Ver- ••••••• 
brauchergruppe) 

israel. 2 ,41 

deutsches 1,32 
israel. 1,63 

1,91 
2,46 

Ifi', im Januar 1957 

1 ,65 
2,49 

2,79 
3, 73 

1 Ifi', im November 1961 

1 ,25 
1,52 

1,24 
1,60 

1,64 
1,91 

10 000 Lit im April 1952 

Italien •••• •••••••. •• ••••• •• deutsches 64,33 61,72 
italien. 77,88 76,92 

59, 15 
68,79 

97, 18 
163,61 

100 im Dezember 1958 

Japan • • •• • • ••• • •• • • • • •• •• • • • deutsches 0,92 0,98 0,80 1,58 

Jugoslawien • • • • • • • • • • • • • • • • • deutsches 1 , 36 

Jugoslawien • • • • • • • • • • . • • • • • • deutsches 1 , 05 

Kanada • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • deutsches 2,36 
kanadisch. 3,19 

100 Din im April 1954 

1,28 1,36 1,92 

100 Din im Dezember 1959 

1,00 1,13 1,21 

1 kan $ im Juni 1953 

2,73 
3,56 

2,82 
3,58 

4, 13 
5,75 

100 EAs im Dezember 1958 

Kenia (Nairobi) ••••••••••••• deutsches 59,36 64,94 71,49 68,85 
100,27 ostafrik. 67,22 72,05 80,72 

10,68 
10,72 

15,75 
17 ,35 

10,05 
10,74 

10,65 
11,03 

••• DM (Devisenkurs= 4,20 DM) 

1 ,69 4,28 2,42 2,90 

••• DM (Devisenkurs = 88,31 DM) 

37, 79 146,74 62,82 94,68 

••• DM (Devisenkurs = 2,33 DM) 

2,30 
1,96 

2,77 
4,21 

1,78 
1,95 

1,91 
1,98 

••• DM (Devisenkurs= 2,21 DM) 

2,65 
2,54 

1 ,31 
1,62 

0,95 
1, 19 

1,44 
1, 57 

••• DM (Devisenkurs= 67,22 DM) 

102,52 
102,52 

46,86 
68,91 

56,27 62,03 
62,32 64,05 

••• DM (Devisenkurs= 1,17 DM) 

0,60 1,36 0,99 1,34 

••• DM (Devisenkurs = 1,40 DM) 

3,34 1,88 0,84 0,91 

••• DM (Devisenkurs = ••• DM) 

1,67 1, 55 0,68 0,74 

••• DM (Devisenkurs= 4,23 DM) 

1,08 
1,08 

5, 21 
5,81 

2,39 
2,58 

2, 17 
2,95 

••• DM (Devisenkurs= 58,48 DM) 

33,33 
33,33 

80,77 
84,56 

40,26 67,11 
40,26 67,11 

100 kol $ im November 1958 = ••• DM (Devisenkurs = ••• DM) 

Kolumbien (Bogota) •••••••••• deutsches 68,38 71,85 76,99 151,24 47,50 64, 14 78,20 55,29 

1 kub $ im November 1960 ••• DM (Devisenkurs= 4,20 DM) 

Kuba • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • deutsches 1 , 85 2,00 1,98 2,53 1,11 2,09 1,74 1,94 

100 lfrs im August 1955 ••• DM (Devisenkurs = 8,41 DM) 

Luxemburg (Stadt) •• •• • • ••• •• deutsches 8,36 8,36 8,34 15,54 8,34 10,70 7,42 6,51 

100 mex $ im November 1958 ••• DM (Devisenkurs= 33,62 DM) 

Mexiko (Stadt) •••••••••••••• deutsches 31,15 30,86 31 ,45 39,65 34,00 30,75 23,47 28,95 

1 CN.Z. im Jahr 1956 = ••• DM (Devisenkurs = 11,66 DM) 

Neuseeland•••••••••••••••••• deutsches 12,80 12,79 
neuseeld. 14,55 14,91 

14,70 
16,86 

17,98 
18,54 

1 hfl im Juli 1953 = 

Niederlande • • • • •• • • • • • • • • • • • deutsches 1,31 
niederld. 1,45 

Niederlande••••••••••••••••• deutsches 1,37 
niederld. 1,47 

Erl~uterungen siehe Seite 68 ff. 

1,34 
1,47 

1,37 
1,50 

2,05 
2,86 

hfl im November 1960 = 

1,36 
1,46 

1,45 
1,49 

1,58 
2, 13 
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12,87 
12, 57 

17, 51 
20,26 

DM (Devisenkurs 

1,14 
1,14 

0,94 
1, 15 

DM (Devisenkurs 

1,52 
1,54 

1,29 
1,36 

10,56 8,54 
10,99 8,54 

1,11 DM) 

1,30 
1,31 

1,35 
1,38 

1, 1052 DM) 

1, 15 
1,28 

1,24 
1,26 

11, 71 
13,61 

2, 19 

60, 19 

1 ,86 
2, 17 

1 ,40 
1,57 

64,06 
69,00 

0,92 

1, 12 

1,48 

2,26 
2,38 

43,86 
42,83 

45,30 

1,85 

7,02 

28,85 

12,03 
12, 51 

1,09 
1, 13 

1,34 
1,58 

14,50 

14,66 
18,53 

9,97 
11,68 

3,50 

91 ,46 

1,73 
1, 71 

1, 19 
1, 14 

67,20 
69,72 

1,02 

1,57 

0,97 

2,15 
2,26 

62,34 
62,34 

62,83 

1,80 

9,48 

30, 13 

10,33 
12,05 

1, 15 
1,25 

1,36 
1,42 

Verkehr 

0,96 
1,04 

1,07 
1,04 

14,37 

13,64 
16,20 

11 ,67 
12,34 

6,49 

89, 72 

2,30 
3,24 

1,30 
1 ,82 

85,84 
98,41 

1,82 

1,04 

1, 12 

3,24 
3,49 

111,20 
65,25 

97,98 

3,93 

8,55 

61, 63 

19,48 
18,46 

1, 79 
1,67 

1,26 
1,40 



Land 

Norwegen •••••••••••••••••••• 

]Torwegen •••••••••••••••••••• 

Usterreich •••••••••••••••••• 

Osterreich •••••••••••••••••• 

Panama (Stadt) ............... 

Paraguay (1\sunci6n) .......... 

Peru (Lima) .................. 

Philippinen (l!anila) ········· 
:Polen ........................ 

Tortugal (Lissabon) ·········· 
llhodesien ( ,;alisbury) ........ 

,--;chweden ••.•••••••••••••••••• 

:~chweden ••••••••••••••••••••• 

,~chweiz ······················ 

2chweiz ······················ 

2owJetunion •••••••••••••••••• 

~owj etunion •••••••••••••••••• 

Spanien •••••••••••••••••••••• 

:Jri Lanka (Colombo) ·········· ( Ceylon) 

..;udafrika .................... 

Tansania (Daressalaam) ....... 

A Verbrauchergeldpantäten 

2 Zusammenfassende Darstellung der Ergebnisse vor 1964 

nach Bedarfsgruppen der Lebenshaltung. einschl Wohnungsmiete 

VerbTauchs 
schema 

deutsches 
norweg. 

deutsches 
norweg. 

deutsches 
äste:ITeJ.cil. 

Lebenshu.1 tung 
insgesamt 

rni t I ohne 
Miete 

Ernah-
rung 

Getranke 
und 

Tabak-
waren 

100 nkr im September 1954 

55,70 
63,27 

19, 51 
20,07 

59,66 
64,25 

61,80 
62,96 

70, 15 
77, 17 

100 nkr im Juni 1960 = 

58,07 56,63 61,39 
65,08 63,79 56,80 

100 S im April 1954 = 

18,42 18,48 28,85 
19, 13 18,57 26,70 

Wohnun~ 
(Miete) 

Heizung 
und 

Beleuch-
tung 

Reinigung, Bildung, 
Haus- Beklei- Kdrper- und Unterhal-
rat dung Gesund- tung und 

bei tspflege Erholung 

... DM (Devisenkurs = 58, 62 DM) 

99,54 
95, 18 

52,96 
79,31 

48,59 
54,99 

DM (Devisenkurs= 58,93 DM) 

40,82 108,75 59,38 52,40 
40,75 176,61 71 ,05 54,59 

DM (Devisenkurs 16,15 DM) 

40,73 21,34 16,31 15,81 
40,73 17 ,71 17,94 16, 19 

50,50 
54,91 

52,88 
53,47 

19,23 
21,33 

52,92 
52,53 

56, 10 
58,22 

17 ,56 
24,81 

100 S im Januar 1960 = ••• DM (Devisenkurs = 16,05 DM) 

deutsches \18,62 17,72 19,30 20,28 34,80 16,63 14,76 15,01 18,31 17,66 
öste=eich. 20, 14 18,98 19,84 22,31 42,74 20,82 14,97 16,26 19,89 17 ,72 

1 

100 B/. im Juni 1960 = ••• DM ( Devisenkurs = 4,1700 DM) 

deutsches 2,93 3,32 3, 10 4, 11 1,44 2,81 3,37 3,63 2,59 3,93 
100 (/, im Jan./November 1959 ... DM (Devisenkurs= 4,20 DM) 

deutsches 3,40 3,37 3,82 4,47 3,64 2,33 2,66 3,76 2,28 3,19 

100 S/. im Juni 1952 = ••• DM (Devisenkurs = ••• DM) 

deutsches 23,26 23,31 27 ,95 50,01 22,88 25,87 13,67 21,02 20,14 

1 l.l im August 1958 = ••• DM (Devisenkurs 2,09 DM) 

deutsches 1,50 1,53 1,37 3, 15 1,26 1,36 1, 13 2,32 1,65 1, 18 

100 Zl im April 1956 - ... DM (Devisenkurs= 105,00 DM) 

deutscnes 14,60 13,38 12,55 12,21 86, 71 51,63 10,01 12,01 11,48 25,68 

100 Esc im August 1957 = ••• DM (Devisenkurs = 14,61 DM) 

deutsches 16,42 16,54 18,52 30,79 15,39 13,40 13,65 14, 14 11,43 14,68 

1 R;; im November 1959 = ... DM (Devisenkurs = 11,78 DM) 

deutsches 3,88 9,42 9,89 13,87 5,83 24,07 8,04 7 ,56 7,73 6, 19 
rhodes. 11,41 12,39 13, 10 18,70 6,05 18,60 8,93 8,59 11,71 7 ,10 

100 skr im September 1952 = ••• DJ! (Devisenkurs = 81, 24 DM) 

deutsches 68, 54 73,15 71,62 95,34 44, 10 88,74 83,98 73,89 49,04 69,32 
schwed. 75,28 78,61 82,26 85,65 44, 10 77 ,36 86,07 80,39 51,22 65,31 

100 skr im Dezember 1959 = ... DH (Devisenkurs= 80,529 DM) 

deutsches 71,74 77 ,98 83,31 86,90 41,51 102,47 78,56 71,69 65,98 73, 13 
schwed. 75,81 79,53 76,98 71 ,32 41 ,51 141,30 77,45 80,01 68,97 71,77 

100 sfr im Juli 1952 = ••• DM (Devisenkurs= 97,64 DM) 

deutsches 79,84 79 ,97 74,00 177, 30 78,75 62,79 92,65 93,63 63,68 80,68 
schweizer. 86,75 88,03 78,86 180,40 78,75 70,98 92 ,65 99,24 69,26 85,73 

100 sfr im Juli 1957 = ••• DM (Devisenkurs = 98,016 DM) 

deutsches 77,68 78,47 75,23 145, 12 71,14 68,09 76,90 79,31 66,96 84,21 
schweizer. 80,78 82,24 82,65 143,50 72,47 68,52 76,90 79,31 66,96 84,21 

1 Rbl im April 1954 = ••• DM (Devisenkurs = 1,05 DM) 

deutsches o, 19 o, 18 o, 18 0,38 0,76 0,62 o, 16 0,09 0,25 0,37 
russisches o, 26 0,25 0,26 0,35 0,77 0,62 0,16 0,08 0,25 0,37 

1 Rbl im Jahre 1958 = ••• DM (Devisenkurs = ••• DM) 

deutsches 0,24 0,30 0,20 0,29 0,83 0,62 0,21 0,13 0,32 o,69 
russisches 0,31 0,22 0,28 0,44 0,83 0,61 0,29 0,17 0,32 0,72 

100 Ptas im April 1953 = DM (Devisenkurs = ... DM) 

deutsches 12,88 12,72 11,26 26,93 14,43 12,51 12,99 15,34 8,77 14,81 

100 CR im September 1959 = ••• DM (Devisenkurs = 88, 70 DM) 

deutsches 70,74 71,66 76,39 48,24 63,42 74,87 60,25 71,74 64,06 91,64 

1 SA ,": im August 1957 DM (Devisenkurs = 11 , 6695 DM) 

deutsches 11,42 11, 75 12,79 15,57 9, 12 16,87 9,33 8, 75 10,73 10,75 

100 EAs im Dezember 1959 = • •• DM (Devisenkurs= 58,37 DM) 

deutsches 53,20 56, 75 61,47 66, 12 34, 10 67,16 47,17 48,07 52,34 50,90 
68,97 71,94 79,20 94,56 35,22 95,28 47, 17 62,72 56,03 59,30 

ßrlauterungen siehe Jei te 68 ff. 
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Verkehr 

70,78 
70,56 

67,76 
73,73 

15,59 
19,06 

18,41 
17 ,61 

4,33 

2,53 

22,20 

2, 19 

28,90 

17,71 

11,69 
12,82 

76,28 
75,68 

69,60 
75,87 

72,53 
75,37 

75,69 
75,69 

0,42 
0,42 

0,53 
0,73 

20,12 

100,94 

16,38 

71,79 
91,60 



Land 

'..11schechoslowakei ............. 

Tunesien (Tunis) ............. 

Turkei ........................ 

Turkei ....................... 

Ungarn ······················· 
Uruguay (Montevideo) ........ 

Venezuela (Caracas) ......... 

Vereinigte Staaten von ...... 
Amerika 

A Verbrauchergeldparitäten 

2 Zusammenfassende Darstellung der Ergebnisse vor 1964 

nach Bedarfsgruppen der Lebenshaltung, einschl Wohnungsmiete 

Lebenshaltung Getranke Heizung Reinigung, 
Verbrauchs- 1.m::€'esar'it Ernah- und Wohnunrr und Haus- 3eklei- Korper- und 

schem~ r1. t 1 ohne rung 'l'abc1.k- (Miete) :Beleuch- rat dung Gesund-
i11.ete waren tung he1. tspflege 

100 K~s im September 1959 = DM (Devisenkurs ... DM) 

deutsches 24, 15 22,53 19,83 17,46 69,42 31,37 22,78 23,55 40,39 
1 tD im llovember 1961/April 1962 ... DM (Devisenkurs 9,72 DM), 

deutsches 8,20 8,41 9,39 10,04 6,75 5, 74 7 ,06 7 ,39 7 ,41 

TL. im September 1955 = ... DM (Devisenkurs= 1,493 DM) 

deutsches 0,89 1,06 0,96 2,93 0,37 1,03 1,88 0,87 0,76 

1 TL. im Juni 1958 = ... DM (Devisenkurs :::: 1,493 DM) 
deutsches 0,61 0,72 0,66 1 ,35 0,25 1,31 0,48 0,77 0,60 

100 Ft im Jahre 1963 = ... DM (Devisenkurs = 17 ,04 DM) 

deutsches 15,70 15,90 16,42 17,48 12, 17 11,63 23,47 

100 urug $ im April 1959 ... DM (Devisenkurs= . .. DM) 
deutsches 48,20 52,57 69,34 52,02 27,46 93,41 25,57 45,52 30,66 

100 Bs. im April 1959/Jan. 1960 = ... DM (Devisenkurs = . .. DM) 
deutsches 50,46 53,81 54,35 72, 18 32,21 103,43 49,08 52,66 40,94 

1 US-$ im Marz 1953 = ... DM (Devisenkurs = 4,20 DM) 
deutsches 2,49 2,86 2,55 4,85 1, 17 5, 14 3,57 3,12 2,57 
amerikan. 3,48 3,78 3,05 9,10 1, 17 5,81 4,61 3,42 2,39 

Erlauterungen siehe Seite 68 ff. 
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Bl.ldune;, 
Unterhal- Verkehr: tune und 
Erholung 

42,92 36,12 

9,04 9,55 

1,78 1,40 

0,76 1,62 

21, 14 27 ,62 

58,59 64,50 

31,08 79, 19 

2,31 3, 17 
1,98 4, 13 



Verbrauchs-
achema 

deutsches 
belgisches 
Mittelwert 

Ins-
gesamt 

7.40 
8.46 
7.93 

Er-
nährung 

1 

7.80 
8,29 
8.04 

A. Verbrauchergeldparitäten 

3. Langfnst,ge Reihen 

Belgien 

Or1.g1nalberechnung fur Juli 1953 

(nach Bedar :sgruppen einschl. Wohnungsm1ete) 

Getränke 
und Wohnun! 

Tabak- (Miete 
waren 

100 bfrs 

12.23 4.89 
18.49 4,89 
15.36 4.89 

Heizung 
und 

Beleuch-
tung 

••• DM 

6.10 
6,10 
6.10 

Hausrat 

8.37 
9,37 
8.87 

Beklei-
dung 

7.20 
7,92 
7.56 

Reini-
gung, 

Körper-
und Gesund-

heita-
nfleae 

6.31 
7,07 
6.69 

Europa 

Bildung, 
Unter-

haltung 
und 

Erholung 

9.31 
10.85 
10.08 

Verkehr 

8.68 
8.78 
8.73 

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Verbrauchergeldparität Abweichung dar Verbrauohergeldparität 
nach 

1 

vom Devisenkurs 
Jahr Devisenkurs 

1 
Mittelwert naoh 

1
111 ttelwert 

llonat deutschem belgischem deuts~ham j belgischem 
Verbrauchsschema Verbrauchsschema 

100 bfrs "' ... DM 

1949 7,83 8,00 9,15 8,60 + 2, 1 + 16,9 + 9,8 
·1950 8,40 7,'J7 8,65 8,'10 - 9,9 + 3,0 - 3,6 
1951 8,40 7,47 8,53 8,00 - 11,1 + 1,5 - 4,8 
1952 8,40 7,49 8,56 8,00 - 10,8 + 1,9 - 4,8 
1953 8,372 7,37 8,42 7,90 - 12,0 + 0,6 - 5,6 
1954 8,380 7,26 8,29 7,78 - 13,4 - 1,0 - 7,2 
1955 8,412 7,36 8,41 7,88 - 12,5 - 0,0 - 6,3 
1956 8,395 7,55 8,40 7,88 - 12,4 + 0,1 - 6,1 
1957 8,364 7,34 8,39 7,86 - 12,2 + 0,3 - 6,0 
1958 8,404 7,49 8,55 8,02 - 10,9 + 1,7 - 4,6 
1959 8,565 '/,48 8,54 8,01 - 10,b + 2, 1 - 4,2 
1960 8,365 7,59 8,67 8,13 - 9,3 + 3,6 - 2,8 

1961 8,069 7,67 8,77 8,22 - 4,9 + 8,7 + 1,9 
1962 8,055 7,83 8,95 8,59 - 2,6 + 11 ,4 + 4,4 
1963 7,995 7, 91 9,04 8,47 - 1, 1 + 1j,1 + 5,9 
1964 7,991 7,78 8,89 8,34 - 2,6 + 11,3 + 4,4 
1965 8,048 7,75 8,86 8,30 - 3,7 + 10, 1 + 3, 1 
1966 8,025 7, 72 8,82 8,27 - 3,8 + 9,9 + 3,1 
1967 8,025 7,61 8,70 8,16 - 5,2 + 8,4 + 1, 7 
1968 7,997 7,54 B,6'1 8,07 - 5,7 + 7,7 + 0,9 
1969 7,829 7,47 8,53 8,00 - 4,6 + 9,0 + 2,2 
1970 7,345 7,44 8,50 7,97 + 1,3 + 15,7 + 8,5 
1971 7,170 7,50 8,57 8,04 + 4 ,6 + 19,5 + 12,1 

1972 7,247 7,52 8,59 8,06 + 3,8 + 18,5 + 11,2 

1972 Jan. 7,277 7,53 8,60 8,06 + 3,5 + 18,2 + 10,8 
Febr. 7,271 7,52 8,59 8,06 + 3,4 + 18,1 + 10,9 
Marz 7,220 7,55 8,63 8,09 + 4,6 + 19,5 + 12,0 
April 7,~09 7,54 8,61 8,08 + 4,6 + 19,4 + 12,1 
Mai 7,233 7,55 8,62 8,09 + 4,4 + 19,2 + 11,8 
Juni 7,218 7,53 8,60 8,06 + 4,3 + 19,1 + 11,7 
Juli 7,213 7 ,51 8,58 8,05 + 4,1 + 19,0 + 11,6 
Aug. 7,266 7,50 8,57 8,03 + 3,2 + 17,9 + 10,5 
Sept. 7,265 7 ,53 8,60 8,06 + 3,6 + 18,4 + 10,9 
Okt. 7,262 7 ,53 8,60 8,06 + 3,7 + 18,4 + 11,0 
Nov. 7,269 7 ,51 8,58 8,04 + 3, 3 + 18,0 + 10,6 
Dez. 7,253 7,49 8,55 8,02 + 3,3 + 17,9 + 10,6 

1973 Jan. 7,248 7,50 8,57 8,04 + 3,5 + 18,2 + 10,9 
Febr. 7,216 7,52 8,59 8,05 + 4,2 + 19,0 + 11,6 
Marz 7,127 7,55 8,62 8,08 + 5,9 + 20,9 + 13,4 
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Europa 

Verbrauchs-
schema 

deutsches 
dänisches 
Mit~elwert 

Ins-
gesamt 

68,24 
70,42 
69, 33 

Er-
nährung 

82 ,62 
88,80 
85, 71 

1 

A Verbrauchergeldpantäten 

3 langfristige Reihen 

Dänemark 

Originalberechnung ftir MS.rz 1958 

(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsmiete) 

Getränke 
und 

Tabak-
waren 

54 ,65 
63, 18 
58,92 

Wohnun! 
(Miete 

63 ,91 
64,25 
64,08 

Heizung 
und 

Beleuch-
tung 

100 dkr 
79, 14 

75 ,54 
77, 34 

Hausrat 

DM 
57,81 
64,43 
61, 12 

Beklei-
dung 

58,57 
58,57 
58,57 

Heini-
gung, 

Körper-
und Gesund-

hei ta-
nfle1re 

62 ,99 
66, 70 
64,85 

Bildung, 
Unter-

haltung 
und 

Erholung 

51, 72 
51, 72 
51, 72 

Verkehr 

67,43 
67 ,43 
67 ,43 

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Verbrauchergeldparitat Abweichung der Verbrauchergeldparität 
nach 

1 

vom Devisenkurs 
Jahr Devisenkurs 

1 
141 ttelwert nach Mittelwert 

llonat deutschem dänischem deutschem 1 daniechem 
Verbrauchsschema Verbrauchsschema 

100 dkr = ••• DM '/, 

1949 67,01 86,90 89, 70 88,30 + 29, 1 + 33 ,9 + 31,8 
1950 60,81 76,90 79,40 78,10 + 26 ,5 + 30,6 + 28,4 

1~51 60,81 74, 70 11,09 75 ,90 + 22 ,8 + 26 ,8 + 24,8 
1952 60,81 73,62 75 ,98 74,80 + 21, 1 + 24 ,9 + 23,0 
1953 60,578 72,29 74 ,60 73,45 + 19 ,3 + 23, 1 + 21,2 
1954 60,445 71,66 73 ,95 72,80 + 18,6 + 22, 3 + 20,4 
1955 60,672 68,86 71 ,06 69,96 + 13 ,6 + 17 ,2 + 15 ,4 
1956 60,507 67,00 69, 14 68,07 + 10, 7 + 14, 3 + 12 ,5 
1957 60,522 66 ,94 69 ,08 68,02 + 10,6 + 14, 1 + 12 ,4 
1958 60,570 67, 74 69 ,91 68,82 + 11,8 + 15 ,4 + 13,6 
1959 60,646 67, 36 69 ,51 68,43 + 11,1 + 14,6 + 12,8 
1960 60,512 67 ,86 70 ,03 68,94 + 12, 1 + 15, 7 + 13,9 
1961 58,266 67 ,20 69, 35 68,28 + 15, 3 + 19,0 + 17 ,2 
1962 57,938 66 ,05 68, 16 67, 11 + 14,0 + 17 ,6 + 15 ,8 
1963 57,750 65 ,09 67, 17 66, 13 + 12, 7 + 16, 3 + 14,5 
1964 57,481 64, 35 66 ,41 65, 38 + 12 ,o + 15 ,5 + 13, 7 
1965 57,772 62 ,54 64 ,54 63 ,54 + 8, 3 + 11,7 + 10,0 
1966 57,885 60,62 62 ,56 61,59 + 4, 7 + 8,1 + 6,4 
1967 57,120 57 ,29 59, 12 58,21 + 0, 3 + 3,5 + 1,9 
1968 53,347 53, 75 55,47 54,61 + 0,8 + 4,0 + 2 ,4 
1969 52,197 53, 39 55, 10 54 ,24 + 2, 3 + 5 ,6 + 3,9 
1970 48,631 51,89 53 ,55 52, 72 + 6, 7 + 10, 1 + 8,4 
1971 47,024 51 ,56 53 ,21 52, 38 + 9 ,6 + 13,2 + 11,4 

1972 45,923 51, 17 52 ,80 51, 98 + 11 ,4 + 15 ,0 + 13,2 

1972 Jan. 45,962 51,64 53,29 52 ,46 + 12 ,4 + 15 ,9 + 14, 1 
Febr. 45,598 51,64 53,29 52 ,46 + 13, 3 + 16 ,9 + 15 ,0 
Marz 45,550 51,55 53,20 52, 37 + 13 ,2 + 16,8 + 15 ,0 
April 45,453 51, 31 52 ,95 52, 13 + 12 ,9 + 16,5 + 14,7 
Mai 45,615 50,96 52 ,59 51, 77 + 11, 7 + 15 ,3 + 13 ,5 
Juni 45,664 50,95 52 ,58 51, 76 + 11,6 + 15, 1 + 13, 3 

Juli 45,424 51, 15 52, 79 51 ,97 + 12 ,6 + 16 ,2 + 14,4 
Aug. 46,016 50,97 52 ,60 51, 78 + 10,8 + 14,3 + 12 ,5 
Sept. 46,223 51 ,08 52, 71 51,90 + 10,5 + 14,0 + 12, 3 

Okt. 46,413 51 ,00 52 ,64 51,82 + 9 ,9 + 13 ,4 + 11 ,6 
Nov. 46,491 50,83 52 ,46 51, 65 + 9, 3 + 12 ,8 + 11,1 
Dez. 46,714 50,87 52 ,50 51,68 + 8,9 + 12,4 + 10,6 

1973 Jan. 46,501 51, 35 53,00 52, 17 + 10,4 + 14 .o + 12 ,2 
Febr. 46,359 51, 17 52 ,81 51, 99 + 10,4 + 13,9 + 12,1 
März 45,840 51, 19 52,83 52,01 + 11, 7 + 15,C + 1,,, 
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Verbrauchs-
schema 

deutsches 
finnisches 
Mittelwert 

Ins-
gesamt 

1,02 
1, 19 
1,11 

Er-
nährung 

i 

1,07 
1 ,22 
1, 15 

A Verbrauchergeldparitäten 

3 langfristige Reihen 

Finnland (Helsinki) 

Originalberechnung für Februar/Marz 1961 

(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsmiete) 

Getränke Heizung 
und Wohnun! und Hausrat 

Tabak- (Miete Beleuch-
waren tung 

100 Fmk bzw. Fmk = ••• 

1 ,06 0,81 1, 16 1,05 
1, 39 0,81 1, 75 1,28 
1 ,23 0,81 1,46 1,17 

Beklei-
dung 

DM 

1,11 
1, 16 
1,14 

Reini-
gung, 

Körper-
und Gesund-

hei ta-
ufle1re 

0,96 
1,11 
1,04 

Europa 

Bildung, 
Unter-

haltung 
und 

Erholung 

0,90 
0,99 
0,95 

Verkehr 

1,11 
1,46 
1,29 

Rück- bzw, Fortrechnung des Ges8.llltergebnisses 

Verbrauchergeldparität Abweichung der Verbrauchergeldparität 
nach 

1 Mittelwert 
vom Devisenkurs 

Jahr Devisenkurs 
1 

naoh l lli ttelwert 
Jlonat deutschem finnischem deutschem 1 finnischem 

Verbrauchsschema Verbrauchsschema 

100 Fmk bzw. 1 Fmk = ••• DM '/, 

1949 2 ,20 1, 70 2,00 1,80 - 22, 1 - 9, 1 - 18,2 
1950 1,83 1,40 1 ,60 1 ,50 - 23,5 - 12 ,6 - 18,0 

1951 1,83 1,30 1 ,50 1 ,40 - 29,0 - 18,0 - 23 ,5 
1952 1,83 1,30 1 ,50 1,40 - 29,0 - 18,0 - 23 ,5 
1953 1,83 1 ,20 1,40 1 ,30 - 34,4 - 23,5 - 29,0 
1954 1,83 1 ,20 1,40 1,30 - 34,4 - 23,5 - 29,0 
1955 1,83 1,30 1,50 1,40 - 29,0 - 18,0 - 23,5 
1956 1,83 1,20 1,40 1,30 - 34,4 - 23,5 - 29 ,o 
1957 1 ,68 1,10 1, 30 1,20 - 34 ,5 - 22 ,6 - 28,6 
1958 1, 31 1,00 1,20 1,10 - 23, 7 - 8,4 - 16,0 
1959 1, 31 1,00 1,20 1,10 - 23, 7 - 8,4 - 16,0 
1960 1,303 1 ,00 1 ,20 1,10 - 23, 3 - 1,9 - 15 ,6 

1961 1,252 1 ,03 1 ,20 1, 12 - 17,7 - 4, 2 - 10,5 
1962 1,243 1,02 1, 19 1,11 - 17,9 - 4 ,3 - 10,7 
1963 1 ,2391 1 ,oo 1,17 1,08 - 19,3 - 5 ,6 - 12,8 
1964 1, 2373 o, 93 1,09 1,01 ~. 24,B - 11 ,9 - 18,4 
1965 1,2419 0,92 1 ,07 0,99 - 25 ,9 - 13,8 - 20,3 
1966 1 ,2424 0,92 1,07 1,00 - 25 ,9 - 13 ,9 - 19,5 
1967 1, 1674 0,88 1,03 0,96 - 24, 6 - 11,a - 17,8 
1968 0,9545 0,83 0,91 0,90 - 13,0 + 1 ,6 - 5 ,6 
1969 0,9332 0,83 0,91 0,90 - 11, 1 + 3,9 - 3,6 
1970 0,8739 0,84 0,98 0,91 - 3 ,9 + 12, 1 + 4, 1 

1971 0,8336 0,83 0,91 0,90 - 0,4 + 16,4 + s,o 
1972 0, 1101 0,82 0,96 0,89 + 6 ,4 + 24,6 + 15 ,5 

1972 Jan. 0, 7774 0,84 0,98 0,91 + 8, 1 + 26, 1 + 17 ,1 
Febr. 0,7710 0,84 0,97 0,90 + 8,9 + 25,8 + 16,7 
MB.rz 0, 7680 0,83 o, 91 0,90 + 8,1 + 26,3 + 17,2 

April 0, 7705 0,82 0,96 0,89 + 6,4 + 24,6 + 15 ,5 
Mü 0, 7698 0,82 0,95 0,89 + 6,5 + 23,4 + 15, 6 
Juni 0, 7651 0,82 0,95 0,89 + 1,2 + 24,2 + 16,3 

Juli 0, 1102 0,82 0,95 0,88 + 6 ,5 + 23,3 + 14,3 
Aug. 0,7718 0,81 0,94 0,88 + 4,9 + 21 ,8 + 14,0 
Sept. 0, 7726 0,82 0,95 0,89 + 6. 1 + 23 ,o + 15 ,2 
Okt. 0, 7737 0,82 0,95 0,88 + 6,0 + 22 ,a + 13, 7 
Nov. 0, 7695 0,81 0,95 0,88 + 5, 3 + 23,5 + 14,4 
Dez. 0, 7675 0,82 0,95 0,89 + 6,8 + 23,B + 16,0 

1973 Jan. 0, 7669 0,82 0,96 0,89 + 6,9 + 25 ,2 + 16,1 
Febr. 0,7511 0,81 0,95 0,88 + 1,8 + 26,5 + 17 ,2 
März 0, 7314 0,81 0,95 0,88 + 10,7 + 29,9 + 20,3 
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Europa 

Verbrauchs-
schema 

deutsches 
französisches 
Mittelwert 

Ins-
gesamt 

0.85 
0.95 
0.90 

Er-
nährung 

1 

0.82 
0.87 
0.85 

A Verbrauchergeldpantaten 

3 langfristige Reihen 

Frankreich 

Or1g1-nalberechnurn:; fur Oktober/November 1'-)5U 

(nach Bcdarf.se,ruppcn einschl. Wohnun1~~m1cte) 

Getränke Heizung 
und Wohnun! und 

Tabak- (Miete Beleuch- Hausrat 

waren tung 

100 ffrs DM 

1.07 1.29 0.39 0.74 
1.29 1.59 1.01 0.77 
1.18 '1.44 0.95 0.76 

Rück- bzw, Fortrechnung des Ges8.llltergebnisses 

Verbrauchergeldparität 
nach 

Heini- Bildung, gung, 
Beklei- Körper- Unter-

dung und Gesund- haltung Verkehr 
und 

0.77 
0.78 
0.78 

Abweichung 

heits-
pflea:e 

0.72 
0.77 
0.75 

Erholung 

0.80 
0.79 
0.80 

1.07 
1.04 
1.06 

der Verbrauchergeldparität 
vom Devisenkurs 

Jahr Devisenkurs 
1 

1 Mittelwert nach l lli ttelwert 
llonat 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1959 
1960 
1961 
1962 
1963 
1964 
1965 
1966 
1967 
1968 
1969 
1970 
1971 
1972 

1972 Jan. 
Febr. 
Marz 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1973 Jan. 
Febr. 
Marz 

1,22 
1, 20 
1 ,20 
1,20 
1,1965 
1, 1956 
1,200) 
1, 1913 
1, 1156 
0,9935 

0,8522 
0,8505 
0,8.C:.00 
0,8159 
0 ,8135 
0,81113 
0,81503 
0,81377 
0,81040 
0,80628 
o, 7:,315 
0,65966 
o,63163 
0,63238 

0,62467 
0,62631 
0,62892 
0,6;105 
0,63428 
0,63255 
0,63182 
0,6)677 
0,63785 
0,63848 
0,63567 
0,62928 
0,62898 
O,G3098 
0,62501 
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deutschem franz6sisch. 
Verbrauchsschema 

'IOC ffrs bzw. 1 NF bzw. 1 FF = ••• DM 

Ruck- bzw. Fortrechnung eines fur Juli 1952 

1,45 'I ,55 
1,21 '1,32 
1, 11 1,22 
'! ,02 1, 11 
1 ,01 ~1, 10 
'l ,02 1, 11 
'l ,02 1, 1'1 
1,03 1, 12 
1,02 1,12 
0,88 0,98 

Fortrechnung eines fur Oktober/November 1958 

0,83 
0,8'1 
0,80 
0,79 
0,77 
0,76 
0,77 
0,77 
0,76 
0,74 
0,72 
0,71 
0,70 
0,70 

0,70 
0,70 
0,'/0 
0,70 
0,70 
0,70 
0,70 
0,70 
0,70 
0,70 
0,70 
0,70 
0,70 
0,71 
o, 71 

0,93 
0,9'1 
0,89 
0,88 
0,86 
O,B5 
0,86 
0,87 
O,B6 
0,83 
0,80 
0,79 
0,79 
0,78 

0,79 
0,79 
0,79 
0,79 
0,78 
0,79 
0,78 
0,78 
0,'/8 
0,78 
0,78 
0,'/8 
0,79 
0,79 
0,79 
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deutschem 1 französisch, 
Verbrauchsschema 

angestellten Vergleiches 

1,50 + 18, 9 
1,26 + 0,8 
1, 17 - 7,5 
1,06 - 15,0 
'1,06 - '15,6 
1,06 - 14,7 
1 ,07 - '15,0 
1 ,07 - 13, 5 
1,07 - 8,6 
o, 93 - 11,4 

angestellten Vergle:i..ches 

0,88 
0,86 
0,85 
0,84 
0,82 
0,81 
0,81 
0,82 
C,81 
o, 79 
0,76 
0,75 
0,74 
0,74 

0,75 
0,75 
o, 75 
0,74 
0,74 
0,74 
0,74 
o, 74 
0,74 
0,74 
o, 74 
0, 74 
0, 75 
0, 75 
0, ?5 

- 2,6 
- 4 ,8 
- 2,4 
- 3,2 
- 5, 3 - 6,3 - 5,5 - 5 ,4 - 6,2 
- B,2 
- 5,0 
+ 7,6 
+ 10,8 
+ 10,7 

+ 12, 1 
+ 11,8 
+ 11, 3 
+ 10, 9 
+ 10,4 
+ 10,7 
+ 10,8 
+ 9,9 
+ 9, 7 
+ 9,6 
+ 10, 'I 
+ 11 ,2 
+ 11, 3 
+ 12,5 
+ 13,G 

(einschl. Wohnungsmiete) 

+ 27,0 
+ 10,0 

+ 1, 7 
- 7,5 - 8, 1 
- 7,2 
- 7,5 - 6,0 
+ 0,4 
- 1,4 

( einschl. Wohnungom1.ete) 

+ 9, 'I 
+ 7,0 
+ 8,5 
+ 9, 1 
+ 5,7 
+ 4,8 
+ 5,5 
+ 6,9 
+ 6,1 
+ 2,9 
+ 5,5 
+ 19,8 
+ 21,5 
+ 25,? 

+ 26,5 
+ 26,1 
+ 25,6 
+ 25,2 
+ 23,0 
+ 24 ,9 
+ 23,5 
+ 22,5 
+ 22,3 
+ 22,2 
+ .22,7 
+ 24 ,o 
+ 25,6 
+ 25,2 
+ 26,4 

+ 23,0 
+ 5,0 
- 2, 5 
- 11, 7 
- 1'1 ,4 
- 11, 3 
- 10,9 
- 10,2 
- 4, 1 
- 6,4 

+ 3, 3 
+ 1, 1 
+ 3, 7 
+ 3,0 
+ 0,8 
- o, 1 
- 0,6 
+ 0,8 
- 0,0 
- 2,0 
+ 0,2 
+ 13,7 
+ 17,2 
+ 17,0 

+ 20,1 
+ 19,7 
+ 19, 3 

+ 17, 3 
+ 16,7 
+ 17,0 
+ 17 ,1 
+ 16,2 
+ 16,0 
+ 15,9 
+ 16 ,4 
+ 17 ,6 
+ 19, 2 
+ 18,9 
+ 20,0 



Verbrauchs-
schema 

deutsches 
britisches 
Mittelwert 

Jahr 
llonat 

1949 
1950 

1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 

1961 
1962 
1963 
1964 
1965 
1966 
1967 
1968 
1969 
1970 

1971 
1972 

1972 Jan. 
Febr. 
Marz 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
Aug. 
Sept. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1973 Jen. 
Febr. 
Marz 

Ins-
gesamt 

11,04 
12,47 
11, 76 

A Verbrauchergeldpantäten 

3 Langfr1st1ge Reihen 

Großbritannien und Nordirland 

Er-
nia.hrung 

11, 50 
12,77 
12, 14 

1 

(Vereinigtes Konigreich) 

Orig1.nalberechnung fur l\pr1.l/Mai 1961 

(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsmiete) 

Getranke 
und 

Tabak-
waren 

9,79 
12,85 
11,32 

Heizung 
Wohnun~ und 
(Miete Beleuch-

tung 

1 .C = DM 

10,68 
10,72 
10,70 

15, 75 
17 ,35 
16, 55 

Hausrat 

10,05 
10, 74 
10,40 

Beklei-
dung 

10,65 
11,03 
10,84 

Heini-
gung, 

Körper-
und Gesund-

he1ts-
nflelle 

11, 71 
13,61 
12,66 

Europa 

Bildung, 
Unter-

haltung 
und 

Erholung 

9,97 
11,68 
10,83 

Verkehr 

11,67 
12,34 
12,01 

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Verbrauchergeldparität Abweichung der Verbrauchergeldparität 
nach 

/ Mittelwert 
vom Devisenkurs 

Devisenkurs 
1 

naoh l llittelwert 
deutschem britischem deutschem I britischem 

Verbrauchsschema Verbrauchsschema 

1 i:, = ••• DM '.i 

Ruck- bzw. Fortrechnung eines fur Juli 1953 angestellten Vergleiches (einschl. Wohnungsmiete) 

12,96 
11, 76 

11, 76 
11, 76 
11,724 
11,735 
11,738 
11,708 
11,733 
11,716 
11,738 
11,709 

11,271 
11,225 
11,162 
11,098 
11,167 
11,167 
10,961 
9,558 
9,381 
8,736 

8,505 
7,974 

8,307 
8,297 
8,302 

8,294 
s,307 
8,181 

7,725 
7,806 
7,795 

7,684 
7,533 
7,500 

7,532 
7,303 
7,004 

16, 10 
14,68 

14,43 
13,53 
12,87 
12, 68 
12,35 
12,08 
11,93 
11 ,93 
12,03 
12, 14 

Fortrechnung eines 

10,99 
10,92 
11,04 
10,96 
10,84 
10,82 
10,71 
10,38 
1 o, 12 
9,86 

9,47 
9,35 

9,43 
9,42 
9,44 

9,37 
9,35 
9,35 

9,38 
9,30 
9,35 

9,27 
9, 29 
9,28 

9,32 
9,33 
9,33 

18,70 
17,00 

16, 71 
15 ,67 
14,91 
14,68 
14,31 
13,99 
13,81 
13,81 
13,93 
14,06 

für April/Mai 

12,42 
12,34 
12,48 
12,38 
12 ,25 
12,23 
12, 10 
11, 73 
11,43 
11, 14 

10,70 
10, 57 

1 o,65 
1 o,64 
10,67 

10,59 
1 o, 57 
10,57 

10,60 
10,51 
10,56 

10,48 
10,49 
1 8 0,4 

10,53 
10,54 
10, 54 

1961 

17,40 + 24,2 
15,84 + 24,8 

15, 57 + 22, 7 
14,60 + 15, 1 
13,89 + 9,8 
13,68 + 8, 1 
13,33 + 5, 2 
13,03 + 3, 2 
12,87 + 1,7 
12,87 + 1,8 
12,98 + 2, 5 
13, 10 + 3, 7 

angeatell ten Vergleiches ( einschl. 

11,71 
11 ,63 
11, 76 
11,67 
11,54 
11, 53 
11,41 
11,06 
10,78 
10,50 

10,09 
9,96 

10,04 
10,03 
10,05 

9,98 
9,96 
9,96 

9,99 
9,91 
9, 95 

9,88 
9,89 

88 9, 

9,93 
9,93 
9,94 

- 2 ,5 - 2, 7 - 1,1 - 1 ,2 
- 2,9 - 3, 1 - 2,3 
+ 8,6 
+ 7,9 
+ 12,9 

+ 11,3 
+ 17,3 

+ 13 ,5 
+ 13, 5 
+ 13, 7 

+ 13 ,o 
+ 12 ,6 
+ 14,3 

+ 21 ,4 
+ 19, 1 
+ 19,9 

+ 20, 6 
+ 23, 3 
+ 23, 7 

+ 23, 7 
+ 27 ,8 
+ 33 ,2 

+ 44,3 
+ 44,6 

+ 42, 1 
+ 33,2 
+ 27,2 
+ 25, 1 
+ 21 ,9 
+ 19,5 
+ 17, 7 
+ 17,9 
+ 18,7 
+ 20, 1 

Wohnungsmiete) 

+ 10,2 
+ 9,9 
+ 11,8 
+ 11,6 
+ 9,7 
+ 9,5 
+ 10,4 
+ 22,7 
+ 21,8 
+ 27 ,5 

+ 25,8 
+ 32,6 

+ 28, 2 
+ 28,2 
+ 28, 5 

+ 27, 7 
+ 27 ,2 
+ 29,2 

+ 37 ,2 
+ 31-,6 
+ 35, 5 

+ 36,4 
+ 39, 3 
+ 39, 7 

+ 39,8 
+ 44,3 
+ 50, 5 

+ 34,3 
+ 34,7 

+ 32,4 
+ 24, 1 
+ 18,5 
+ 16,6 
+ 13,6 
+ 11,3 
+ 9,7 
+ 9,8 
+ 10,6 
+ 11,9 

+ 3,9 
+ 3,6 
+ 5,4 
+ 5,2 
+ 3,3 
+ 3,3 
+ 4,1 
+ 15,7 
+ 14,9 
+ 20,2 

+ 18,6 
+ 24,9 

+ 20,9 
+ 20,9 
+ 21, 1 

+ 20,3 
+ 19,9 
+ 21, 7 

+ 29,3 
+ 27 ,o 
+ 27 ,6 

+ 28,6 
+ 31 ,3 
+ 1 3 ,7 

+ 31,8 
+ 36,0 
+ 41, 9 
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Europa 

V b h Lebens- /Nahrungs-
h 

I 
haltung u. Genuß-er raues- 1 

so ema insgesamt mittel 

deutscb.ee 

i talieniech. 

Mittelwert 

Jahr 
Monat 

1 1 

0,56 

0,69 

0,62 

ü,55 

0,7·1 

0,63 

Devisenkurs 

i 

A Verbrauchergeldparitilten 

3 langfristige Reihen 

Italien 

Originalberechnung für April 1967 
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete) 

Kleidung, 
Schuhe 

0,6'1 

J,67 

0,64 

1 

Elektri-
zitat, 

Gas, 
Brenn-
stoffe, 
'Nasser 

0,44 

o,67 

0,56 

t!brige Waren und 
Dienstlei-

Waren und stungen filr Dienst-
leistungen Verkehrs-

z•ecke, fur die Nachrich-Haushalts- tenüber-filhrung mittlunl( 

100 L1t DM 

0,67 

0,76 

0,71 

0,56 

0,66 

0,61 

Waren und 
Dienstlei-
stungen für 
d. 
u. 

Körper-
Gesund-

heits-
pflege 

0,48 

0,63 

0,56 

Ruck- bz,r. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Waren und 
Dienstlei-
stungen filr 
Bildungs-
u. Unter-
haltungs-

Z11'9Cke 

0,55 

0,60 

0,57 

Persönliche 
Ausstattung; 
sonstige 
Waren und 
Dienst-

leistungen 

0,56 

0,55 

0,55 

Verbrauchergeldparitat Ab,reichung der Verbrauchergeldparitat 
nach vom Devisenkurs 

1 italienischem 
1'1 ttelwert nach 1 Mittelwert 

deutschem deutschem i 1.taliem„schem 
Verbrauohsschema Verbrauchsschema 

100 Lit = ••• DM % 

Rück- bzw. Fortrechnung eines für April 1952 angestellten Vergleiches (einschl. Wohnungsmiete) 

1949 0,6058 0,70 0,84 0,77 + 15,5 + 38,7 + 27,1 
1950 0,6720 0,66 0,80 0,73 - 1,8 + 19,0 + 8,6 
1951 0,6720 0,65 0,79 0,72 - 3, 3 + 17,6 + 7, 1 
1952 0,6720 0,64 0,77 0,70 - 5,2 + 14,6 + 4,2 
1953 0,6720 0,61 0,74 0,68 - 9,2 + 10, 1 + 1,2 
1954 0,6720 0,60 0,72 0,66 - 10,7 + 7, 1 - 1,8 
1955 o, 6711 0,59 0,72 0,65 - 12, 1 + 7,3 - 3, 1 
1956 0,6686 0,58 0,70 0,64 - 13,3 + 4,7 - 4,3 
1957 0,6697 0,58 0,70 0,64 - 13,4 + 4,5 - 4,4 
1958 0,6716 0,57 0,69 0,63 - 15, 1 + 2,7 - 6,2 
1959 0,6732 0,58 0,70 0,64 - 13,B + 4,0 - 4,9 
1960 0,6719 0,58 0,70 0,64 - 13,7 + 4,2 - 4,7 
1961 0,6478 0,57 0,69 0,63 - 12,0 + 6,5 - 2,7 
1962 0,6441 0,56 0,68 0,62 - 13, 1 + 5,6 - 3,7 
1963 0,6414 0,54 0,66 0,60 - 15,8 + 2,9 - 6,5 
1964 0,6367 0,52 0,64 0,58 - 18,3 + 0,5 - 8,9 
1965 0,6394 0,52 0,63 0,58 - 18,7 - 1,5 - 9,3 
1966 0,6404 0,53 0,64 0,58 - 17,2 - 0, 1 - 9,4 

Fortrechnung eines .für April 1967 angestellten Vergleiches (ohne 'Wohnungsmiete) 

1967 0,6389 0,55 0,68 0,62 - 13,9 + 6,4 - 3,0 
1968 0,6406 0,55 0,68 0,61 - 14,1 + 6,2 - 4,8 
1969 0,6257 0,55 0,67 0,61 - 12, 1 + 7, 1 - 2,5 
1970 0,5816 0,54 0,66 0,60 - 7,2 + 13, 5 + 3,2 
1971 o, 5630 0,54 0,66 0,60 - 4,1 + 17,2 + 6,6 
1972 0, 5467 0,54 0,66 0,60 - 1,2 + 20,7 + 9,7 

1972 Jan. 0,5474 0,54 0,67 0,60 - 1,4 + 22,4 + 9,6 
Febr. 0,5432 0,54 0,67 0,60 - 0,6 + 23,3 + 10,5 
März 0,5442 0,54 0,67 0,60 - 0,8 + 23, 1 + 10,3 

April 0,5448 0,54 0,67 0,60 - 0,9 + 23,0 + 10, 1 
Mai 0,5464 0,54 0,66 0,60 - 1,2 + 20,8 + 9,8 
Juni o, 5461 0,54 0,66 0,60 - 1, 1 + 20,9 + 9,9 

Juli 0,5441 0,54 0,67 0,60 - 0,8 + 23, 1 + 10, 3 
Aug. 0,5482 0,54 0,66 0,60 - 1,5 + 20,4 + 9,4 
Sept. o, 5492 0,54 0,66 0,60 - 1,7 + 20,2 + 9,2 

Okt. o, 5500 0,53 0,66 0,60 - 3,6 + 20,0 + 9,1 
Nov. o, 5483 o, 53 0,66 0,59 - 3,3 + 20,4 + 7,6 
Dez. 0,5486 0,53 0,66 0,59 - 3,4 + 20,3 + 7,5 

1973 Jan. 0,5464 0,53 0,66 0,59 - 3,0 + 20,8 + 8,0 
Febr. 0,5244 0,53 0,65 0,59 + 1, 1 + 24,0 + 12,5 
März 0,4942 0,53 0,65 0,59 + 7 ,2 + 31,5 + 19,4 
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Verbrauchs-
schema 

deutsches 

niederländ. 

Mittelwert 

Jahr 
Monat 

Lebens-
haltung 

insgesamt 

1,20 

1,33 

1,27 

Nahrungs-
u. Genuß-
mittel 

1,25 

1, 39 

1, 32 

Devisenkurs 

A Verbrauchergeldpantilten 

3 langfristige Reihen 

Niederlande (ausgewahlte Stadte) 

Originalberechnung für April 1967 
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete) 

Kleidung, 
Schuhe 

1, 12 

1, 16 

1,14 

, 

Elektri-
zit8.t, 

Gas, 
Brenn-
stoffe, 
'Nasser 

1,37 

1,41 

1,39 

t!brige Waren und 
Dienstlei-

Waren und stungen flir 
Dienst- Verkehrs-

leistungen zwecke, 
fur die Nachrich-

Haushalts- tenüber-führung mittlun" 

hfl= ••• DM 
1, 10 1,08 

1,21 

1, 15 

1,27 

1, 19 

Waren und 
Dienstlei-
stungen für 
d. 
u. 

Körper-
Gesund-

heits-
pflege 

1,43 

1,47 

1,45 

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Verbrauchergeldparitat Abweichung der 
nach vom 

lh ttelwert n'\ch 

Waren und 
Dienstlei-
stungen für 
Bildungs-
u. Unter-
haltungs-

zwecke 

1,06 

1, 35 

1,21 

Europa 

Perscinllche 
Ausstattung; 
sonstige 
Waren und 

Dienst-
leistungen 

1,28 

1,24 

1,26 

Verbrauchergeldparität 
Devisenkurs 

deutschem 1 n1.ederl. / deutschem J nieder 1. 
'/ Mittelwert 

Verbrauchsschema Verbrauchsschema 

1hfl= ••• DM % 
Rück- bzw. Fortrechnung eines für Juli 1953 angestellten Vergleiches (eiuschl. Wohnungsmiete) 

1949 1,21 1,60 1, 75 1,70 + 32,2 + 44,6 + 40,5 
1950 1, 1052 1, 38 1, 52 1,45 + 24,9 + 37,5 + 31,2 

1951 1, 1052 1, 32 1,46 1,39 + 19,4 + 32,1 + 25,8 
1952 1, 1052 1,34 1,47 1,41 + 21,2 + 33,0 + 27,6 
1953 1, 1039 1, 31 1,44 1,38 + 18,7 + 30,4 + 25,0 
1954 1, 1046 1,27 1, 39 1, 33 + 15,0 + 25,8 + 20,4 
1955 1, 1058 1,26 1, 39 1, 33 + 13,9 + 25,7 + 20,3 
1956 1, 1007 1,27 1,40 1,34 + 15,4 + 2?,2 + 21,7 
1957 1, 1023 1,18 1,30 1,24 + 7,0 + 17,9 + 12,5 
1958 1, 1066 1,20 1,32 1,26 + 8,4 + 19,3 + 13,9 
1959 1, 1073 1, 19 1,31 1,25 + 7,5 + 18,3 + 12,9 
1960 1, 1059 1,20 1,32 1,26 + 8,5 + 19,4 + 13,9 

Fortrechnung eines :für November 1960 angeatell ten Vergleiches ( eillachl. Yohnungsmiate) 

1961 1, 1066 1,37 1,48 1,42 + 23,8 + 33,7 + 28,3 
1962 1, 1097 1,38 1,48 1,43 + 24,4 + 33,4 + 28,9 
1963 1, 1071 1,39 1,50 1,45 + 25,6 + 35,5 + 31,0 
1964 1, 10220 1, 35 1,45 1,40 + 22,5 + 31,6 + Zl,O 
1965 1, 10954 1,34 1,44 1, 39 + 20,8 + 29,B + 25,3 
1966 1, 10490 1,33 1,43 1,38 + 20,4 + 29,4 + 24,9 

Fortrechnung eines filr April 1967 angestellten Vergleiches (ohne Wohnungsmiete) 

1967 1, 10651 1, 18 1, 31 1,25 + 6,6 + 18,4 + 13,0 
1968 1, 10308 1,20 1, 33 1,26 + 8,8 + 20,6 + 14,2 
1969 1,08302 1, 14 1,26 1,20 + 5, 3 + 16,3 + 10,8 
1970 1,00852 1, 13 1,25 1, 19 + 12,0 + 23,9 + 18,0 

1971 0,99678 1, 10 1,22 1, 16 + 10,4 + 22,4 + 16,4 
1972 0,99367 1,08 1,20 1, 14 + 8,7 + 20,8 + 14,7 

1972 Jan. 1,00432 1,09 1,21 1, 15 + 8,5 + 20,5 + 14,5 
Febr. 1, 00297 1,09 1, 21 1, 15 + 8,7 + 20,6 + 14-,7 
März o, 99561 1,09 1,21 1, 15 + 9,5 + 21,5 + 15,5 

April 0,98998 1,08 1,20 1, 14 + 9, 1 + 21,2 + 15,2 
Hai 0,98984 1,08 1,20 1, 14 + 9,1 + 21,2 + 15,2 
Juni o, 99186 1,08 1,20 1, 14 + 8,9 + 21,0 + 14,9 

Juli 0,99357 1,08 1,20 1,14 + 8,7 + 20,8 + 14,7 
Aug. 0,99304 1,08 1,20 1, 14 + 8,8 + 20,8 + 14,8 
Sept. 0,98905 1,08 1,20 1, 14 + 9,2 + 21, 3 + 15, 3 

Okt. o, 99011 1,07 1, 19 1, 13 + 8, 1 + 20,2 + 14, 1 
Nov. 0,99227 1,07 1, 19 1, 13 + 7,8 + 19,9 + 13,9 
Dez. 0,99049 1,08 1,20 1, 14 + 9,0 + 21,2 + 15, 1 

1973 Jan. o, 99373 1,08 1,20 1, 14 + 8,7 + 20,8 + 14,7 
Febr. 0,99615 1,08 1,20 1, 14 + 8,4 + 20,5 + 14,4 
Mä..rz 0,97508 ,,os 1, 20 1, 14 + 10,8 + 23, 1 + 16,9 
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Europa 

Verbrauchs-
schema 

deutsches 

norwegisches 

Mittelwert 

Jahr 
llonat 

1949 
1950 

1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1960 
1961 
1962 
1963 
1964 
1965 
1966 
1967 
1968 
1969 
1970 

1971 
1972 

1972 Jan. 
Febr. 
März 

April 
I1ei 
Juni 

Juli 
Aug. 
Sept. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1973 Jan. 
Febr. 
März 

Ins-
gesamt 

55,70 

63,27 

59,49 

Er-
nährung 

56,63 

63,79 

60,21 

1 

A Verbrauchergeldpantaten 

3 Langfr1st1ge Reihen 

Norwegen 

Originalberechnung fur Juni 1960 

(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsmiete) 

Getranke 
und 

Tabak-
waren 

61,39 

56,80 

59, 10 

Wohnun! 
(Miete 

40,82 

40,75 

40,79 

Heizung 
und 

Beleuch- Hausrat 
tung 

100 nkr = ••• DM 

108, 75 
176,61 

142,68 

58,39 

71,05 

64,72 

Ruck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Verbrauchergeldparitat 
nach 

Devisenkurs lh ttelwert 

Beklei-
dung 

52,40 

54,59 

53,50 

Reini-
gung, 

Körper-
und Gesund-

heits-
nfleae 

52,88 

53,47 

53,18 

Bildung, 
Unter-

haltung 
und 

Erholung 

56,10 

58,22 

57,16 

Verkehr 

67,76 

73,73 

70,75 

Abweichung der Verbrauchergeldparität 
vom Devisenkurs 

nach 
deutschem 1 norwegisch. 

1 
deutschem I norwegisch, 

-l lli ttelwert 

Verbrauchsschema Verbrauchsschema 

100 nkr = ••• DM ,,. 
Rück- bzw. Fortrechnu.ng eines für September 1954 angestellten Vergleiches (einschl. Wohnungsmiete) 

64,80 84,60 91,10 87,80 + 30,6 + 40,6 + 35,5 58,80 75,25 81,04 78,15 + 28,0 + 37,8 + 32,9 
58,80 70,10 75,49 72,79 + 19,2 + 28,4 + 23,8 58,80 65,63 70,68 68,16 + 11,6 + 20,2 + 15,9 58,78 63,44 68,33 65,89 + 7,9 + 16,2 + 12, 1 58,635 60,43 65,07 62,75 + 3, 1 + 11,0 + 7,0 58,665 61,00 65,69 63,34 + 4,0 + 12,0 + 8,0 58,567 60,48 65,14 62,81 + 3,3 + 11 ,2 + 7,2 58,705 60,23 64,86 62,55 + 2,6 + 10,5 + 6,5 58,563 59,34 63,90 61,62 + 1,3 + 9,1 + 5,2 58,638 58,72 63,24 60,98 + 0, 1 + 7,8 + 4,0 

Fortrechnung eines für Juni 1960 angestellten Vergleiches ( einschl. Wohnungsmiete) 

58,471 55,88 63,47 59,68 - 4,4 + 8,5 + 2, 1 
56,318 55,18 62,68 58,93 - 2,0 + 11,3 + 4,6 
56,015 54,19 61,56 57,87 - 3, 3 + 9,9 + 3,3 
55,765 54,48 61,88 58, 18 - 2,3 + 11,0 + 4,3 55,540 52,84 60,02 56,43 - 4,9 + 8,1 + 1,6 
55,868 52,54 59,68 56, 11 - 6,0 + 6,8 + 0,4 
55,921 52,78 59,96 56,37 - 5,6 + 7,2 + 0,8 
55,757 51, 30 58,27 54,78 - 8,0 + 4,5 - 1,8 
55,895 50,27 57,10 53,68 - 10, 1 + 2,2 - 4,0 
54,934 49,88 56,66 53,27 - 9,2 + 3, 1 - 3,0 51,043 46,74 53,09 49,91 - 8,4 + 4,0 - 2,2 
49,588 46,27 52,55 49,41 - 6,7 + 6,0 - 0,4 
48,417 45,65 51,85 48,75 - 5,7 + 7, 1 + 0,7 

48,208 45,98 52,22 49,10 - 4,6 + 8,3 + 1,9 
47,912 46,03 52,29 49,16 - 3,9 + 9, 1 + 2,6 
48,068 45,91 52,15 49,03 - 4,5 + 8,5 + 2,0 
48,166 45,72 51,94 48,83 - 5,1 + 7,8 + 1,4 
48,408 45,75 51,97 48,86 - 5,5 + 7,4 + 0,9 
48,539 45,59 51,78 48,69 - 6,1 + 6,7 + 0,3 
48,580 45,43 51,61 48,52 - 6,5 + 6,2 - 0,1 
48,867 45,33 51,49 48,41 - 7,2 + 5,4 - 0,9 
48,565 45,41 51,58 48,49 - 6,5 + 6,2 - 0,2 
48,561 45,46 51,64 48,55 - 6,4 + 6,3 - 0,0 
48,511 45,55 51, 74 48,65 - 6, 1 + 6,7 + 0,3 
48,594 45,54 51, 73 48,63 - 6,3 + 6,5 + 0, 1 
48,371 45,85 52,08 48,96 - 5,2 + 7,7 + 1,2 
48,381 45, 72 71, i:_i4 "td, :33 - 5, 5 + 7, 4 + o, 9 47,910 4o, 5,1 51, 73 c'], 63 - 4, 9 + 3,0 + 1, 5 
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Verbrauchs-
schema 

deutsches 

Österreich. 

Mittelwert 

Lebens-
haltung 

insgesamt 

15,4-6 

17 ,30 

16,38 

Nahrungs-
u. Genuß-
mittel 

16,63 

18,64 

17,64 

A Verbrauchergeldparitiiten 

3 langfristige Reihen 

Österreich 

Originalberechnung fur August/September 1968 

(nach Hauptgruppen ohne "1ohnungsmiete) 

Kleidung, 
Schuhe 

15,40 

15,97 

15,69 

1 

Elektri-
zitat, 

Gas, 
Brenn-
stoffe, 
'Nasser 

15, 11 

16,26 

15,69 

t!brige 
Waren und 

Dienst-
leistungen 
für die 

Haushalts-
fuhrung 

100 S • ••• DM 

13,26 

15,95 

14,61 

Waren und 
Dienstlei-
stungen für 
Verkehrs-

zwecke, 
Nachrich-
tenüber-
mittlung 

13,83 

16,30 

15,07 

Waren und 
Dienstlei-
stungen fur 
d. 
u. 

Körper-
Gesund-

heits-
pflege 

19, 15 

19,82 

19,49 

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Waren und 
Dienstlei-
stungen flir 
Bildungs-
u. Unter-
haltungs-

zwecke 

13,07 

14,94 

14,01 

Europa 

Persönliche 
Ausstattung; 
sonstige 
Waren und 
Dienst-

leistungen 

15,21 

18,00 

16,61 

Verbrauchergeldparitat 
nach 

Abweichung der Verbrauchergeldparitat 
vom Devisenkurs 

Jahr 
Monat 

Devisenkurs 
deutschem I Osterreich. 

lh ttelwert nach I Mittelwert 

Verbrauchsschema 
deutschem i österreich. 

Verbrauchsschema 

100 S • ••• DM % 

Rück- bzw. Fortrechnung eines fur April 1954 angestellten Vergleiches (einschl. \.Johnungsm1ete) 

1949 35,22 32,30 33, 30 32,80 - 8,3 - 5,5 - 6,9 
1950 29,17 26,79 27,56 27,17 - 8,2 - 5,5 - 6,9 

1951 22,60 23,25 22,92 
1952 19,72 20,29 20,00 
1953 16, 15 20,47 21,05 20,76 + 26,7 + 30,3 + 28,5 
1954 16,155 19,77 20,34 20,06 + 22,4 + 25,9 + 24,2 

1955 16,155 19,95 20,52 20,23 + 23,5 + 27,0 r 25,2 

1956 16,155 19,78 20,35 20,06 + 22,4 + 26,0 + 24,2 

1957 16,145 19,79 20,36 20,08 + 22,6 + 26,1 + 24,4 

1958 16,151 19,94 20,51 20,23 + 23,5 + 27,0 + 25,3 
1959 16,153 .~9,90 20,46 20,19 + 23,2 + 26,8 + 25,0 

Fortrechnung eines für Januar 1960 angestellten Vergleiches ( einschl. Wohnungsmiete) 

1960 16,067 18,41 19,92 19, 16 + 14,6 + 24,0 + 19,3 
1961 15,511 18, 13 19,61 18,87 + 16,9 + 26,4 + 21,7 
1962 15,487 17,89 19,36 18,62 + 15, 5 + 25,0 + 20,2 

1963 15,437 17,95 19,42 18,69 + 16,3 + 25,8 + 21, 1 

1964 15,390 17,72 19, 17 18,45 + 15, 1 + 24,6 + 19,9 
1965 15,4-68 17,43 18,86 18, 15 + 12,7 + 21,9 + 17, 3 
1966 15,477 17,76 19,21 18,49 + 14,8 + 24,1 + 19,5 
1967 15,431 17, 32 18,73 18,03 + 12, 2 + 21,4 + 16,8 

Fortrechnung eines ftlr August/September 1968 angestellten Vergleiches (ohne Wohnungsmiete) 

1968 15,447 15,58 17,45 16,52 + 0,9 + 13,0 + 6,9 

1969 15,174 15,48 17, 33 16,40 + 2,0 + 14,2 + 8,1 

1970 14,107 15,37 17 ,21 16,29 + 9,0 + 22,0 + 15,5 

1971 13,940 15,46 17,31 16,39 + 10,9 + 24,2 + 17,6 

1972 13,800 15, 39 17,23 16,31 + 11,5 + 24,9 + 18,2 

1972 Jan. 13,785 15,51 17,37 16,44 + 12,5 + 26,0 + 19,3 
Febr. 13,758 15,51 17,37 16,44 + 12, 7 + 26,3 + 19,5 
März 13,753 15,49 17, 35 16,42 + 12,6 + 26,2 + 19,4 

April 13,749 15,50 17,36 16,43 + 12,7 + 26,3 + 19, 5 
Mai 13,767 15,53 17,38 16,46 + 12,8 + 26,2 + 19,6 

Juni 13,791 15, 37 17 ,21 16,29 + 11,4 + 24,8 + 18, 1 

Jul1 13,821 15,42 17,26 16,34 + 11,6 + 24,9 + 18,2 
Aug. 13,860 15,20 17,02 16, 11 + 9,7 + 22,8 + 16,2 
Sept. 13,849 15,21 17,03 16, 12 + 9,8 + 23,0 + 16,4 

Okt. 13,826 15, 31 17,14 16,23 + 10,7 + 24,0 + 17,4 
Nov. 13,807 15, 32 17, 15 16,23 + 11,0 + 24,2 + 17 ,5 
Dez. 13,817 15,33 17, 16 16,24 + 11,0 + 24,2 + 17, 5 

1973 Jan. 13,829 15, 30 17, 13 16,21 + 10,6 + 23,9 + 17,2 
Febr. 13,846 15, 36 17 ,20 16,28 + 10,9 + 24,2 + 17,6 
Marz 13,740 15,44 17 ,28 1 o,36 + 12 ,4 + 25,8 + 19 ,1 
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Europa 

Verbrauchs-
schema 

deutsches 
schwedisches 
Mittelwert 

Jahr 
Monat 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1960 
1961 
1962 
196:5 
1964 
1965 
1966 
1967 
1968 
1959 
1970 
1971 
1972 

1972 Jan. 
Febr. 
Harz 

April 
I1ai 
Juni 

Juli 
Aug. 
Sept. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1973 Jan. 
Febr. 
I18.rz 

Ins-
gesamt 

71. 74 
75.81 
73.78 

Er-
nährung 

1 

83. 31 
76.98 
80.15 

A Verbrauchergeldpantaten 

3 Langfr1st1ge Reihen 

Schweden 

OrlGlnalberechnung fur Dezember 1959 

(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsmiete) 

Geträ.nke Heizung 
und Wohnung und Hausrat 

Tabak- (Miete) Beleuch-
waren tung 

100 skr = ••• Dl1 

86.90 41.51 102.47 78.76 
71. 32 41.51 141.30 77.45 
79.11 41.51 12'1.89 '/8.01 

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Verbrauchergeldparitat 
nach 

Reini- Bildung, 
gung, Unter-

Beklei- Körper- haltung Verkehr 
dung und Gesund- und 

?1.69 
80.01 
75.85 

Abweichung 

heita-
nflelle 

65.98 
68.97 
67.48 

Erholung 

7).13 
71.77 
72.45 

~9.60 
75.87 
72.74 

der Verbrauchergeldparitat 
vom Devisenkurs 

Devisenkurs 
1 schwedischem 

l lhttelwert nach 

1 

Mittelwert 
deutschem deutschem 1 schwed1.&chem 

Verbrauchsschema Verbrauchsschema 

100 skr = ••• Dl1 
,, 

Ruck- bzw. Fortrech."l.ung eines fur September 1952 angestellten Vergleiches ( einschl. Wohnungsmiete) 

89,33 
81, 18 
81,18 
81, 18 
80,966 
80,778 
81,062 
e0,872 
81,059 
80,901 
80,769 

80,709 
77,848 
77,557 
76,837 
77,171 
77,442 
77,402 
77,237 
77,260 
75,911 
'/0,)24 
68,192 
b7 ,057 

67,013 
66,490 
66,451 

66,456 
66,908 
66,973 

66,809 
67,426 
67,508 

67,596 
67,555 
67,425 

67,443 
65,889 
63,122 

85,60 
79, 38 
73,89 
70,04 
67, 70 
67,30 
66,36 
65,16 
63,88 
62,80 
63, 39 

Fortrechnung eines 

69,41 
69,03 
68,21 
68,38 
6'/,79 
66,91 
65,25 
63,46 
63, 16 
65,24 
61,22 
59,92 
59,76 

5Y,6'/ 
59, 71 
59,76 

59,70 
59,62 
59, 71 

59, 71 
59,49 
59,83 

59,98 
60,27 
59,69 

60,12 
60,05 
60, 22 

94,00 
87, 18 
81, 15 
76,93 
74 ,36 
73,91 
72,88 
71,76 
70, 16 
68,97 
69,63 

ftlr Dezember 

73, 34 
72,94 
72,08 
'/2,26 
71 ,64 
70,71 
68,95 
67,06 
66,75 
66,82 
64,69 
65,:52 
b:,, 15 

65,05 
63,09 
63, 15 

6),08 
63,0'\ 
63, 10 

63,09 
62,87 
63,22 

63, 39 
63,68 
63,08 

63, 53 
63,46 
63, 63 

1Y59 

89,80 - 4,2 
83,28 - 2,2 
77 ,52 - 9,0 
73,48 - 13, 7 
71,03 - 16,4 
70,60 - 16, 7 
69,62 - 18,1 
68,36 - 19,4 
67,02 - 21 ,o 
65,89 - 22,4 
G6, 51 - 21,5 

angestellten Vergle1 ches (einschl. 

71, 38 
70,99 
70,14 
'/0,52 
69,'71 
68,81 
67,10 
65,26 
64, 95 
65, 03 
62,95 
61 ,6~ 
b1 ,46 

61, 36 
61,40 
61,45 

61,39 
b1, 32 
61,40 

61,4C 
61,18 
61,52 

61,69 
61,98 
61, 38 

61,83 
61,76 
61,92 

- 14 ,0 
- 11, 3 
- 12,1 
- 11,0 
- 12,2 
- 13,6 
- 15, 7 
- 17 ,8 
- 18,3 
- 16, 7 
- 12, 9 
- 1~, 1 
- '10,9 

- 11,0 
- 10,2 
- 10,1 

- 10,2 
- 10,9 
- 10,8 

- 10,6 
- 11,8 
- 11,4 

- 11 '~ 
- 10,8 
- 11 ,5 

- 10,9 
- 8,9 
- 4,6 

+ 5,2 + 0,5 
+ 7 ,4 + 2,6 
- 0,0 - 4 ,5 
- 5 ,2 - 9, 5 
- 8,2 - 12,3 
- 8,5 - 12,6 
- 10, 1 - 14, 1 
- 11,5 - 'I;, ,7 
- 13,4 - 17, ;> 
- 14, 7 - 18,6 
- -13,s - 17,7 

Wohnungsmiete) 

- 9, 1 - 11,6 - 6'; - 8,8 - 7,1 - 9,6 
- 6,0 - 8,5 
- 7,2 - 9,7 - 8,7 - 11 ,1 
- 10,9 - 13, 3 
- 13,2 - 15,5 
- 13,6 - 15,9 
- 12,0 - 14, 5 
- 8,0 - 10,5 
- '/, 1 - 9,6 - 5,8 - 8,j 

- 5, 9 - e,4 
- 5,1 - 7,7 - 5,0 - 7,5 

- 5, 1 - 7,6 
- 5,8 - 8,4 
- 5,8 - 8,3 

- 5,6 - 8, 1 
- 6,8 - 9,; 
- 6,4 - 8,9 

- 6,.c.: - 8,7 
- 5,'/ - 8,2 
- 6,4 - 9,0 

- 5,8 - 8,3 
- 3,7 
+ 0 ,8 

- 6,3 
- 1 ,9 
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Verbrauchs-
schema 

deutsches 

schweizer. 

Mittelwert 

Jahr 
Monat 

Lebens-
hal tung 

insgesamt 

82,21 

88,29 

85,25 

1 

Nahrungs-
u. Genuß-
mittel 

83,63 

90,93 

87,28 

Devisenkurs 

A Verbrauchergeldpantillen 

3 langfristige Reihen 

Schweiz (Bern) 

Originalbey,echnunp; fur m:1vember 1964 

(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete) 

Kleidung, 
Schuhe 

81,02 

81,50 

81,26 

1 

Elektri-
zitat, 

Gas, 
Brenn-
stoffe, 
Wasser 

81,69 

90,77 

86,23 

tlbrige Waren und 
Dienstlei-

Waren und stungen für 
Dienst-

leistungen Verkehrs-
zwecke, 

fur die Nachrich-
Haushalts-

fuhrung tenüber-
mittlun" 

100 sfr = ••• DM 

76,65 

77,60 

77 ,13 

96,03 

107, 12 

101,58 

Waren und 
Dienstlei-
stungen flir 
d. 
u. 

Körper-
Gesund-

heits-
pflege 

73,05 

79,98 

76,52 

Ruck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Waren und 
Dienstlei-
stungen fur 
Bildungs-
u. Unter-
haltungs-

zwecke 

83, 17 

82,25 

82,71 

Europa 

Personllche 
Ausstattung; 
sonstige 
Waren und 
Dienst-

leistungen 

90,03 

76,04 

83,04 

Verbrauchergeldparitat Abweichung der Verbrauchergeldparitat 
nach 

1 

vom Devisenkurs 

1 

Mittelwert na,ch 

1 

Mittelwert 
deutschem schweizer. 

1 

deutschem ) schwe1.zer. 
Verbrauchsschema Verbrauchsschema 

100 sfr "' ••• DM % 

Ruck- bzw. Fortrecbnung eines für Juli 1952 angestellten Vergleiches (einschl. Wohnungsmiete) 

1949 82,81 82,50 89,60 86,10 - 0,4 + 8,2 + 4,0 
1950 96,05 78,69 85,50 82,10 - 18,1 - 11,0 - 1"-,5 

1951 96,05 80,98 88,00 8'1-,49 - 15, 7 - 8,'1- - 12,0 
1952 96,05 80,59 87,57 8'1-,08 - 16,0 - 8,8 - 12,5 
1953 95,986 79,70 86,60 83, 15 - 17,0 - 9,8 - 13,'1-
1954 96,025 79,28 86,14 82,71 - 17,"- - 10,3 - 13,9 
1955 95,998 79,85 86,76 83,30 - 16,8 - 9,6 - 13,2 
1956 95,755 80,73 87,71 8", 22 - 15,7 - 8,'1- - 12,0 

Fortrechnung eines flir Juli 1957 angestellten Vergleiches (einschl. Wohnungsmiete) 

1957 95,852 77,03 80, 11 78,57 - 19,6 - 16,'1- - 18,0 
1958 95,780 77, 9:, 81,0'1- 79,"8 - 18,6 - 5,"- - 17,0 
1959 96,717 79,56 82,7'1- 81, 15 - 17,7 - 1'1-,5 - 16, 1 
1960 96,56'1- 79,93 83,12 81,53 - 17 ,3 - 13, 9 - 15,6 
1961 93,133 79,73 82,91 81,32 - 14,4 - 11,0 - 12,7 
1962 92,%1 79, 11 82,27 80,69 - 14,4 - 11,0 - 12,7 
1963 92,2'1-9 78,87 82,02 80,44 - 1'1-,5 - 11, 1 - 12,8 
1964 92,011 78,'1-7 81,60 80,04 - 1'1-,7 - 11,3 - 13,0 

Fortrechnung eines für November 1964 angestellten Vergleiches ( ohne Wohnungsmiete) 

1965 92,309 82,53 88,63 85,58 - 10,6 - '1-,0 - 7,3 
1966 92,'1-21 81,62 87,66 8",64 - 11,7 - 5,2 - 8,'1-
1967 92,111 79,90 85,81 82,85 - 13, 3 - 6,8 - 10,1 

1968 92,507 79,39 85,26 82,33 - 14,2 - 7,8 - 11 ,o 
1969 91,002 79,71 85,60 82,66 - 12,4 - 5,9 - 9,2 
1970 8'1-,601 80,13 86,06 83,10 - 5,3 + 1, 7 - 1,8 

1971 8'1-,578 79,30 85,16 82,23 - 6,2 + 0,7 - 2,8 
1972 83,537 78,93 84,77 81,85 - 5,5 + 1,5 - 2,0 

1972 Jan. 83,0'1-5 78,96 8'1-,80 81,88 - "-,9 + 2, 1 - 1,4 

l!'ebr. 82,565 78,87 8'1-,70 81,79 - '1-,5 + 2,6 - 0,9 
März 82,330 79,0'1- 84,88 81,96 - 4,0 + 3, 1 - 0,4 

April 82,38'1- 79,03 8'1-,87 81,95 - "· 1 + 3,0 - 0,5 
Mai 82,383 79,01 8'1-,85 81,93 - "· 1 + 3,0 - 0,5 
Juni 83,323 79,03 84,88 81,95 - 5,2 + 1,9 - 1,6 

Juli 83,959 79,51 85,39 82,'1-5 - 5,3 + 1, 7 - 1,8 
Aug. 8'1-,280 79,00 8'1-,8'1- 81,92 - 6,3 + 0,7 - 2,8 
Sept. 8'1-,326 78,9'1- 84,77 81,85 - 6,'1- + 0,5 - 2,9 

Okt. 8'1-,'1-67 78,52 8'1-, 33 81,'1-3 - 7,0 - 0,2 - 3,6 
Nov. 8'1-,'1-22 78,68 8'1-,50 81,59 - 6,8 + o, 1 - 3,'1-
Dez. 8'1-,829 78,59 84,40 81,"-9 - 7,4 - 0,5 - 3,9 

1973 Jan. 85,696 78,23 8'1-,01 81, 12 - 8,7 - 2,0 - 5,3 
Febr. 88,329 78,2'1- 84,03 81,14 - 11,4 - '1-,9 - 8, 1 
MS.rz 87,703 77, 91 83,67 80,79 - 11, 2 - 4,6 - 7, 9 
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Europa 

Verbrauchs-
schema 

deutsches 

russisches 

11.ittelwert 

Jahr 
llone.t 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1959 
1960 
1961 
1962 
1963 
1964 
1965 
1966 
1967 
1968 
1969 
1970 
1971 
1972 

1972 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Hai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1973 Jan. 
Febr. 
Marz 

Ins-
gesamt 

0,24 

0,31 

0,28 

Er-
nährung 

0,20 

0,28 

0,24 

1 

A Verbrauchergeldparrtäten 

3 Langfr1st1ge Reihen 

Sowjetunion (Moskau) 

Originalberecfilung für 1958 

(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsmiete) 

Getranke 
und 

Tabak-
waren 

0,29 

0,44 

0,37 

Wohnun~ 
(Miete 

0,83 

0,83 

0,83 

Heizung 
und 

Beleuch- He.usre.t 

tung 

1 Rbl ••• DII 
0,62 

0,61 

0,62 

0,21 

0,29 

0,25 

Beklei-
dung 

o, 13 

0,17 

0,15 

Heini-
gung, 

Körper-
und Gesund-

heits-
pfle,o:e 

0,32 

0,32 

0,32 

Bildung, 
Unter-

he.ltung 
und 

Erholung 

0,69 

0,72 

0,70 

Verkehr 

0,53 

0,73 

0,63 

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Verbrauchergeldparitat 

Devisenkurs na,ch I Mittelwert 
deutschem russischem 

Verbrauchsschema 

1 Rbl • ••• DII 

Abweichung der Verbrauchergeldparität 
vom Devisenkurs 

naoh J lli ttelwert 
deutschem J russischem 

Verbre.uchssohema 

Rück- bzw. Fortrechnung eines für April 1954 angestellten Vergleiches (einschl. Wohnungsmiete) 

1,05 
1,05 
1,05 
1,05 
1,05 
1,05 
1,05 

4,4591 
4,4367 
4,43 
4,42 
4,43 
4,44 
4,43 
4,43 
4,36 
4,05 
3,90 
3,87 

3,89 
3,89 
3,89 
3,86 
3,86 
3,86 
3,86 
3,86 
3,88 
3,86 
3,86 
3,87 
3,87 
3,02 
3,,05 

0,12 0,16 0,14 
0,14 0,18 0,16 
0,16 
o, 17 
0,19 
0,20 
0,20 
0,21 
0,23 
0,24 

Fortrechnung eines 
0,24 
0,25 
2,57 
2,62 
2,69 
2,75 
2,87 
2,99 
3,03 
3,08 
3, 16 
3,28 

0,21 
0,23 
0,26 
0,27 
0,26 
0,27 
0,30 
0,31 

0,19 
0,20 
0,23 
0,24 
0,23 
0,23 
0,27 
0,28 

für 1958 angestellten Vergleiches 
0,32 0,28 
0,33 0,29 
3,36 2,97 
3,43 3,03 
3,51 3,10 
3,60 3, 18 
3,75 3,31 
3,91 3,45 
3,96 3,50 
4,02 3,55 
4,13 3,65 
4,29 3,78 

- 86,7 - 82,9 - 84,8 
- 84,8 - 80,0 - 81,9 
- 83,8 - 78, 1 - 81,0 
- 81,9 - 75,2 - 78,1 
- 81,0 - 74,3 - 77,1 
- 81,0 - 75,2 - 78,1 
- 80,0 - 74,3 - 78,1 

(einschl. Wohnungsmiete) 

- 42,4 - 24,6 - 33,4 
- 40,9 - 22,7 - 31, 7 
- 39,3 - 20,8 - 30,0 
- 37,8 - 18,6 - 28,1 
- 35,2 - 15,3 - 25,3 
- 32,7 - ·11,9 - 22,3 
- 31,6 
- 30,5 

- 10,6 
- 9,3 

- 21,0 
- 19,9 

- 27,5 
- 19,0 

- 5,3 
+ 5,9 

- 16,3 
- 6,7 
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Land 

Griechenland (Athen) 
{Dr.) 

Originalberechnung 
Oktober 1960 

Jugoslawien (Din) 
Origina 1 berechnung 

Dezember 1959 

Jahr Devisenkurs 
Monat 

A Verbrauchergeldparitaten 

3 langfristige Reihen 

Griechenland (Athen)/Jugoslawien 

Ins-
gesamt 

12,31 

1,05 

( nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsmiete, 
nur deutsches Verbrauchsschema) 

Getranke Heizung 
Er- und Wohnung und 

nahrung Tabak- (Miete) Bel euch-
waren tung 

100 Einheiten der Landeswahrung = ••• DM 

12,96 16,80 9, 16 10,88 

1, 13 1,21 1,67 1,55 

Haus-
rat 

10, 70 

0,68 

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 
Griechenland (Athen) 

Abweichung 
Verbraucher- der 
geldparitlit Verbraucher- Devisenkurs 

nach deutschem geldparitat 
Verbrauchsschema vom 

Devisenkurs 

Europa 

Reini- Bildung, gung, Unter-Beklei- Körper- haltung Verkehr 
dung u.Cesund- und heits- Erholung pfle11:e 

11,81 12,66 14,50 14,37 

0,74 1,48 0,97 1, 12 

Jugoslawien 

Abweichung 
Verbraucher- der 
geldparitat Verbraucher-

nach deutschem geldparität 
Verbrauchsschema vom 

Devisenkurs 

100 Dr. = ••• DM % 100 Din bzw. 1 Din = ••• DM % 

1949 0,02 
1950 0,02 8,40 

ang!~~!l1 ~:: · v!~~i!!~~~~nf e~!:~:1:~o~~!!s~~;!e) 
1951 0,02 8,40 1,05 - 87 ,5 
1952 0,02 

- 28:6 
1,40 1,41 + 0,7 

1953 0,014 0,01 1,40 1,31 - 6,4 
1954 9,38 8,60 - 8,3 1,40 1,34 - 4,3 
1955 14,00 12, 50 - 10,7 1,40 1,20 - 14,3 
1956 14,00 11,90 - 15,0 1,40 1,18 - 15, 7 
1957 14,00 12,40 - 11,4 1,18 
1958 14,00 12,60 - 10,0 1,14 
1959 14,00 12,40 - 11,4 1,14 

Fortrechnung eines für Dezember 1959 angestellten 
Vergleiches ( einschl. Wohnungsmiete) 

1960 14,00 12,47 - 10,9 1,05 
1961 13,32 12,87 - 3,4 0,90 
1962 13, 26 13,36 + 0,8 o, 53 0,85 + 60,4 
1963 13, 22 13,38 + 1,2 0,53 0,82 + 54,7 
1964 13, 19 13,60 + 3,1 0,53 0,76 + 43,4 
1965 13,27 13 ,69 + 3,1 0,425 0,59 + 38,8 
1966 13,29 13,53 + 1,8 0,32 0,50 + 56,3 
1967 13,24 13,49 + 1,9 o, 32 0,47 + 46,9 
1968 13 ,26 13,64 + 2,9 0,32 0,46 + 43,8 
1969 13,03 13,68 + 5,0 0,3132 0,43 + 37,3 
1970 12, 15 13,74 + 13, 1 0,2928 0,40 + 36,6 

1971 11,54 14,00 + 21,3 0,2361 0,36 + 52,5 
1972 10,59 14, 19 + 34,0 o, 1901 0,33 + 73,6 

1972 Jan. 10,67 14, 13 + 32,4 o, 1914 0,34 + 77,6 
Febr. 10,59 14,41 + 36, 1 0, 1910 0,35 + 83,2 
Marz 10,53 14,10 + 33,9 o, 1907 0,34 + 78,3 

April 10,56 13,97 + 32,3 0, 1900 0,34 + 78,9 
Mai 10, 55 13,93 + 32,0 o, 1893 0,33 + 74,3 
Juni 10,49 14,07 + 34, 1 o, 1893 0,32 + 69,0 

Juli 10,55 14,32 + 35,7 o, 1893 0,33 + 74,3 
Aug. 10,59 14,56 + 37 ,5 o, 1898 0,33 + 73,9 
Sept. 10,64 14,36 + 35,0 o, 1900 0,33 + 73,7 

Okt. 10,64 14, 25 + 33,9 o, 1900 0,32 + 68,4 
Nov. 10,62 14,20 + 33, 7 o, 1900 0,31 + 63,2 
Dez. 10,65 14,00 + 31, 5 o, 1900 0,31 + 63,2 

1973 Jan. 10, 52 14, 16 + 34, 6 o, 1900 0,31 + 63,2 
Febr. 9, 52 14, 40 + 51, 3 o, 1829 0,30 + 64,0 
Marz 9,43 14,04 + 48,9 o, 1755 o, 30 + 70, 9 
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Europa 

Land Ins-
gesamt 

A Verbrauchergeldpantaten 

3 Langfr1st1ge Reihen 

Luxemburg/Polen 

(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsmiete, 

nur deutsches Verbrauchsschema) 

Getranke Heizung 
Er- und Wohnung und 

nahrung Tabak- (Miete) Bel euch-
waren tung 

Reini-
gung, 

Haus- Beklei- Kcirper-
rat dung u.C:esund-

heits-
_pfle_ge 

100 Einheiten der LandeswähruJ:g == ••• DM 
Luxemburg 

(lfrs) 

Polen 

Origi.nal berechnung 
August 1955 

1,Zl) 
Originalberechnung 

April 1956 

8,36 8,34 

14,60 12,55 

15,54 8,34 10,70 7,42 

12,21 86,71 51,63 10,01 

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 
Luxemburg 

Abweichung 
Verbraucher- der 

Jahr Devisenkurs geldparite.t Verbraucher- Devisenkurs nach deutschem geldparitat 
llonat Verbrauchsschema vom 

Devisenkurs 

100 lfrs = ... DM % 100 Zl 

1949 7,83 9,40 + 20,1 
1950 8,40 8,43 + 0,4 105,00 
1951 8,40 8,46 + 0,7 105,00 
1952 8,40 8,49 + 1, 1 105,00 
1953 8,372 8,29 - 1,0 105,00 
1954 8,380 8,24 - 1, 7 105,00 
1955 8,412 8,37 - 0,5 105,00 
1956 8,395 8, 51 + 1,4 105,00 
1957 8,364 8,33 - 0,4 
1958 8,404 8,55 + 1, 7 
1959 8,365 8,63 + 3,2 
1960 8,365 8,77 + 4,8 
1961 8,069 8,87 + 9,9 
1962 8,035 9,10 + 13,3 
1963 7,995 9,12 + 14, 1 
1964 7,991 9,07 + 13,5 
1965 8,048 9,09 + 12,9 
1966 8,025 9,14 + 13,9 
1967 8,025 8,99 + 12,0 
1968 7,997 8,78 + 9,8 
1969 7,829 8,76 + 11,9 
1970 7,345 8,66 + 17, 9 
1971 7,170 8,69 + 21,2 
1972 7,247 8,73 + 20,5 

1972 Jan. 7,277 8,73 + 2010 
Febr. 7,271 8,74 + 20,2 
März 7,220 8,77 + 21, 5 
April 7,209 8,76 + 21, 5 
Mai 7,233 8,76 + 21, 1 
Juni 7,218 8,72 + 20,8 
Juli 7,213 8,71 + 20,8 
Aug. 7,266 8,66 + 19,2 
Sept. 7,265 8,72 + 20,0 
Okt. 7,262 8,73 + 20,2 
Nov. 7,269 8,73 + 20,1 
Dez. 7,253 8,73 + 20,4 

1973 Jan. 7,248 8,79 + 21,3 
Febr. 7,216 8,82 + 22,2 
I1ärz 7,127 8,85 + 24,2 
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6, 51 7,02 

12,01 11,48 

Polen 

Verbraucher-
geldparitat 

nach deutschem 
Verbrauchsschema 

= ... DM 

24,40 
21,00 
20,60 
18,40 
12,80 
13,70 
14,30 
14,70 
14,30 
14,30 
14,28 
14,02 
14,22 
14,18 
14,35 
14,57 
15,09 
15, 37 
15, 28 
15,27 
15,51 
15,90 
16,59 
17 ,53 

17' 15 

17,29 

17,66 

17:95 

18,32 

Bildung, 
Onter-

haltung Verkehr 
und 

Erholung 

9,48 8,55 

25,68 28,90 

Abweichung 
der 

Verbraucher-
geldparitat 

vom 
Devisenkurs 

% 

- 80,0 
- 80,4 
- 82,5 
- 87,8 
- 87,0 
- 86,4 
- 86,0 



A Verbrauchergeldpantaten 

3 langfristige Reihen 

Portugal/ Spanien 
Europa 

(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete, 

nur deutsches Verbrauchsschema 

llbr1ga 
Waran uad Waran uad Waran 11111 Elalctr1-

Waran uad 
Dlntlel- Dlenstlai- D1nt1•1· Persöa lldio 

Lebens- Nahrungs.. 
zität, Dienst- stuagm für slu,gaa für s!,mgel für Aussta!tulg; Land Klelcb,g, Gaa, Jalstungan Veri<ehrs- d1 a Körptl'" 811,bigo- 111111tfga ha]\ung und Geriul-

Sclw Brann- 1111cl<a, für die uad Gesund- uad Unter-
llarln -

lnsgasaa! olttel stoffa, Nachr1cht111o 
Hallshalts- helts- haltllljs- Dl811Stlalstungm 

Wasser fuhrung ihnltt- pflege ZIIICb 
]IIIJ 

Portugal 
100 Einheiten der LandeswB.hrung ••• DM 

Spanien 

(Esc) 

Originalberechnung 
Dezember 1966 

(Ptas) 

Originalberechr.ung 
Dezember 1966 

14, 39 

6,67 

15,17 13,07 14 ,47 

7,40 6,09 6,07 

'12,94 16,64 14 ,45 11, 35 16,34 

6,4, 6, 14 7,15 5,25 6,12 

Ruok- bzw, Fortreohnung des Gesamtergebnisses 
Portugal Spanien 

Abweichung Abweichung 
Verbraucher- der Verbraucher- der 

Jahr Devisenkurs geldparitat Verbraucher- Devisenkurs geldparität Verbraucher-
nach deutschem geldparität nach deutschem geldparitat llonat Verbrauchsschema vom Verbrauchsschema vom 

Devisenkurs Devisenkurs 

100 Esc , •• , DII 
.,. 100 Ptas = ••• DII .,. 

Rück- bzw. Fortrechnung eines für August 1957 Rück- bzw. Fortrechnung eines für April 1953 
angestellten Vergleiches (einschl. Wohnungsmiete) angestellten Vergleiches (einschl. Wohnungsmiete) 

1949 13,64 15,80 + 15,8 15,40 
1950 14 ,51 14 ,78 + 1,9 13,01 
1951 14 ,53 16,16 + 11,2 12,82 
1952 14 ,58 16,55 + 13,5 13,36 
1953 14 ,61 16,10 + 10,2 12,91 
1954 14 ,61 16,21 + 11,0 12, 77 
1955 14 ,61 16,24 + 11,2 12,48 
1956 14 ,61 16, 15 + 10,5 12, 10 
1957 14 ,61 16,28 + 11,4 10,00 11, 17 + 11,7 1958 14 ,61 16,51 + 13,0 10,00 10, 15 + 1,5 
1959 14,635 16,58 + 13, 3 8,66 9,60 + 10,9 1960 14,589 16,56 + 13,5 7,00 9,67 + 38,1 
1961 14,053 16,32 + 16,3 6,733 9,62 + 42,9 1962 13,998 16,54 + 18,2 6,676 9,40 + 40,8 
1963 13,915 16,72 + 20,2 6,654 8,97 + 34,8 
1964 13,836 16,58 + 19,8 6,640 8,60 + 29,5 1965 13,928 16,62 + 19,3 6,669 7,88 + 18,2 
1966 13,930 16,41 + 17 ,8 6,672 7,70 + 15,4 

Fortrec~~~l=t~:!s ~~~=z~~~~~:te~~estellten Fortrec~=l=~~:!a f(~~=z~~~~;:~e~estellten 

1967 13,871 14 ,05 + 1,3 6,552 6,48 - 1, 1 
1968 13,946 13,52 - 3,1 5,730 6,23 + 8,7 
1969 13,784 12,88 - 6,6 5,619 6 ,21 + 10,5 
1970 12,772 12,55 - 1, 7 5,234 6,03 + 15,2 
1971 12,439 12, 15 - 2,3 i,032 5,79 + 15, 1 
1972 11,845 11,81 - o, 3 ,965 5,66 + 14,0 

1972 Jan. 11,862 11,86 - 0,0 4,905 5,66 + 1),4 
Febr. 11,771 11,80 + 0,4 4,8;56 ,,'/0 + 17,9 llsrz 11,776 11,70 - 0,6 4,877 5,68 + 16,5 
April 11,782 11,81 + 0,2 4,925 5,70 + 15, 7 
Mai 11,803 11,45 - ;,o 4,927 5,70 + 15,7 
Juni 11,797 11,86 + 0,5 4,928 5,72 + 16, 1 
Juli 11,775 11, 91 + 1,1 4,981 5,68 + 14,0 
Aug. 11,891 11,89 - o,o 5,020 5,60 + 11,6 Sept. 11,915 11,83 - 0,7 5,031 5,58 + 10,9 
Okt. 11,923 11,82 - 0,9 5,052 5,57 + 10, 3 Nov. 11,924 12,01 + 0,7 5,048 5,59 + 10,7 
Dez. 11,936 11, 77 - 1,4 5,039 5,58 + 10,7 

1973 Jan. 11,950 11,65 - 215 5,038 5,59 + 11,0 Febr. 11,644 11,62 - 0,2 4,969 5,64 + 13, 5 I1ärz 11,473 11,63 + 1, 4 4,878 5,63 + 1 5,4 
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Europa 

Land 

Tschechoslowakei 

Türkei 

(K~s) 

Originalberechnung 
September 1959 

(TL.) 

Originalberechnung 
Juni 1958 

Jahr Devisenkurs 
Monat 

Ins-
gesamt 

A Verbrauchergeldparitaten 

3 langfristige Reihen 

Tschechoslowakei/ Türkei 

(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsmiete 

nur deutsches Verbrauchsschema) 

Getranke Heizung 
Er- und Wohnung und 

nahrung Tabak- (Miete) Bel euch-
waren tung 

Reini-
gung, 

Haus- Beklei- Korper-
rat dung u,c;esund-

heits-
nfle..,.e 

100 K~s bzw. 1 Tl. ... Dll 

24, 15 19,8j 17,46 69,42 31, 37 22, 78 23,55 40,39 

0,61 0,66 1, 35 0,25 1, 31 0,48 0,77 0,60 

Rück- bzw, Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Tschechoslowakei Türkei 

Abweichung 
Verbraucher- der Verbraucher-
geldparitat Verbraucher- Devisenkurs geldparitat 

nach deutschem geldparitat nach deutschem 
Verbrauchsschema vom Verbrauchsschema 

Devisenkurs 

Bildung, 
Unter-

haltung Verkehr 
und 

Erholung 

42,92 36,12 

0,76 1,62 

Abweichung 
der 

Verbraucher-
geldparität 

vom 
Devisenkurs 

100 K~s = ••• DM % 1 TL. = ... Dll % 

Ruck- bzw. Fortrechnung 
angestellten Vergleiches 

eines !Ur September 195~ 
(einschl. Wohnungsmiete 

1949 7,16 1,2707 1, 10 - 13,4 
1950 8,40 1 ,4934 1, 10 - 26,3 

1951 8,40 1,4934 1,20 - 19,6 
1952 8,40 1,4934 1 ,10 - 26,3 
1953 37,53 18,70 - 50,2 1,4934 1, 10 - 26,3 
1954 58, 33 19,40 - 66,7 1,4934 1,00 - 33,0 
1955 58,33 20,20 - 65,4 1,4934 0,92 - 38,4 
1956 58,33 21, 30 - 63,5 1,4934 0,82 - 45, 1 
1957 22,20 1,4934 o, 75 - 49,8 

Fortrechnung e1.pes für Juni 1958 angestellten 
Vergleiches (einschl. Wohnungsmiete) 

1958 23,00 1 ,4934 0,63 - 57,8 
1959 23,70 0,50 
1960 24 ,66 0,466 0,50 + 7, 3 

1961 25,60 0,447 0,51 + 14 ,1 
1962 26,06 0,443 
1963 26,68 0,443 0,51 + 15,1 
1964 27,16 0,442 o, 51 + 15,4 
1965 27,78 0,442 0,50 + 13, 1 
1966 28,66 0,442 0,49 + 10,9 

1967 28,73 0,442 0,46 + 4, 1 
1968 28,55 0,442 0,46 + 4 ,1 
1969 28,21 0,433 0,45 + 3,9 
1970 28,73 0,405 0,43 + 6,2 

1971 30,36 0,38 
1972 32,27 0, 35 

1972 Jan, 0,36 
Febr. . 0,36 
Marz 31,64 o, 36 

April o, 36 
!lai 0,36 
Juni 31,99 0,35 

Juli 0,34 
Aug. 0,34 
Sept. 32,49 0,35 

Okt. o, 34 
Nov. 0, 33 
Dez. 32,95 o, 53 

1973 Jan. 0, 33 
Febr. o, 33 
März 
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Verbrauchs-
schema 

deutsches 

Ins-
gesamt 

15,70 

Er-
ne.hrung 

1 

15,90 

A Verbrauchergeldparitäten 

3 Langfr1st1ge Reihen 

Ungarn 

Originalberechnung fur 196.3 

(nach Bedarfsgruppen ohne Wohnungsmiete) 

Getranke Heizung 
und Wohnung und Hausrat Tabak- (Miete) Beleuch-

waren tung 

100 Ft ••• D!1 

16,42 17,48 12,'17 

Beklei-
dung 

'11,63 

Rück- bzw, Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Abweichung 
Verbraucher- der 

Heini-
gung, 

Körper-
und Gesund-

hei te-
nflelle 

23,47 

Jahr Devisenkurs geldparitat Verbraucher-

llonat nach deutschem geldparitat 
Verbrauchsschema vom 

Devisenkurs 

100 Ft = ••• Dl1 'f. 

1949 30,466 22, 20 - 27, 1 
1950 35,777 19,60 - 45,2 
1951 35,777 17 ,60 - 50,8 
1952 35,777 12,80 - 64,2 
1953 35,777 12,60 - 64,8 
1954 35,777 13,20 - 63, 1 
1955 35,777 13, 50 - 62,3 
1956 35,778 13, 70 - 61,7 
1957 13,90 
1958 14,20 
1959 14,50 
1960 14,50 
1961 14,60 
1962 15, 10 
1963 15, 70 
1964 16,01 
1965 16 ,32 
1966 16, 18 
1967 16,21 
1968 16, 13 
1969 16,22 
1970 16,52 
1971 17 ,15, 
1972 17, 56 

1972 Jan. 17, 73 
Febr. 17, 63 
Marz 17 ,52 

April 17 ,50 
Mai 17 ,28 
Juni 17 ,45 

Juli 17 ,50 
Aug. 17 ,38 
Sept. 17, 56 

Okt. 17,68 
Uov. 17, 71 
Dez. 17,83 

1973 Jan. 18,'10 
Febr. 6~ Marz 
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Europa 

Bildung, 
Unter-

haltung Verkehr 
und 

Erholung 

21, 14 27,62 



Afrika 

Verbrauchs- Lebens- Nahrungs-

schema haltung u. Genuß-
insgesamt mittel 

deutsches 57, 14 67 ,57 

Jahr Devisenkurs 
Monat 

Rtick- bzw. 
1949 64 ,80 
1950 58,80 
1951 58,80 
1952 58,80 
1953 58,62 
1954 58,68 
1955 58,69 
1956 58,54 
1957 58,67 
1958 58,58 
1959 58,69 
1960 58,55 
1961 56, 36 
1962 56, 13 
1963 55 ,81 
1964 55 ,49 

A Verbrauchergeldpantaten 

3 Langfnst,ge Reihen 

Kenia (Nairobi) 

Originalberecl-\nung ftir Juli 1965 

(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete) 

t!brige 
Waren und 

Elektri- Dienstlei-
zitS.t, Waren und stungen für 

Kleidung, Gas, Dienst- Verkehrs-
Schuhe Brenn- leistungen zwecke, 

stoffe, für die Nachrich-
Haushalts-'/lasser tenüber-

1 
fuhrung mittlun,o; 

100 EAs DM 

50,00 52, 36 51 ,28 52 ,63 

Waren und 
Dienstlei-
stungen für 
d. Körper-
u. Gesund-

heits-
pflege 

43,86 

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Waren und Personliche Dienstlei- Ausstattung; stungen für sonstige Bildungs-
Waren und u. Unter- Dienst-haltungs- leistungen zwecke 

43,48 52 ,91 

Verbrauchergeldparitat Abweichung der Verbrauchergeldparität 
nach vom Devisenkurs 

1 

lh ttelwert nach I Mittelwert 
deutschem oetafr.ikan. deutschem i ostafrikan. 

Verbrauchsschema Verbrauchsschema 

100 E.l.s bzw. 100 K.Sh. • ••• DII % 
Fortrechnung eines fUr Dezember 1958 angeetell ten Vergleiches ( ohne Wohnungsmiete) 

92 ,86 103 ,ü2 97 ,94 + 43, 3 + 59,0 + 51, 1 
80, 14 8a,92 84,53 + 36, 3 + 51,2 + 43, B 
80,96 89,82 85,39 + 37, 7 + 52,8 + 45 ,2 
75 ,22 83 ,45 79,34 + 27 ,9 + 41 ,9 + 34,9 
70, 16 77,84 74,00 + 19, 7 + 32,8 + 26,2 
68,08 75 ,53 71,81 + 16,0 + 28,7 + 22 ,4 
65, 17 72, 30 68, 73 + 11,0 + 23 ,2 + 17,1 
64 ,50 71,56 68,03 + 10,2 + 22 ,2 + 16,2 
63, 94 70,94 67 ,44 + 9,0 + 20,9 + 14,9 
64 ,67 71, 75 68,21 + 10,4 + 22 ,5 + 16,4 
65, 16 72 ,29 68, 73 + 11,0 + 23 ,2 + 17,1 
65 ,59 72, 77 69, 18 + 12 ,0 + 24 ,3 + 18,2 

65, 38 72 ,54 68,96 + 16 ,0 + 28,7 + 22 ,4 
64 ,87 71 ,97 68,42 + 15 ,6 + 28, 2 + 21,9 
64 ,85 71 ,95 68,40 + 16,2 + 28,9 + 22 ,6 
64, 75 71,84 68,30 + 16, 7 + 29 ,5 + 23, 1 

Fortrechnung eines fUr Juli 1965 angestellten Vergleiches (ohne Wohnungsmiete) 

1965 55 ,84 56, 73 + 1,6 
1966 55 ,84 56,80 + 1, 7 
1967 55 ,67 55, 77 + 0,2 
1968 55, 75 54,93 - 1 ,5 
1969 54, 72 55 ,09 + 0, 7 
1970 50,96 53 ,02 + 4,0 
1971 49, 17 53 ,03 + 7, 9 
1972 44,63 53 ,68 + 20, 3 

1972 Jan. 44 ,92 53, 31 + 18, 7 
Febr. 44 ,61 53 ,51 + 20,0 
März 44, 35 53 ,54 + 20,7 

April 44,49 53 ,21 + 19,6 
Mai 44,47 53 ,27 + 19,8 
Juni 44, 39 53 ,53 + 20, 6 
Juli 44 ,44 53, 74 + 20, 9 
Aug. 44,65 53 ,50 + 19,8 
Sept. 44 ,82 53 ,86 + 20,2 

Okt. 44 ,85 54 ,03 + 20,5 
Nov. 44, 73 54, 15 + 21, 1 
Dez. 44 ,81 54 ,33 + 21 ,2 

1973 Jan. 44,20 54 ,68 + 23, 7 
Febr. 39,80 j4, 75 + ~,7 ,6 
März 40,54 "4 ,'+0 ' 'C,•I 
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Verbrauchs-
schema 

deutsches 

rhodesisches 

Mittelwert 

Ins-
gesamt 

8,88 

11,41 

10, 15 

Er-
nährung 

9,89 

13, 10 

11,50 

1 

A Verbrauchergeldparitäten 

3 Langfr1st1ge Reihen 

Rhodesien (Salisbury) 

Originalberechnung für November 1959 

(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsmiete) 

Getränke 
und 

Tabak-
waren 

13,87 

18,70 

16,29 

Wohnun! 
(Miete 

5,83 

6,05 

5,94 

Heizung 
und 

Beleuch-
tung 

24,07 

18,60 

21,34 

Hausrat 

8,04 

8,93 

8,49 

Beklei-
dung 

7,56 

8,59 

8,08 

Heini-
gung, 

Körper-
und Gesund-

heite-
nfle,re 

7,73 

11, 71 

9, 72 

Afrika 

Bildung, 
Unter-

haltung 
und 

Erholung 

6,19 

7,10 

6,65 

Verkehr 

11,69 

12,82 

12,26 

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Verbrauchergeldparität Abweichung der Verbrauchergeldparität 
nach 

1 Mittelwert 
vom Devisenkurs 

Jahr Devisenkurs 
1 

nach ·1 »i t telwert 
llonat deutschem rhodesisch. deutschem I rhodesisch. 

Verbrauchsschema Verbrauchsschema 

1 RE bzw. 1 RS • • •• DII 
,,, 

1949 12,96 11, 50 14,80 13,20 - 11, 3 + 14,2 + 1,9 
1950 11, 76 10,00 12,80 11,40 - 15,0 + 8,8 - 3, 1 
1951 11, 76 10,10 13,00 11,60 - 14,1 + 10,5 - 1,4 
1952 11, 76 9,50 12,20 10,90 - 19,2 + 3,7 - 7,3 
1953 11,724 9,00 11,60 10,30 - 23,2 - 1, 1 - 12, 1 
1954 11,735 9,10 11,60 10,30 - 22,5 - 1,2 - 12,2 
1955 11,738 9,10 11, 70 10,40 - 22,5 - 0,3 - 11,4 
1956 11,708 9,00 11,60 10,30 - 23, 1 - 0,9 - 12,0 
1957 11,733 9,00 11,50 10,20 - 23,3 - 2,0 - 13, 1 
1958 11,716 8,90 11,40 10, 10 - 24,0 - 2,7 - 13,8 
1959 11,738 8,70 11,20 10,00 - 25,9 - 4,6 - 14,8 
1960 11,706 8,74 11,26 10,00 - 25,3 - 3,8 - 14,6 
1961 11,258 8,66 11, 13 9,90 - 23,1 - 1, 1 - 12, 1 
1962 11,304 8,7'i 11, 19 9,95 - 22,9 - 1,0 - 12,0 
1963 11,160 8,90 11,44 10, 17 - 20,3 + 2,5 - 8,9 
1964 11,098 8,87 11,40 10, 13 - 20,1 + 2,7 - 8,7 
1965 11,171 9,01 11,58 10,30 - 19,3 + 3,7 - 7,8 
1966 11,159 9,05 11,63 10,34 - 18,9 + 4,2 - 7,3 
1967 11,138 9,05 11,63 10,34 - 18,7 + 4,4 - 7,2 
1968 11,132 9,00 11,57 10,28 - 19,2 + 3,9 - 7,7 
1969 10,927 9,00 11,57 10,28 - 17,6 + 5,9 - 5,9 
1970 ' 5,0831 4,50 5,79 5, 15 - 11,5 + 13, 9 + 1,3 
1971 4,9058 4,60r 5,91 5,25 - 6,2 + 20,5 + 7,0 
1972 4,8123 4,66 5,99 5,32 - 3,2 + 24,5 + 10,6 

1972 Jan. 4,8505 4,64 5,96 5,30 - 4,3 + 22,9 + 9,3 
Febr. 4,8460 4,64 5,97 5,30 - 4,3 + 23,2 + 9,4 
März 4,8373 4,66 5,98 5,32 - 3,7 + 23,6 + 10,0 

April 4,8375 4,63 5,95 5,29 - 4,3 + 23,0 + 9,4 
Mai 4,8500 4,62 5,94 5,28 - 4,7 + 22,5 + 8,9 
Juni 4, 5393 4,64 5,96 5,30 + 2,2 + 31,3 + 16,8 

Juli 4, 7818 4,67 6,00 5,33 - 2, 3 + 25,5 + 11,5 
Aug. 4,8018 4,66 5,99 5,32 - 3,0 + 24,7 + 10,8 
Sept. 4,7748 4,66 5,99 5,33 - 2,4 + 25,5 + 11,6 

Okt. 4,8273 4,66 5,99 5,33 - 3,5 + 24,1 + 10,4 
Nov. 4,8833 4,69 6,02 5,36 - 4,0 + 23,3 + 9,8 
Dez. 4,9175 4,74 6,09 5,42 - 3,6 + 23,8 + 10,2 

1973 Jan. 4,8453 4,76 6,12 5,44 - 1,8 + 26,3 + 12,3 
Febr. 4,8065 4,75 6, 11 5,43 - 1,2 + 27,1 + 13,0 
März 4,8105 4, 77 6,13 '5, 45 - 0,8 + 27,4 + 13,3 
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Afrika 

Verbrauchs-
schema 

deutsches 

Jahr 
Monat 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 
1962 
1963 
1964 

1965 
1966 
1967 
1968 
1969 
1970 
1971 
1972 

1972 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 
NOT, 
Dez. 

1973 Jan. 
Febr. 
M.irz 

Lebens- Nahrungs-
haltung u. Genuß-

insgesamt mittel 

57, 33 62, 11 

A Verbrauchergeldpantilten 

3 Langfnst1ge Reihen 

Tansania (Daressalaam) 

Originalberechnung fUr September 1965 

(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete) 

t!brige Waren und 
Elektri- Dienstlei-
zitat, Waren und stungen fur Dienst-Kleidung, Gas, Verkehrs-leistungen Schuhe 

1 

48, 31 

Brenn-
stoffe, fur die 

Haushalts-Wasser fuhrung 

68,97 

100 EAa = .•• DM 

45 ,05 

zwecke, 
Nachrich-
tenilber-
mi ttlun.o: 

61, 35 

Waren und 
Dienstlei-
stungen fur 
d. Körper-
u. Gesund-

hei ts-
pflege 

63 ,29 

Ruck- bz,r. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Verbrauchergeldparitat Abweichung der 
nach vom 

Waren und Persönliche Dienstlei-
stungen flir Ausstattung; 

sonstige Bildungs-
Waren und u. Unter- Dienst-haltungs- leistungen zirecke 

48,54 71 ,43 

Verbrauchergeldparität 
Devisenkurs 

Devisenkurs 
1 

.llittelwert nach I Mittelwert 
deutschem oetafrikan. deutschem i oatafrikan. 

Verbrauchsschema Verbrauchsschema 

100 EAs bzw. 100 T.Sh. = ... D!I % 
RUck-bzw. Fortrechnung eines für Dezember 1959 angeetell ten Vergleiches (einschl. Wohnungsmiete) 

64,80 71 ,oo 92 ,oo 81,50 + 9,6 + 42 ,o + 25 ,8 
58,80 62, 10 80,50 71,30 + 5 ,6 + 36, 9 + 21, 3 

58,80 62,00 80,40 71,20 + 5 ,4 + 36, 7 + 21, 1 
58,80 57 ,40 74,50 66,00 - 2 ,4 + 26, 7 + 12 ,2 
58,62 53, 30 69, 10 61 ,20 - 9, 1 + 17 ,9 + 4 ,4 
58,68 52 ,90 68,60 60,80 - 9 ,9 + 16, 9 + 3,6 
58,69 52 ,20 67 ,60 59,90 - 11,1 + 15,2 + 2, 1 
58,54 52, 70 68,40 60,60 - 10,0 + 16,8 + 3 ,5 
58,67 51 ,60 66 ,90 59, 30 - 12, 1 + 14,0 + 1,1 
58,58 52 ,40 68,00 60,20 - 10,5 + 16, 1 + 2 ,8 
58,69 52 ,44 67 ,99 60,22 - 10, 6 + 15 ,8 + 2 ,6 
58,55 53,07 68,80 60,94 - 9 ,4 + 17 ,5 + 4, 1 
56, 36 54 ,4 7 69 ,04 61, 75 - 3,4 + 22,5 + 9,6 
56, 13 56 ,87 72,09 64,48 + 1, 3 + 28,4 + 14,9 
55 ,81 59 ,93 75 ,98 67 ,95 + 7 ,4 + 36, 1 + 21,8 
55 ,49 60,08 76, 16 68, 12 + 8,3 + 37 ,2 + 22 ,8 

Fortrechnung eines ftlr September 1965 angestellten Vergleiches (ohne Wohnungsmiete) 
55 ,84 57, 07 + 2 ,2 
55 ,84 56, 14 + 0,5 
55 ,67 53 ,90 - 3 ,2 
55, 75 52 ,91 - 5, 1 
54, 72 53 ,28 - 2 ,6 
50,96 54,23 + 6 ,4 
49, 13 54, 90 + 11, 7 
44,5177 52 ,82 + 18, 6 

44,8419 53,80 + 20,0 
44,5386 
44, 2759 53 ,44 + 20,7 
44,4171 
44, 3905 51 ,57 + 16,2 
44, 0668 53 ,07 + 20,4 
44, 3378 51,47 + 16, 1 
44, 5444 
44, 7176 52 ,50 + 17 ,4 
44,7455 
44, 6268 53 ,27 + 19 ,4 
44, 7092 54, 34 + 21 ,5 
44 ,07 54 ,51 + 23, 7 
39 ,83 

53,02 40,48 + 31,0 
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Land 

Äthiopien (Addis Abeba) 
(äthl) 

Originalberechnung 
Februar 1965 

Ghana (Accra) (N)l) 

Originalberechnung 
November 1967 

Jahr Devisenkurs 
Monat 

A Verbrauchergeldpantaten 

3 Langfnst,ge Reihen 

Äthiopien (Addis Abeba) /Ghana (Accra) 

Lebens-
hallung 

lnsgesaal 

( nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete, 
nur deutsches Verbrauchsschema) 

ll>rigo Elaktri- Waren aad 
Nahrungs- zität, Dienst-

Klal<inJ, Gas, 
urd Gllfk.il- Jalstungen 
olttel Sdula ßf'IM- für die stoffe, Haushalts-

Vassar fl.Mlllg 

Afrika 

Waran und Waran uad Waran und 
Olanstlel- Olenstlei- Otenstlat- Persöaltche 

slullgan für st111go11 für s!uageo für Ausstattu.g; 
Veri<ahrs- die Kö.,,.,.. Bllcb,gs- IOIIStigo 
zveci<a, und Gesund- uad Untll'- Warin 111d 

Nachrichten- ilelts- haltlllljs- Dtanstlalstmioa 
übnltt- pflago zvecke 

luag 

1 Einheit der Landeswahrung ••• DM 

1 ,21 1, 30 1,14 1,11 1,18 1 ,23 1, 16 0,96 1,19 

3,05 2,83 2,99 4 ,40 ),47 4 ,86 4 ,21 2,53 2,78 

Fortrechnun~ des Gesamtergebnisses 

Äthiopien (Add1s Abeba) Ghana (Accra) 

Abweichung Abweichung 
Verbraucher- der Verbraucher- der 
geldparitat Verbraucher- Devisenkurs geldparität Verbraucher-

nach deutschem geldparitat nach deutschem geldparität 
Verbrauchsschema vom Verbrauchsschema vom 

Devisenkurs Devisenkurs 

1 athS . ••• D!1 % 1 N il bzw. 1 i • ... Dl1 'f. 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 
1962 
1963 
1964 
1965 1, 5900 1 ,23 - 22,6 
1966 1 ,5900 1,24 - 22,0 
1967 1 ,5900 1,24 - 22,0 4 ,6579 3, 34 - 28,3 
1968 1,5900 1,25 - ~1,4 3, ~211 3,03 - 22,7 
1969 1, 5575 1,25 - 19, 7 ),8375 2,99 - 22,1 
1970 1,4600 1,18 - 19,2 3,5900 2,95 - 17,8 
1971 1 ,42 1 ,23 - 13,4 3, 3293 2,78 - 16,5 
1972 1, 38 1,39 + 0,7 2,4; 

1972 Jan. 1, 39 1 ,3; - 4 ,3 1,77 
Febr. 1, 39 1, 34 - 3,6 2,49 
I19.rz 1,39 1,36 - 2,2 2,47 2,38 - 3,6 
April 1, 39 1 ,39 - 2,48 
Hai 1, 39 1,40 + 0,7 2,48 

7:9 Juni 1,375 1,39 + 1, 1 2,465 2,27 -
Juli 1,35 1,38 + 2,2 2,50 
Aug. 1,37 1, 38 + 0,7 2,49 
Sept. 1,38 1 ,40 + 1,4 2,49 
Okt. 1, 39 1,41 + 1,4 2,51 
Nov. 1,39 1,42 + 2,2 2,49 
Dez. 1,39 1 ,44 + 3,6 2,50 

1973 Jan. 1, 37 1,42 + 3, 6 2 ,46 
Febr. 1, 39 1,42 + 2, 2 2 ,50 
Marz 1, 37 1,4 1 + 2, 9 2 ,46 

Erlauterungen siebe Seite 68 und 71 
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Afrika 

Land 

Kamerun 
(Jalinde und Duala) 
Originalberechnung 

Januar/Februar 
Mauretanien 
(Nouakchott) 
Originalberechnung 

Dezember 

Jahr 
Monat 

19~ 19 

1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 
1962 
1963 
1964 
1965 
1966 

1967 
1968 
1969 

1970 
1971 
1972 

1972 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1973 Jan. 
Febr. 
Marz 

A Verbrauchergeldpantaten 

3 langfristige Reihen 

Kamerun (Jaunde und Dualal/Mauretanien (Nouakchott) 

Labens-
ha]!lllg 

tnsgesaat 

(FC.F.A.) 

1970 0,87 

(FC.F.A.) 

1967 1,15 

(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete, 

nur deutsches Verbrauchsschema) 

llbrlge Elaktrl- Naren uad 
Na,n,ngs-

z,tät, Dienst-Klel1111g, Gas, 
und Gen<AJ- lals!WIJOll 
olttel 

Sdu,a ßl'lnl>- für die 
sloffe, Haushalts-
Wassar fw,rung 

Waren Ulld 
Dlanstlel-

stuaglll für 
Vericahrs-
ivae, 

Nachrlclit111o 
jj)erwjtt-

lLOJ 

100 Einheiten der Landeswahrung = ••• DH 

0,86 0,85 o, 57 0,84 1,1g 

1,20 1,20 0,56 1,05 1,20 

Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Waren uad Waren und 
D1enstla1- Dlenstltl• Persöa liehe 

mnJ111 für stungeo für Ausstaltulg; 
die Körp81'" Bllcblgs- .... t191 
1.11d Gesund- uad Uat"'" Warin ,ad 

helts- halt- Dlanstlelstungeo 
pflege zvecl<a 

1,06 0,86 1,11 

1,28 1,05 1,72 

Kamerun (Jaunde und Duala) Mauretanien (Nouakchott) 

Abweichung Abweichung 
Verbraucher- der Verbraucher- der 

Devisenkurs geldparitat Verbraucher- Devisenkurs geldparität Verbraucher-
nach deutsohem geldparitat nach deutschem geldparitat 

Verbrauchsschema vom Verbrauchsschema vom 
Devisenkurs Devisenkurs 

100 FC.F.A. . • •• D!I 100 FC.F.A. . ... DII 

Fortrechnung eines für Dezember 1967 angestellten 
Vergleiches ( ohne Wohnungsmiete) 

1,621 1 ,16 - 28,4 
1,607 1,13 • 29,7 
1 '516 1,12 - 26,1 

Fortrechnung eines für Januar/Februar 1970 
angestellten Vergleiches (ohne Wohnungsmiete) 

1,319 0,86 - 34,8 1,319 1,08 - 18,1 
1,263 0,87 - 31,1 1,263 1,06 - 16,1 
1,265 0,87 - 31, 2 1,265 1,03 - 18,6 

1,249 0,87 • 30,3 1,249 ;g~ • 15,9 
1,253 0,87 - 30,6 1,253 - 16,2 
1,258 0,86 • 31,6 1,258 1 ,05 - 16, 5 
1,262 0,87 - 31, 1 1,262 1,04 - 17,6 
1 ,26g 0,87 - 31,4 1,269 1,04 - 18,0 
1,265 0,86 - 32,0 1,265 1,02 - 19,4 

1,264 0,87 - 31, 2 1,264 1,02 - 19, 3 
1,274 0,% - 32, 5 1,274 1,01 - 20,7 
1,276 0,88 - 31,0 1,276 1,02 - 20,1 
1,277 0,88 - 31, 1 1,277 1,03 • 19, 3 
1,271 0,88 - 30,B 1,271 1,01 - 20,5 
1,259 0, 89 - 29, 3 1,259 1,00 - 20,6 
1,258 0,88 - 30,0 1,258 1 ,01 - 19,7 
1,262 0,89 - 29, 5 1,262 1,02 - 19,2 
1,250 0,88 - 29, 6 1,250 1,02 - 18,4 
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Land 

Niger (Niamey) 

(FC.F.A.) 
Originalberechnung 

Dezember 1967 

Senegal (Dakar) 

(FC.F.A,) 
Or1ginalberechnung 

Dezember 1967 

Jahr Devisenkurs 
llonat 

Labens-
hal!ulk) 

lnsgesaat 

A Verbrauchergeldpantaten 

3 Langfnstoge Reihen 

Niger IN,amey) / Senegal (Dakar) 

( nach Hauptgruppen ohne W'ohnungsmiet e, 

nur deutsches Verbrauchsschema) 

ll>rtge 
Elaktrt- Waren und 

NahnJlk)S-
z,tät, Dienst-

Klal<irlg, Gas, Jals!ulk)en und G....tl- Sch"'8 Brani,. 
ofttel für die 

stoffa, Haushalts-
Wasser fuhn,ng 

Afrika 

Waren und Waren uad Waren und 
Olanstlel- Dlenstlai- Olenstlel- Persönliche 

stungea fiir st,.,,gea für sbqa für Allsstattwlg; 
Vatbhrs- die~ BI 1"'91- .... ttge 
zweite, und~ uod Unt.,,_ Waren IDI 

Nachrichten- halts- l!a ltll!CJS- OI enstlel stungea 
iWl!tt- pflege zvecb 

Jung 

100 Einheiten der Landeswahrung ••• DM 

1, 13 1, 13 1,30 0,49 1, 16 1, 39 1, 35 1,04 1,38 

1,24 1, 37 1,10 0,77 1,09 1 ,44 1,06 1,02 1,56 

Ruok- bzw, Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Niger (N,amey) Senegal (Dakar) 

Abweichung Abweichung 
Verbraucher- der Verbraucher- dar 
geldparitat Verbraucher- Devisenkurs geldparitat Verbraucher-

nach deutsohem geldparitat nach deutsohem geldparitat 
Verbrauchsschema vom Verbrauchsschema vom 

Devisenkurs Devisenkurs 

100 FC.F.A. . ... DM % 100 FC,F .A. . ... DM % 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 
1962 
1963 
1964 
1965 
1966 

Fortrechnung eines fur Dezember 1967 angestellten 
Vergleiches (ohne Wohnungsmiete) 

Fortrechnung ein.es fur Dezember 1967 angestellten 
Vergleiches (ohne Wohnungsmiete) 

1967 1,621 1, 18 - 27,2 1,621 1,24 - 23,5 
1968 1,607 1, 14 - 29,1 1,607 1,24 - 22,8 
1969 1,516 1, 14 - 24,8 1,516 1,22 - '19,5 
1970 1,319 1, 13 - 14, 3 1,319 1 ,24 - 6,0 
1971 1,26) 1,15 - 8,9 1,263 1,26 - 0,2 
1972 1,265 1,265 1,29 + 2,0 

1972 Jan. 1,249 1, 18 - 5,5 1,249 1,29 + 3,3 
Febr. 1,253 1, 18 - 5,8 1,255 1, 31 + 4, 5 
Miirz 1,258 1, 19 - 5,4 1,258 1,29 + 2,5 
April 1,262 1, 19 - 5,7 1,262 1,29 + 2,2 
Ma1 1,269 1, 17 - 7,8 1,269 1 ·~2 + 1,7 
Jun1 1,265 1,265 1 ,.:::, + 0,4 
Juli 1,264 1, 18 - 6,6 1,264 1,28 + 1, 3 
Aug. 1,274 1,274 1,27 - 0,3 
Sept. 1,276 1,276 1,29 + 1, 1 
Okt. 1,277 1,277 1,29 + 1,0 
Nov. 1,271 1,271 1,29 + 1,5 
Dez. 1,259 1,259 1,30 + 3,) 

1973 Jan. 1,258 1,258 
Febr. 1,262 1,262 
Marz 1 ,25C 1,250 
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Afrika 

Verbrauchs-
schema 

deutsches 

Ins-
gesamt 

11, 42 

Er-
nährung 

1 

12, 79 

A Verbrauchergeldparitäten 

3 langfristige Reihen 

Südafrika 

Ü!'1g1nalberechnung für August 1957 
(nach Bedarfsgruppen einschl, Wohnungsmiete) 

Getranke Heizung 
und Wohnung und 

Tabak- (Miete) Beleuch- Hausrat 
waren tung 

,.::._.i, = • ,, DiT 

15, 57 9,12 16,87 9, 33 

Beklei-
dung 

8, 75 

Ruck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Abweichung 
Verbraucher- der 

Reini-
gung, 

Körper-
und Gesund-

he1te-
nfle1re 

10,73 

Jahr Devisenkurs geldparitat Verbraucher-

Monat nach deutschem geldparitat 
Verbrauchsschema vom 

Devisenkurs 

1 SA.f., bzw. 1 R = • •• DM '!, 

1949 12, 93 14, 70 + 13,7 
1950 11, 73 13,28 + 13,2 
1951 11,67 13, 34 + 14 ,3 
1952 11, 79 12,52 + 6,2 
1953 1'1,69 11,88 + 1,6 
1954 11,72 11 ,69 - o,; 
1955 11, 72 11 ,52 - 1, 7 
1956 11,69 11,60 - 0,8 
1957 11, 72 11,5; - 1, 7 
1958 11, 70 11,48 - 1,9 
1959 11, 72 11,50 - 1, 9 
1960 11,69 11,55 - 1,2 
1961 5,594 5,77 + 3, 1 
1962 5,6055 5,88 + 4,9 
1963 5,5740 5,99 + 7,5 
1964 5,5420 5,99 + 8, 1 
1965 5,5765 5,99 + 7,4 
1966 5,5772 6,00 + 7,6 
1967 5,5596 5,89 + 5,9 
1968 5,5613 5,87 + 5,6 
'1969 5,4622 5,86 + 7,3 
1970 5,0887 5,77 + 13,4 
1971 4 ,8526 5, 72r + 17 ,9 
1972 4,120'1 5,68 + 37,9 

1972 Jan. 4 ,2590 5,73 + 34 ,5 
Febr. 4 ,2508 5,74 + 35,0 
l'l8.rz 4 ,2450 5,74 + 35,2 
April 4 ,2470 5,73 + 34,9 
Mai 4 ,2505 5,70 + 3411 
Juni 3, 9818 5,72 + 43,7 
Juli 3, 9793 5,70 + 43,2 
Aug. 3, 9973 5,64 + 41,1 
Sept. 3, 9680 5,63 + 41,9 
Okt. 4 ,0908 5,62 + 37,4 
Nov. 4 ,0818 5,65 + 38,4 
Dez. 4 ,0898 :,,64 + 37,9 

1973 Jan. 4,0318 5,64 + 39,9 
Febr. 4 ,0610 5,62 + 38,4 
Harz 4,0145 5,59 + 39,2 

Erlauterungen siebe Seite 78 
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Bildung, 
Unter-

haltung Verkehr 
und 

Erholung 

10, 75 16,38 



Lebens-Verbrauchs- haltung 
schema insgesamt 

deutsches 6,68 

Nahrungs-
u. Genu~-
mittel 

7,01 

Jahr 
Monat 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 
1962 
1963 
1964 
1965 
1966 
1967 
1968 

1969 
1970 
1971 
1972 

1972 

1973 

A Verbrauchergeldpantilten 

3 Langfnst1ge Reihen 

Tunesien (Tunis) 

Or1g1.nalberechnung fur September 1969 

(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete) 

Waren und 
Elektri- Ubrige Dienstlei-
zitat, 

Waren und stungen fur 
Waren und 
Dienstlei-

Dienst- stungen für 
Kleidung, Gas, leistungen 

Verkehrs- d. Körper-
Schuhe Brenn- zwecke, 

stoffe, für die Nachrich- u. Gesund-

'Nasser 
Haushalts- tenuber- heits-

1 führung mittlun,r pflege 

1 tD ••• D!1 

6,37 4 ,21 6,08 7,43 8,46 

Ruck- bzw, Fortrechnu~g des Gesamtergebnisses 

Abweichung 
Verbraucher- der 

Devisenkurs 
geldparitat Verbraucher-

nach deutschem geldparita.t 
Verbrauchsschema vom 

Devisenkurs 

1 000 ffrs/1tD = ... DM " 
Rück- bzw. Fortrechnung eines fur November 196'1/April 1962 

angestellten Vergleiches ( einschl. Wohnungsmiete) 

12,20 10, 50 - '13,9 
12,00 9, 50 - 20,8 
12,00 9,20 - 23, 3 
12,00 8, 30 - 30,8 
11,965 8,00 - 33, 1 
11,965 7,90 - 34,0 
12,003 7,90 - 34 ,2 
11,913 7, 70 - 35, 4 
11,156 7,40 - 33, 7 

9,953 7, 30 - 26,7 
10,017 7,60 - 24,1 
10,000 7,90 - 21 ,o 

9,6284 7,80 - 19,0 
9, 5904 
9, 5621 8, 59 - 10,2 
9,0412 8,40 - 7,1 
7 ,6632 8,19 + 6,9 
7,6518 8,17 + 6,8 
7 ,6185 8,06 + 5,8 
7,5966 7,98 + 5,0 

F"rtrechnung eines fllr September 1969 
angestellten Vergleiches (ohne WJhnungsmiete) 

7, 4594 6,65 - 10,9 
6, 9656 6,88 - 1,2 
6,6769 6,84 + 2, 4 
6,6847 7,06 + 5,6 

Jan. 6, 5742 7,00 + 6,5 
Febr. 6,6605 7,00 + 5, 1 
Marz 6,6653 7,00 + 5,0 
April 6,6805 6,97 + 4, 3 
Mai 6, 7132 6,99 + 4,1 
Jum. 6,6644 7,08 + 6,2 
Juli 6, 7146 7,14 + 6,3 
Aug. 6, 7440 6,99 + 3,6 
Sept. 6, 7549 7,10 + 5, 1 
Okt. 6, 7110 7,17 + 6,8 
Nov. 6, 7060 7, 26 + 8,3 
Dez. 6,6276 7, 4 8 + 8,3 

Jan. ri, 6S80 7, 1 6 . 
Febr. C,El95 7,oc . 
Marz 6,6140 7 ,07 + 6, 

Srlauterungen siehe _;e1 te 78 
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Afrika 

Waren und Person hohe D1enstlei- Ausstattung; stungen für 
Bildungs- sonstige 

Waren und u. Unter- Dienst-haltungs- leistungen zwecke 

6,33 8,24 



Afrika 

Land 

Tschad (Fort Lamy) 
(FC.F.A.) 

Originalberechnung 
1'oTember 1967 

Uganda (Kampala) (U.Sh.) 

Originalberechnung 
September 1966 

Jahr Devisenkurs 
Monat 

A Verbrauchergeldparitäten 

3 langfristige Reihen 

Tschad (Fort Lamy) Uganda (Kampala) 

Lebens-
hallung 

lnsgesaal 

(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete, 

nur deutsches Verbrauchsschema) 

i),Mgo 
El.tM-

Waran aod 
Nahrungs-

zotät, Dlanst-Klatcbog, Gas, und G"""3- lalshn)ai 
olttel Sdw 81'1111>- für die stoffa, Hallshalts-

Wasser fühnlng 

Waran oat Waran uad Waran und Dlntlal- Dlanstlai- Dlanstlal• p.,....)ld,e 
stungaa für stungaa für SMJII für lllsstaltulg; 
Vort.ln- dloKö~ Blldlngs- ,oastf111 
lVICl<a, uod Gesund- uad Unter- Waran aod Nachricht ... 

hoits- haltungs- Dlntlalstungaa 
übarwltt- pflago ,..acb 

IUOl 

100 Einheiten der Landeswährung ••• DM 

0,98 o, 94 1, 12 0,45 1,00 1,44 1,01 1,06 1 ,25 

53,48 59,88 46 ,95 38,17 44,25 49,26 64, 10 52, 36 54,05 

Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Tschad (Fort Lamy) Uganda (Kampala) 

Abweichung Abweichung 
Verbraucher- der Verbraucher- der 
geldparitat Verbraucher- Devisenkurs geldparität Verbraucher-

nach deutschem geldparitat nach deutschem geldparitat 
Verbrauchsschema vom Verbrauchsschema vom 

Devisenkurs Devisenkurs 

100 FC.F.A. - ... DM % 100 EAe bzw. 100 U.Sh. = ... DM % 
1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 
1962 
1963 
1964 
1965 . . 

Fortrechnung eines fur September 1966 ~stellten Vergleiches 
1966 

( ohne Wohnungsmiete) . . 55,84 53 ,86 - 3 ,5 
Fortrechnung eines fur November 1967 angestellten 'Vergleiches 

(ohne Wohnungsmiete) 
1967 1,621 0,98 - 39,5 55 ,67 53, 15 - 4,5 
1968 1,607 0,98 - 39,0 55 ,61 50,92 - B,4 
1969 1,516 0,96 - 36, 7 54,72 50,56 - 7 ,6 
1970 1,319 0,92 - 30,3 50,96 51, 37 + 0,8 
1971 1,263 0,91 - ,7 ,9 49,20 52, 13r + 6,0 
1972 1,265 0,93 - 26 ,5 44, 61 

1972 Jan. 1,249 0,91 - 27, 1 44,92 
Febr. 1,253 0,91 - 27 ,4 44 ,62 
März 1,258 0,91 - 27,7 44, 35 53 ,68 + 21,0 
April 1,262 0,91 - 27 ,9 44 ,49 
Mai 1,269 0,92 - 27 ,9 44 ,47 
Juni 1,265 0,92 - 27, 3 44, 17 53 ,92 + 22, 1 
Juli 1,264 0,93 - 26 ,4 44 ,44 
Aug. 1,274 0,93 - 27 ,o 44,65 
Sept. 1,276 0,93 - 27, 1 44,82 50, 42 + 12, 5 
Okt. 1,277 0,97 - 24,0 44 ,85 
l'fOT, 1,271 0,98 • 22 ,9 44, 73 
Dez. 1,259 0,96 • 23, 7 44,81 

1973 Jan, 1,258 44, 18 
Febr. 1,262 39,92 
März 1,250 40, 34 
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Verbrauchs-
schema 

deutsches 
kanadisches 
Mittelwert 

Ins-
gesamt 

2, 36 
3, 19 
2, 78 

Er-
nährung 

2 ,82 
3 ,58 
3,20 

1 

A Verbrauchergeldpantäten 

3 Langfnst1ge Reihen 

Kanada 

Originalberechnung für Juni 1953 
(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsmiete) 

Getranke 
und 

Tabak-
waren 

4, 13 
5, 75 
4,94 

Wohnun! 
(Miete 

1,08 
1,08 
1,08 

Heizung 
und 

Beleuch- Hausrat 
tung 

1 kan-S = ••• DM 
5 ,21 
5,81 
5 ,51 

2 ,39 
2 ,58 
2 ,49 

Bel<;lei-
dung 

2, 17 
2, 95 
2 ,56 

Reini-
gung, 

Körper-
und Gesund-

heits-
nflelle 

2 ,26 
2, 38 
2, 32 

Amerika 

Bildung, 
Unter-

haltung 
und 

Erholung 

2, 15 
2, 26 
2 ,21 

Verkehr 

3,24 
3,49 
3, 37 

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Verbrauchergeldparitat Abweichung der Verbrauchergeldparität 
nach 

/ Mittelwert 
vom Devisenkurs 

Jahr Devisenkurs 
/ kanadi8chem 

nach -l lli ttelwert 
llonat deutschem deutsohem I kanadischem 

Verbrauchsschema Verbrauchsschema 

1 kan $ = .... DM ;, 
1949 3,47 2, 70 3 ,60 3, 15 - 22 ,2 + 3, 7 - 9,2 
1950 3,86 2 ,44 3 ,29 2 ,87 - 36,8 - 14,8 - 25 ,6 
1951 4, 13 2, 38 3 ,21 2 ,eo - 42 ,4 - 22,3 - 32 ,2 
1952 4, 33 2, 37 3,20 2, 79 - 45, 3 - 26, 1 - 35 ,6 
1953 4,260 2, 35 3, 17 2, 76 - 44,8 - 25 ,6 - 35 ,2 
1954 4,315 2, 34 3, 16 2, 75 - 45,8 - 26 ,8 - 36, 3 
1955 4, 2702 2, 38 3,21 2, 79 - 44 ,3 - 24,8 - 34,7 
1956 4 ,2718 2 ,40 3 ,24 2 ,82 - 43,8 - 24 ,2 - 34,0 
1957 4, 3825 2, 38 3,21 2,80 - 45, 7 - 26,B - 36, 1 
1958 4, 3196 2, 39 3 ,22 2,81 - 4i ,7 - 25,5 - 34 ,9 
1959 4, 3589 2 ,40 3 ,23 2,82 - 4 ,9 - 25, 9 - 35 ,3 
1960 4, 3026 2 ,41 3,26 2,84 - 44,0 - 24 ,2 - 34,0 
1961 3, 9752 2 ,43 3 ,28 2 ,85 - 38,9 - 17 ,5 - 28, 3 
1962 3, 7412 2 ,49 3, 35 2 ,92 - 33,4 - 10,5 - 22,0 
1963 3,6959 2 ,52 3 ,40 2 ,96 - 31,8 - 8,0 - 19,9 
1964 3, 6852 2 ,54 3 ,42 2 ,98 - 31, 1 - 7 ,2 - 19, 1 
1965 3, 7054 2 ,57 3 ,46 3 ,02 - 30,6 - 6,6 - 18,5 
1966 3, 7115 2 ,57 3 ,46 3,02 - 30,8 - 6 ,8 - 18,6 
1967 3,6961 2,52 3, 39 2 ,95 - 31 ,8 - 8,3 - 20,2 
1968 3, 7054 2 ,45 3, 31 2,88 - 33,9 - 10,7 - 22 ,3 
1969 3, 6446 2 ,41 3 ,25 2 ,83 - 33 ,9 - 10,8 - 22 ,4 
1970 3 ,4966 2 ,42 3 ,26 2,84 - 30,8 - 6,8 - 18,8 
1971 3 4459 2 ,47 3, 33 2 ,90 - 28,3 - 3,4 - 15,8 
1972 3, 2200 2 ,49 3, 36 2 ,93 - 22, 7 + 4, 3 - 9,0 

1972 Jan. 3 ,2142 2 ,49 3, 35 2 ,92 - 22 ,5 + 4 ,2 - 9 ,2 
Febr. 3, 1721 2 ,49 3, 35 2 ,92 -· 21,5 + ',6 - 7,9 
März 3, 1752 2 ,50 3, 37 2 ,93 - 21, 3 + 6, 1 - 7, 7 
April 3, 1918 2 ,49 3, 36 2 ,92 - 22,0 + 5, 3 - 8,5 
Mai 3 ,2165 2 ,49 3 ,37 2 ,93 - 22 ,6 + 4,8 - 8,9 
Juni 3, 2404 2 ,51 3, 38 2, 94 - 22 ,5 + 4, 3 - 9,3 
Juli 3 ,2124 2 ,49 3, 36 2 ,93 - 22 ,5 + 4,6 - 8,8 
Aug. 3,2436 2 ,47 3, 33 2 ,90 - 23 ,9 + 2, 7 - 10,6 
Sept. 3 ,2485 2 ,49 3, 36 2 ,92 - 23, 3 + 3 ,4 - 10,1 
Okt. 3,2643 2 ,50 3, 37 2 ,93 - 23 ,4 + 3,2 - 10,2 
Nov. 3, 24 76 2 ,51 3,38 2, 94 - 22, 7 ' 4, 1 - 9,5 
Dez. 3, 2097 2 ,50 3, 37 2,94 - 22, 1 + 5 ,o - 8,4 

1973 Jan. 3,2015 2 ,51 3, 38 2 ,94 - 21 ,6 + 5 ,6 - 8,2 
Febr. 3, 0245 2 ,51 3, 39 2 ,95 - 17,0 + 12, 1 - 2 ,5 
Marz 2 ,8367 2 ,52 3 ,40 2,96 - 11,2 + 19 ,9 + 4, 3 
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Amerika 

Verbrauchs-
schema 

deutsches 
amerikanisches 
Mittelwert 

Ins-
gesamt 

2 ,49 
3,48 
2 ,99 

A Verbrauchergeldpantäten 

3 langfristige Reihen 

Vereinigte Staaten von Amerika 

Er-
nährung 

2 ,55 
3 ,05 
2,80 

1 

Or1gimllberechnung i'12r Marz 1953 

(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsmiete) 

Getränke 
und Wohnung 

Tabak- (Miete) 
waren 

1 US - $ 

4 ,85 1, 17 
9, 10 1, 17 
6 ,98 1,17 

Heizung 
und 

Beleuch-
tung 

DM 

5, 14 
5 ,81 
5 ,48 

Hausrat 

3,57 
4 ,61 
4 ,09 

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Verbrauchergeldparitat 

Devisenkurs 

Beklei-
dung 

3, 12 
3 ,42 
3 ,27 

Reini-
gung, 

Körper-
und Gesund-

heits-
nflege 

2,57 
2, 39 
2 ,48 

Bildung, 
Unter-

haltung 
und 

Erholung 

2, 31 
1,98 
2, 15 

Verkehr 

3, 17 
4, 13 
3 ,65 

Abweichung der Verbrauchergeldparität 
vom Devisenkurs 

Jahr 
Monat 

na,ch I Mittelwert 
deutschem amerikanisch. 

nach I Mittelwert 
deutschem \ amerikanisch, 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 
1962 
1963 
1964 
1965 
1966 
1967 
1968 
1969 
1970 
1971 
1972 

1972 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mai 
Juni 

Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 
NoT. 
Dez. 

1973 Jan. 
Febr„ 
Marz 

3,58 
4,20 
4,20 
4, 20 
4,20 
4, 1993 
4 ,2107 
4, 2030 
4,2012 
3, 1919 
4, 1791 
4, 1704 
4,0221 
3, 9978 
3, 9864 
3, 9748 
3, 9943 
3, 9982 
3, 9866 
3,9923 
3, 9244 
3, 6463 
3, 4 795 
3,1889 

3,2318 
3, 1864 
3, 1700 
3, 1778 
3, 1795 
3, 1711 
3, 1601 
3, 1858 
3, 1923 
3 ,2067 
3 ,2041 
3, 1981 
3, 1973 
3 ,0101 
2 ,8269 
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Verbrauchsschema 

2, 70 
2 ,53 
2 ,52 
2, 52 
2 ,45 
2 ,45 
2 ,50 
2 ,52 
2 ,50 
2 ,50 
2, 52 
2 ,53 
2 ,54 
2 ,60 
2,65 
2 ,68 
2, 73 
2, 75 
2, 71 
2 ,64 
2 ,58 
2 ,52 
2 ,54 
2, 60 

2 ,58 
2 ,58 
2 ,59 
2 ,59 
2 ,59 
2 ,60 
2 ,60 
2 ,60 
2 ,62 
2 ,62 
2 ,63 
2, 63 
2, 65 
2, 65 
2,64 

1 US-$ = ••• DM 

3 ,eo 
3 ,52 
3 ,52 
3, 51 
3 ,42 
3 ,42 
3 ,48 
3 ,52 
3,48 
3 ,49 
3 ,51 
3 ,53 
3 ,55 
3 ,62 
3 ,69 
3, 73 
3,81 
3 ,84 
3, 79 
3 ,69 
3 ,60 
3 ,52 
3 ,55 
3, 63 

3 ,60 
3 ,60 
3, 61 
3 ,61 
3 ,61 
3 ,63 
3 ,63 
3 ,63 
3 ,65 
3 ,66 
3 ,67 
3, 67 
3, 70 
3, 70 
3,69 
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3,25 
3,02 
3 ,02 
3, 02 
2 ,94 
2 ,93 
2 ,99 
3,02 
2, 99 
3 ,00 
3 ,01 
3 ,03 
3 ,04 
3, 11 
3, 17 
3 ,21 
3 ,27 
3, 29 
3 ,25 
3, 16 
3 ,09 
3 ,02 
3 ,04 
3, 12 

3,09 
3 ,09 
3, 10 
3, 10 
3, 10 
3, 11 
3, 12 
3, 11 
3, 13 
3, 14 
3, 15 
3, 15 
3, 18 
3, 18 
3,17 

Verbrauchsschema 

- 24,6 
- 39,8 
- 40,0 
- 40,0 
- 41,7 
- 41,7 
- 40, 6 
- 40,0 
- 40,5 
- 40,4 
- 39, 7 
- 39, 3 
- 36,B 
- 35 ,o 
- 33,5 
- 32 ,6 
- 31, 7 
- 31 ,2 
- 32 ,0 
- 33,9 
- 34, 3 
- 30,9 
- 27 ,0 
- 18,5 

- 20,2 
- 19,0 
- 18,3 
- 18,5 
- 18,5 
- 18,0 
- 17, 7 
- 18,4 
- 17 ,9 
- 18,3 
- 17 ,9 
- 17,B 
- 17, 1 

= 1l ~g 

+ 6,1 
- 16,2 
- 16,2 
- 16,4 
- 18,6 
- 18,6 
- 17 ,4 
- 16, 3 
- 17, 2 
- 16, 7 
- 16,0 
- 15,4 
- 11, 7 
- 9 ,5 
- 7 ,4 
- 6 ,2 
- 4,6 
- 4,0 
- 4 ,9 
- 7 ,6 
- 8,3 
- 3 ,5 
+ 2,0 
- 13,8 

+ 11 ,4 
+ 13,0 
+ 13 ,9 
+ 13 ,6 
+ 13,5 
+ 14,5 
+ 14,9 
+ 13,9 
+ 14,3 
+ 14, 1 
+ 14 ,5 
+ 14,8 
+ 15, 7 

! 36:5 

- 9,2 
- 28,1 
- 28, 1 
- 28, 1 
- 30,0 
- 30,2 
- 29,0 
- 28, 1 
- 28,2 
- 28,4 
- 28,0 
- 27,3 
- 24 ,4 
- 22 ,2 
- 20,5 
- 19,2 
- 18,1 
- 17, 7 
- 18,5 
- 20,8 
- 21, 3 
- 17,2 
- 12,6 
- 2 ,2 

- 4,4 
- 3,0 
- 2,2 
- 2,4 
- 2 ,5 
- 1,9 
- 1,3 
- 2,4 
- 2,0 
- 2, 1 
- 1, 7 
- 1,5 
- 0,5 
+ 5 ,6 
+ 1 2,1 



Lebens-Verbrauchs-
schema haltung 

insgesamt 

deutsches 2 ,oo 

Nahrungs-
u. Genuß-
mittel 

2 ,55 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 
1962 
1963 
1964 
1965 

1966 
1967 
1968 
1969 
1970 
1971 
1972 

Jahr 
Monat 

1972 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1973 Jan. 
Febr. 
Marz 

A Verbrauchergeldpantilten 

3 langfristige Reihen 

Argentinien (Buenos Aires) 

Or1.g1nalberechnung fur April 1966 

(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete) 

t1brige Waren und 
Elektr1- D1enstlei-
zitat, Waren und stungen filr 

Waren und 
Dienstlei-

Dienst- stungen für Kleidung, Gas, Verkehrs-leistungen d. Körper-Schuhe Brenn- z•ecke, 
stoffe, für die Nachrich- u. Gesund-

Nasser Haushalts- tenüber- heits-
1 ftlhrung mittlunQ'. pflege 

100 argent$ = ••• DM 

1 ,62 2 ,09 1 ,52 2, 35 1, 94 

Ruck- bz•, Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Ab•eichung 
Verbraucher- der 

Devisenkurs geldparitat Verbraucher-
nach deutsohem geldparität 

100 

Verbrauchsschema vom 
Devisenkurs 

argen t$ bzw, 1 argent$ = ••• DM % 

Rl.ick- bzw. Fortrechnung eines ftir April 1955 
angeatell ten Vergleiches (einschl. Wohnungsmiete) 

55, 30 
41, 30 
32 ,60 
24,00 
22 ,60 
21 ,80 
19,80 
17,90 
14, 67 
11 ,40 

5,28 5 ,46 + 3 ,4 
5 ,03 4 ,85 - 3 ,6 
4,86 3 ,91 - 19 ,5 
3,52 3, 16 - 10,2 
2 ,89 2 ,62 - 9,3 
2 ,85 2, 19 - 23,2 
2, 37 1, 77 - 25, 3 

Fortrechnung eines für April 1966 angestellten 
Vergleiches (ohne Wohnungsmiete} 

1 ,93 1, 91 - 1 ,o 
1,20 1,48 + 23, 3 
1, 14 1, 28 + 12, 3 
1, 12 1 ,22 + 8, 9 
0, 9700 1,11 + 14 ,4 
0,8522 0,87 + 2, 1 

0,58 

o, 70 
0,66 
0,65 
0,62 
0,61 
0,58 
0 ,56 
0,56 
0,55 
0,53 
0,51 
0,47 
0,47 
0,44 
o, 41 
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Amerika 

Waran und Persönl1ahe Dienstlei-
stungen für Ausstattung; 

sonstige Bildungs-
Waran und u. Unter- Dienst-haltungs- leistungen z•acke 

1, 13 1,36 



Amerika 

Lebens-Verbrauchs- haltung schema insgesamt 

deutsches 0,24 

Nahrungs-
u. Genuß-
mittel 

0,26 

Jahr 
Monat 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 
1962 
1963 
1964 
1965 
1966 
1967 
1968 

1969 
1970 
1971 
1972 

1972 

1973 

A Verbrauchergeldparitilten 

3 Langfnst1ge Reihen 

Bolivien (La Paz) 

Or1g1nalberechnung für November 1969 

(nach Hau:ptgruppen ohne Wohnungsmiete) 

\tbrige Waren und 
Elektri- Dienstlei-Waren und stungen filr z1tat, 

Waren und 
Dienstlei-

Dienst- stungen für Kleidung, Gas, Verkehrs-leistungen d. Körper-Schuhe Brenn- zwecke, 
stoffe, ftir die Nachrich- u. Gesund-

Haushalts- hei te-'Nasser temiber-
1 fuhrung mittlunir pflege 

1 Sb • ••• DII 

0,21 0,32 0,20 0,26 0,25 

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Abweichung 
Verbraucher- der 

Devisenkurs geldparita.t Verbraucher-
nach deutschem geldparität 

Verbrauchsschema vom 
Devisenkurs 

1 000 Bs bzw. 1 $b •••• DII 

RU.ck- bzw. Fortreohnung eines ftir Februar 1959 
angestellten Vergleiches (einschl. Wohnungsmiete) 

31,70 
25,40 
20,60 
16, 90 
8,30 
3, 70 
2, 10 
o,eo 

- 18,4 o, 49 0,40 
o, 35 0,40 + 14,3 
o, 35 o, 31 - 11 ,4 
o, 35 0,28 - 20,0 

o, 339 o, 26 - 23, 3 
o, 336 o, 26 - 22, 6 
o, 3365 o, 27 - 20,6 
0, 3365 o, 25 - 25, 7 
o, 3365 o, 25 - 25, 7 
o, 3365 o, 24 - 28, 7 
0, 3365 0,23 - 31,6 
0, 3337 0,22 - 34, 1 

Fottrechnung eines flir November 1969 
angestellten -Vergleiches (ohne Wohnungsmiete) 

0, 3266 o, 24 - 26, 5 
0, 3053 0,24 - 21,4 

0, 2903 0,25 - 13,9 
o, 2119 

Jan. o, 2676 0,25 - 6,6 
Febr. o, 2658 o, 25 - 5, 9 
Mcirz 0, 2642 o, 25 - 5,4 

April 0,2650 0,25 - 5, 7 
Mai o, 2649 
Juni o, 2631 
Juli 0, 264 7 
Aug. 0, 2660 
Sept. 0, 2670 
Okt. o, 2586 
Nov. o, 1582 
Dez. o, 1585 
Jan. o, 1586 
Febr. o, 1468 
Marz o, 1395 
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Waren und Parsönhohe Dienstlei-
stungen fur Ausstattung; 
Bildungs- sonstige 

Waren und u. Unter- Dienst-haltungs- leistungen zwacke 

0,18 0,19 



Verbrauchs- Lebens-
haltung schema insgesamt 

1 

deutsche"l 0, 19 

Nahrungs-
U, Genue-
mittel 

fJ ,22 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1960 
1961 
1962 
1963 
1964 
1965 

1966 
1967 
1968 
1969 
1970 
1971 
1972 

1972 

1973 

Jahr 
llonat 

Jan. 
Febr. 
Marz 

April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt, 
Nov. 
Dez. 
Jan. 
Febr. 
Marz 

1 
1 : 

A Verbrauchergeldpantilten 

3 Langfr1st1ge Reihen 

Brasilien (Rio de Janeiro) 

nr1g1n.qlb~rP.c'1nung f 1r April 1966 

(nc1.ch HA.,1pt1:rupr""n cune 1hhnungsm1ete) 

Waren und 
Elektri- tlbrige Dienstlei-

Haren und 
z1tat, stungen fur 

Waren und 
Dienstlei-

Dienst- stungen für Kleidung, Gas, Verkehrs-leistungen d, Körper-Schuhe Brenn- fur die 
zwecke, u. Gesund-stoffe, Nachrich-Haushalts- heits-Nasser tenuber-fuhrung pflege mittlun.,-

101) Crt " ••• lJM 

0,18 o, ?1 o, 16 0, 17 0, 17 

Ruck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Devisenkurs 

Verbraucher- 1 

geldparitat 
nach deutschem 

Verbrauchsschema 

11r, 1)rt bz,... 1 .N"Cr.$ = ... 1-,M 

Abweichung 
der 

Verbraucher­
geldparitat 

vom 
Devisenkurs 

% 

1\,1ck- bzw. rrirtrec'1nung- P.1n~s fur JrmuA.r 19=14 
8flßE:3t~l '.tr,11 </"'rfl8 cheS (e1n~chJ. WohnungrTJ11~t8) 

1 '_1, ~o 
22 ,65 
2?, 65 
2?, 65 

17, ?O 
15, 10 
14, 70 
11 ,2n 
11 ,50 

9 ,50 
7, 30 
6, 70 
J ,40 
4,00 
2 ,88 

- 1 C:, g 
- 33, 7:i 

- ;5, 1 
- 41, 7 

Fortrechnung eini:>s fur Ma1/,Juni 1q59 qngP,-
stell ten Vergleiches (einscn1. W0l:LI1ungsmJ e,te) 

1 .068 
o, 73 
0,277:i 
0,211 

2, '21 
1, 73 
1, 20 
0, 71 
0, 'i8 
o, 24 

t 12, 4 
- 2, 7 

,;,J,'2 
+ 13, 7 

Fortrechnung eines fur April 1 g6G angeste U ten 
Vergleiches (ohne Wohnungsmiete) 

0, 181 
1,47219 
1 , 17226 
0 ,96280 
0,79317 
0, 65851 
0,5%84 

0,55652 
0,55279 
0,54355 
0,54528 
0,53829 
0,53975 
0,53376 
0,53581 
0,53301 
0,52703 
0,51970 
0,51658 
0, 50900 
0,47102 
0,47049 

o, 18 
1 ,44 
1 ,21 
1 ,02 
0 ,85 
o, 74 
0, 66 

0, 69 
0, 68 
0, 67 
o, 67 
o, 67 
0, 66 
D, 66 
0 ,65 
0,64 
0,64 
o,64 
0,64 
0,64 
0. 6.1 u, 63 

- 0 ,6 
- 2 ,6 

3 ,2 
+ 5 ,9 
+ 7 ,2 
+ 12 ,4 
T 2? ,9 

+ 24, 0 
+ 23 ,0 
+ 2?' ""i 
+ 22, 9 
+ 24 ,5 
+ ?? ,3 
+ 23, 7 
+ 21,? 
+ 20, 1 
+ 21 ,4 
+ 23, 1 
+ 23, 9 
+ 25 7 
+ 35, ';-1 

+ 3)' ~· 
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Amerika 

Waren und Personllche Dienstlei-
stungen fur Ausstattung; 

sonstige Bildungs-
Unter- Waren und u, 

Dienst-haltungs- leistungen zwecke 

0, 14 1
:'' 16 



Amerika 

Lebens-Verbrauchs- haltung schema insgesamt 

deutsches 0,82 

Nahrungs-
u. Genul.l-
mittel 

1 ,05 

Jahr 
Monat 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 

1958 
1959 
1960 
1961 
1962 
1963 
1964 
1965 

1972 

197" 

A Verbrauchergeldparitilt~n 

3 langfristige Reihen 

Chile (Santiago) 

Or1g1nalberechnung fur Mai 1C\66 

(nach Haurtgruppen ohne Wohnungsmiete) 

Waren und t!brige Elektri- Waren und Dienstlei-
zitat, stungen ftir 

Waren und 
Dienstlei-

Dienst- stungen fur 
Kleidung, Gas, leistungen Verkehrs- d. Körper-

Schuhe Brenn- zwecke, 
stoffe, fur die Nachrich- u. Gesund-

Haushalts- heite-
'Nasser tenuber-

1 
fuhrung mittlun.o: pflege 

1 chil Esc DM 

0,68 0,65 0,6,., 1 ,04 0,6'1 

Ruck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Jan. 
Febr. 
I1arz 
April 
Mai 
Jum 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

Jen. 
Febr. 
M::i.rz 

Devisenkurs 

Verbraucher-
geldparitat 

nach deutsohem 
Verbrauchsschema 

1 000 chil $ bzw. 1 chil Esc :::z ••• DM 

Abweichung 
der 

Verbraucher-
geldparitat 

vom 
Devisenkurs 

RUck - ')z.,,. Fortrechnung eines für Dezember 1952 
angestellten Vergleiches ( einschl. Wohnungsmiete) 

63,00 
50,00 
44,00 
36,00 
28,00 
16,00 

9,00 
6,00 
4,70 

F::,rtrechnung eines für Dezember 1957 angestellten 
Vergleiches (einschl. Wohnungsmiete) 

3,99 
3,99 
?,81 

5,60 
4, 10 
3,76 
7

' 55 3, 22 
2, 31 
1,62 
1, 30 

+ 2,8 
- S,,8 
- 6,8 

Fortrechnung eines fur Mai 1966 angestellten 
Vergleiches (ohne Wohnungsmiete) 

0,79 
0,68 
0, 54 
0,42 
o, 32 
0,28 
0,16 

0,25 
0,24 
0,23 
0,22 
o, 21 
0,20 
0,19 
0,15 
0,12 
0,11 
0,10 
0,09 

0,09 
0,08 
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Waren und 
Dienstlei- Persönliche 
stungen ftir Ausstattung; 
Bildungs- sonstige 

Waren und u. Unter-
haltungs- Dienst-

leistungen zwecke 

0, 44 0,56 



Land 

Costa Rica (San Jose) (~) 

Originalberechnung 
Mai 1960 

Dominikanische Republik 
(Santo Domingo) (dom $) 

Or1ginalberer. hnung 
Marz 1961 

A Verbrauchergeldpantaten 

3 Langfnst,ge Reihen 

Costa Rica (San Jose) / Dominikanische Republik 

Ins-
gesamt 

59, 32 

2 ,50 

(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsmiete, 
nur deutsches Verbrauchsschema) 

Getranke Heizung 
Er- und Wohnung und 

nahrung Tabak- (Miete) Bel euch-
waren tung 

100 bzw. 1 dom 

59 ,21 56 ,01 56, 67 96,80 

2 ,94 2 ,63 1, 39 3, 33 

Haus-
rat 

••• JM 

48 ,41 

2 ,27 

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Bekle1-
dung 

60,47 

2, 78 

Amerika 

Heini- Bildung, gung, Onter-Korper- haltung Verkehr u,Gesund- und heits- Erholung _pfle1se 

51, 70 63, 73 65, 95 

2 ,22 2, 70 2, 70 

Costa Rica (San Jose) Dominikanische Republik 
Abweichung Abweichung 

Verbraucher- der Verbraucher- der 
Jahr Devisenkurs geldpar1tat Verbraucher-

Devisenkurs geldparitat Verbraucher-
nach deutschem geldpar1tat nach deutschem geldparitat Monat 

Verbrauchsschema vom Verbrauchsschema vom 
Devisenkurs Devisenkurs 

100 ll • ... Dl'I % 1 dom$ • Dl'I % 

1949 68, 10 3 ,58 2 ,30 - 35 ,8 1950 58, 30 4 ,20 2 ,20 - 4 7, 6 
1951 58, 60 4 ,20 2 ,20 - 47 ,6 1952 61 ,oo 4, 20 2 ,20 - 47 ,6 1953 59, 70 4 ,20 2 ,20 - 47 ,6 1954 ,7,80 4, 1993 2 ,20 - 47 ,6 1955 57, 10 4 ,2107 2, 30 - 45 ,4 1956 57 ,60 4, 2030 2 ,30 - 45 ,3 1957 58,00 4 ,2012 2, 30 - 47,6 1958 57, 70 4, 1919 2, 30 - 45 ,1 19';9 58, 10 4, 1791 2, 30 - 45 ,0 1960 58,50 4, 1704 2 ,50 - 40, 1 
1961 

60;29 
58,56 4 ,0221 2 ,62 - 34,9 1962 59, 37 - 1 ,5 3 ,9978 2 ,47 - 38,2 1963 60,29 58,55 - 2, 9 3, 9864 2, 36 - 40,8 1964 60,29 58, 13 - 3 ,6 3,9748 2,40 - 39,6 1965 60,29 60,29 - o,o 3, 9943 2 ,52 - 36,9 1966 60,29 62, ~8 - 3 ,5 3, 9982 2 ,62 - 34,5 1967 60,29 62 ,59 - 3 ,8 3 ,9866 2 ,62 - 34,3 1968 61, 06 3, 9923 2 ,66 - 33 ,4 1969 61, 11 3, 9244 2, 71 - 30 ,9 1970 55, 16 60,46 + 9,6 3,6463 2, 74 - 24,9 

1971 61,68 3 ,4 795 2, 75 - 21,0 1972 62, 36p 3, 1889 2,68 - 16 ,o 

1972 Jan. 62 ,53 3 ,2318 2 ,57 - 20,5 Febr. 63 ,27 3, 1864 2, 71 - 15 ,0 Marz 63, 78 3, 1700 2, 73 - 13,9 
April 63,09 3, 1778 2, 70 - 15,0 Mai 62 ,81 3, 1795 2,67 - 16,0 Juni 61 ,57 3, 1711 2, 74 - 13 ,6 
Juli 61 ,20p 3, 1601 2, 73 - 13,6 Aug. 61,30p 3, 1858 2, 70 - 15 ,2 Sept. 62,17p 3, 1923 2, 70 - 15 ,4 
Okt. 62,47p 3, 2067 2 ,69 - 16, 1 NOT. 62, 23p 3,2041 2 ,64 - 17 ,6 Dez. 61,95p 5, 1981 2,58 - 19, 'I 

1973 Jan. 3,1973 Febr. 3,010'1 März 2,8269 
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Amerika 

Verbrauchs-
schema 

deutsches 

Ins-
gesamt 

2,80 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 
1962 
1963 
1964 
1965 
1966 
1967 
1968 
1969 
1970 
1971 
1972 

1972 

1973 

Er-
nahrung 

1 

2,88 

A Verbrauchergeldpantaten 

3 langfristige Reihen 

Guatemala (Stadt) 

Originalberechnung fur Mcirz 1958 

(nach Bedarf::;gruppen einschl. Wohnungsmiete) 

Getranke Heizung 
und Wohnung und Hausrat Tabak- (Miete) Beleuch-

waren tung 

1 ••• DM 

2,76 1,69 4 ,28 2,42 

Reini-
gung, 

Beklei- Körper-
dung und Gesund-

heits-
nfle.re 

2,90 2,-19 

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Abweichung 
Verbraucher- der 

Jahr Devisenkurs geldparitat Verbraucher-

llonat 
nach deutschem geldparitat 

Verbrauchsschema vom 
Devisenkurs 

1 = ••• DM % 

3, 58 2, 90 - 19,0 
4 ,20 2 ,50 - 40,5 
4 ,20 2 ,60 - 38, 1 
4, 20 2, 70 - 35, 7 
4 ,20 2, 60 - "38,1 
4, 1993 2 ,50 - 40,5 
4 ,2107 2 ,50 - 40,6 
4, 2030 2 ,60 - 38, 1 
4, 2012 2, 70 - 35, 7 
4, 1919 2, 72 - 35, 1 
4, 1791 2, 77 - 33, 7 
4, 1704 2 ,86 - 31 ,4 

4 ,0221 2, 92 - 27 ,4 

3 ,9801 3 ,05 - 23,4 
3 ,9801 3, 14 - 21, 1 
3 ,9801 3 ,28 - 17 ,6 
3 ,9801 3. 38 - 15, 1 
3,9801 3 ,41 - 14, 3 
3 ,9801 3, 39 - 14,8 
3, 8955 3 ,41 - 12 ,5 
3 ,6418 3 ,45 - 5, 3 
3, 4 703 3 ,65r + 5, 2 
3, 1715 3,84 + 21, 1 

Jan. 3, 19'10 3 ,81 + 19, 3 
Febr. 3, 1705 3 ,84 + 21 1 1 
Marz 3, 1542 3, 92 + 24, 3 
April 3, 1620 3,81 + 20,5 
Mai 3, 1609 3, 76 + 19 ,o 
Juni 3, 1553 3 ,66 + 16 ,o 
Juli 3, 1444 J, 75 + 19, 3 
Aug. 3, 1700 3, 78 + 13, 2 
::iept. 3, 1862 3,92 + 23y,'.) 

Okt. 3, 1907 3, 99 + 25, 1 
Nov. "3, 1882 3, 97 + 24, 5 
Dez. 3, 1822 3, 92 + 23, 2 
Jan. ,, 1418 
Febr. 2, 9951 
Marz 2 ,8128 
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Bildung, 
Unter-

haltung Verkehr 
und 

Erholung 

3,50 6,49 



Lebens-Verbrauchs- haltung schema insgesamt 

deutsches 27,40 

A Verbrauchergeldpantilten 

3 Langfnst,ge Reihen 

Kolumbien (Bogota) 

Orit-:;inalbercchnunG fu.r Mai 196G 

(nach Hauptt;ruppen ohne Wohnungsmiete) 

Waren und 
Elektri- t!brige Dienstlei-

Waren und stungen filr z1tat, 

Waren und 
Dienstlei-

Nahrungs- Dienst- stungen für Kleidung, Gas, Verkehrs-u. Genu1o- leistungen d. Körper-
mittel 

30,21 

Jahr 
Monat 

,,94~ 
,950 

1951 
1952 
195:) 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 
1962 
1963 
1964 

1966 
1967 
1968 
1969 
1970 
1971 
1972 

1972 Jan. 
Febr. 
:Marz 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1973 Jan. 
Febr. 
Marz 

Schuhe Brenn- fur die 
zwecke, u. Gesund-stoffe, Nachrich-Haushalts- heits-

Nasser temiber-fuhrung mittlun.: pflege 

100 kolS ••• D!'I 

24, 94 R::,G4 21, '14 4 7, 39 19,0 1 

Ruck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Abweichung 
Verbraucher- der 

Devisenkurs 
geldparitat Verbraucher-

nach deutschem geldparitat 
Verbrauchsschema vom 

Devisenkurs 

100 kolS , ••• DM % 

Ruck- bzw. Fortrechnung eines fur November 1958 
angestellten Vergleiches (einschl. Wohnungsmiete) 

130,60 
101,50 
100,47 
105,02 
96,0'7 
88,56 
90, 72 
87,53 
77,67 
69,84 
66,07 
64 ,84 
60,98 
61,54 
49, 12 
43,00 
40,99 

Fortreclmung eines flir I1a1 19G6 angestellten 
Vergleiches (ohne Wohnungsmiete) 

27, 71 
25,62 
24,26 

22,53 23,01 + 2,1 
19, 77 22,42 + 13,4 
17,41 21, 38 + 22,8 
14 ,51 19, 92p + 37, 3 

15,20 20,91 + 37,6 
14, 98 20,61 + 37,6 
14, 77 20,56 + 39,2 
14, 73 20,31 + 37 ,9 
14, 58 20,25 + 38,9 
14 ,42 19,92 + 38, 1 
14 ,40 19,; + 3 :, 7 
14, 37 19, r,lj + 3s, , 
'14, ;>_:, 19,59p + 36,7 
14, 24 19,32p + 35, 7 
14, 11 19, 31 p + 36,9 
14, 03 19,07 + 35, 9 
13 ,'72 19, 14 + 39,5 
12 ,43 18,f-9 + 52,0 
12, 18 18, 39 + 51,0 
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Amerika 

Waren und 
Persönllohe Dienstlei-

stungen fur Ausstattung; 
sonstige Bildungs-

Unter- Waren und u. Dienst-haltungs- leistungen zwecke 

20,41 21 ,83 



• 

Amerika 

Ins-

A Verbrauchergeldparitaten 

3 Langfr1st1ge Reihen 

Mexiko (Stadt) / Panama (Stadt) 

(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsmiete, 

nur deut,:;ches Verbrauchsschema) 

Getranke Heizung 
Er- und 'Nohnung und 

Re1ni-
gung, 

Haus- Beklei- Korper-
Land gesamt nahrung Tabak- (!üete) Bel euch- rat dung u. Cesund-

Mexiko (Stadt) 

(,iex$) 

Or1g1.nalberechnung 
November 1958 

Panama (Stadt) 
(B/.) 

Originalberechnung 
Juni 1960 

Jahr Devisenkurs 
Monat 

100 mexS 

1949 44, 75 
1950 48,55 
1951 48,55 
1952 48,84 
1953 48,84 
1954 38, 15 
1955 5:l,63 
1956 33,62 
1957 33,62 
1958 55,62 
1959 33,62 
1960 33,60 
1961 32,29 
1962 32,01 
1963 31, 92 
1964 31,839 
1965 32,007 
1966 32,022 
1967 )1, 944 
1968 51,958 
1969 31,272 
1970 29,190 
1971 27,733 
1972 25,515 

1972 Jan. 25,691 
Febr. 25,5'17 
Marz 25, ;66 
April 25,448 
Mai 25,452 
Juni 25,263 
Juli 25,418 
Aug. 25,536 
Sept. 25,b:,6 
Okt. 25,652 
Nov. 25,584 
Dez. 25,631 

1973 Jan. 25,279 
Febr. 22,761 
I'larz 22,725 

Erlauterungen siehe ~e1te 74 und 75 

waren tung heits-
oflep;e 

100 :c1exS bzw. 1 B/. • •• DM 

31, 15 51,45 39 ,65 34 ,00 30, 75 23,47 28,95 28,85 

2,93 3,10 4, 11 1,44 2,81 3, 57 3,6j 2,59 

Ruck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Mexiko (Stadt) Panama (Stadt) 

Abweichung 
Verbraucher- der Verbraucher-
geldparitat Verbraucher- Devisenkurs geldparitat 

nach deutschem geldpari tat nach deutschem 
Verbrauchsschema vom Verbrauchsschema 

Devisenkurs 

" ... DM % 1 B/. " ••• DM 

58,20 + 30,0 3,58 
51, 10 + 5, 3 4 ,20 
48,86 + 0,6 4 ,20 
43,52 - 10,9 4,20 2,56 
4 3,59 - 10, 7 4,20 2,55 
41,59 + 9,0 4, 1993 2,57 
36,39 + 8,2 4,2107 2,61 
35,59 + 5,9 4 ,2050 2,69 
34 ,52 + 2,7 4, 2012 2, 74 
32,01 - 4 ,8 4, 1919 2,84 
31,62 - 5,9 4, 1791 2,88 
30,67 - 8,7 4, 1704 2,92 
30,68 - 5,0 4 ,0221 2,97 
31,40 - 1, 9 3, 9978 3,07 
32, 18 + 0,8 3, 9864 3, 11 
32,27 + 1,4 3, 9748 3, 12 
32,28 + 0,9 3,994 3 3,23 
32, 13 + 0,3 3, 9982 ), 31 
31 ,60 - 1, 1 3, 9866 3, 35 
31,04 - 2,9 3, 9923 3, 34 
30,78 - 1,6 3, 9244 3, 57 
30,31 + 3,8 3,6465 3,40 
30,80 + 11, 1 3,4795 3, 51 
30, 67. + 20,0 3, 1889 3, 52 

31,21 + 21,5 3,23'18 
30,84 + 20,9 ;, 1864 
51 ,01 + 22,3 5,17ou 5,54 
50,69 + 20,6 5,1778 
31,06 + 22, 1 3, 1795 
51 ,23 + 23,6 3, 1711 3,49 
31, 14 + 22,5 3, 1601 
30,29 + 18,6 3, 1858 
30,72 + 19,8 3,1923 3,51 
30, 2 3 + 1t3,0 3,2067 
30, 37 + 18, 7 3,2041 
30, 57 + 19, 3 

1 
3, 1981 3,55 

30, _)4 + 22,0 ;,1973 
30, J3 + )'5' 5 

1 
3,0101 

3: 61 2,8269 
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Bildung, 
Unter-

haltung Verkehr 
und 

Erholung 

30,13 61,63 

3,93 4, 33 

Abweichung 
der 

Verbraucher-
geldparitat 

vom 
Devisenkurs 

% 

- 59,0 
- 39,3 
- 38,8 
- 38,0 
- 36,0 
- 34,8 
- 32,3 
- 31, 1 
- 30,0 
- 26,2 
- 23,2 
- 22,0 
- 21,5 
- 19,1 
- 17,2 
- 16,0 
- 16,3 
- 14, 1 
- 6,8 
+ 0,9 
+ 10,4 

+ 11, 7 

+ 10,1 

+ 10,0 

+ 11,0 

+ 27, 7 



Verbrauchs-
schema 

deutsches 

Ins-
gesamt 

3,40 

Er-
nährung 

1 

3,82 

A Verbrauchergeldpantäten 

3 Langfnst,ge Reihen 

Paraguay (Asunc,on) 

Or1g1.nalbereclmung fur Januar/lfovember 1959 

(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsmiete) 

Getranke Heizung 
und Wohnung und Hausrat Tabak- (Miete) Beleuch-

waren tung 

1,Jl r/, • • • )[[ 

4 ,4 7 3,64 2, 33 2,66 

Beklei-
dung 

3, 76 

Ruck- bzw, Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Abweichung 
Verbraucher- der 

Reini-
gung, 

Körper-
und Gesund-

heits-
pfle.,.e 

2,28 

Jahr Devisenkurs geldparitat Verbraucher-

llonat nach deutsohem geldparitat 
Verbrauchsschema vom 

Devisenkurs 

100 ,/ ; ••• DII % 

1949 67 ,40 
1950 35 ,40 
1951 27, 20 
1952 12, 50 
1953 7, 20 
1954 6,00 
1955 5,00 
1956 4, 20 

5: 1 1957 3, 79 3,60 -
1958 3, 76 3 ,60 - 4, 3 
1959 3, 39 3, 30 - 2,7 
1960 3, 38 3, 13 - 7 ,4 
1961 3, 19 2, 70 - 15,4 
1962 3, 15 2, 74 - 13,0 
1963 3, 15 2, 77 - 12, 1 
1964 3, 15 2,80 - 11,1 
1965 3, 15 2, 79 - 11,4 
1966 3, 14 2,ao - 10,8 
1967 3, 14 2,80 - 10,8 
1968 3, 15 2,82 - 10,5 
1969 3, 10 2,84 - 8,4 
1970 2,93 2,97 • 1 ,4 
1971 2, 78 2,97 • 6,8 
1972 2,54 2,88 + 13,4 

1972 Jan. 2, 60 2,89 • 11,2 
Febr. 2, 54 2,83 • 11,4 
!larz 2, 53 2,85 + 12,6 

April 2, 54 2, S8 + 13,4 
Mai 2, 54 2,91 + 14,6 
Juni 2, 54 2,93 + 15 ,4 

Juli 2 ,52 2,91 + 15, 5 
Aug. 2,54 2,86 + 12,6 
.'.";ept. 2, 54 2,87 + 13,0 

Okt. 2, 54 2,88 + 13,4 
:rov. 2,56 2, 99 • 12,9 
Dez. 2, 54 2,85 • 12,2 

1973 Jan. 2, 54 2 ,81 + 10,6 
:Febr. 2, 37 2,Si + 18,6 
!Iarz 2. y 2,72 + 14, J 

E.rlaui;erungen siebe ::::e1 te 75 
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Amerika 

Bildung, 
Unter-

haltung Verkehr 
und 

Erholung 

3,19 2,53 



Amerika 

Lebens-Verbrauchs- haltung schema insgesamt 

deutsches 8, 17 

A Verbrauchergeldparitilten 

3 langfristige Reihen 

Peru (Lima) 

Orip;inalberechnun!,'; fur Juni 1970 

( nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete) 

tlbrige Waren und 
Elektri- Waren und Dienstlei- Waren und 

Dienstlei-
Nahrungs- z1tat, Dienst-

stungen fur stungen für 
Kleidung, Gas, Verkehrs-

u. GenuJ;- leistungen d. Körper-
Schuhe Brenn- zwecke, 

mittel stoffe, fur die Nachrich- u. Gesund-
Haushalts- he1ts-

'Nasser tenüber-fuhrung mittlun11 pflege 

9,42 6,57 12,45 6,89 9,07 7,25 

Ruck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Jahr 
Jlonat 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 
1962 
1963 
1964 
1965 
1966 
1967 
1968 
1969 

1970 
1971 
1972 

1972 Jan. 
Febr. 
Marz 
April 
l'!ai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1973 Jan. 
Febr. 
Marz 

Abweichung 
Verbraucher- der 

Devisenkurs 
geldparitat Verbraucher-

nach deutschem geldpari tat 
Verbrauchsschema vom 

Devisenkurs 

100 S/. , • •• Dl'! % 

Ruck- bzw. :u~0t~;;g~~~;t:)gestell ten 

15,41 
14,92 
14,86 
14,89 
14,84 
14,83 
14,83 
13,29 

29,90 
25,00 
24,43 
23, 32 
20,99 
19, 95 
19, 37 
18,85 
17, 95 
17, 14 
15,43 
14,47 
13,88 
13,49 
13,08 
12, 13 
10, 75 
10,23 
9, 31 
7,93 
7,67 

- 6, 1 
- 7,0 
- 9,2 
- 12,2 
- 18,3 
- 27,5 
- 31,0 
- 29,9 

Fort~:~~~~h:;nc~~~r ten 

8,10 
7,97 
7,89 

7,90 
7,85 
7,52 
7,79 
7,89 
7,86 
7,97 
7,93 
7,92 
7,91 
8,01 
8,07 
8,07 
2 ,03 
7,91 
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Waren und 
D1enstlei- Persbnl1ohe 
stungen fur Ausstattung; 
Bildungs- sonstige 

Waren und u. Unter-
haltungs- Dienst-

leistungen zwacke 

5,74 7,71 



Land 

Uruguay (Montevideo) (urug$) 

Originalberechnung 
April 1959 

Venezuela (Caracas) (Be.) 
Originalberechnung 

April 1959/Jan. 1960 

Jahr Devisenkurs 
Monat 

A Verbrauchergeldpantaten 

3 Langfr1st1ge Reihen 

Uruguay (Montevideo)/ Venezuela (Caracas) 

(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsmiete, 

nur deutsches Verbrauchsschema) 

l}etranke Heizung 
Ins- Er- und Wohnung und Haus-

gesamt nahrung Tabak- (Miete) Beleuch- rat 
waren tung 

100 Einheiten der Landeswahrung = 

48,20 69, 34 52 ,02 27 ,46 93 ,41 25 ,57 

50,46 54 ,35 72,18 32 ,21 103 ,43 49,08 

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 
Uruguay (Montevideo) 

Abweichung 
Verbraucher- der 
geldparitat Verbraucher- Devisenkurs nach deutschem geldparitat 

Verbrauchsschema vom 
Devisenkurs 

Amerika 

Reini- Bildung, gung, Unter-Bekle1- Korper- haltung Verkehr dung UoOesund- und heits- Erholung pflege 

••• DM 

45 ,52 30,66 58,59 64 ,50 

52 ,66 40,94 31,08 79,19 

Venezuela (Caracas) 

Abweichung 
Verbraucher- der 
geldparitat Verbraucher-

nach deutschem geldparitat 
Verbrauchsschema vom 

Devisenkurs 

100 urug$ = ... DM % 100 Bs. = ... DM % 
1949 126,00 53 ,oo 
1950 123, 10 49,00 
1951 116 ,50 49,20 
1952 103, 70 49,60 
1953 95,80 49,40 
1954 85,60 49,40 
1955 79,90 50,20 
1956 77 ,oo 51 ,20 
1957 68,70 53 ,50 1958 60,30 52 ,60 
1959 43 ,84 50,80 1960 37, 19 32 ,25 - 13, 3 50, 10 
1961 36,54 26, 73 - 26,8 52, 38 1962 36,43 25, 12 - 31,0 54,67 
1963 27 ,62 21, 39 - 22 ,6 55 ,69 1964 18,91 15 ,26 - 19, 3 56, 73 1965 8,88 10,22 + 15, 1 57, 39 1966 5 ,93 5,81 - 2 ,0 59,58 1967 3,84 3, 12 - 18,8 61, 13 1968 1,73 1,41 - 18,5 61,62 
1969 1 ,57 1,20 - 23,6 62, 13 1970 1,46 1,07 - 26,7 62,89 
1971 0,90 M:ggr 1972 0,55 

1972 Jan. 0,71 65, 41 
Febr. 0,69 65, 34 
März 0,64 65 ,50 
April 0,58 65 ,4 7 Mai 0,55 65 ,54 
Juni 0,55 65,86 
Juli 0,53 66,1 e 
Aug. 0,52 66 ,,,? 
Sept. 0,50 65,% 
Okt. 0,45 66 ,'6 NoT, 0,43 66,20 Dez. 0,41 65,96 

1973 Jan. 0,34 67, 4 7 
Febr. 0, 34 67, 64 
März 

Erlauterungen siebe Seite 79 
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Asien 

Lebens-Verbrauchs- haltung 
schema insgesamt 

deutsches 58,82 

Nahrungs-
u. Genull-
mittel 

52,63 

Jahr 

A Verbrauchergeldpantilten 

3 Langfr1st1ge Reihen 

1 nd ien (ausgewahlte Stadte) 

Originalberechnung fur Februar 1969 

(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete) 

Waren und 
11brige Waren und 

Elektri- Waren und Dienstlei- Dienstlei-
zitat, Dienst-

stungen fur stungen ftir 
Kleidung, Gas, Verkehrs-

leistungen d. Körper-
Schuhe Brenn- zwecke, 

;,toffe, 
fur die Nachrich- u. Gesund-

Haushalts- heits-
'Nasser tenuber-

1 fuhrung mittlun" pflege 
' 

100 iR •.• DM 

81,97 64,94 55,56 60,24 73, 53 

Ruck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Abweichung 
Verbraucher- der 

Devisenkurs 
geldparitat Verbraucher-

llonat 
nach deutschem geldparitat 

Verbrauchsschema vom 
Devisenkurs 

100 iR = ••• DM i' 
RU.ck- bzw. Fortrechnung eines für Dezember 195~ 

Vergleiches (einschl. Yohnungsm1ete 
angestellten 

1949 97,183 86,10 - 11,4 
1950 88,198 79,10 - 10,3 

1951 88,168 78,90 - 10,5 
1952 87,958 80,60 - 8,4 
1953 88,570 80,60 - 9,0 
1954 88,458 81,50 - 7,9 
1955 87,921 87,90 - o,o 
1956 88,05 81,90 - 7,0 
1957 87,65 80,10 - 8,6 
1958 88, 18 83,30 - 5,5 
1959 88,14 79,58 - 9,7 
1960 88,19 81, 18 - 7,9 

1961 83,97 77,87 - 7,3 
1962 83,72 78,69 - 6,0 
1963 83,25 77,75 - 6,6 
1964 82,78 70,77 - 14,5 
1965 83,27 68,43 - 17,8 
1966 65,94 64,70 - 1, 9 
1967 52,52 57,44 + 9,4 
1968 52,60 55, 19 + 4,9 

Fortrechnung eines f:n!et~~;~:fe~~~estell ten Vergleiches 

1969 51,59 57, 17 + 10,8 

1970 48,42 56,26 + 16,2 

1971 46,46 57,26 + 23,2 
1972 42,16 56,80 + 34,7 

1972 Jan. 43,80 57, 71 + 31,8 
Febr. 43,85 58,27 + 32,9 
I1fil'z 43,70 58,25 + 33,3 

April 43,75 58,01 + 32,6 
Mai 43,70 57,87 + 32,4 
Juni 43,50 56,76 + 30,5 

Juli 41, 35 56,03 + 35, 5 
Aug. 41,50 55,39 + 33,5 
Sept. 41,20 55,69 + 35,2 

Okt. 39,65 55,76 + 40,6 
Nov. 40,00 55,76 + 39,4 
Dez. 39,95 56,05 + 40,) 

1973 Jan. 39, 95 
Febr. 37, 55 
März 37, 35 

Erl8.uterungen siebe Seite 71 
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Waren und 
Dienstlei- Persönliche 

stungen fur Ausstattung; 

Bildungs- sonstige 
Waren und u. Unter-

haltungs- Dienst-
leistungen zwecke 

52,36 64,52 



Lebens- Nahrungs-Verbrauchs- haltung sohema u. Genuß-
insgesamt mittel 

deutsches 1,00 1 ,06 
israel. 1,28 1 ,33 
Mittelwert 1,14 1,20 

A Verbrauchergeldpantilten 

3 langfristige Reihen 

Israel (Tel Aviv) 

Originalberechnung ftir Januar 1969 

(nach Hauptgruppen ohne Wohnungemiete) 

Ubrige Waren und 
Elektri- Dienstlei-
zitat, Waren und stungen für Dienst-Kleidung, Gas, leistungen Verkehrs-

Schuhe Brenn- zwecke, 
stoffe, ftir die Nachrich-Haushalts-1/asser tenüber-

1 fuhrung mittlun,r 

1 r.: DM 

0, 99 1,19 0,78 1, 12 
1 ,07 1,38 1,05 2 ,02 
1 ,03 1 ,29 0,92 1 ,57 

Waren und 
Dienstlei-
stungen für 
d. Körper-
u. Gesund-

hei ts-
pflege 

1,06 
1,22 
1, 14 

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Verbrauchergeldparitat Abweichung der 
nach vom 

Asien 

Waran und Persönl1ahe Dienstlei-
stungen ftir J.ussta;tung; 
Bildungs- sonstige 

Waran und u. Unter- Dienst-haltungs- leistungen zwacke 

0,71 1, 14 
097 1,16 
0,84 1, 15 

Verbrauchergeldparität 
Devisenkurs 

Jahr Devisenkurs 
1 

lll. ttelwert nach 1 Mittelwert 
Monat deutschem israel. deutschem i ierael. 

Verbrauchsschema Verbrauchsschema 
1 I.C = . , , DM % 

RUck-bzw. Fortrechnung eines ftir Januar 1957 angestellten Vergleiches; 
mittl. Verbrauchsschema mit nur teilweise gehobenem Verbrauch (einschl.Wohnungsmiete) 

1949 12,96 f4,80l (5,901 15. 301 - 63,0 - 54 ,5 - 59,1 
1950 11, 76 4,80 (6,00 5 ,40 - 59,2 - 49,0 - 54, 1 
1951 11, 76 (4,80l r·90

1 
r·30l 

- 59,2 - 49,8 - 54,9 
1952 13' 10 

3 ,90 3 ,50 
1953 2 ,40 3,00 2, 70 
1954 2, 10 2 ,60 2 ,40 
1955 2 ,33 2, 10) 2 ,50 2 ,30 - 9,9 + 7, 3 - 1. 3 
1956 2, 33 1 ,97 2 ,44 2 ,21 - 15,5 + 4, 7 - 5 ,2 
1957 2, 33 1 ,90 2, 35 2, 12 - 18,5 - 0,9 - 9,0 
1958 2, 33 1,89 2, 34 2, 11 - 18,9 + 0,4 - 9,4 
1959 2, 33 1,89 2 ,34 2, 11 - 18,9 + 0,4 - 9,4 
1960 2, 33 

Fortrechnung eines fUr November 1961 angestellten Vergleiches; 
gehobenes Verbrauchsschema (einschl. Wohnungsmiete) 

1961 2 ,23 1 ,35 1 ,66 1,50 - 39,5 - 25,6 - 32,7 
1962 1,42 1 ,27 1 ,57 1,42 - 10,6 + 10.6 -
1963 1, 33 1 ,23 1 ,52 1,38 - 7 ,5 + 14,3 + 3,8 
1964 1,324 1 ,20 1,48 1,34 - 9,4 + 11,8 + 1 ,2 
1965 1,331 1, 16 1 ,43 1,29 - 12,8 + 7,4 - 3,1 
1966 1,332 1,11 1, 37 1,24 - 16,7 + 2 ,9 - 6,9 
1967 1,297 1,11 1, 37 1 ,24 - 14,4 + 5 ,6 - 4,4 
1968 1,140 1,10 1, 36 1 ,23 - 3 ,5 + 19,3 + 7,9 

Fortrechnung eines für Januar 1969 angestellten Vergleiches i 
mi ttl. Verbrauchsschema (ohne Wohnungsmiete) 

1969 1,118 1,00 1,28 1, 14 - 10,6 + 14,5 + 2,0 
1970 1,041 0,98 1,26 1, 12 - 5 ,9 + 21,0 + 7,6 
1971 0,926 0,92 1,19 1,05 - 0,6 + 28,5 + • ,4 
1972 o, 759 0,88p 1, 13p 1,01p + 15,9 + 48,9 + ;3,1 

1972 Jan. o, 762 0,88 1, 13 1 ,01 + 15 ,5 + 48,3 + 32,5 
Febr. 0,759 0,89 1, 14 1,02 + 17,3 + 50,2 + 34,4 
März o, 756 0,88 1, 13 1,00 + 16,4 + 49,5 + 32 ,3 
April o, 757 0,87 1, 12 1,00 + 14,9 + 48,0 + 32, 1 
Mai 0,757 0,86 1,11 0,99 + 13,6 + 46,6 + 30,8 
Juni o, 754 0,89 1, 14 1,01 + 18,0 + 51,2 + 34,0 
Juli 0,756 0,89 1, 15 1,02 + 17, 7 + 52,1 + 34,9 
Aug. 0,759 0,89 1, 14 1,02 + 17,3 + 50,2 + 34,4 
Sept. o, 762 0,88 1,14 1,01 + 15,5 + 49,6 + 32 ,5 
Okt. 0,762 0,87 1, 12 0,99 + 14,2 + 47 ,o + 30,0 
lfoT. 0,761 
Dez. o, 762 

1973 Jan. 0,754 
Febr. 0,680 0,84 1,09 0,96 + 23 ,5 + 60,3 + 41 ,2 
März 0,673 0,83 1 ,06 0,95 + 23,3 + 57,5 + 41,2 
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Asien 

Verbrauchs-
schema 

deutsches 

Ins-
gesamt 

0,92 

Er-
nährung 

1 

0,80 

A Verbrauchergeldparitäten 

3 Langfnst1ge Reihen 

Japan 

Or1g1nalberechnung fur Dezember 1958 

(nach Bedarfsbruppen einschl. Wohnungsm1ete) 

Getranke Heizung 
und Wohnung und Hausrat 

Tabak- (Miete) Beleuch-
waren tung 

100 1 ••• DM 

1, 58 0,60 1, 36 0,99 

Beklei-
dung 

1, 34 

Ruck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Abweichung 
Verbraucher- der 

Reini-
gung, 

Körper-
und Gesund-

heite-
pflelle 

0,92 

Jahr Devisenkurs 
geldparitat Verbraucher-

Monat 
nach deutsohem geldparita.t 

Verbrauchsschema vom 
Devisenkurs 

100 'f a ••• DM 
,,, 

1949 1,017 1, 10 + 8,2 
1950 1,167 1, 10 - 5,7 
1951 1,167 1,00 - 14,3 
1952 1,167 1,00 - 14,3 
1953 1,167 0,90 - 22,9 
1954 1,167 0,90 - 22,9 
1955 1,167 0,90 - 22,9 
1956 1,167 ü,90 - 22,9 
1957 1,167 0,90 - 22,9 
1958 1,167 0,90 - 22,9 
1959 1,167 0,93 - 20,3 
1960 1,167 0,91 - 22,0 

1961 1,114 0,87 - 21,9 
1962 1,110 0,83 - 25,2 
1963 1,103 0,81 - 26,6 
1964 1, 10 0,80 - 27,3 
1965 1, 11 0,77 - 30,6 
1966 1, 10 0,76 - 30,9 
1967 1, 10 0,74 - 32,7 
1968 1, 11 0,71 - 36,0 
1969 1,09 0,70 - 35,8 
1970 1,0183 0,67 - 34,2 

1971 1,0042 0,65 - 35,3 
1972 1,0534 0,66 - 37,3 

1972 Jan. 1,0333 0,66 - 36, 1 
Febr. 1,0444 0,66 - 36,8 
l'1ärz 1,0488 0,66 - 37,1 

April 1,0482 0,65 - 38,0 
Mai 1,0455 0,65 - 37,8 
Juni 1,0478 0,66 - 37,0 

Juli 1, 0512 0,66 - 37,2 
Aug. 1,0590 0,66 - 37,7 
Sept. 1,0614 0,66 - 37,8 

Okt. 1,0658 0,66 - 38,1 
Nov. 1,0666 0,67 - 37,2 
Dez. 1,0643 0,66 - 38,0 

1973 Jan. 1,0601 0,66 - 37,7 
Febr. 1,0905 0,66 - 39, 5 
März 1,0736 0, 65 - 39, 5 
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Bildung, 
Unter-

haltung Verkehr 
und 

Erholung 

1,02 1,82 



Lebens-Verbrauchs-
schema haltung 

insgesamt 

deutsches 91, 57 

Nahrungs-
u. Genul!-
mittel 

98,04 

Jahr 
llonat 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 
1962 
1963 
1964 

1965 
1966 
1967 
1968 
1969 
1970 
1971 
1972 

1972 JR.n. 
Febr. 
Marz 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
~ept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1973 Jan. 
Febr. 
Marz 

A Verbrauchergeldpantilten 

3 Langfr1st1ge Reihen 

Philippinen (Manila) 

Or1ginalberi:>rhnung für Juni '1965 

(nach Hauptgruppen ohne W,,hnungsmiete) 

t!brige \Varen und 
\Varen und 

Elektri- Waren und Dienstlei- Dienstlei-
zitat, Dienst- stungen für stungen für 

Kleidung, Gas, Verkehrs-
Schuhe Brenn- leistungen z•ecke, d. Körper-

stoffe, ftir die Nachrich- u. Gesund-

'Nasser 
Haushalts- tentiber- heits-

fuhrung mi ttlun" pflege 

100 P = ••• Dl1 

s1,;z;o 116,28 79, 37 121,95 

Rück- bz•, Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Abweichung 
Verbraucher- der 

Devisenkurs 
geldparitat Verbraucher-

nach deutschem geldparitat 
Verbrauchsschema vom 

Devisenkurs 

100 P = ••. Dl1 
,,, 

Ruck- bzw. Fortrechnung eines !ur August 1958 
angestellten Vergleiches (einschl, Wohnungsmiete) 

178, J6 128, 10 - 28, 1 
208, 99 123 ,90 - 40, 7 

126, 11 
13,,75 
140,08 
146, 79 
150, 36 

209,01 152, 94 - 26 ,8 
209 ,01 152 ,85 - 26 ,9 
209, 01 150,04 - 28 ,2 
209, 02 153 ,60 - 26 ,5 

150,21 
150, 37 
147, 10 
143, 65 
136, 16 

Fortrechnung e 1nes fur Juni 1965 angestellten 
Vergleiches (ohne Wohnungsmiete) 

89,60 
102 ,65 86 ,65 - 15 ,6 
102, 15 82 ,54 - 19, 2 
102, 15 83, 15 - 18,6 

99 ,87 83,62 - 16, 3 
57, 75 73 ,68 + 27 ,6 

54, 10 64, 39 + 19,D 
47 ,58 59 ,95 + 26,0 

49;81 59,81 + 20, 1 
49 ,47 60, 12 + 21 ,5 
49, 18 60,40 + 22 ,8 
46,88 61 ,04 + 30,2 
46 ,84 60,82 + 29,B 
46,51 60,55 + 30,2 
46, 78 58,94 + 26 ,0 
46,99 56, 76 + 20,8 
4 7, 18 57, 74 + 22 ,4 
4 7, 17 60,03 + 27, 3 
46 ,95 61, 19 + 30, 3 
4 7, 17 62 ,05 + 31 ,5 
46 ,51 62, 50 + 34,4 
41 ,84 62,74 + 50,0 
41 ,84 62, 46 + .:.9, 3 
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Asien 

Waren und 
Dienstlei- Persönliche 
stungen fur Ausstattung; 

sonstige Bildungs-
Waren und 

u. Unter-
Dienst-haltungs-

leistungen z•ecke 

76,92 69,44 



Asien 

Verbrauchs-
schema 

deutsches 

Ins-
gesamt 

70,74 

Er-
nährung 

1 

76, 39 

A Verbrauchergeldparitäten 

3 langfristige Reihen 

Sri Lanka (Colombo) 

Orir-;:inalberechnung fur Se-ptember 1959 

Cr.ach Bedarfsgruppen einschl. Wohnun(tsmiete) 

Getranke Heizung 
und Wohnung und 

Tabak- (Miete) Beleuch- Hausrat 

waren tung 

100 CR •.• DM 

48,24 63,42 74,87 60,25 

Ruck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Beklei-
dung 

71,74 

Abweichung 
Verbraucher- der 

Reini-
gung, 

Körper-
und Gesund-

heite-
nfleue 

64,06 

Jahr Devisenkurs geldparitat Verbraucher-

Monat 
nach deutsohem geldparitat 

Verbrauchsschema vom 
Devisenkurs 

100 CR a ••• DM % 

1949 97,84 70,60 - 27,8 
1950 88,20 62,80 - 28,8 

1951 88,19 65,00 - 26,3 
1952 88,01 67,00 - 23,9 
1953 88,44 64,80 - 26,7 
1954 88,37 65,20 - 26,2 ' 
1955 87,88 66,70 - 24,1 
1956 88,01 68,60 - 22,1 
1957 87,94 68,40 - 22,2 
1958 88,46 69,00 - 22,0 
1959 88,40 69,91 - 20,9 
1960 88,45 72,41 - 18, 1 

1961 84,68 74,40 - 12, 1 
1%2 84,21 74,78 - 11, 2 
1963 84,10 74,89 - 11,0 
1964 83,894 74,61 - 11, 1 
1965 83,786 77,34 - 7,7 
1%6 83,770 80,25 - 4,2 
1967 81,055 79,68 - 1, 7 
1968 67,482 76,14 + 12,8 
1969 65,829 72,89 + 10,7 
1970 61,435 71,29 + 16,0 

1971 58,434 73,01 + 24,9 
1972 51,191 72,59 + 41,8 

1972 Jan. 53,865 72, 10 + 33,9 
Febr. 53,501 72,53 + 35,6 
MS.rz 53,185 72,90 + 37, 1 

April 53,355 72,53 + 35,9 
Mai 53,323 72,22 + 35,4 
Juni 52,967 72,02 + 36,0 

Juli 49,608 72,28 + 45,7 
Aug. 49,839 72,18 + 44,8 
Sept. 50,033 72,70 + 45,3 

Okt. 49,105 73, 12 + 48,9 
Nov. 47,713 73,22 + 53, 5 
Dez. 47,801 73,32 + 53,4 

1973 Jan. 47,250 72,50 + 53,4 
Febr. 44,232 72,61 + 64 ,2 
MB.rz 44,613 72,86 + 63, 3 
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Bildung, 
Unter-

haltung Verkehr 
und 

Erholung 

91,64 100,94 



Lebens- Nahrungs-Verbrauchs- haltung schema u. Genull-
insgesamt mittel 

deutsches 9,06 9,02 
austral. 10, 71 11 ,21 
Mittelwert 9,89 10,12 

Jahr Devisenkurs 
Monat 

A Verbrauchergeldpantilten 

3 Langfnst1ge Reihen 

Australien (Canberra/Sydney) 

Originalberechnung fl.lr Juni 1965 

( nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete) 

Waren 

Australien und Ozeanien 

und !tbrige Waren und Waren und Elektri- Dienstlei- Personliahe Dienstlei- Dienstlei-z1tat, Waren und 
Dienst- stungen für stungen für stungen für Ausstattung; 

Kleidung, Gas, leistungen Verkehrs-
Schuhe Brenn- zwecke, 

stoffe, für die Nachrich-Haushalts-'Nasser tenüber-fuhrung mittluni,: 

/'.A = •. • DM 

9 ,06 10,69 8,54 11, 74 
9 ,05 11 ,01 8, 74 15 ,21 
9 ,06 10 ,85 8 ,64 13 ,48 

d. 
u. 

Körper-
Gesund-

heita-
pflege 

7 ,69 
9, 99 
8,84 

Bildungs-
u. Unter-
haltungs-

zwecke 

7 ,56 
8,39 
7,98 

sonstige 
Waren und 
Dienst-

leistungen 

10,00 
11 ,89 
10,95 

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

Verbrauchergeldparitat Abweichung der Verbrauchergeldparitat 
nach vom Devisenkurs 

1 

l!i ttelwert nach ·
1 

Mittelwert 
deutschem austral. deutschem I austral. 

Verbrauchsschema Verbrauchsschema 

1 U bzw. 1 $A = •• • DM % 

Rück- bzw. Fortrechnung eines fUr Februar 1957 angestellten Vergleiches (einschl. Wohnungsmiete) 
1949 10,34 17 ,90 + 73, 1 
1950 9 ,39 15 ,20 + 61,9 
1951 9,34 13,55 + 45, 1 
1952 9,42 11 ,87 + 26 ,0 
1953 9,42 11, 11 + 17,9 
1954 9, 34 11,02 + 18,0 
1955 9,40 l0,89 + 15 ,9 
1956 9,34 10,50 + 12 ,4 
1957 9 ,41 10,53 + 11 ,9 
1958 9,40 10,66 + 13,4 
1959 9,39 10,52 + 12 ,o 
1960 9 ,41 10,30 + 9,5 
1961 8,986 10,21 + 13 ,6 
1962 8,961 10,60 + 18, 3 
1963 8,9oq 11 ,03 + 23,B 
1964 8.861 11 ,29 + 27 ,4 

Fortrechnung eines fUr Juni 1965 angeetell ten Vergleiches (ohne Wohnungsmiete) 
1965 8,9206 9,03 10,68 9,86 + 1,2 + 19, 7 + 10,5 
1966 4, 4545 4,52 5, 35 4 ,93 + 1 ,5 + 20, 1 + 10, 7 
1967 4 ,4494 4 ,42 5 ,23 4 ,83 - 0,7 + 17 ,5 + 8,6 
1968 4,4472 4, 35 5, 14 4, 74 - 2 ,2 + 15 ,6 + 6,6 
1969 4 ,3632 4, 32 5, 11 4, 72 - 1 ,o + 17, 1 + 8,2 
1970 4,0678 4, 33 5, 11 4, 72 + 6,4 + 25 ,6 + 16,0 
1971 4 ,0257 4 ,29 5,07r 4,68r + 6 ,6 + 25,':1 + 16,3 
1972 3,8181 4,2Q 5,08 4,68 + 12 ,4 + 33, 1 + 22,,:, 

1972 Jan. 3 ,8230 
Febr. 3, 7980 
März 3, 7765 4 ,27 5 ,05 4,66 + 13°,1 + 33;7 + 23·.~ 
April 3, 7845 
Mai 3, 7800 
Juni 3, 7685 4,29 5 ,07 4 ,68 + 13,8 + 34,5 + 24 ,2 
Juli 3, 7820 
Aug. 3, 7965 
Sept. 3,8130 4, 29 5 ,07 4,6J + 12 ,5 + 33,o + 22, 7 
Okt. 3, B08J 
Nov. 3 ,8055 
Dez. 4,0810 4, 32 5, 11 4, 72 + 5 ,9 + 25 ,2 + 15, 7 

1973 Jan. 4, 0245 
Febr. 4,0415 
Marz 4, 0070 4, 32 5 ,11 4,72 + 7,8 + 27, 5 + 17, 8 
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Australien und Ozeanien 

Verbrauchs-
schema 

deutsches 
neuseelä..nd. 
Mittelwert 

Jahr 
Monat 

1549 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 
1962 
196::, 
1964 

1965 
1966 
1967 
1968 
1969 
1970 
1971 
1972 

1972 Jan. 
Febr. 
11.arz 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 
Fov. 
~ez. 

1973 t'.';.,.n. 
:E'e~r. 
Mc:1..c:.:. 

Lebens-
haltung 

insgesamt 

11,23 
13,27 
12,25 

Nahrungs-
u. Genull-
mittel 

12,41 
14, 34 
13, 38 

Devisenkurs 

12,94 
11,76 
11 ,76 
11,65 
11,73 
11, 71 
11,64 
11,66 
11,65 
11,71 
11, 71 
11,71 
11,143 
11,130 
11,085 
11,029 

11,099 
11,093 

5,1917 
4 ,4613 
4 ,:,881 
4 ,0794 
3, 9688 
3,8005 

3,8280 
3,8010 
;>,7805 
:,,7925 
:l,7855 
3, 7735 
3, 7855 
3,8020 
3,8170 
3,8140 
3,8110 
3 ,8170 
3, 7615 
3,7825 
3,7495 
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A Verbrauchergeldpantiiten 

3 langfristige Reihen 

Neuseeland (Wellington) 

Originalberechnunp; .fur Juni 19G5 

(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete) 

tlbrige 
\Varen und 

Elektri- Dienstlei-
Waren und stungen für z1tat, 

Kleidung, Gas, 
Dienst- Verkehrs-

leistungen 
Schuhe 

11 ,03 
11 ,20 
11,12 

1 

Brenn- für die 
stoffe, Haushalts-
'Nasser fuhrung 

1 f, N.Z. DM 

11, 33 
15,20 
13,27 

10,03 
10,40 
10,22 

zwecke, 
Nachrich-
tenüber-
mi ttlun11: 

10,85 
11, 70 
11, 28 

Waren und 
Dienstlei-
stungen für 
d. 
u. 

Körper-
Gesund-

heite-
pflege 

9,75 
11, 97 
10,86 

Ruck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses 

\Varen und 
Dienstlei-
stungen fur 
Bildungs-
u. Unter-
haltungs-

zwecke 

9,74 
12,51 
11, 13 

Personliche 
Ausstattung; 
sonstige 
\Varen und 
Dienst-

leistungen 

9,41 
16,29 
12,85 

Verbrauchergeldparitat Abweichung der Verbrauchergeldparitat 

nach 

1 

vom Devisenkurs 

1 

Mittelwert nach 

1 

Mittelwert 
deutschem neuseela.nd. deutschem j neuseeländ. 

Verbrauchsschema Verbrauchsschema 

1 f, N.Z. bzw. 1 NZ S = ••• Dl'l % 

Ruck- bzw. Fortreclmung eJ..nes fur 1956 angestellten Vergleiches (einschl. Wohnungsmiete) 

17,70 20,20 18,90 + 36,B + 56,1 + 46,1 
15,70 17,90 16,80 + 33,5 + 52,2 + 42,9 
15,27 17, 36 16, 32 + 29,8 + 47,6 + 38,8 
14 ,47 16,45 15,46 + 24 ,2 + 41,2 + 32,7 
13, 59 15,45 14 ,52 + 15,9 + 31,7 + 23,8 
13,01 14, 79 13, 90 + 11, 1 + 26, 3 + 18,7 
12,91 14 ,67 13, 79 + 10,9 + 26,0 + 18,5 
12,80 14 ,55 13,67 + 9,8 + 24 ,8 + 17,2 
12,82 14 ,58 13,70 + 10,0 + 25,2 + 17,6 
12,65 14, .,a 13,51 + 8,0 + 22,8 + 15,4 
12, 36 14 ,05 13,20 + 5,6 + 20,0 + 12,7 
12,50 14 ,22 13,36 + 6,7 + 21,4 + 1411 

12,47 14 ,18 13,33 + 11,9 + 27,3 + 19,6 
12,57 14,29 13,43 + 12,9 + 28,4 + 20,7 
12,72 14,46 13,59 + 14, 7 + 30,4 + 22,6 
12,60 14, 32 13,46 + 14 ,2 + 29,8 + 22,0 

Fortrechnung eines fUr Juni 1965 angestellten Vergleiches (ohne Wohnungsmiete) 

11,17 13,20 12, 19 + 0,6 + 18,9 + 9,8 
11,24 13,28 12,26 + 1,3 + 19,7 + 10,5 

5, 34 6, 31 5,83 + 2,9 + 21,5 + 12, 3 
5, 17 6,11 5,64 + 15,9 + 37,0 + 26,4 
5,03 5,95 5,49 + 14 ,6 + 35 ,6 + 25,1 
4,89 5,78 5, 34 + 19,9 + 41, 7 + 30,9 
4,62 5,46 5,04 + 16,4 + 37,6 + 27,0 
4,60 5,43 5,02 + 21,0 + 42,9 + 32,1 

4,57 5,40 4,98 + 20,9 + 42,8 + 31, 7 

4 ,58 5,41 4 ,99 + 21,4 + 43,4 + 32,2 

4,61 5,44 5,03 + 20,8 + 42,5 + 31,8 

4 ,65 5,49 5,07 + 21,8 + 43,8 + 32,8 

4 ,65 5,50 5,07 + 24 ,0 + 46,7 + 35,2 
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B. Reisegeldparitäten 1) und Devisenkurse 2) 
DM je angegebene Einheit ausländischer Währung 

G-egenstand 
der Nachweisung 

-r----------- --------- --- --- -------- -- ··-·· --·-------------·-1- ·· · --- ---------- ----
:;ommer 1 1.!inter 1 :,ommer Hinter 

1971 1971/72 1972 1972/73 
- --- -- --------------- - - - --- --- --

~arität ·················1 Devisenkurs ••••••.••.••. 
• • C I Hbweichung in 1 1 ••••••••• 

:i?ari tät ................ . 
Devisenkurs ·············I _\ bweichung in ~; ••••••••• 

p ·t··t _ari a ••••••••••••••••• 

1 

Devisenkurs••••••••••••• 
Abweichung in '.!, ••••••••• 

Parität ................• , 
Devisenkurs••••••••••••• 
Abweichung in ;{, ••••••••• 

Parität ••..........•... · 1 
Devisenkurs ••••••••••••• 
Abweichung in% ••••••••• 

Parität •.•......•.•••.. ·1 
Devisenkurs ••••••••••••• 
Abweichung in >~ ••••••••• 

Parität ..........•....• ·1 
Devisenkurs .••••••••••.. 
Abweichung in ~!, ••••••••• 

Parität ................ ·1 
Devisenkurs ••••••••••••• 
J\ bweichung in ........ . 

Parität •••••••••••••••• ·1 
Devisenkurs ••••••••••••• 
Abweichung in )~ •....•... 

41,1':i 
45,976 
- hl,5 

0,68 
0,6198 

+ 9,7 

8,64 
8,325 

+ 3,8 

o, 61 
0,5527 

+ 10,4 

0,36 
0,2304 

+ 56,3 

8, 10 
6,963 

+ 16, 3 

1 , 11 
0,9808 

+ 13, 2 

17,23 
13,846 
+ 24,4 

82,15 
84,349 

3,2 

Di:i.nemark 100 Dänische Y:ronen = ••• 1JII 

41, 32 
45,962 
- 10, 1 

,').:), fJ2 
46,016 
- 11 , 3 

Frankreich 1 .D'ranz •. Franc = ••• DH 

0,68 
o,6247 

+ 8,9 

Großbritannien 1 

8,66 
8,307 

+ 4,2 

T'fund 

Italien 100 Ital. 

o, 61 
0,5474 

+ 11 ,4 

0,68 
o,6368 

+ 6,8 

:-iterling 

Lire 

8,58 
7,806 

+ 9,9 

0,61 
0,5482 

+ 11, 3 

... 

DH 

Jugoslawien 1 Jugosl. Dinar = • • • DH 

0,34 
0,1914 

+ 77 ,6 
0,30 
o, 1898 

+ 58, 1 

Dll 

Luxemburg 100 Luxemburg. Francs= ••• DM 

8, 13 
7,277 

+ 11, 7 

8,08 
7,266 

+ 11 , 2 

IJiederlande 1 Holländ. Gulden = DM 

1 , 11 
1 ,0043 

+ 10, 5 

1 , 11 
0,9930 

+ 11, 8 

Österreich 100 Schilling = • • • fäT 

17 ,33 
13,785 
+ 25,7 

17,00 
13,860 
+ 22,7 

:-ichweiz 100 :,chweizer Franken = DM 

31,00 
83,045 

2,5 

Cpanien 100 resetas 

81,24 
84,280 

3,6 

••• DH 

40,98 
46,501 
- 11 , g 

0,68 
0,6290 

+ 8, 1 

8,59 
7,532 

+ 14,0 

0,60 
o, 54 64 

+ 9, 8 

0,29 
0,1900 

+ 52,6 

8, 16 
7,248 

+ 12,6 

1, 10 
0,9937 

+ 1 o, 7 

16,34 
13,829 
+ 18,2 

80,61 
85,696 

5,9 

Devisenkurs............. 4,922 4,905 5,020 5,038 
Parität ••••••••••••••••• , 6,51 6,30 6,26 6,21 

Abweichung in\.\ ••••••• •• + 3:::',3 + 28,4 + 24,7 + 23,3 
1) Neuberechnuneen; zu den meth. Grundlagen der lleisegeldparitäten vgl. ..-,lirtschaft und Stati-
stik", 1969/4, J. 204 ff. (für usterreich); 1969/6, s. 337 ff. (für Italien und Schweiz); 
1970/1, s. 45 (für Frankreich, Luxemburg, Hiederlande und Spanien). - 2) Die Devisenkurse be-
ziehen sich auf 1\ugust bzw. Januar im jeweiligen nerichtssei traurn. 
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Anhang 

Erläuterungen und Quellenhinweise 

Allgemeine Hinweise 

Devisenkurse und Vergleichswerte, zusammengestellt bzw. er-
rechnet aus den von der Deutschen Bundesbank zur VerfUgung 
gestellten Unterlagen. 

a) Vergleichswerte in Deutscher lmrk ab 21. Juni 1948 errech-

net U.ber den offiziellen U2-Dollar-I:urs bsw. Freimarktkurs 

fur den US-$ des jeweiligen Landes 1.n Verbindung mit dem 
festgesetzten Umrechnungssatz der Deutschen 1iark zum US-

Dollar bzw. (ab JL1• Januar 1953) 1n Verbindung mit der mit 

dem Internationalen i.'c:..hrungsfonds (IilF) vereinbarten US-,.,/ 

DN-Par1tat: 

vom 21. Juni 194S bis 18 • .'eptember 1949 
1,00 J2-,; = 3,33 m; 

vom 19, September 1949 bis 5, J;arz 1961 
1,00 us-c,: = 4,20 Dll 

(seit 30, Januar 1953 r„"F-!'aritat) 

vom 6. Marz 1961 bis 26. Oktober 1969 
1,08 U~-~· = 4,00 ru1 

vom 27. Oktober 1969 bis .'~pril 1971 
1,00 US-$= 3,66 Ui 

U~b Jlai 1971 zeitweiliges Floating der nn.) 

b) Devisen-Umrechnungssatze (Mittelkurse), festgesetzt von 
der Bank deutscher Länder (Jetzt Deutsche Bundesbank) 

c) Amtliche Devisenkurse (Mittelkursajan der Frankfurter 

Börse 

d) Errechnet aus den Devisenkursen fur die Deutsche }~rk 
in dem betreffende~ Land 

e) Errechnet liber die Wahrungsparitat zum Pfund 0terl1ng in 

Verbindung mit dem amtlichen Devisenkurs fur das f:-Stg 
gemaß c) 

f) Errechnet uber die Wahrungspar1tat zum franzos1schen 
Franc in Verbindung mit dem amtlichen Devisenkurs fur 
den FF gemaß c) 

g) Am 1, Mai 1970 bisheriges 1:urssystem abgeschafft und 
eine nach Warenart und Zeit gestaffelte sogenannte Sta-
b1lis1erungssteuer auf Exporterlose e1ngefuhrt. 

h) Vergleichswert, errechnet aufgrund des l11ttelkurses, der 
aus den in diesem Land fur den UC-Dollar gültigen An-
und Verkaufskursen ermittelt wurde, 1n Verbindung mit dem 
am Monatsende gultigen amtlichen U.3-Dollar-Ihttelkurs an 

der Frankfurter BOrse. 

i) Vergleichswert, errechnet Uber den Freimarktkurs (Ceylon; 

offiz. US-$-Kurs) (Mittel) fur den US-Dollar in diesem Land 

in Verbindung mit dem am Monatsende gUltigen amtlichen 

US-Dollar-Mittelkurs an der Frankfurter Bbrse. 

j) Vergleichswert, errechnet uber den offiziellen US-Dollar-

Hi ttelkurs in diesen 1,ande in Verbindung mit dem aus den 

taglichen amtlichen IIotierunsen an der :frankfurter Borse 

errechneten Honatsdurchschn1 ttskurs (l,:1 ttel) fur den US-
Dollar. 

k) Vergleichswert, errechnet aus den 1n Indien fur das Pfund 

Sterling gultieen _"..n- und Verkc1ufskursen am r:onatsende 

1n Verbindung mit den gn Uer Frankfurter Borse festgestell-
ten Pfundkursen - Honatsschlußkursen (lli ttel). 

1) Vergleichswert, errechnet a;1s den in '.:.'okio und l<'ranl~furt 

festgestellten Devisenlrnrsen fllr den u~:-~) (Durchschnitt 

im flonat; bzw. BQ I1onJtsende). 

m) Kenia und Uganda: Vere;le1chswert errechnet Je nach Anleh-

nung des Kenia- b~w. Uganda-0c111lling an das Efund Sterling 

oUer den US-Dollar u[Jer die l'ar1tciten bzw. Leitkurse zu 

diesen Wahrungen in Verbindunc mit den amtlichen.,._,_ bzw. 

US-$-Kursen in Frankfurt am Hain. 

n) Vergleichswert, errechnet uber das ,:ertverlnl tnis 1 u~·-;,. 
7, 14286 T. ~h. in Verbindung mit dem aus den u,;-..)-I:ursen 

in Frankfurt an Hain errechneten Ilonatsdurchsclmitt. 

o) Ab Januar 1973 errechnet aus dem I<'reimarktkurs (:ilittel) 

fur die DH in Dolivien - Lonatsende. 

p) ,\b Januar 1973 Vereleichswert (reziproker ',:ert) errechnet 

aus dem Mittelkurs der aus den in diesem Land fur die DH 
gultigen .'.n- und v~rkaufskursen ermittelt wurde - Monats-

ende. 

Eine Verbrauchergeldparitat nach den Verbrauchsgewohnheiten 

im Vergleichsland konnte nur dann berechnet werUen, wenn 

entsprechende statu;t1sche 1:rgebn1sse fur dieses Land vorla-

gen. Den in Tabelle 1 und 1n den Jeweiligen Landerubersichten 

wiedergegebenen neueren Berechnungen wurde auf deutsc:,er .._:ei te 

ein \Tagungsschema z:ugrundegelegt, das aus den Ercelinissen der 

Wirtschaftsrechnungen von 4-l'erGonen-_'.rbei tnehmerli..--ilu 1.c1lten 

mit mittlerem J<,inkomrnen fur das Jahr 196':i (vr,l •. ~er1.e H, ei-

he 13 Wirtschaftsrechnungen I. Iünnahmen und 'useaben ausge-

wahl ter 11.rbei tnehmerhau&hal te mit mittlerem Einkommen 4. Vier-

tel Jahr und Jahr 1965, ,.tuttgart/!Iarnz 196C) abi;eleitet wurde. 

Hinweise zu den einzelnen Länderergebnissen 

Erlauternngen 
zu den Tabellen 

Siehe "Allgemeine Hinweise", d) - Kurse am Monatsende 

D 1971 errechnet aus den 1.rerten von 9 r~onaten 

Athiopien 
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Quellenh1.nwe1se und !.nzahl der 
verwendeten Preisrelationen 

1-Te1.sangaben zum Vergleich Feb::-uar 1965: von der deutschen 

iluslandsvertretung und von einem .Mitarbeiter des :..itatisti-

schen Bundesamtes in Addis Abeba erhoben sowie aus dem Sta-

tistischen Jahrbuch von „thiop1.en 1965; insgesamt Preise fur 

305 1:iaren und Leistungen der Lebenshaltung. 



Erläuterungen 
zu den Tabellen 

Quellenhinweise und Anzahl der 
verwendeten Preisrelationen 

Argentinien 

Bis 1958 differenziertes Kurssystem 
Ab Januar 1959 siehe 11 Allgemeine Hinweisen, d) 
Bis 31. Dezember 1969 100 argent $, ab 1. Januar 1970 Wäh-
rungsumstellung 100 : 1, 100 srgent $(alt)~ 1 argent $ (neu) 
D 1971 errechnet aus den Werten Januar bis August 
Ab 20. 3eptember 1971 differenziertes Kurssystem 

Preisangaben zum Vergleich April 1955: privater Erheber in 
Buenos Aires und San Nicolas sowie aus Boletin Mensuäl de 
Estadistica (Direcci6n Nacional de Estadistica y Censos, 
Buenos Aires); insgesamt Preise fLir 217 Waren und Leistungen 
der Lebenshaltung (Miete Altbau). 

Preisangaben zum Vergleich September 1960: von der Deutsch-
Argentinischen Handelskammer in Buenos Aires und von der 
Direcci6n Hacional de Estadistica y Censos, Buenos Aires; 
insgesamt Preise flir 297 Waren und Leistungen der Lebens-
haltung (Miete Neubau). 

Preisangaben zum Vergleich April 1966: von einem Mitarbeiter 
des Statistischen Bundesamtes in Buenos Aires erhoben sowie 
aus Costo de Vida, Januar 1967; insgesamt Preise fur 405 Wa-
ren und Leistungen der Lebenshaltung. 

/,ustralien 

Bis 1950 siehe 11 Allgemeine Hinweisen, a) 
(ab 1951 Vergleichswerte am Jahres- bcw. Monatsende) 
D 1960 errechnet aus den Kursen am Monatsende 
Ab Januar 1961 siehe "Allgemeine ttinweise 11 , d) - Kurse am 
Monatsende 
Bis 13. Februar 1966 1 k, ab 14. Februar 1966 Dollarwah-
rung - 1 '._ A ;:;:: 2 ~1 A 

Bis 20. De::::;ember 1949 siehe "Allgemeine Hinweise", a) 
21. Dezember 1949 bis 3. Mai 1953 siehe 11 Allgemeine .c1in-
we1.se11, b) 
'.b 4. IIai 1953 siehe 11 '~llgemeine runwe1.se 11 , c) 

Bis 195( differenziertes 1:urssystem 
Ab 1957 siehe "Allgemeine .tl.1.nwe1.se 11 , d) - }:urse ao Jahresende 
_,.b Januar 19b0 [urse am Ilonatsende 
31.s 31. ::Je:3ember 1962 1 Oüü Bol1.v1.c1nos, ab 1. Januar 19G3 
neue \Ju.hrungse1nhe1.t n1ie.30 Boln•13no 11 (s, b) 1 ~1_11) I3s ;:;:: 1 ..,,. b, 
ciehe 11 ,ülgemeine Hinweise 11 , a) 
Ab 1:a1 1971 siehe 11 .:..11gemeine d1nwe1.se", 1) 
.b 31. Oktober 1972 IJeufestset:mng der rar1tat des v b zum UG-.$ 
( 1 u~-;, 20, 0000 o b) 

3is 1952 siehe 11 ,\llgemeine tlinweise 11 , a) 
1953 bis 3. Oktober 1961 differenziertes Kurssystem 
i\b 4. Oktober 1961 siehe 11 .Allgemeine hinwe1se 11 , d) 
Januar 1 J1~2 bis 23. August 1963 Jeweils ein 'l1ageskurs im 
Monat 
,b 24. ~\ugust 1963 differenziertes l:urssystem gemaß srn,1oc-
Instruction llr. 244 
D 1963 errechnet aus den Monaten Januar bis August 1963 
Ab Juni 1964, errechnet aus den Kursen am Monatsende 
Bis 12. Februar 1967 100 Cr$, ab 13. Februar 1967 Wa.hrungs-
umstellung 1 000 : 1; 1 000 Crö = 1 !/Cr $ (Neuer Cr~) 
D 1967 errechnet aus den Monaten Februar bis Dezember 1967 
Ab 15. I1ai 1970 Wahrungsumbenennung 11 Cruzeiro 11 1 N Cr~ c:::- 1 Cr$ 

3rasilien 
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Preisangaben zum Vergleich Februar 1957: vom Commonwealth 
Bureau of Census and Statistics, Canberra sowie aus Inter-
national Labour Review, Statistical Supplement; insgesamt 
Preise fur 174 Waren und Leistungen der Lebenshaltung (lliete 
Alt- und lleubau). 

Preisangaben zum Vergleich Juni 1965: von einem Mitarbeiter 
des ütatistischen Bundesamtes in Canberra und Sydney erhoben 
sowie aus International Labour Review und Verbraucherpreise 
aus der amtlichen Preisstatistik; insgesamt Preise fur 736 
Waren und Leistungen der Lebenshaltung. 

Besondere Preisangaben vom Institut de Recherches Eco-
nom1ques et 3ociales de l 1Un1versit8 Catholique de Louvain 
sowie aus International Labour Review, Statistical Supple-
ment (Durchschnitt der Stadte .~.ntwerpen, Brussel und Llit-
tich); ferner :::'reisermittlungen eines Mitarbeiters des Sta-
tistischen Bundesamtes in den gleichen ::.;tadten; insgesamt 
Preise fur 123 '.Taren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete 
Altbau). 

/re1sangaben zum Vergleich Februar 1959: aus Indice del Gosto 
de Vida en la Ciudad de la l)az, Ministerio de iiacienda y 
Estadl.st1ca, Direccion Ifacional de Estadistica y Oensos sowie 
aus Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes - Amt fur .Auswande-
rung - Koln; insgesamt Preise fur 149 Waren und Leistungen der 
Lebenshaltunc (Iaete /.lt- und lleubau). 

Preisangaben zum Vergleich Hovember 1969: von der deutschen 
~uslandsvertretung in La raz erhoben; insgesamt Preise fur 
298 ',faren und Leistungen d'3r Lebenshaltung. 

?reisangaben zum Vergleich Januar 1954: von betriebs- bzw. 
voll:swirtschaftlichen Abteilungen deutscher Firmen in Belo-
Horizonte erhoben sowie fur Rio de Janeiro und sao Paulo 
aus Boletim Estatistico Institute Brasileiro de Geografia e 
~statistica, Rio de Janeiro; insgesamt Preise fur 181 Waren 
und Leistungen der Lebenshaltung (Niete Altbau). 

Preisangaben zum Vergleich Hai/Juni 1959: von deutschen Aus-
landsvertretungen ft.ir ~io de Janeiro, sao Paulo sowie Platze 
in den Staaten Rio Grande do Sul, Paran8 und Santa Catarina; 
insgesamt I'reise fur 283 Waren und Leistungen der Lebenshal-
tung (J.liete Alt- und Neubau). 

Preisangaben zum Vergleich April 1966: van einem Mitarbeiter 
des Statistischen Bundesamtes in Rio de Janeiro erhoben sowie 
aus Boletim Estatistico; insgesamt Preise flir 380 Waren und 
Leistungen der Lebenshaltung. 



b'rlauteruneen 
zu den Ta bellen 

Eis 26. Januar 19:",9 differenziertes Kurssystet:t 
.' b 27. Janm:r 1959 siehe n.1.llgemeine Hinweise 11 , a) 
Bis December 1959 chiL (chil Pese) ab Januar 1960 neue 
Wahrungseinhe1. t 11 Chilenischer Escudo 11 , 1 000 ch1.lJ - 1 chil 
:sc 
Januar - Dezember 1961 siehe n.\llgemeine Hinweisen, d) 
D 1961 errechnet aus Jeweils einem 'i'ageskurs im Monat 
.~b Januar 1962 differenziertes [urssystem 

0uellen:1inweise und Anzahl der 
verwendeten :?reisrelat ionen 

Preisangaben zum vorlLlufigen Vergleich Dezember 1952: aus 
Ctatistical Papers, Series 11, :fo 14, l\.DD 1, United Nations, 
Uew York 1953; Internation. Labour Review, 0tatistical Cupp-
lement sowie Indice de Precios al Consumidor, Servicio 
Hacional de Estadistica y Censos, Chile; insgesamt Preise 
ftir 80 ~·raren und Leistungen der Lebenshaltung (lhete Altbau). 

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1957: aus Ind1ce de 
Precios al Consumidor; ;]tatistical Papers, :]eries M, Ho. 14, 
ADD 2, United nations, Uew iork 1958; International Labour 
Review , :._'tatistical .'.:iupplement; insgesamt Preise fur 105 '.la­

ren und Leistungen der Lebenshaltune (I'Tiete J\.lt- und ITeubeu). 

l)reisangaben zum Vergl.eich nai 196G: von einem Mitarbeiter 
des Statistischen Bundesamtes 1.n :..:antiago de Chile eruoben 
sowie aus Boletin l~o. 7 bis 12/196:,, und Bulletin of Labour 
Statistics 19tJ7; insgesamt Preise fur 3ü7 \laren und .Leistungen 
der Lebensholtune. 

Costa Rica 

Bis 28. Februar 1962 d1.fferernaertes KurssysteTD 
Vom 1. !!drz 1962 bis Februar 1963 siehe 11 1'.llgemeine 1nn-
weise", a) 
D C·6.: errechnet aus den Kursen der Monate Marz bis Dezember 
·, b r,1arz 1960 differenziertes 1:urssystem 
'l.b :Jezember 1969 siehe 11 ',llgeme1ne Hinweise", a) 
~b 19. Juni 1971 differenziertes Kurssystem 

Bis 20. Dezember 1949 siehe nt,llgemeine Hinweiseu, a) 
21. Dezember 1949 bis 17. Liai 1953 siehe 11 Allgeme1.ne Hin-
weise11, b) 
l.b 18. Mai 1953 siehe 11.lllgemeine .tiinweise", c) 

Preisangaben aus Ind1ce de Precios al por Iienor der nirec-
ci6n de ~stadl stica y C'ensos, ferner aus ~tat1.stica1 ]'apers, 
Ceries M, Ho. 14, :. 3, Un1ted Irations, Hew ·rork 1962 und 
Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes - tmt fur ~uswanderunG -
Koln; insgesamt I'reise fur 237 1Taren und TJeu.:tunr,en der 
Lebenshal tune (Iiiete Heutau). 

~re1.sangaben: Preisermittlungen eines Nitgrbeiterc des ·:ta-
tistischen Bundesamtes unter IIitwirkung der amtlichen dcmi-
schen Dienststellen in mehreren ~tc.1dten des Landes sowie 
aus :._'tatistiske ~fterretnincer und aus Detailpriser, ,.'ta-
t1[;tiske Department, [openhagen; insgesamt l'reise fur 319 
ilaren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete i'.l t- und 1;eust-
bau). Preisangaben zu den Reiseeeldparitaten: von deutschen, 
danischen und internationalen Yerkehrs:.untern, Reiseburos und 
Reiseunternehmen, insgesamt Preise fur 228 Waren und Lei-
stungen. 

Dominikanische Republik 

Vergleichswerte, errechnet uber die Pari tat 1 Jominikanischer 
Peso = 1 U.3-Dollar in Verbindung mit den unter "Vereinigte 
::::taaten" (in der f,palte Devisenkurs) ausgewiesenen Herten 

Bis 14. Ceptember 1957 siehe 11!.llgemeine Hinweise", a); 
./1.b 15. September 1957 siehe "f.llgemeine llinweise 11 , d) 
Kurse am Monatsende 
Bis 31. Dezember 1962 100 Fmk; ab 1. Januar 1963 1.'/a.hrungs-
umstellung im Verhaltnis 100 : 1; 100 11 alte 11 l<'mk == 1 11 neue 11 J?mk 
Bis Juli 1972 Vergleichswerte am Monatsende 
Ab August 1972 siehe 11 J\.llgemeine 1anweise 11 , c) 

Frankreich 

Bis 18. September 1949 errechnet aus dem arithmetischen lli ttel 
zwischen dem offiziellen US-$ 1<:urs und dem UC-$ Kurs des freien 
Marktes in Paris in Verbindung mit der DH/US-~) Relation 
Vom 20. September 1949 bis 12. Februar 1950 siehe "Allgemeine 
Hinweise", a) 
Vom 13. Februar 1950 bis 3. Hai 1953 siehe 11 Allgemeine Hin-
weise", b) 
Ab 4. Mai 1953 siehe 11 Allgemeine Hinweise 11 , c) 
nis 31. Dezember 1959 100 ffrs; ab 1. Januar 1960 bis 31. De-
zember 1962 1 NF; 100 ffrs = 1 llF; ab 1. Januar 1963 1 FF; 
1llF=1FF 
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T'reisangaben der deutschen lluslandsvertretune in '.'anto 
~omingo, ferner Brhebuncen auslandischer Dienststellen; ins-
gesamt Preise fur 292 ',raren und I,eistuneen der 1,ebenshal-
tung (lliete !Teustbau). 

Preisangaben auD Tilastokatsauksia und ;";osiaalinen ika-
kauskirja sowie besondere Pngaben der Handelsvertretung 
der nRD in lielsinki und aus Unterlagen des Bundesverwal-
tungsamtes - /\.mt fur /,uswanderung - :t:bln; inseesamt :!'reise 
fli.r 219 -Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Niete Ireubau). 

Preisangaben zum Vergleich Juli 1952: aus Bulletin Mensuel 
de Statistique, Bulletin Bebdomadaire de Ctatistique, 
Institut national de la Statistique et des Etudes Economiques, 
raris. Ergänzende Preisermittlungen eines Mitarbeiters des 
Statistischen Bundesamtes in Paris und f~traßburg; insgesamt 
Preise fur 125 Waren und Leistungen der Lebenshaltung (aiete 
Altbau). 

Preisangaben cum Vergleich Oktober/November 1958: Preisermitt-
lungen eines Mitarbeiters des Statistischen Bundesamtes in Pa-
ris, Lyon und Straßburg unter Mitwirkung der amtlichen fran-



Erlauterun5en 
zu den Tabellen 

Quellenhinweise und Anzahl der 
verwendeten Preisrelationen 

noch: Frankreich 

. ~iebe 11 '.llgemeine :Iinwei::rnn, a) 
Bis 22. Februar 1967 Cecli (0), ab 23. Februar 1967 ifeuer Cedi 
( iT0) ; 1 2 CJ 0 1 , 00 H0 
:.b J::rnuar 19G9 [urse am llonatsende 
· b Janu8r 1970 .siehe 11 llcemeine IJlnweise", b) 
'b 16 • .Februar 1972 \.'o.hrunesumbenennung 11 Cedi" ( ~) 

züsischen Dienststellen und teilweise der deutschen Auslands-
vertretungen. Zusatzliebe Angaben von den ::::tatistischen _,mtern 
in Paris, Lyon und Straßburg und aus deren Verdffentlichungen; 
insgesaLt Preise flir 470 Haren und Leistungen der Lebenshal-
tung (Miete J\lt- und Ileubau). 

Preisangaben zu den Reisegeldparitaten: .::'tatist1sches Amt der 
Europa1schen Gemeinschaften, deutsche, franzcsische und inter-
nationale Fremdenverkehrsamter, Reiseburos und Reiseunternehmen; 
insgesamt IT'eise fur 242 Waren und Leistungen • 

rreisaneaben ::;um Vergleich lTovember 1967: von einem Mi tarbei-
ter des ::::tatistischen Bundesamtes in .\ccra erhoben sowie aus 
ßulletin of 1abour Statistics 1967; insgesamt Preice fur 415 
Waren und Leistungen der Lebenshaltung. 

Griechenland 

Bis 9. 1 pril 1353 differen'3iertes 1:urssystem 
/ib 10. t,pril 19153 siel1e 11 'llr:er.Jeine I1inweise", a) 
1.b Januar 1961 s1-elle II ll{'"erneine lünwe1se1t, d) 
'b Oktober 1969 1:urse am 110n8tsende; ]) 1969 siehe 11 ccllc;e-
meine Jlinweise 11 , :::i) 

Becondere _preisangaben der Deutsch-Griech. Handelskammer in 
Athen, sowie tlngaben aus der Veroffentlichung des ...;tatisti-
schen f.mtes in :.then (IIonthly :tatistical Bulletin) und aus 
Unterlagen des BundesverwaJtungsamtes - /_mi, f.J.r -'-uswanderung -
!:oln; insgesamt 'Preise fur 300 ','laren und Leistungen der Le-
benshaltung (l11ete :reubg,u). 

G-roDbritannien und Hordirland 
(Vereinigtes Konigreich) 

Bis 21). De::::;ernber 1949 s:.ehe 11 ,\ll~erneine liinweise 11
, a) 

2,. De::::;ember 1943 bis 17. 11ai ~953 siehe 111\llgemeine Hin-
weise11, b) 
f.b 18. Mai 1953 siehe 11 /,llgemeine 11inwei3e 11 , c) 
Ab 15. Februar 1971 Decimalwcchrunf, 

Vergleichswerte, errechnet uber die Paritat 1 l-'Uetzal = u.:-
Dollar in Verbindung mit den unter 11 Vereinigte Staaten" ( in 
der Spalte Devisenkurs) ausgewiesenen Werten. 
Vom 13. Oktober 1962 bis Ende Hai 1963 differenziertes 
Kurssystem 
.\b Juni 1963 siehe ".l\llgeme1ne 111nweisen, a) 
D 1963 errechnet aus den Jionaten Juli bis Dezember 1963 
Ab Mai 1971 siehe "Allgemeine 1.1nwe1.se", J) 

Bis Dezember 1960 siehe nAllgemeine Hinweise 11 , a) 
(FLir 1959 Vergleichswerte Marc, Juni, September und Dezember 
Jeweils am Monatsende) 
D 1960 errechnet aus den :V.:ursen am Monatsende der Monate 
Harz bis Dezember 
Ab Januar 1961 siehe "fllgemeine Ilinwe1se 11 , d) 
Ab Januar 1970 Kurse am Monatsende 
Für August und September 1971 siehe 11 /l.llgeme1ne Hinweise 11 ; k) 

Guatemala 

Preisangaben ~um Vergleich Juli 1953: von einem Mitarbeiter 
des 3tatu::tischen Bundesamtes in mehreren St.c1dten des Landes 
erhoben sowie amtliche Preisangaben aus Food and nutrit1.on, 
11inistry of Food bzw. aus ninistry of Labour Gazette, Ihnistry 
of Labour, London; insgesamt Preise ft.ir 114 ,,faren und Lei-
stungen der Lebenshaltung (Miete .U tbau). 

Jlre1sangaben zum Vergleich April/l1ai 1961: Preisemittlungen 
eines Hitarbeiters des Statistischen Bundesamtes in London, 
Birmingham und Oxford unter Mitwirkung der amtlichen engli-
schen Dienststellen und teilweise der deutschen l.uslandsver-
tretungen; insgesamt Preise fUI' 480 \Taren und Leistungen der 
T,ebenshaltunG (I!iete Alt- und JTeubau). 

Preisangaben ::::;u den Reisegeldparitaten: von einem Mitarbeiter 
in verschiedenen Stadten erhoben sowie von deutschen, engli-
schen und internationalen l~remdenverkehrsamtern, J.eiseburos 
und 71.eiseunternehmen; insgesamt I'reise fur 175 ·:1aren und 
Leistungen. 

Preisancaben aus Statistical Papers, :3er1es i;, no. 14, lcDD 
2, Uni ted Uations, :ITew :"ork 1958 sowie aus Unterlagen des 
2undesverwaltungsamtes - /•mt fur Auswanderung - Küln; insge-
samt "Preise fur 112 Waren und Leistungen der Lebenshaltung 
(liiete !Teubau). 

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1957: aus The Labour Ga-
zette, Office of the Deputy Commissioner of Labour, Bombay, 
International Labour Review, Stat1stical Supplement, Statisti-
cal Papers, Series M, Ho. 14, ADD 2, Un1ted Uations, New York 
1958 und aus Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes - Amt fur 
:'luswanderung - Köln; insgesamt 1-Teise für 121 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung (lüete lfeubau). 

Preisangaben zum Vergleich Februar 1969: von einem Mitarbei-
ter des Statistischen Bundesamtes in Ueu Delhi, Kalkutta und 
1Iadras erhoben; insgesamt Preise fur 740 Waren und Leistungen 
der Lebenshaltung. 
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Erlauterungen 
zu den Tabellen 

Bis 16. Februar 1952 siehe "Allgemeine Hinweise", a) 
17, Februar 1952 bis 1, September 1954 differenziertes Kurs-
system 
Ab 1955 siehe "Allgemeine Hinwe1se 11 , a) 
Ab Januar 1961 siehe "Allgemeine Hinweise", e) - Kurse 
am Honatsende 
9, Februar 1962 Abwertung des H (1 IJ: = 1,33 DM) 

Die .\ngaben für die Jahre 1949 bis 1955 sind als Na.herungs-
werte zu betrachten, da in Israel von 1948 bis 1955 neben 
den in den Preisindices der Lebenshaltung berucksichtigten 
legalen Preisen auch hdhere Schwarzmarktpreise bezahlt 
wurden. - Flir November 1961 wurde eine Verbrauchergeldpari-
tä.t aufgrund neuer Preisermittlungen berechnet •. :::ie bezieht 
sich nunmehr auf eine gehobene Verbraucherschicht, wahrend 
bisher nur mittlere Verbrauchsverhältnisse zugrunde lagen, 
die nur teilweise einem gehobenen Verbrauch angepaßt waren. 
Auf eine Verbindung beider Ergebnisse muß verzichtet werden. 

FLir Entschadigungszwecke gelten andere Paritaten als in der 
übersieht dargestellt; sie kdnnen beim Statistischen Bundes-
amt erfragt werden. 

Bis 30, Oktober 1950 siehe "Allgemeine t!inweise", a) 
31, Oktober 1950 bis 21, August 1955 siehe "Allgemeine 
Hinweise 11 , b) 
Ab 22. August 1955 siehe 11 •1,llgemeine Hinweise", c) 

Vom 25, April 1949 bis Dezember 1960 siehe "Allgemeine 
!tinweise", a) 
Ab Januar 1961 siehe "Allgemeine Hinweise 11

, d) - Kurse 
am Monatsende 
Ab Januar 1970 siehe "Allgemeine Hinweise", c) 
D 1971 Januar bis September errechnet aus den täglichen No-
tierungen; Oktober bis Dezember errechnet aus den Werten am 
Monatsende 
Ab Oktober 1971 siehe 11 Allgemeine Hinweise", 1) 

Jugoslawien 

Vom 27, April 1950 bis 30, September 1956 siehe "Allgemeine 
Hinweise", b) 
1, Oktober 1956 bis 31, Dezember 1961 differenziertes Kurs-
system 
Ab Januar 1962 siehe "Allgemeine Hinweise", d) 
Bis 31, Dezember 1965 100 Din, ab 1, Januar 1966 Wa.hrungs-
umstellung im Verhaltnis 100 : 1 
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Quellenl11 ·1weise und Anzahl der 
verwendeten Preisrelationen 

Preisangaben zum Vergleich Januar 1957: von einem Hitarbeiter 
des Statistischen Bundesamtes in Tel ,\viv und Jerusalem unter 
Mitwirkung der amtlichen israelischen Dienststellen erhoben 
sowie aus Statistical Bulletin, Centralbureau of Statistics 
and Economic Research, Jerusalem; insgesamt Preise fur 247 
Waren und Leistungen der Lebenshaltung (I-Iiete Plt- und Ueubau). 

Preissngaben ::mm Vergleich Uoveuber 1961 (J:reisvergleich ge-
hobene Verbraucherschicht): Besondere Preisangaben des 
Centralbureau of Statistics and Economic ~esearch, Jerusalem; 
insgesamt Preise fl.l.1' 344 1:laren und Leistungen der Lebenshal-
tung (I!iete Alt- und l!eubau), 

Preisangaben zum Vergleich Januar 1969: von einem r1i tarbei ter 
des Gtatistischen Bundesamtes in Tel r.viv erhoben; insgesamt 
Preise für 485 1.raren und Leistungen der Lebenshaltune;. 

Preisangaben zum Vergleich April 1952; aus Herme per rile-
vazione dei prezzi al minuto e calcolo degli indici del costo 
della vi ta, Isti tuto Centrale di Statistica, Ilom, fur den 
Landesdurchschnitt, ferner von deutschen f~uslandsvertre-
tungen in Italien sowie von der Camera di Commercio in Genua. 
Vleitere I'reisangaben au.3 Jtatist1cal l'apers, :;eries i1, ITo. 14, 
United Hations, Uew -York 1952; insgesnmt :-:'reise fur 135 ,'aren 
und Leistungen der Lebenshaltung. (r!iete ,\ltbau). 

Preisangaben zum Vergleich '"pril 1967: vom :~tatistiscben 1 mt 
der Buropaischen Gei:ieinschaften in Zusammenarbeit mit dem 
Istituto Centrale di .3tatistica ( I~/.1'' T) in Rom erhoben sowie 
aus den nachweisungen der amtlichen Verbraucherpreisstatistik 
des ISTAT, Rom (fur den Landesdurchschnitt), besonders ~ur 
Verfligung gestellt; insgesamt rreise fur 406 Haren uncl T,ei-
stunßen der Lebenshaltung. 

Preisangaben zu den Ile1seeeldparitaten: ;Jtatistisches 'mt cler 
Europaischen Gemeinschaften, deutsche, italienische und inter-
nationale l!~remdenverkehrsOlllter, Reiseburos und Reiseunterneh-
men; 3ommer 1969: Preise fur 211 Haren und Leistunc;en, fur die 
folgenden Berechnungen jeweils ?reise fur 1G6 Uaren und Lei-
stungen. 

Preisangaben von der Deutschen :aotschaft in Tokio; aus 
Monthly Bulletin of Statistics, Bureau of :=tatistics, Office 
of the Prime Minister, Tokyo (flir 28 ::tadte) sowie aus Index 
of Wholesale Prices and Tokyo Retail I'rices, [~tatistical 
Department, The Bank of Japan, fur Tokio; Unterlagen des 
Bundesverwaltungsamtes - i\mt fur .'.uswanderune - Kciln; insge-
samt Preise fur 263 \.1aren und Leistungen der T,ebenshal tune 
(Miete lleubau), 

Preisangaben zum Vergleich April 1954: aus der Verciffentli-
chung Cene, Indeks Savezni Zavod za .Statistiku, Beograd so-
wie Preisermittlungen eines Mitarbeiters des :::tatistischen 
Bundesamtes; insgesamt Preise fur 11 2 Waren und Leistungen 
der Lebenshaltung (Miete Altbau), 



Erlauterungen 
zu den Tabellen 

Quellenhinweise und }.nzahl der 
verwendeten Preisrelationen 

noch: Jugoslawien 

:..;iehe 11 Allgemeine Hinweise1t, f) 

Bis 1952 siehe 11 Allgemeine hinweise 11 , a) 
(1950 bis 1952 Vergleichswerte am Jahresende) 
J,b 11. IIai 1953 siehe 11 Allgemeine Hinweise 11 , c) 

. ;iehe 11 1\llgemeine J.-ünweise 11 , e) 
Bis 13. ~eptember 1966 E ~s, ab 14. September 1966 '1Kenia-
: chilling 11 (1:. :._'h.); 1 s = 1 K. 3h. 
Oktober bis Dezember 1971 siehe 11 \llgemeine .linweise 11 , m) 
\b Januar 1972 siehe 11 .\llgemeine Hinweise", h) 
1lie 3erechnung nach ostafrikan1schem ,Schem9. erfolgte nach 
den Verbrnuchsgewohnheiten für Lllropd.er in J:enia 

Differenziertes t:urssystem 
.\b Juni 1960 siehe a \llgemeine .rfinwe1se 11 , a) - Kurse a.m 
I'I0n3tsende 
Ab I1ai 1971 siehe "Allgemeine i-anweise 11 , h) 

Der Devisenkurs lautet ~um Berechnungs3eitpunkt 
1 kub:S = 4,20 DM, umgerechnet liber die new Yorker Uotie-
rung und das 1Jertverhciltnis UC-$/:VN 

Ciehe Belgien; der luxemburgische Franc ist (seit September 
1944) mit dem belgischen Franc paritatisch 

Die Fortrechnung erfolgte ohne Miete 

Preisangaben cum Vergleich Deoember 1959 aus der Verdffentli-
chung Cene, Indeks 3avezni-~avod za Statistiku, Beograd und 
aus Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes - ~\.mt fur ! .. uswande-
rung - Kciln; insgesamt Preise für 215 l;Taren und Leistungen 
der Lebenshaltung (Miete Alt- und lleubau). 

Preisangaben ::;u den Reisegeldpar1taten: von deutschen, Jugos-
lawischen und internationalen VerkehrsaIDtern, Reisebüros und 
Reiseunternehmen. Zusat::;lich Angaben aus der Veröffentlichung 
IndPkB Savezni-Zavod za Statistiku Beograd; insgesamt Preise 
fur 233 '.Taren und Leistungen. 

I're1saniaben zum Vergleich ,Januar/Februar 1970: von der deut-
schen },uslandsvertretung in Jaunde erhoben sowie aus Uote 
~rimestrielle de .'Jtatistique, Direction de la Statistique et 
de la 1jomptabilite Hationale, :ur JAtmde ur1d _,u':lls: 1.nE:, .... ;esamt 
459 Preise fur '1laren und Leistungen der Lebenshaltung. 

Preisansaben aus Prices and lTice Indexes, Dominion Bureau 
of ,--:tat1st1cs, Ottawa, ferner International Labour Review, 
Ctatist 1ca 1 ;'":;upplernent; insgesamt Preise flir 140 \faren und 
Leistungen der Lebenshaltung (1,ie1;e Altbau) • 

Preisangaben zum Vergleich De::;ember 1958: vom Gtatistical 
Department, Hairobi; insgesgmt Preise fur 118 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung (lliete lleubau). 

Preisangaben zum Vergleich Juli 1965: von einem MitarJeiter 
des ;Jtatistischen Bundesamtes in 1Tairob1 erhoben; insgesamt 
.Preise fu.r 366 Waren und Leistungen der Lebenshaltung. 

Kolumbien 

Luxemburg 

l1reisangaben zum Vergleich Hovember 1958: vom Departamento 
li.dm1n1strativo Hac1onal de Estad.istica, Bogota sowie aus 
Unterlagen privater Erbeber in Bogota, ferner aus Unterlagen 
des Bundesverwaltungsamtes - Amt fur Auswanderung - K6ln; 
insgesamt Preise fur 1 IJ6 1,iaren und Leistungen der Lebens-
haltung (Hiate N~ubau). 

Preisangaben zum Vergleich Mai 1966: von einem Mitarbeiter 
des Statistischen Bundesamtes und der deutschen Auslandsver-
tretung in Bogota erhoben sowie aus Boleti.n Mensuäl de 
Estadistica und aus International Labour Review; insgesamt 
Preise fur 361 ':Taren und Leistungen der Lebenshaltung. 

Preisangaben zum Vergleich llovember 1960: Deutsche Botschaft 
Habana sowie aus Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes - Amt 
fLix Auswanderung - Koln; insgesamt Preise fur 278 Waren und 
Leistungen der Lebenshaltung (Miete Neubau). 

Besondere Preisangaben des Office de la Statistique Generale 
du Grand-Duche de Luxembourg; insgesamt Preise für 177 Waren 
und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Neubau). 

Preisangaben zu den Reisegeldparitaten: Statistisches Amt 
der Europaischen Gemeinschaften, deutsche, luxemburgische 
und internationale Fremdenverkehrsamter, ReisebLiros und 
Reiseunternehmen; insgesamt Preise ftir 225 Waren und Lei-
stungen. 
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Erlauterungen 
zu den Tabellen 

Siehe "Allgemeine Hinweise", d) - Kurse am Monatsende 
Ab Januar 1970 siehe 11 Allgemeine Hinweise", f) 

Quellenhinweise und Anzahl der 
verwendeten Preisrelationen 

Preisangaben zum Vergleich november 1967: von einem H1tarbei-
ter des Statistischen Bundesamtes in Damako erhoben sowie aus 
Bulletin Mensuel de Statist1que; inse-esamt ?reise fur 293 
Waren und Leistungen der Lebenshaltung. 

Mauretanien 

Siehe "Allgemeine Hinweise", f) 

1949 - 1961 siehe "Allgemeine Hinweise", a) 
Ab Januar 1962 siehe 11 _1\.llgemeine Hinweise", d) - Kurse 
am Monatsende 
Ab August 1971 siehe "Allgemeine .tünweise", i) 

1949 - 1958 siehe "Allgemeine Hinweise", a) 
.lb D 1959 errechnet aus den Kursen am Monatsende 
Ab 1966 siehe "Allgemeine Hinweise 11 , d) 
Bis 9. Juli 1967 ,l:N.Z., ab 10. Juli 1967 "Ueuseeland. Dollar" 
(UZ$); 1 c:n.z. 2 NZÖ 

Bis 20. Dezember 1949 siehe 11 Allgemeine Hinweise", a) 
21. Desember 1949 bis 3. J.!ai 1953 siehe "Allgemeine Hin-
weise", b) 
Ab 4. Hai 1953 siehe 11 Allgemeine Hinweise 11 , c) 

3iehe 11 Allgemeine .n1.nweise", f) 

Preisangaben zum Vergleich Desernber 1967: von einem ;ü tarbei-
ter de.E Statistischen Bundesamtes in Nouakchott erhoben sowie 
aus Bulletin Statistique et Economique; insgesamt Preise fur 
343 \Taren und Leistungen der Lebenshaltuni:;. 

Besondere Preisangaben des 8ecretaria de Econool.a, Direcci6n 
General de ~stadistica, IIexiko, fi.nc;aben privater Erheb er; 
inseesemt Preise fur 255 \·laren und Leistungen der fJehenshal-
tung (Miete Altbau). 

Ueuseeland 

Freisangaben zum Vergleich 1956: aus Tionthly '.bstrac-:; of 
Statistics, Department of Statistics, 'fellington, Iur d1e 
Stadte Auckland, Hellington, Christchurch und nuned1n sowie 
fur 1.'ellington aus International Tjabour :•ev1ew, ,-,tatistical 
Suppleoent; insgesamt ITeise fur 214 ,.raren und. te1stunc;en 
der Trebenshaltung (iiiete ._ltbau). 

Preisangaben zum Vergleich Juni 1965: von einem ;;:1 tarbei ter 
des Statistischen Bundesamtes in '.,'ellincton ernoben cowie aus 
Ilonthly Abstract of f>tatistics und aus Internntiomil -,a our 
Review; insgesamt 3[12 ':Taren und Leistunren der ~,e';:,,ensllc-.l t1mr,. 

Hiederlande 
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Preisangaben ::;um Vergleich Juli 19:)3: aus .:ociale lla8nd-
statistiek, Centraal Bureau voor de , tatistiek,1 s-GrA:venl ac;e, 
fur 21 .Sthdte und Gemeinden; von einem Eitarhe1ter des ·t8-
tistischen Bundesamtes in Den Haag ertoben sowie aus Inter-
national 1,abour ,~eview, ~:tatistical ,;upplement fur 3 'tndte; 
insgesamt rreise fur 122 ',/aren und :::-,ei~tunr-en der I e nens-
haltung (lliete \lt bau). 

Preisane;aben zum Vergleich :iovember 19t'iü: aus Ver'bruik en de 
Prijzen, Centraal Bureau voor de .;tat1stiek, von ririvaten 
:Crhebern sowie einem Mitarbeiter des ,;tat.1stiscben :",undesqrnte.s 
in 6 niederlandischen :..,tadten erhobenj insgesamt ··reise f .tr 
302 Haren und Leistungen der Leben::::hal tune (:·iete 'lt- und. 
ifeubau). 

Preisangaben zum Vergleich _'_pr1l 1 )67: vom : ,t3ti~1tischen 
Amt der bUropaischen lreoeinscbaften in ':usP.mmem1r.:;ei t 111 t 
dem Statistischen 3uTILlesamt in Den 11aaG und · mcterdam er-
hoben sowie vorn Centraal Bureall. voor de ,'tatistiel:, 's -
Gra~renhage, ::mr Verfugung gestellt; in::::cesant 'reise fur 
452 Waren und Leistungen der T;ebensnaltunc. 

Preisangaben zu den heisegeldparitaten: :,tat1stiscues 'mt 
der Europaischen Gemeinschaften, deutsche, niederl ~ndisct-:.e 
und internationale Fremdenverkehrsc1mter, =-:.eisebu.ros und 
Reiseunternehmen; insgesamt I'reise fur 25U .Taren und 1,ei-
stungen. 

Preisangaben zum Vergleich De:::ember 1967: von eineo ITitarbe1-
ter des Ctatistischen Bundesamtes in Hiamey erboten sowie 
aus Bulletin de Ctatistique; inseesamt ~'reise f.ir 336 :aren 
~nd Leistungen der Lebenshaltung. 



Erläuterungen 
zu den Tabellen 

Bis 20, Dezember 1949 siehe "Allgemeine Hinweise", a) 
21, Dezember 1949 bis 13, Dezember 1953 siehe "P.llge-
meine Hinweise", b) 
Ab 14. Dezember 1353 siehe "Allgemeine Hinweise", c) 

Quellenhinweise und Anzahl der 
verwendeten Preisrelationen 

Preisangaben zum Vergleich September 1954:aus Statistiske 
lieldinger, Statistisk Sentralbyr8, Oslo, fur 53 Gemeinden 
sowie Preisemittlungen eines Mitarbeiters des Statistischen 
Bu~desamtes in mehreren Stadten des Landes; insgesamt Preise 
flir 153 Waren und Leistungen der Lebenshaltung (ohne Mie·~e). 

Preisangaben zum Vergleich Juni 1960: aus Statistiske 
Meldinger sowie aus International Labour Review, Statistical 
Supplement und aus Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes 
- Amt fur Auswanderung - KOln; insgesamt Preise ftir 201 Wa-
ren und Leistungen der Lebenshaltung (Hiete Alt- und !leubau). 

1)sterreich 

Bis 20. Dezember 1949 siehe 11 '\llgemeine Hinweise", a) 
21. De:3ember 1949 bis 23. Juni 1950 siehe ".'-llgeme1.ne .tlin-
we1se", b) 
24, Juni 1950 bis 3, l'lai 1953 differenziertes Kurssystem 
4. IIa i 1953 bis 25. T·19 i 1954 siehe 11 .\llgemeine liinweise 11 , a) 
~6. Ila1. 1954 bis 31. Dezember 1956 siehe 11 Allgeme1ne Hin-
we1se11, b) 
'b 2. Januar 19~7 siehe 11 Allgeme1ne lnnweise 11 , c) 

:'anama 

Preisangaben zum Vergleich April 1954: Preisermittlungen ei-
nes Mitarbeiters des Statistischen Bundesamtes in Salzburg. 
Preisangaben aus Statistische Uachrichten, Osterreichisches 
Statistisches Zentralamt in Wien für Wien und Preisangaben 
der Arbeitskammer in Graz für Graz aus Wöchentliche Lebens-
haltungskosten und Lebenshaltungskostenindex für eine 4-köpfi-
ge ~rbeiterfamilie in der Steiermark; insgesamt Preise für 
117 'Jaren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau). 

?reisangaben zum Vergleich Januar 1960: Besondere Preisanga-
ben des Osterreichischen Statistischen Zentralamtes, \lien, 
ftir 10 Sta.dte; insgesamt Preise fur 246 Waren und Leistungen 
der Lebenshaltung (l!iete Alt- und Neubau). 

Preisangaben zum Vergleich Aug./Sept. 1968: von einem Mitar-
beiter des Statistischen Bundesamtes in Wien erhoben sowie 
vom Usterreichischen Zentralamt (Statistische Nachrichten 
1968/10) zur Verfugung gestellt; insgesamt Preise fur 800 
1.Taren und Leistungen der Lebenshaltung. 

Preisangaben zu den Reisegeldparitaten: von einem Mitarbeiter 
des Statistischen Bundesamtes in verschiedenen Städten erhoben, 
von deutschen, Osterreichischen und internationalen Fremden-
verkehrsa.I!ltern, Reisebliros und ::leiseunternehmen; Sommer 1969: 
Preise für 297 \/aren und Leistungen, Winter 1969/70 und Som-
mer 1970: jeweils Preise für 277 t·aren und Leistungen, 'din-
ter 1970/71, Sommer 1971 bzw. Winter 1971/72 jeweils Preise 
fur ~75 1:laren und Leistungen. 

( ohne Kanalzone) 

Verc;leich::::werte errechnet uber die :Parit,lt 1 Bnlboa :::: 1 us-:) 
in Verliindun,: mit den unter 11 Verein1~e :;taaten 11 (in der Spal-
te Devisenkurs) ausE;ewiesenen Werten. 
In I'anama ist neben dem Balboa auch der u:--;-Uollar gesetz-
liches ~aClungsrr11 ttel. 

,hs 11. 'ugust 1957 differen'.3iertes Kurssystem 
\b 2. \ugust 1957 siehe 11 '.llgemeine 111nweise", d) 
1957: Kurs vom 30. Dezember 1957 
1950: Kurs vom 24. Dezember 195,3 
1959: i'.urs vom 2 3. Dezember 1959 
\b D 1960 errechne-r; aus den Kursen am Monatsende 
\b 24. Harz 1973 differenziertes Kurssystem 

3is 16. IIai 1960 differenziertes Kurssystem 
f_b 17. 11ai 1960 siehe "."1.llgemeine Hinweise 11 , d) 
D 1960 errechnet aus den Iionaten Hai bis Dezember 
D 1961 und 1962 errechnet aus jeweils einem Tageskurs im 
Monat 
Ab 1963 Kurse am ilonatsende 
~·\b Hai 1968 differenziertes Kurssystem 

Besondere Preisangaben der Direccti6n de Estadistica y Censos, 
T'nnama und 1'cngaben aus Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes 
- Amt fur Auswanderung - Koln; insgesamt Preise fur 218 Waren 
und Leistuni;en der Lebenshaltung (lllete Ileubau). 

Besondere Preisangaben des lhnisterio de Hacienda, Direcci6n 
General Estadistica y ~ensos sowie Angaben der deutschen 
Auslandsvertretung in Asunci6n; insgesamt Preise flir 218 
Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete l!eubau). 

Preisangaben zum Vergleich Juni 1952: aus Statistical Papers, 
Series M, llo. 14, ADD 1, United llations, New York 1953; aus 
Boletin de Estadistica Peruana, Miniaterio de Hacienda y 
Com9rcio, Lima sowie Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes 
- Amt für Auswanderung - Kdln; insgesamt Preise flir 102 Waren 
und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau). 

Preisangaben zum Vergleich Juni 1970: von einem Mitarbeiter 
des 3tatistischen Bundesamtes in Lima erhoben sowie aus 
Indices de Precios al Consumidor, Oficina Nacional de 
Estadistica y Censos; insgesamt Preise filr 420 \·/aren und 
Leistungen der Lebenshaltung. 

-75-



Erl8.uterungen 
zu den Tabellen 

r1uellenln~1weise und Anzahl der 
veI'W'enUeten Preisrelationen 

Philippinen 

Bis 28. Marz 1951 siehe ~'Allgemeine Hinweise", a) 
29. Marz 1951 bis Dezember 1955 differenziertes Kurssystem 

1956 bis 16. Juli 1959 siehe "Allgemeine Hinweise", a) 
D 1959 errechnet aus den Daten vom 1. Januar 1959 bis 

16. Juli 1959 
Ab 17. Juli 1959 differenziertes Kurssystem 

Ab 8. llovember 1965 (Umstellung auf Einheitskurssystem) 
siehe "Allgemeine Hinweise", a) - Kurse am nonatsende 
Ab 21. Februar 1970 bis 30. 'pril 1970 differenciertes Kurs-
system 
.\b 1. llai 1970 siehe 11 Allgemeine Hinweise", g) 
;cb Hai 1971 siehe 11.'.llgemeine Hinweise", i) 
Ab Januar 1973 siehe "Allgemeine Hinweise", p) 

Vom 30. Oktober 1950 bis 10. Februar 1957 siehe "l.llge-

meine Hinweise 11 , a) 
Ab 11. Februar 1957 differenziertes Kurssystem 

Bis Januar 1951 siehe 11 Allgerneine tlinweise 11 , a) 

Februar 1951 bis 13. Mai 195.2 siehe 11 Allgemeine Hinweise 11 , d) 
14. Mai 1952 bis 28. Dezember 1958 siehe "Allgemeine Hin-
weise", b) 
Ab 29. Dezember 1958 siehe 11 \llgemeine Hinweise 11 , c) 

Bis 1959 Vergleichswerte, errechnet uber die Pari tat 1 Rho-

desisches Pfund= 1 Pfund Jterling in Verbindung mit den 
unter "Großbri tannien 11 ausgewiesenen Devisenkursen 
Ab D 1960 siehe "Allgemeine H1nweise 11 , d) 
'.Jis 16. Februar 1970 R.C ab 17. Februar 1970 Wahrungsum-
stellung und E1nfuhrung des Dezimalsystems, 11 Rhodes. 
Dollar" (R$); 1 R.C = 2 R$ 
Die Berechnung nach rhodesischem Schema erfolgte nach den 
Verbrauchsgewohnheiten ftir Europaer in Rhodesien 

Bis 20. Dez;ember 1949 siehe 11}.llgemeine Hinweise", a) 
21. De~ember 1949 bis 17. Mai 1953 siehe 11 .\llgerneine liln-
weise11, b) 
Ab 18. Mai 1953 siehe "Allgemeine Hinweise 11 , c) 

Bis 20. Dezember 1949 siehe "Allgemeine Hinweise", a) 
Vom 21. Dezember 1949 bis 3. Mai 1953 siehe 11 .i\.llgemeine 

Hinweise", b) 
i\b 4. 11ai 1953 siehe "Allgemeine Hinweise 11 , c) 
D 1964 errechnet aus den J!onaten Januar bis Oktober 1964 

nhodesien 
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Preisangaben zum Vergleich August 1958: vom 13ureau of the 
Census and ,::;tatistics, Manila sowie der Universi ty of the 

rhilippines, 3tatistical 'l'raining Center, Manila, fur Ea-
n1la. Heitere ?reise aus :::::tatistical 3ulletin, Central Bank 

of the Philippines, Department of Economic Research, r:a-
nila; insgesamt Preise fur 125 Haren und Leistungen der 
1,ebenshal tung (lliete 11 tbau). 

Preisangaben zum Vergleich Juni 1965: von einem IIi tarbei ter 

des 3tatistischen Eundes2rntes in IIanila erhoben sowie aus 
International 1Jabour Review; insgesamt :='reise fLIT 397 ',laren 

und Leistungen der TJebenshal tung. 

Preisangaben zum Vergleich .pril 1956 von privaten ~,tellen 

sowie aus Biuletyn .:::tntystycz;ny, Glowny Urzad ~,t3tystyc~ny, 

'.larszawa. Ue1 tere .. ng:iben au::.:: Netal Bulletin, rietal Infor-
mation Bureau T11mi ted, Hew ·_·ork, und aus gnderen '.lirtscliafts-

zei tungen; insgesamt })reise fur 197 1,/aren und Leistungen 
der Lebenshaltung (lilete :,ltbau). 

Preisangaben zum Vergleich .Aucust 1957: von der deutschen 
fiuslandsvertretung in Lissabon erhoben, ferner aus Joletirn 

Mensal do Institute ITacional de Bstatistica, Institute J'aci-

onal de Estatistica, Lisboa und aus International Labour 
Review, Ctatistical :-',upplemeL1t; insgesamt 1·re1se fur 284 

',·raren und Tieistungen der l1ebenshaltung (niete '1 t- und ifeu-

bau). 

l'reisangaben zum Vergleich november/:j)ezember 1966: von einem 

ihtarbeiter des .... :tatist1schen Bundesamtes in Lissabon, rorto 
und 3eJa erhoben sowie aus Doletim IIensal; inseeoo.mt T'reise 
fur 765 Haren und Leistungen der T,ebenshaltung. 

Besondere Preisangaben der deut.schen .i'.usL:indsvertretunc in 

Salisbury sowie t,ngaben aus International Labour ::eview, 
Statistical Cupplement; insges~mt rreise fur 1 '32 '.laren unu 
Leistungen der Lebenshaltunc; (i'iete .\ltbau). 

Preisangaben zum Vergleich September 1952: vom Kungl. 
0ocialstyrelsen, Stockholm, flir 60 Gemeinden, der deutschen 
.\uslandsvertretung in Schweden fur Ctockholm und aus In-
ternational Labour Leview, '..itatist 1cal 0upplement fur 4 
.Stadte, inse;esamt Preise fur 127 '.,'aren und Leistune;en der 
Lebenshaltung (Miete Altbau). 

l~eisangaben z;um Vergleich Dezember 1959: vom Kungl. 00-
c1alstyrelsen, Stockholm, fur 70 Ct0.dte und Bezirke; ins-
gesamt Preise fur 213 Waren und Leistungen der Lebenshal-
tung (Miete Alt- und lleubau). 

Preisangaben zum Vergleich Juli 1952: von einem Mitarbeiter 

des Statistischen Bundesamtes in versclnedenen Stadten der 
0chweiz erhoben, ferner Angaben aus Die Volkswirtschaft, 
Eidgenössisches Volkswirtschaftsdepartement, Bern, fur 34 
Gemeinden; insgesamt Preise ft.ir 100 ',.'aren und Leistungen 
der Lebenshaltung (lliete Altbau). 



Erlauterungen 
zu den Tabellen 

.:31-ehe 11 .\.llgemeine rtinweisen, f) 

1. Ear2 1950 bis 31. Mar:3 1957 siehe "Allgemeine Hin-
weise11, a) danach differen21ertes Kurssystem 
\_b 1. Januar 1961 11 1,11gemeine :11nweisen, d) 
3is 31. ilezerr,ber 196J 1 Ilbl (alt), ab Januar 1961 ".13.h-
run~sumstellung im Verhdltnis 10 : 1, 10 Hbl (alt) = 1 ;lbl 
(neu) 

J1s 11. \pril 1957 - differenziertes I:urssystem 
Vom 12. ,\pril 1957 bis 17. Februar 1963 siehe 11 'llgeme1.ne 
:Iinweise 11 , d) 
~b 13. Februar 1963 siehe 11 'i.llgemeine .tnnweise", c) 

noch:~ 

Quellenhinweise und Anzahl der 
verwendeten Preisrelationen 

Preisangaben zum Vergleich Juli 1957: aus Die Volkswirtschaft, 
für 34 Gemeinden und besondere Angaben vom Bundesamt für In-
dustrie, Gewerbe und .\rbeit, Bern, fur d.:..e Stadt Bern; insge-
samt Preise fur 315 \Taren und Leistungen der Lebenshaltung 
(l!iete Alt- und lleubau). 

Preisangaben zum Vergleich 1Tovernber 1964: von der deutschen 
Auslandsvertretung in Bern erhoben sowie aus Die Volkswirt-
schaft, fur 34 St8.dte; insgesamt Preise fur 346 1.·:aren und 
Leistungen der Lebenshaltung. 

Preisangaben zu den Re1.segeldpsr1.taten: von deutschen, schwei-
zerischen und internationalen FremdenverkehrscUDtern, Reise-
buros und Reiseunternehmen; 3ommer 1969: Preise flir 236 \'/aren 
und Leistungen, \/inter 1969/70 und Sommer 1970 jeweils Preise 
fur 188 Waren und Leistungen, ·:/inter 1970/71: Preise für 203 
\laren und Leistungen • 

"Preisangaben zum Vergleich Dezember 1967: von einem Hitarbei-
ter des Statistischen Bundesamtes in Dakar erhoben sowie aus 
Bulletin 3tatistique et Economique Hensuel; insgesamt Preise 
für 437 Haren und Leistungen der Lebenshaltung. 

Sowjetunion 

Preisangaben zum Vergleich ~pril 1954 entnommen aus Etudes et 
Conjoncture, Etudes ~peciales :rr. 3, 1955 11 les Fluctuation 
des rrix de detail en Union Jovietique", Institut national de 
la ~tatist1que et des Etudes Bconomiques, Paris und verschie-
denen 1ages:3ei tungen des In- und. .'\.uslandes; insgesamt Preise 
fur 98 \laren und Leistungen der Lebensha:. tung (Eiete Altbau). 

Preisan53ben zum Vergleich 1958: aus Vierteljahreshefte zur 
\'Tirtschaftsforschung, Jahrgang 196G, viertes Heft des Deut-
schen Instituts fur ·.r1rtschaftsforschung, Berlin, sowie aus 
Ilerkblatter fur den deutschen Jiußenhr1ndel, :Jonderheft 11 Sow-
Jetun1onn, I:oln 195,3 und Unterlagen aus anderen in- und aus-
landischen ::eitschriften und Zeitungen; insgesamt Preise fti.r 
137 1./aren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Utbau). 

Preisangaben zum Vergleich ,\pril 1953: von einem Hi tarbei ter 
des Gtatistischen Bundesamtes in mehreren St3.dten Spaniens 
und den deutschen Auslandsvertretungen in Madrid und in Bar-
celona erhoben sowie aus International Labour Review, 
ütatistical Supplement; insgesamt Preise f:.ir 134 Uaren und 
Leistungen der Lebenshaltung (lliete Altbau). 

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1966: von einem Mitarbei-
ter des Statistischen Bundesamtes in Madrid, Bilbao und Bar-
celona erhoben; insgesamt Pl:eise fti.r 759 Waren und Leistungen 
der Lebenshaltung. 

Preisangaben zu den Reisegeldparitaten: von deutschen, spa-
nischen und internationalen Fremdenverkehrsamtern, Reise-
bti.ros und Reiseunternehmen; Sommer 1969: Preise ftir 233 
Waren und Leistungen, flir die folgenden Berechnungen jeweils 
Preise für 219 ·waren und ~eistungen. 

Sri Lanka (Ceylon) 

.'.b 1949 siehe "Allgemeine J:linweise", a) 
Ab D 1960 errechnet aus den Kursen am Honatsende 
Ab Hai 1971 siebe "Allgemeine Hinweise", i) 
Bisher Ceylon 

Preisangaben aus ~uarterly Bulletin of Statistics Vol. X 
Nr. 3 vom Department cf Census and Statistics, Ceylon; 
International Labour Review, Statistical Supplement, Anga-
ben der deutschen Auslandsvertretung in Colombo sowie aus 
Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes - Amt ftir Auswanderung -
Köln; insgesamt Preise für 225 Waren und Leistungen der Le-
benshaltung (Miete l!eubau). 
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Erlfiuterungen 
zu den Tabellen 

Bis 17. Mai 1953 siehe "Allgemeine Hinweise", a) 
18. Jlai 1953 bis 13. Februar 1961 errechnet über die Mittel-

kurse des Pfund Sterling an der Frankfurter Börse unter Be-

rucksichtigung des Ab- bzw. Zuschlags der Deutschen Bun-

desbank (gem. BBk-Mttlg. 7006/59) 

Bis 13. Februar 1961 SA.r, ab 14. J!'ebruar 1961 neue Wah-

rungseinheit "Rand" (R). 1 SAl = 2 R 

D 1961 errechnet aus den Daten vom 14. Februar bis 31. De-

zember 1961 • 
. '-1.b Januar 196,':3 "Allgemeine Hinweise", d) - Kurse am Ho-

natsende 

Siehe 11 Allgemeine Einweise", e) 
Bis 13. Juni 1966 Res, ab 14. Juni 1966 neue \fahrungsein-

heit "Tansania-Schilling" 1 EAs :::: 1 T.Sh. 

Die Berechnung nach ostafrikanischem Schema erfolgte bis 

1960 nach den Verbrauchsgewohnheiten fll.1' Europa.er in ~an-

sania, ab D 1961 wurde zur Fortrechnung der Ergebnisse ein 

nac~ landesUblicher Verbrauchsstruktur berechneter Preis-

index fll.1' die Lebenshaltung verwendet (ohne Wohnungsmiete). 

Oktober bis Dezember 1971 siehe "Allgemeine tlinweise 11 , n) 

,\b Januar 1972 siehe 11 Allgemeine hinweisen, h) 

Ab Januar 19/3 siehe "Allgemeine Hinweise 11 , p) 

3Lidafrika 

,:uellenL ,_v1eise und Anzahl der 
verwenu.eten l'reisrelationen 

Preisangaben der deutschen A.uslandsvertretung 1n ~"\retoria 

fur Pretoria bzw. aus Honthly Bulletin of 2tatistics, Dureau 

of Census and .::-tatistics, J"lretoria, fur KapstaJt; insgesAmt 

Preise flir 269 ·Jaren und Le1sti..;.ngen der Lebensl-ialtung 

(Miete iTeubau). 

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1 J59: vom 1.ast '.fricR.n 

Statistical Department in Dares.salA.sim sowie aus Internat1 a­

nal Labour Review, Jtatistical .'upplerie'1t und au:=; Unterln;en 

des Bundesverwal tune;sc1mtes - ,\mt fur ·, uswanderung - r:oln; 

insgesamt Preise fur 1 G4 \'aren und I,eistunc;en der 1,ebens-

haltung (!1iete lfeubau). 

Preisangaben zum Vergleich .September 19f5: von der deut-

schen ll.uslandsvertretung er"l-ioben sowie aus Bulletin of l,ri-

bour ;'tatistics (2. , u::i,rtal 1966); insGesaot 3 \3 1.faren und 

1eistungen der T,ebenshaltung. 

Preisangaben z'!.lm Verrleicl1 lfoveruber 1(_)67: von einem ITitar-

bef-ter des Ctatistischen Jundes2:::i:e,3 in Fort k1my erhoben 

sowie aus Bulletin Hensuel de ~'.tatist:1..que de 19 ::-:epubliriue 

du Tschadi insbesamt Preise fur 42U .rnren unrl IJe1stun.~en 0.er 
Jjebenshal tung. 

Tschechoslowakei 

Bis ?.O. De.3ember 1949 siehe 11 ~-llgemeine Hinweisen, a) 

21. Dezember 1949 bis 31. Harz 1957 siehe 11 .'\llgemeine Hin-

weise11, b) danach differenziertes Kurssystem 

D 1968 errechnet aus 8 I1Ionatsangaben. 

Bis 3. August 1958 siehe "1-llgemeine Hinweise", a) 

Ab 4. August '19~8 differenziertes Kurssystem 
\b 20. August 1960 siehe 11 Allgemeine Hinweise 11 , d) 

D 1960 errechnet aus Kursen der 1Ionate 1'.ugust bis Dezember 

Bis 19. September 1949 errechnet aus dem arithmetischen Hittel 

zwischen dem offiziellen US-$-Verkaufskurs und dem fluktuieren-

den US-$-Verkaufskurs (Durchschnitt) des freien Marktes in Pa-

ris in Verbindung mit den DM-Relationen 
Bis 12. Februar 1950 siehe "Allgemeine Hinweise", a) 

13. Februar 1950 bis 3. Hai 1953 siehe "Allgemeine Hin-

·lfeise", b) 
4. l!ai 1953 bis 31. Oktober 1958 siehe "Allgemeine Hin-

weise", c) 
Bis 31. Oktober 1958 in ffrs, ab 1. !lovember 1958 bis 31. 11arz 

1959 uber die US-~/DM-Paritat - siehe 11 Allgemeine hinweise 11 , a) 

- in Verbindung mit der Wahrungsparitat (1. llovember bis 
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Preisangc=i.ben zur:i 'Tergleict P.ps:;erJ'rer 19!]'): :Jesondere ngt 'len 

des ;,tatni'.ho Üf:::idu :-:::tgtistiC'tE!ho, ,'r~-:, fctr die gef:J3!:)te 

Tschechoslowakei i insgesamt :::-'reiDe fur 3iJ5 'laren und :T1ei-

stungen der JJebensllaltuns (::ie-<;e · lt- und ~reubau). 

?reisangaben zut:::J Vergleich .:::eptember 1955: aus ronJonktur, 

3eri ~, Minist€re de 1 1 l•:conomie et du Commerce, : nkara; 

:::::nternational !,abour :l.eview, ;ta tistic8l ::upplement i ins-

gesamt ?reise fur 67 .:aren und Leistungen der ,ebenshal tung 

(II1ete Altbau). 

Preisangaben ZU'CJ 'lergle1ch Jun1 1958: aus 1:onthly Bulletin 

of :3tatistics lfr. 53, rrime ili:nstry, 1)entral ..,tatistic3l 

Office; Y.:onJ onkt ur, :}eri .'\., '.·1J :11st€re rle l ':2conomie et du 

Commerce, Ankara sowie aus International k1bour Review, 
Jtatistical .::;upplecient; insce.<Jnmt :Preise fur 1 '..:4 '\/aren und 

Le.1stungen der Lebenshal tune (l'iiete ,'-1 tbau). 

Preisangaben zum Vergleich lTov. 1961 /.\pril 1962: von der 

deutschen .'l.uslandsvertretung in r:iunis erhoben sowie 1 nga-

ben aus Bulletin Hensuel de ,tatistique, :~ecretariat d 'Etat 

au Plan et aux Finances, ::ervice des ::'tatistiques, Tunis; 

insgesamt Preise fur 287 1.laren und T,eistungen der TJebens-

haltung (Illete Ueubau). 

Preisangaben zum Vergleich September 1969: von der deutEchen 
Auslandsvertretung in '.l.'unis erhoben sowie aus Bulletin iiensuel 

de Statistique, Institut national de la Statistique, Tunis; 

insgesamt Preise fur 334 \·laren und Leistungen der Lebenshal-

tung. 



Erläuterungen 
zu den Tabellen 

26. Dezember 1958: 1 000 ffrs = 1 tD, ab 27. Dezember 1958: 
1 175,490 ffrs = 1 tD) und dem US-$-Kurs in P3ris errechnet 
Vom 1. April 1959 bis 31. Dezember 1960 Wahrungsparität 
zur DM (100 DM= 10,000 tD) 
Vom 1. Januar 1960 an auf Basis des offiziellen Kurses 
1 tD = 11, 7549 NF in Verbindung mit der DM-llotierung in 
Paris errechnet 
Ab Februar 1967 siehe "Allgemeine Hinweise", d) - Kurse 
am Mon'3tsende 

Siehe 11 Allgemeine iiinweise11 , e) 
3is 14. August 1966 Ostafrikanischer Schilling (EAs) ab 15. 
,\ugust 1966 Uganda-Schilling (U .3h.); 1 R\s = 1 U. Sh. 
Oktober bis Dezember 1971 siehe "Allgemeine Hinweise", m) 
Ab Januar 1972 siehe "Allgemeine Hinweise", h) 
Ab Januar 1973 siehe 11 Allgemeine Hinweise", p) 

Bis 29. Februar 1956 siehe "Allgemeine H111weise 11 , a) 
Ab 1. ML!rz 1956 siehe 11 Allgeme1ne Hinweise 11 , d) 
. Ab 1. April 1957 differen::aertes Kurssystem 

Bis 17. Dezember 1959 - differen~iertes Kurssystem 
\b Januc1r 1960 siehe 11 Allgemeine Hinwe1se 11 , d) 
D 1961 Kurse am Monatsende 
:,b 1962 Jeweils ein 1.rageskurs im Iionat 
.'cb Janu'3r 1969 Kurse am VionatsenLie 

Differenziertes Kurssystem 

Quellenhinweise und Anzahl der 
verwendeten Preisrelationen 

noch: Tunesien 

Vene::::;uela 

Preisangaben zum Vergleich September 1966: von einem Mitar-
beiter des Statistischen Bundesamtes in Kampala und von der 
deutschen Auslandsvertretung erhoben; insgesamt Preise für 
406 Waren und Leistungen der Lebenshaltung. 

Preisangaben zum Vergleich 1963: vom Institut für Konjunktur-
und Marktforschung, Budapest und privater Stellen; insgesamt 
Preise ftir 234 Waren und Leistungen der Lebenshaltung • 

Preisangaben der deutschen Auslandsvertretung in Montevideo 
und des Bundesverwaltunesawtes - Amt für Auswanderung - Köln; 
insgesamt Preise flir 271 Haren und Leistungen der Lebenshal-
tung (Miete lfeubau). 

Besondere Preisangaben der D1recci6n General de Bstadlstica, 
Departamento Estadlsticas ?";conomicas fLir Caracas sowie t\nga-
ben der dentschen Auslandsvertretung in Garacas und Unterls-
gen des Bundesverwa] tungsamtes - -~mt .fur . .'.i.uswanderung - Kdln; 
insgesamt ?reise flir 260 'Jaren und Leist:.mgen der Lebenshal-
tung (lHete Heubau). 

Vereinigte fJtaaten von Amerikc1 

-~is 1 ,. _,eptember 1 J49 uber das von der J~~IA festgesetzte 
,, ertverl1:LJ tnis: 1 DII :::: 0, 30 U8-.,,'. 
Vo-r:i 1 J. ,)eptember 1 )4~ bis 9 • .'.ugust 19:3 siehe 11.Allge-
~eine 11i,1•.1eise 11

, b) 
.. b 10 •• uc;uct 1953 siehe 11 /\.llgemeine liinweise 11 , c) 
}!'ur T<:ntschadigungozwecke gelten andere rar1t<.,ten als in 
,ler I bersicht anr::;estellt; .sie konnen beim Statistischen 
3unJe.samt erfragt werde~. 

:.?reisangaben .:mm Vergleich f'I~1..rz 1953 von deutschen Auslanq.s-
vertretungen, aus Retail Food l''rices by Cities, US-Department 
of Labor fu.r ca. 46 Stddte, aus ,\grJcultural Prices, US-
Department of Agriculture fur 9 Landesteile sowie aus Katalo-
gen eroßer Versandhauser; insgesamt Preise fur 235 Waren und 
Leistungen der Lebenshaltung (!-Iiete J_ltbau). 
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Erläuterung der verwendeten Währungskurzbezeichnung 

Land 

Athiopien , , , , , , • , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , 

Argentinien ........ , , , ...... , , , .. , , .. , , , .. , , , , , , , , , , 

Australien , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , • 

Belgien , •• , • , • , , ••• , , , •••••••••••• , ••••••• , ••••••••• 

Bolivien •••• , • , • , ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Brasilien .......................................... . 

Chile ••• , , •••••••• , •••••• , ••••• , •• , ••••• •. • • • • • •, • •, 

Coate Rica •• , •••••••••••• , • , •••••••• , • , ••••• , ••••••• 

Dänemark •••••••••• , , •••••••••••••••• , ••••••• , , •••••• 

Dominikanische Republik •••• , ••••••• , •••••••••••••••• 

Finnland ••• , •• , , •••••••••••••••••• , •• , •••••••••••••• 

Frankreich , • , •••• , •••••••••••••••••••••••••••• , ••••• 

Ghana ••• , , •• , • , •••••• , , •••••••• , •••• , ••••••• , , , •• , •• 

Griechenland • , •• , • , ••• , ••••••• , • , ••••••••• , ••••••••• 

Großbritannien u. l!ordirland (Vereinigt. Kdnigreich). 

Guatemala , , •• , • , , , •••••••••••••••••• , , , , ••• , , , , , • , •• 

Indien • , , , , •••••••••• , , , ••••• , , , • , •• , , , , , , • , , , , •••• , 

Israel •• , , , •••• , , • , •• , • , , •••••• , , , •••••••• , ••••••••• 

Italien • , • , , •••• , , , • , • , , , • , •••• , • , , • , •••• , •••••••••• 

Japan ••••••••••••••••••••••••••• , ••••••••••••••••••• 

Jugoslawien , , •• , •• , ••••• , • , ••••••••••••••••••• , ••• , • 

Kamerun ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Kanada •••••••• , •••••• , •••• , • , ••••• , , •• , •• , , ••••• , , •• 

Kenia .•.............•.....•....•.......•.....•••.... 
Kolumbien •••••••••••• , • , , , •• , ••• , , ••••••••••• , •••••• 

Kuba ••••• , • , ••••• , • , ••••••••• , , ••••• , ••••••••••••• , • 

Luxemburg .......................................... . 

Mali .............................................. .. 

Mauretanien , ••••••••• , , ••• : •••••••••••••• , , , , •• , •••• 

Mexiko •••• , , , ••••• , , •• , • , , , ••• , ••••••••••• , • , • , ••••• 

Neuseeland • , , •• , • , ••••• , • , , , ••••• , ••• , • , ••••• , •• , , , , 

Niederlande •••••••• , • , , ••• , •• , •••• , , , , •• , , • , , , , , , •• , 

Niger , ••••••••••••• , , , , , •• , , , , , , • , , , • , , , , , , , •• , , , • •• 

Norwegen •• , , , , , •• , , •••••••••• , • , •••• , •• , , •• , ••• , , , • , 

öste=eich , , , •• , ••• , •••• , • , •••••• , ••• , , •• , •••• , • , , , • 

Panama •••••••••••••••••.••••••. • • • •• • • • • • • • • • • • • • • • • 
Paraguay •••• , •••• , , , , • , , , , •••• , •• , ••••••• , , , , • , • , • , • 

Peru •••..•....••.•.•.••••.••...•...••...•.••.... • ... 

Philippinen , , , , • , ••••••••• , ••••••••• , •••••••••• , •• , • 

Polen •••• , • , , , • , , •• , , , •• , , • • • •,,,,, • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Portugal .......................................... .. 
Rhodesien • , ••••••• , , , , , , , • , , , , , • , , , ••••• , , •• , , ••••• , 

Schweden , • , , •• , , ••••••• , • , •••• , •• , ••••••• , , •••• , , , •• 

Schweiz ...••.......•••••••...••••..••...••••.....••. 
Senegal , •• , •••• , •••••• , • , •• , • , , •••• , , , ••• , , • , ••• , ••• 

Sowjetunion •• , , ••• , • , •• , • , • , , , , • , , , , , , , , •• , , , , , , , , , , 

Spanien , •• , , , • , •• , ••• , , , , , •• , , , , , , , • , , , , • , , , , , , , , , , , 

Sri Lanka 13) ...................................... . 

Südafrika , , , , , , , , , , , , , • , , , , , ••••••••••• , •• , , , ••• , , •• 

Tansania ......•......••.•.....•.•••..•••......•....• 
Tschad ............................................ .. 

Tschechoslowakei •••• , , , •••• , •••• , , , , ••• , , , •••• , , , ••• 

Tunesien ...••....••...••.•...•••..........•••....•.. 
Tlirkei , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , • , , , , , , , , • , , , , , , , , 

Uganda , , , • , , , ••• , , , ••• , , , •• , , • , ••• , , , •• , , , , , , • , , , , •• 

Ungarn , , •• , , , , •• , , , •• , • , , , , • , , , , , , • , , , , , , , , , , , , , , , , , 

Uruguay • , , , , , , , , , , , , , , •••• , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , 

Venezuela , , , , , , , • , , , , , • , , , , , , , , , , , , , , , • , • , , , , , , , , , , , 

Vereinigte Staaten von Amerika ...........•.....•.... 

AbkLlrzung 
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argent$ 
'A 
bfr 
~b 
Cr$ 
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FF 
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II 
iR 
I.Z 
Lit 
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Din 
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kub$ 
lfr 
F.M. 
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mex$ 
l!Z$ 
hfl 
FC.F,A, 
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s 
B/, 
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:p 

Zl 
Esc 
R$ 
skr 
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CR 
R 
T,Sh, 
FC,F,A, 
K~s 
tD 
TL. 
U,Sh. 
Ft 
urug$ 
B, 
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.:ahrung 

Bezeichnune; 

thiopischer Dollar 
. .'.\.rgent inischer „Peso 

-'ustralischer Dollar 1 ) 
Belgischer Franc 
Peso Boliviano 2 ) 

Cruzeiro 3) 
Chilenischer ~scudo 4) 
Costa-Rica-Col6n 
Tlänische Krone 

Tiominikenischer Peso 

Finnmark 
Französischer Franc 5) 
Cedi 12 ) 

Drachme 
Pfund Sterling 
nuetzal 
Indische Rupie 
Israelisches Pfund 
Italienische Lira 
Yen 
Jugoslawischer Dinar 
CFA-Franc 
Kanadischer Dollar 
Kenia-Schilling 6) 
Kolumbianischer Peso 
Kubanischer Peso 
Luxemburgischer Franc 

Mali-Franc 
CFA-Franc 
Mexikanischer Peso 
l!euseeland-Dollar 1 O) 
Florin, Holländischer Gulden 
CFA-Franc 
Norwegische Krone 
:JcPilling 
Balboa 
Guarani 
Sol 
Philippinischer Peso 
Zloty 
Escudo 
Rhodesischer Dollar 11 ) 

Schwedische Krone 

Schweizer Franken 
CFA-Franc 
Rubel 
Peseta 
Ceylon-Rupie 
Rand 7) 

Tansania-Schilling 8 ) 
CFA-Franc 
Tschechoslowakische Krone 
Tunesischer Dinar 
Türkisches Pfund 
Uganda-Schilling 
Forint 9 ) 
Uruguayischer Peso 
Bolivar 
US-Dollar 

1) Bis 13,2,1966 ,:A; 1 :;:' = 2 $A. - 2) Ab 1,1,1963 )b (Peso Boliviano); 1 000 B = 1 ,;b, - 3) Bis 12,2,1967 Cr$; 1 000 
Cr;,;= 1 !!Cr:,;, :cb 15,5,1970 1 l!Cr3 = 1 Cr.'), - 4) Bis 31,12,1959 chilC (chilenischer :?eso); 1 000 chil~ = 1 chil Esc, -
5) Bis 31,12,1959 ffr (franzdsischer Franc); 100 ffrs = 1 HF. Lb 1,1,1963 FF; 1 ITF = 1 i,'F, - 6) Bis 13,9,1966 :8.\s; 
1 EAs = 1 K.~h. - 7) Dis 13.2.1961 s_\,: (3udafrikanisches Pfund); 1 31,: = 2 R, - 8) Bis 13.6,1966 Ef,s; 1 EAs = 1 T.Sh, -
9) Bis 31.7.1946 Pengö. - 10) Bis 9,7,1967 ::n.z,; 1 _n,2, = 2 ;1z0. - 11) Jis 16,2.1970 L; 1 R,, = 2 R$. - 12) Ab 15,2, 
1972 NI/= r/,, - 13) Bis 2,. ilai 1972 Ceylon, 
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STATISTISCHES BUNDESAMT• WIESBADEN 

Fachserie M 

Preise - Löhne - Wirtschaftsrechnungen 
Reihe l : 

Reihe 2: 
Reihe 3: 
Reihe 4: 
Reihe 5: 

Reihe 6: 
Reihe 7: 
Reihe 8: 
Reihe 9: 
Reihe 10: 
Reihe 11 : 

Preise und Preisindices für Außenhandelsgüter (monatlich, jährlich) 

Index der Grundstoffpreise (monotlich, jährlich) 

Preise und Preisindices für industrielle Produkte (monatlich, jährlich) 

Preise und Preisindices für die Land- und Forstwirtschaft (monatlich, jährlich) 

Preise und Preisindices für Bauwerke und Bauland 
1. Meßzahlen für Bauleistungspreise und Preisindices für Bauwerke (vierteljährlich mil Eilberid)t) 

II. Baulandpreise (vierteljährlich, jährlich) 

Preise und Preisindices der Lebenshaltung (monatlich mit Eilbericht, jährlich) 

Preise für Verkehrsleistungen (vierteljährlich) 

Index der Großhandelsverkaufspreise (monatlich, jährlich) 

Preise und Preisindices im Ausland (monatlich, jährlich) 

Internationaler Vergleich der Preise für die Lebenshcltung (rnonatlid1, jährlich) 

Tariflöhne und -gehälter 
1. Tariflöhne (halbjährlich) 

II. Tarifgehälter (halbjährlich) 
III. Index der Tariflöhne und -gehälter (vierteljährlich) 
IV. Dienstbezüge der Bundesbeamten (unregelmäßig) 

Reihe 12: Verdienste und Löhne im Ausland 
1. Arbeitnehmerverdienste und Arbeitszeiten; Streiks und Aussperrungen (jährlich) 
II. Tariflöhne und lohnindicos (jährlich) 

Reihe 13: Wirtschaftsrechnungen 
Einnahmen und Ausgaben ausgewählter privater Haushalte (monatlich, jährlich) 
Außerdem erscheinen unregelmäßig Sonderbeiträge von Haushalten verschiedener Bevölkerung~gruppen 

Reihe 14: Arbeiterverdienste in der Landwirtschaft (jährlich) 

Reihe 15: Arbeitnehmerverdienste in Industrie und Handel 
1. Arbeiterverdienste (vierteljährlich mit Eilbericht) 

II. Angestelltenverdienste (vierteljährlich mit Eilbericht) 
Außerdem erscheinen Sonderbeiträge in unregelmäßiger Folge 

Reihe 16: Arbeiterverdienste im Handwerk (halbjährlich) 

Reihe 17: Gehalts- und Lohnstrukturerhebungen (unregelmäßig) 
1. Gewerbliche Wirtschaft und Dienstleistungsbereich 

Arbeiterverdienste 
Angestelltenverdienste 

II. Landwirtschaft 
Arbeiter- und Angestelltenverdienste 

III. Forstwirtschaft 
Arbeiterverdienste 

IV. Erwerbsgartenbau 
Arbeiter- und Angestelltenverdienste 

V. Offentlicher Dienst 
Dienstbezüge, Vergütungen und Löhne 

Reihe 18: Einkommens- und Verbrauchsstichproben (unregelmäßig) 

Systematisches Verzeichnis 
Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch (Ausgabe 1963) 

Prospekte mit ausführlid1en Angaben sind bei dem Verlag W. Kohlhammer, 6500 Mainz 42, Philipp-Reis-Straße 3, 
Postfach 120, erhältlich. 
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